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Tag der Freihell— 010111011101 unfores 1 


Ein Jahr Aufbauarbeit im Reichsgau Wartheland unter dem Hakenkreuzbanner 


Der 20. Oktober Ift von unfe⸗ l 
zen Gauleiter und Bon au, : 1 Ks R 8 ¥ 1 : : mes 71 4 zum 173 
halter Arthur G r e i kei als der e , 1 / DEREN : 2 100 AHAA Kane Dual HE Kr! 
e : kaen N A A i Yüprer gegeben. Mit Gol 
unjeren Gau proklamſert 57۰ REDE la ۸٨ E Ennen wir ſeſſtenen daß E 
den zur Erinnerung an den ) f ول‎ E: Le ° 2 : 0 e „da 1 

ijtoriichen Wugenbilt, da das X ES NARA Pa * das erſte Dy N 2r 

jartheland vom Polenſoch bes 7 3 ae : 5 folge aufweilt, daß Ki 

zeit und in den eijernen Ye $ Sg : r | beiten Hoffnungen ın die 1055 
۵۵ Proßdeuiſchen Reiches eins : 1 25 : i menvan Sne e DELL 
faut den I Im erten Jute A | 1 She dien Boben, fee 

ufbauarbeit iftim erſten Jahre i N * e 1 : 
des jüngften 7800 unler T : Av ٩ j ۸ mer wieber in den Ring 


bem Schutze Grohdeutihlands Dann EAN 4 0 4 : eme Grobdeutfhlands eins 


geleitet worden und der Weg, 
er vom Einmarſch der 767 
erwaltung am 19. September 
1509 über den Erlaß des Füh⸗ 
ters vom 8. Oktober 1030 Über 
die Gliederung und Verwaltung 
der 


t ein ſtellet 
then E 


۱111108 Adolf Hitlers, aus dem 
röhten deulſchen Gau zugleich 
en  vorbifdlihlten 671 
Gau zu maden, iſt von unferem 


Gaufelter und feinen. 7577 


dern mit der Gründfichkelt übers 
‚nommen und erfüllt worden, dle 
dem nailenalſozlaliſtſſchen Teme 

0 und dem eee 
‚hen Mrbeitsethos en E 
it unermüdlſchem ( 71 

àt Arthur Greifer, ſelöſt ein 
on des Landes an der 
Warthe, bewährt als Frelwilll⸗ 
ger des Weltkrieges und als 
Kämpfer für Großdeulſchland 
auf verantwortungsvolfem Po» 
[ten in Danzig, als Gauleiter 
und, 2110810110011٨ ع(‎ 7 
Gou feinen eigenen Rhythmus 
egeben, fo va jeit Stadt und 
Lend das Säaflen bes Urbel 
ders und das des Bauern „auf 
pollen Touren" läuft. 14 
ift unfer Wartheland. Als der 
citer dieſes Gates I unfer 
Gauleiter unmittelbar Willens. 
vollſtrecker des Neihsmillens 
und als ſolcher nur bem Führer 
prenne orte aut ٩ ufgabe 
letzt unerhörte ðiplin un 
eine von 116016181 Berant 
mwortungsbemußtjein getragene 
Voltsverbundenhelt voraus. 
Gauleiter 0 5 Greſſer Hat 
beide t ungen für feine 
innere Arbeit im Often bes 
eiches mitgebracht. Er, der als 
Sohn dieſes Landes mit 7 
oben verbunden war, ift nun 
Buch mit feinem Volt verwach⸗ 
fen und mit ihm zu einer uns 
tennbaren Einhelt perſchmof, 
eh, Wenn in diefen Tagen 6 
Führer von Partei, Staat und 
ehrmacht in der Gauhnupts 
ad! Poſen zufammentrefen, 
wenn die Formationen am 

3 inen 20, Oftober auf dem 
E ERRU] E ur 
“en zur großen 9 96 

Mit der Mede Des Gaulel⸗ 
ers, bann iit das nicht nur 
eine Veranſtaftung der Gai 
Mupfitabt, fonbern die Heer ⸗ 
au efamten 

m 


unſeres 
n 


„Generationen deutſcher Men 
das ganze deutſche Volk hat feit fi 
Hierdurch ift diefer Bod: 


[den haben für die Freiheit dlefes Landes geopfert und geblutet. Ja, 
feinem Eintritt in die Geschichte für das Land im Oſten Blutopfer gebracht. 
en zum Schicfalsraum für die Nation geworden. 


Diefen Lebensraum zu 
ſichern und zu formen ijt die ſchönſte Lebensaufgabe für jeden Deulſchen.“ $ 


daß getreu der Loſung, dis 
N r 


ingejówentt unb Hal auf Befehl unferes Gautetlers alle Kräfte: nicht in beutfien Händen if. MU 


lieberte, jo hat die Partei bie 
feeltihen Kräfte ber Yas 
tion 41001111٨11 und fih auch 
bet der Aufbauarbeit im 7 
als das Gewiſſen der 47 
bewährt, Wenn heute das Has 
kenkteuzbanner über den Sſed⸗ 
lungen der deutſchen Volfs 
Faulen weht, die aus allen 
Gauen des Reiches gekommen 
find, pon der Weichſel, von 
der Warthe, von der Dung, 
vom Narew, vom Duſeſte, aus 
dem Buchenland und عا‎ 
tabien, daun ijt dieje Talſache 
Symbol für die Arbeit der 
artet, det es gelang, in 
ahresfrift das geſamte aus 
der Zerftreuung in diefen Raum 
Raum Hineinjtrömende Deulſch⸗ 
tum unter einer einzigen Ideg 
e aE Ein Motor 
treibt ٥۱٤۵ Menſchen, eln 
Küytymus beftimmt ihr 7 
en, Das Wartheland, Serite 
and der deutſchen Oftpolitit, 
des Reiches Kornfammer 
und fein wichtigſtes Tertila 
zentrum, wird je t, nachdem 
es in feinem deulſchen Volks⸗ 
tum durch 170 000 dewtjche Nick, 
edler ergänzt ift, in kürzeſter 
Tiff den Voörſprung einholen, 
en das Mitreih in fieben 
Jahren natlonaſſoztaliſtiſcher 
Füßtung erringen konnte. 


Der polnſiche Adler ift tot. 
Wer dem Land, das einſtmals 
tevanchelüſterne Salonpolititer 
des Weſtens dem paelteangigen 
Bolte der Polen Überantwo tel 
hatten, ſteht das fi 


nt he — das ift bie Erkenntnis 
des erſten tolzen Jahres natios 
nallozlaliſtiſchen Aufbaues im 
Reichsgau Wartheland — wird 
der Fuß eines ed Tne 
rannen dieſes Land betreten, 
das ein kleines Häuflein 
tapferer Menſchen auf 96 
en trotz ſtärkſten polniſchen 
errors hielt, um allgermani⸗ 
ſchen Lebens⸗ und 0976 
raum zu ſichern. Die Tatſache 
allein, daß diefes Mal nicht. 
wie elnſt im kalſerlſchen 
Deutſchland, nur 996 
beamte und Garnifonen im 
dieſes Land entfandt würden, 
ſondern daß dem Schwerte 
der Pflug folgte, daß 


der deutſche Bauer hier 


eimat fi مل په‎ ee on 
eht die Emiateit bes deuſchen 
bens auf diefem Grund und 
Boden. 

Der W Wehr 
bauer hält wieder Wacht im 
Oſten. Er wird dafür forgen, 


ER Volk eine neue Blüts⸗ 


unſer Gauleiter auf der Ernies 
dankkundgebung in Kaliſch gab, 
fein Bund Getreide mehr fein 
werd, der nicht auf deutſchem 
Boden gewachſen, und kein 
Bauernhof, der nach zehn Jahren 


e e Vertrauen 1 Cwen, maiſchleren wir in 

Ji bebi das zweite Jahr des naliona'fozialifti 6:8 Aufbaues im eihsgau 011000119, 5 

t n einer AREN Sonderausgabe berichten wir heute im einzelnen von der gewal. dem Führer, der uns dieſes Land zu üfaewann, und in treuer Geſolgſchaft zu dem 
gen Auſbauarbelt, die geleitet wurde vom Gauleiter und einen Mitarbeitern, die insbeſon. Mann, den fein Vertrauen auserlot, plefen Boden zu halten, zu unferem Faulelter und 
tre auch von der Partei bewältigt wurde, um getreu dem Befehl des Führers bicfe 31/101٥ Reichsſtallhalter Arthur Greifer. Dr. Kurt. Pfeiffer, 
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Auftakt des „Tages der Freiheit“ 


Führerschaft des Reichsgaues tagte in Poſen 


Drahtbericht unseres Posener PM.- Vertreters 


olen, 26. Oktober 1940 


Die Fügeertagung im bet teich mit Fahnen und Tebenbem Grün geſchmückten grohen 


Mula geſtaltele fih am Freitag zu einer eindrucksvollen Kundgebung, der and bi 

üllenden Kührerihaft, die ſich pon tan erhob, 
Weſoinſchaft, vie Generalſiät 
Spitze und andere Vertreter von Partei, Wehr macht und Staat den Saal beiraten. 


Plot 
Greifer mit 


Stäbtilhe 


en 7 
als Gauleiter und Reichsſtatthalter 
mit General der Artillerie Pepel an der 
Das 


Symphonieorchefter unter der Leitung don Muſildirettor Noelfert leſtete den 
feierlichen Alt mit der Freiſchuß⸗Ouverlüre ein, wonach Gauhauptmann 6 


uz den Gauleiter 


und die anderen Ehrengäſte begrüßte, der Weh macht und ihre großartigen vorjährigen Leis 


Hungen bier im 


Diten dantend gedachte und 


das Gedenken der im letzten Jahr geſalle⸗ 


nen Kameraden burch Erheben don den Plätzen ehrte. 


1162118, 11 80 


Die damit eröffnete 6 bogann 
mit einem längeren Vorkrag des Gauperjonals 
amtsleiters, Pa Helbing, zum allumſaſſen⸗ 
den Thema Sie NSDAP. im 6۰ 
gau Wartbelandb“. Die Nebe begann mit 
einem Rückblick auf die obwerhllungsreihe Gee 
schichte des heutigen Warlhelandes und 
milndete in einem umfalfenden Rechenſchaſts⸗ 
bericht, der zunächſt Aufbau und Gliederung 
des Gauperfonalamts erwähnte, die bisher ere 
reichte Beamtenbeſetzung als recht befriedigend 
bezeichnete, die Bebeutung des Bale 
wüchſes herporhob und dann auf all gen 
Berhättniffe überging. Die politiſche Einſtel⸗ 
Tung der deutihen Bevölkerung bezeſchnete Pg. 

ſelbing als durchaus anerkennenswert, vers 

mi boch die erbrlidende Mehrzahl aller in 

rage kommenden Perſonen keine, Berfammlung 

er Kundgebung. Auch die P 

ältniffe find gut. Die 
rung wird gut unkerrichtet. 

Welter war die Rede von der erfolgreichen 
Shulung Erwachſener nach den 20 
Jahren polniſcher Untultur und nationaler Uns 
derbrlidung alles deſſen, was deulſch war, 7۶ 
ner نم وگ دا‎ wurde der aufernerichtlihe 
Vergleich, der zumal in Litzmannſtadt fo oft 


teſſever⸗ 
geſamte Bendls 


in Lohnfragen erfolgreich verläuft, Sehr mits 
tig lft auch die Erſtellung von Wohnſtätlen, 
deten Tempo vlel Einfiuk auf die Eindentr 
hung des Gebietes hat. Nicht unerwähnt fet 
geblieben Kdy., RAB. Sport, NGV, Bes 
freuung der Umfiebler, nicht zu pergeſſen das 
Winterhilfswert, dus و‎ 000 000 aufgebracht hat, 
während 616 000 Perſonen unterftüht wurden. 
Auch das Deulſche Note Kreuz hatte 4 Milllo⸗ 
nen Mark zu verzeichnen. 

Der Bexicht erſtreckte ih welter auf foihe: 
Fragen, wie Mutter und Kind, deutſche و‎ 
pioni beionders Belämpfung der Tuber 
ulofe, und hielt die erfreuliche Talſache felt, 
daß der Warthegau als erſter Gau bes و‎ 
stalt der ٤٧۱١٧٠0۱۱69 voxausgeſetzten 4000 Vere 
liner Kinder 8000 Kinder aufnehmen 
fonnte und es wohl nog auf die Unterbringung 
und Betreuung von 20000 bringen wird. Im 
Gebiete ſelbſt werden verſchledene weitere Eins 
richtungen für den Geſundheltsdienſt geplant, 
p die Errichtung eines großen Krantenhauies 
n Hermanns bab, dem künftigen 0 
des deutjchen Dftens. Die erforderliche 66 
fahl muß aufgebracht werben, و‎ Mes 

iner folen ein Bilihtjahr im deulſchen 
Often abfolvieren. Die Technik wiederum 
hat im November eine Kundgebung des Gans 
jeiters und Neigsftattalters Greifer und 


—— 


Halenkreuz und Liktorenbündel überm Kanal 


Apenzin Stefani zum eriten Angriff 1101901100 Flieger auf Ditengland 


Rom, 26. Oltober 

Ein Sonderberiäterftatter der Agenzia Ster 
fans schreibt zu dem im Wehrmachtsberſcht ges 
meldeten erstmaligen Angriff italieniiher 
Kampſ verbände auf den Often der bris 
tigen Inſel: Die italleniſche Ain ie fel 
nunmehr mit einer des faſchiſtſſchen Stalien 
würdigen Drganilation an der Luftfront des 
Kanals erſchlenen. Sie fel in dieſer neuen 
Front an die Selte des deutſchen Bers 
ündeien geſtelen und habe damit erneut 
im heldenhaften Kampf gegen den übrigge⸗ 
biiehenen Gegner die voltommene Einheit des 
Willens und der Ziele der Politit Der 76 
mädjle ſeſeriich bekräftigt. „Seit Freita Mies 
en die tühnen Bomber und bie heldenhaften 
am, لال‎ t der beiden befreundeten und 
wer tationen über den Kanal, Gelt 
Freitag fleht man an ber britſſchen Külte Flug ⸗ 
zeuge mit dem Hakenkreuz und Flugfeuge 
mit dem 110801111 1 
über bas Meer gegen den Feind zum Angriff 
vorſtoßen, der unabläjfig und bis zum et , 
tigen und 8001011116161 Sieg dauern miri er 


Der Gericht des 8 


Berlin, 25. Oktober 
Das Oberkommando der Wehrmacht gibt 
bekannt: 
Kampfflugzeuge grilfen am geltrigen Tage 
in kurzer 6 mehrmals ١۵۱۴ع‎ 46 
Haupstiiadt an und belegten im Süden 


der 51016060 381 einige Haſenpläze, Indu⸗ 
110110068 und ي‎ lungen mirte 
am mit Bomben. Bei Naht richteten fih die 
Bingrilfe mit dem GShwerpuntt wiederum anf 
London, wo Brände und Egploſtonen das weits 
in fihtbare Zeichen unferes Erfolges waren, 
rner erftreitien fih die Nachtaugriſſe auch auf 
üftungsgentren und SRE, 
Rn pampre der britiihen Häfen wurde 
jorigefeht, 
Im amen ber von ber dentihen Luftwaffe 
rten Kampfhandlungen gegen Enge 
ale Halteniice 


erſten 
prungbaſſe im 
en durch kühn 


e 


Berichte zu beklagen. 

Fünf Jeinbiide 81۱0016006 wurden abge» 
IHoffen. Deutihe 013 6 Flug · 
zeuge werben nicht vermißt. 


des Generalinſpekteurs für das deutſche Stra⸗ 
permen Dr. Todt, zu erwarten. Auf das 

aſſenpolitiſche Amt übergehend, ere 
wähnte Pg. Helbing intereſſante Einzelheiten. 
Beiſpielsweiſe hat die anthropologiſche Unter⸗ 
ſuchung don 900 Juden im Li mannſtädter 
Getto zur Ertenntnls geführt, daß unter ihnen 
die an ſich EN e mit 
80611160 nordſſch und En bedingtem Ein⸗ 
ſchlag dennoch in geiftigeleeliiher Hinſicht durch ⸗ 
aus füpſſch ind Ebenſo auſſchlüßreich 7 
die wiſſen a lichen Beobachtungen an Wos 
Len, zumal den früheren jog. ufftändifchen 
Dem jahrhundertelangen Volkstumsfampf aber 
jon hier ein» für allemal ein Ende bereitet 
werden. Die Beamlenſchaft, zum Schluß bes 
Vortrags mit Dank an den Gauleiter, gelobt 
auch fernerhin treuen und unermüdlichen 
Einjab- 


Im Vordergrund das Volk 


Hierauf ſprach Miniſterlaldirektor Cauamts⸗ 
leiter Or. Jaeger. Einleitend hob er hervor, 
daß wir uns im Mittelpunkt einer lebendigen 
geſchichllichen Entwicklung befinden. Das Bolt 
aber ift die Grundlage des Reiches. Seine Bers 
wallung wird vom Gauleiter und Reichs 
EN ſeführt, deſſen Vorgänger bes 

ingtermahen früher der Chef ber Zſvilverwal⸗ 
tung war, der wiederum aus ber völtiſchen 
Oberpräſtdeniſchaft heroorgegangen, war. 

Hier im Wartheland, eg! allerdings ein 
Sonderfall vor, mülſſen doch in dieſem Gebiet 
Führung und Partei in einer Hand liegen. Das 


2 Hat im Wartheland dle eraentietortie 
inheit ihren ſtärkſten 6 gefunden, Die 
erſte und zugleich härteſte Arbeit war ein leben · 
diges unmittelbares Anpacken. Sehr ſchnen 
bildete ſich ein erfolgreiches Wirten in tame 
tabſchaftlichem Geiſt HERH 


Die Voltsdeutſche Lifte ſteht nun da. 
Die 1 9 10 deutihen Menſchenlums ift vors 
nehmſtes Gebo Das Schulweſen wird 
weiter ausgebaut, Die Zahl der Candjahr« 
piligtigen fol verdoppelt werden. Die 
Stewerauibringungen des 76۰۰ 
ſandes werden mit der Zeit beachtlich, kommen 
aber in der Haupfſache dem Gebiete ſelbſt und 
feinem Wiederaufbau zugute. Anſchlleßend bes 
tonte Dr, Jaeger die Notwendigkeit der Ber 
teiligten, weiter an fih ſelbſt zu arbeiten, um 
elne höchſt difziplinierte Gemeinſchaft 
zu bilden. 

Darauf ſprach Areisleiter 
Wartbrücken, terni; 
Arbeitsgebiet im 


Dr. Becht. 
und frei über das Immenfe 
ften des Gaues. Hier hat 
ſich beſonders der leitende Beamte oft genug 
auf die eigene Initiative und Eniſchlußtraft zu 
verlalfen. 8000 Voltsdeulſche zählte vor Jahr 
resſeiſt der Landkreis, und alle dieje 7۰ 
ſenoſſen hauften jeit 200 Jahren in der Streu ⸗ 
edlung. Alles mußte neu geſchalfen werden. 
Baal Schule, Betreuung, 10011160۴ 4 
taftiih waren die Schilderungen der ت‎ 
die fid) beſonders im letzten Hi Winter ere 
ab. Das Aufgabengebiet wuchs, als die Rü ds 
ang ins Land tamen, ſchlichte und willige 
eutſche Menschen, reih mit Kindern geſegnet. 


Die Städte erhalten ein neues Geſicht 


Nach der Mittagspaufe behandelte Gaus 
ام‎ Sa Schulz bas umſaſſende Gebiet des 

aufelbfiverwaltungswe[ens, das 
nicht nur im Deulſchen Reich Wandlungen 
durchgemacht hat, ſondern nun auch in Frank. 
reich, gewiß nicht ohne Einfluß ٥8 7 
Worbildes, in ber Unitellung begriffen ift. In 
Deulſchland Telbft wächſt dleſes Arbeitsgebiet 
von Jahr zu Jahr. it allen Zweigen des 
artellebens und der ftantliden . 
kommt die Gauſelbftverwallung in tägliche, ٩ 
engite Berührung. Dazu gehören NSB. Kul⸗ 
ſurxpftege, gemeinſam mit der 58, 8 {öfende 
tagen der Jugendpflege, lerner Bauweſen 
echnit, Landwiriſchaft und andere Gebiete, mit 
deren zuftändigen Stellen aufammengearbeitet 
wird, Auf Beranlaflung des Führers ift ſetzt 
auch die Neuplanung Der GLADE attur 
An allen dleſen Arbeiten wirkt die Gaufelbfte 
verwaltung tätig mit. um beizutragen, daß 
die im Oſten fo wichtige Frage der Zul unft der 
Beſtandes unſerer Nation ann) gelöft 
werde jet und in kommender Zelt. 

Damit war die Reihe an Oberbürgermeifter 
Dr, لقا ان‎ gekommen, über die Gauhaupt⸗ 
دا‎ in Gegenwart und Zukunft فا‎ 676 

n, tiefer ane Außerungen hob dieler 
Redner dle einheitliche Ausrichtung des Kräfte⸗ 
pias hervor, das alle beteiligten Elemente im 

Amen, der gemeindlichen Gelbltverwallung in 
Anſpruch nimmt. Innerlich und äußerlich ift 
Rofen für die bevorſtehenden grohen 7۴ 
Haben bereit zu machen. Wel enllich erforderlich 
ft dabei die zwedmähige Naumvertellun; in 
der S die zugleſch Großſtadt 
it. Gelt 1918 ift ihre Einwo wel um das 
Doppelte geſtſegen. Von den zum Teil Dore 

andenen 00000 Wohnungen find nur die 
älfte, nach vorgngegangener Säuberung und 
nftandfegung, für deutſche Menſchen bewoyn⸗ 
bar. Zwar find in den letzten 
fende don Wohnungen 7 
allein ihre Zahl genugt bei 


Monaten 76 
erſtellt worden, 
weitem nicht. Deme 


nüchſt jolen mettere Wohnungen fertig 
werden. Zugleich gehen jeit längerem 7۰ 
mige Erbbeiwe ungen vor fih. Die Warthe 
wird ſpäter nicht mehr Stadtgrenze bilden, fone 
dern mitten im neuen, ſchöneren Polen liegen 
und fünf 31086 Brüden aufweifen, darunter 
eine monumentale 200 m lange, 22 m breite 
hochgelegene Brüde, die der Sladt zur 6 
gereichen foll. Schöne Grokhäufer 7 hinzu, 
wobel eine eigene bauliche Stilbildung anzu⸗ 
ſtreben ijt, Überhaupt wird an Ausführungen 
gedacht, die bedeutend fein und, beilpielgebend 
wirken ſollen, Das Yukunftsbilb 761 io 
wenn man 0 Poſen als einen Mittelpunkt des 
künftigen Reichsauſobahnverkehns und eines 
Waſſerſtraßennetzes denkt, das allein ſchon von 
der Kornkammer des Reiches nicht gemiht wers 
den 76 

aini Jahr ſoll eine große landwirt⸗ 
cha tliche Aüs teilung in 10011 7 
finden, wo ein Meſſegebäude tomnlelt vorlient, 
röker als beifpielsweife in Königsberg oder 

reslau. Dies alles, fo betonte Dr. 55, 
iit aber nur ein Teilausjhnitt aus den 
arojen STANDEN, die zugleich als wichtige 
völl NER Aufgabe zu gelten haben. Diefem Ziel 
nach beſtem Können und Wiſſen näherzutom⸗ 
men, das verſprach der Oberbürgermeifter dem 
Gauleiter, (Bortjegung Seite 4) 


Großkundgebung der NSDAP. 


Kreisleitung Litzmannſtadt⸗Stadt, 
am Sonntag, dem 27. Oktober, 


zum Tag der Freiheit 


Eg ſpricht der Gaupropagandaleiter, HA.-Oberführer Pg. Wilhelm Maul 


Beginn der Kundgebung um 14 Uhr im Hitler⸗Jugend⸗ Park. 
Alle deutſchen Volksgenoſſen aus Litzmannſtadt nehmen an dieſer Feier zum Tag der Freiheit teil, 


Ludwig Wolff, Rreisleiter 


Nr. 297 Ligmannftädter Zeitung — Sonnabend, 26. Dftober 1940 


Die Partei trommelte mit grässtem Files 


Nationalfozialiften aus allen Gauen Großdeutſchlands ſetzten ſich für den gewaltigen Aufbau im deutfchen Often efit 


Geite 4 


Auftakt des „Tages der 


Neichsuniverfität Poſen richtungweiſend Für Erziehung 


Enupropngandaleiter und Landeslulurwaller SU, Oberlührer Pg. Maul über die kuflurellen ۴ ٧٥10 


Drahtbericht unseres nach Posen entsandten WvD,Schriftielters 


(Fortſetzung von Seite 2) 

Alsdann ſprach Reglerungsdirektor Gaue 
amtsleiter Schmidt über Wohnungsbau 
und Straßenbahn. Wie er ausführte, find in 
Wojen 50%, In Litzmannſtadt logar 00% aller 
vorhandenen Wohnungen lediglich 1⸗Zimmer⸗ 
A die dabei noch Ihmannftabt 
burdifhmitifich 8 Perſonen beherbergen, mite 
unter auch bis 20. Innerhalb des 7۰6 
des nimmt ja die Baukultur vom Weften nai 
Often zu. Der polniſche Hausbefik hat 
im Regelfall als wertlos, verwahrlost, für ben 
Umbau ungeeignet erwielen. Die 6 
in Sigmannfta bt find babel befonders uns 
fiako. Im ganzen Gau ift der Wohnungsbes 
tand auf 000.000 zu ſchäßen, wovon 1 
40% den Kosten., Arbells⸗ und Zeitaufwand 
ür die Inltandfekung und den Ausbau rechte 
jertinen. Dabei beftehen noch die 6 
er Arbeitstraft und der Materialbeihaffung, 
gehen dom die kriegswichtigen Bauten aunächft 
voran, Immerhin fonnte-einines Ihon geſchaf⸗ 
fen werden. Weiter find die Straßen» 
und Brüdenbauten zu erwähnen. Im 
lehhten Winter wurde Ubermenſchliches gelelſtet, 
das Notwendiafte it damit geſchafft. 56 
Aufgaben ſtehen bevor, fie find nicht weniger 
als beheifsmählge Löfungen. Beſonders Poſen 
und Litzmannstadt werden Ipfter mitten in 
einem ausgedehnten und ٣ ausgebauten 
Strakenneh liegen. _ Dieles ift aber auch bie 
Grundfane für das Stedlungewerk. In 10 Jahren 
folfen 11.000 km Straßen fertin ſein. 756 
Mitarbeit, dem Gauleiter gelobt, wird das 
Werk fördern. 

Aberall muß helfend und fteuernd einge 
griffen werden, um verſprechende Erfolge zu 
erziefen, fo auch die völtiſche Kraft zu erhalten. 
Auch Dr. Becht [glob mit einem Gelöbnis an 
den Gauleiter. 


Heimat der Molitit 


Nunmehr ergriff Negierunnspräfibent Gane 
infpelteur Uebeihoer das Wort, Der Wars 
thenau fol nach [einen Worten homogen ger 
maht werden, In unferem Staat 001 15 
die Bolitil das Primat, beſonders aber 
im Warthefand. Auf der Geſtaltung der Dinge 
liegt das Schwergewicht der Arbeit. AN 
mannjtadt biete ſchwierigſte 6. 
In 6١۱١, dem 1 Regierungsfig 
lagen die Dinge anfangs fehr ungünftia. Ripe 
mannftabt bot fogar ein Chaos. Kein Wunder, 
daß der Paragraph der Tat maßgebend wurde. 
übermenihliches mußte dabei geleitet werden. 
Kameradſchaftsfinn und Gemeſnichafleldee hafa 
1 vieles melſtern. Die 675 In⸗ 
uftele wird mit der Zeit in die RNeichswi 
[halt eingegliedert, teils auch entſprechend note 
bereitet, Die Voltszumefrage fteht im Bore 
dergrund. Die endgilllige Löfung des 7 
biems des beutihen Oſtens ift eine deuſſche 
Schickalsſtage. Die Geſundheltsämter 
follen zu Gefunbheltsburgen werden, Eine 
nute Verkehrsregelung ift bereits erreicht. Das 
Schulwefen wird weiter entwickelt. Der Neus 
aufbau der e e e fteht bevor. 
Dabei it an eine lodere Lenkung zu denken. 
Dieſes Ziel wird am poren an Ort und Stelle 
erreicht, Die lanbwirtihaftlihe Frage wird 
einheitlich gelöſt. Die Waſſerwiriſchaft muß, 
eigene Initiative vorausgefeht, ie wer 
den. Un der Schwelle des 2. Aufpaufahres 
gelobte Pg. Uebelhoer im Namen aller Gaus 


Freihe 
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inſpetteure und Negierungspräfidenten meltes 
zen treuen Einfap. 


Reue 11 


Als nächſter Redner kennzeſchnete 97۶. 
wirlſchaltsbe kater, $e Naşmann in ei 
drudsvoller Weſſe die Wirſſchaftsſtruttur des 
Nelchsgaues Wartheland. Er zeigte in tute 
en Stiſchen die verheerenden Auswirkungen 
er polnijhen Miß wirlſchaft auf das 
elnſt blühende Wirtha tsfeben ber fet wieder 
bentii gewordenen Oftaebiete auf, Das alles 
gehöre jet ſedoch der Vergangenheit an. Die 
eutlde LEERE konnte nach der 
Befreiung des Landes niht unmittelbar an 
das anknüpfen, was 1018 den Polen 
überlalfen werden mifen. Denn auch 
Deulſchland hatte fh Ja ein Wandel 
vollzogen, der gerade im Hinblld auf das 
Mirtfhaftsleben von beſonderer Bedeutung 
war. 5 

Die Arbeit war nicht mehr Selbſtzweck, fon 
dern ausſchlleßlich Dient am Volke. UM 
das werde und mille bei der Wlederauſrſch⸗ 
tung der Wirtſchaft des Marthelanbes berüds 
ſichtigt werden. Im Rahmen feiner Ausführun⸗ 
en unterſtrſch der Redner die große Bedene 
ung Lihmannftabis als ۹9 
Induftriezentrum des 7 
Nach einer 11001101 über die einzelnen Wirte 
ſchaftezweſge konnte der Redner die 76 Feſt⸗ 
penny treffen. daß der Neihsgau Warſheland 
roh aller vorhandenen 50101011111 feinen 
mehr und ernährungswlrtſchaftlichen Aufga⸗ 
ben gerecht geworden ift. 


Kornkammer des Reichs 


Nun erariif der betaunte Deulſchtums ihrer 
4Oberführer Pg. Dr. Kohnert das Wort, 
um in einer von eindrucksvollen Zahlen untere 
ftrihenen Anſprache das Wartheland als 
Korntammer des Relches darzustellen. 
Durch dle Befiedelung des Landes mil Ditpolen 
habe das Land in der vergangenen Eplſode der 


olnifhen Willtürherrſchaft viel von feiner eins 
figen Vroduttionstraft eingebüßt Alles dieſes 
müſſe nun wieder eingeholt werden. Das 
Wartheland müſſe wieder, wie vor dem Pelt⸗ 
kriege ſchon, zue Korn kammer des 6۰ 
ches werden. Zugleich aber miljfe alles getan 
werden, daß die deulſche Landbevölkerung. die 
yin noch bo vom Hundert der deulſchen Gee 
famtbevölterung des Landes aus mache, mit 
allen Mitteln vor der fie bereits bedrohenden 
Gejahr der Landflucht geübt werde, Das 
Mariheland müſſe ein auernlanb bleis 
ben, nur dann könne es feiner Aufgabe als 
landwirtſchaftliches Überſchußgeblet und damit 
als Kornkammer des Reiches gerecht werben 

Als leßter Redner des Tages 6 
Gaupropagandalelter Landestulturwalter Pg. 
Mau über die kulturelle Aufbauarbeit des 
Oſtens. Nach einem hiſtoriſchen Rügblig Über 
das Werden des Landes umrik der Gaupropas 
iu in knappen Worten die qewale 
ige Arbeit, die ſchon geleiſtel würde, und 
deutete auf die großen Vorhaben hin, ble vor 
ihrer Verwirklichung ſtünden Von beſondexem 
Intereſſe war bie geplante Gründung einer 
oſtdeutſchen Muf AEG in Polen. Im 
Januar werde das Theater der Gauhaupfftabt 
durch Reſchsminſſter Dr, Goebbels eröffnet 
werden, In dielem Juſammenhaug unterſteich 
Pa. Maul auch die Bedeutung des 776 
healers zu 0۱1110 ١11۵1), wie er 
überhaupt die großen, kulturellen Aufgaben 
9111101111019 im 00111061 Often hervorhob, 
Die größte Bedeutung werde ſedoch die 7۴ 
mende eihsuniveriität olen has 
ben, die eritmals bie: Revolution in der Er, 
ziehung des deulſchen Menſchen von Grund aul 
verwirklichen werde. Mil der fyeititeflung, daf 
der Reichsgau Wartheland, untermauert von 
den Kullukgüllern der Nation, feine Aufgabe, 
eine deulſche Breſche im Oſtraum darzuſtellen, 
erfüllen könne, [Hloh der Landeskulturwalter 
und Gaupropagandaleiter Pa. Maul feine von 
Beifall begleiteten Ausführungen, 

Mit der Führerehrung fand die Tagung des 
Breitags Ihren Abſchluß. 


Dr. Goebbels ſprach in Danzig 


Eradillonskundgebung der Allen Kämpfer mit Gauleiter Forſter 


Danzig. 20. Ottober 
Reſchaminſſter Dr. Goebbels ſprach am 
th. Sahrestag der Übernahme des Gauen 
Danzig durch feinen Gauleiter und heutigen 
Neſchsſtallhalter Albert Forfler als den 
Abgeſandten des Führers zu dieſem ſtolzen 
Freudentag zu der ganzen Bevölkerung. 
Gauleiter 8011٤1 erinnerte daran, daß 
am 5. November 1090 Dr. Goebbels zum erſten 
Mal in Danzig ente 3 gabe, vali et fomit 
auch feln zehn] ele Jubiläum in Danzig 
ſelern könne. Er fei einer von den, Männern, 
fe am meiften mit der Geſchſchte ber nationale 
fosialiftiichen Bewegung in Danzig verbunden 
118 Nie werde es Danzig vergeſſen, daß er 
berſenige geweſen ift, der an dem dentwürd! gen 
i 7000 auf dem Theaterpla n 
gehalten 


17. Sun 
unvergehlige Rede 


Danzig bie 


Soft des Intelligente Serbite ausgehoben 


umfanoreicher 1011110۴ Splonngeapparat in Rumanlen 


Butareſt, 26. Oktober 


Der Leglonärpotigei ift es gelungen, einen 
umfangreichen polniſchen Spionageapparat in 
Rumänien auszuheben. Gie durchſuchte am 
Mittwoch sämtliche der ehemaligen polniſchen 
CER gehörenden Häuſer außer dem 
Gelandt ER tsgebäude Ip und fand dabel 
weiteres Material über den Aufbau 5 
Organijationen und Ihrer Verbindungen zur ۴ 
Tilden Geſandiſchaft. Es ergab fih, ah der 
pelnſſche Spionaneapparat formell der Leitung 
des Intelligence Service für Rumänien untere 
ſtand, die in den Händen des englischen Milt. 
tärattahes Nabb lag, Nabb hat vor einigen 
Tagen Bufareit اا‎ ebenfo {ft eine nen 
Rahl der durch die Asherigen Unterſuchungen 
ſchwer belaſteten Polen inzwiſchen nach Iſtan⸗ 
bul gereift. 

Es ift ermiefen, daß die poln che Organle 
ſation ihre Mittel aus englischer Zuelle bezog, 


1 


EC 


ebento bab Ihr tehnifhes Material, vor allem 
ie beiden Geheimfendeltationen, von ben En 
ländern ſtammt. Außerdem wurde (ee t, 
daß eine Reihe von offenbar belaftenden Dokus 
menten in den letzten Tagen in die engliſche 
Gefandlſchaft gebracht worden iit. 

In der sogenannten „polniſchen Flacchtlinge⸗ 
niie" fand man außerdem eine große Paß; 
[ENTA erne tiraia ا‎ entdeckte dort bei 
‚er Dürchſüchung, daß noch eine zweite engliſche 
Zentrale eraten muß und bah die Spuren 
In die englische Gelandiihaft führen. Man 
fand ferner in einem der Häufer Vorarbeiten 
zum Bruck mehrerer gegen Deutlhland und vor 
allem gegen die Perſönſichtelt des Führers ner 
richteten Propggandabroſchüren. Inzwſſchen 
find rund 100 Polen, darunter 30 Mi griener 
der, fogenannten Polnſſchen 1 haft“, 
verhaftet worden. e Splonagelätigkeit war 
gegen Deulſchland und gegen Rumänſen ges 


pat die den Befrelungstampf Danzigs einlel⸗ 
٤ : 


ete, t 

Der Gaulelter ſchilderte an Namen und 
Erelgniſſen den ganzen zehnſährigen Kampf 

Danzigs um feine Grelh it, 

Das Ale, das Danzig vor 10 Jahren ge⸗ 
ent fel, jet im vorigen Jahr ertelcht more 
en, Der Kampf fei ſchwer und  verantwors 
tungsvofl geweſen, aber die Arbeit, bie ps 
vor uns liege, fei noch ſchwleriger Der Führer 
habe bie Aufgabe für weitere 10 Jahre geſtellt. 
So wie In Danzig vor 10 Jahren die Fra 
aufgefteflt worden ſel: „Zurich zum 1 1“, fo 

fehe lebt für Bent 10 Jahre lang die Pas 
tole voran: „Re gau Danzig⸗Weſtpreußen 
muß deuth werben! 

Dann h KEN von nichtendenwollendem ue 
bel eri eihsminifter Dr. Goebbels 
Er libermittelte Gauleiter Forſter im Auffrage 
des Führers bie herzliciten Glüdwünihe zu 
feinem Ehrentag, 

Im weiteren Verlauf feiner Ansprache gab 
Dr. Goebbels dann einen Überblid über den 
bisherigen Ablauf und den augenbiſalichen 
Eland des uns von der engliſchen Plutokratte 
aufgezwungenen Krieges. 

Deutschland lafe Ah durch englischen, Bluff 
telneswege beirren; es mije, bah ber Zuſam⸗ 
menbruch Englands eines Tages tommen mille, 
Ohne 9104161 auf Preftigefragen. handele der 

ihrer nach dem Grundſath! „Lange Vorberel⸗ 
jungen, kurze Kriege" und nicht umgekehrt, 
— س‎ 


Auch Aydz 6111011 151 


Butarelt, 26. Oltober 
Der frühere polniſche Marſchal 7 
Smig , ber durch bas Im EHRT 
mit ber Hnfberung der polniſchen 76 
organilation gefundene Material 0610161 war, 
ijt geltern ane Male vernommen und heute 
verhaftet worben. Er befand ſich zuleht auf 
einer kleinen Beligung in dem Bekwaltunge⸗ 
bezſrt Balcea in der Gegend von Kraſowa. Er 

würde zuletzt in Ramnicu Balcea inhaftiert. 


Gesellschaft mit beschränkter Haftung 


LITZMANNSTADT 


Büro: Adolf-Hitler-Straße 121 / Lager: Friedhofstraße 7/9 
Drahtwort: Mannesmannlagor 


Fernruf 155-06 


Nr. 297 


London ist nervös 


Im Zeichen der Führer-Aussprachen 
Drabtbericht unserer Berliner Schriftleltung 


ao Intereſſe der ganzen Welt ift auf die 
Zusammenkünfte Hitlers mit Franco, Belair 
und Laval gerichtet.“ Dieſe Feſiſtellung mußte 
ich ſogar der Londoner Rundſunk am Greita 

abringen. Nach einem Verſcht aus Madrid nie 
der engliſche 0010011۳ Sir Gamue 

Hoare, als ihm am WMittwod nachmittag das 
zur jelben Stunde bevorſtehende Ereignis ner 
meldet wurde, völlig beftürgt aus, „Was lagen 
Sie da? Das ift nicht möglich, das ift nicht 


ee 
ad) dem Empfang 5656 beim üh. 
ret lich London die Meldung verbreiten es 
jei nicht ausgeſchlolſen. daß Laval auf eigene 
aut und ohne Vollmachten der Regierung In 
۹ handele, Der 1 
dent des „Dally Telegraf“ 
ihal Petain gegen bie „Bol 
und Baudoin“ auszulplelen, Indem er glauben 
machen wollte, daß zwilhen dieſen beiden Kas 
binektsmligliedern und bem 7 
ae] elas Meinungsveridiedens 
Bühne eftiinden. Die gammen unft ztoſſchen 


omatilche Korreſpon⸗ 
00111016 fogar 6 
tit der Lanal 


ührer und Marſchall Petain bereiteten ٢ 

pefulation ein jähes Ende. 

über die Wirkung auf die Stimmung des 
englischen Boites läßt die engliſche Zenfur tets 
nerlel Meldung durch, 

Hinter allein verlegenen Gewäſch verbirgt 
p die beſorgte Frage: Was wird der 6 

ritt Adolf Hitlers lein, find nicht noch 6 
weltere große Überralhungen zu et 
warten? — 

Es geht aber In Wirklichtelt um das neue 
Gellht Europas, das an einem [ener 
groben, Wendepunkte fteht. Unter der Fü Sing 
er te vollzieht ſich der gewallige uni 
polltiſche Umbruch auf unſerem alten Kontis 
nent, und die Völter und Staaten, die die Zeis 

en der 311 71 asien die ۶۴ 

ſolgerungen. Zu Ihnen gehört Spanien, 

as durch Generationen eine „Nation auf Urs 

laub“ geweſen ift und jeht in dem von den 
Achſenmächten geführten neuen Aufgaben raum 
feinen Plat ſucht. 

Gelamleutopäölſche Konzepten 
das ift der Gedanke, der das große Geſcheſhen 
unferer Tage lennzeſchnet und den Weg bei 

immt, Europa wird den Europäern ger 

Sten, und darum wird In ihm tein Plaß mehr 
fein für ein Weltreſch, das feine Stüten 7۴ 
alb Europas Bei! und feine europälidhe 

iffion barin fah, die europälſchen Völker ge⸗ 
genelnander zu hetzen. 


Bomben auf Port Enid 


Nom, 25. Oktober 
Der itallenlſche Wehrmachtsbericht vom 
Freltag hat folgenden Wortlaut: 
m os Hauptquartier der Wehrmacht gibt be⸗ 
ý nhie Jrad 


mnt: دن تد‎ 
In Norbafrifa ſchlugen unſere 66597 
nen Kolonnen feindliche molorifierte 6 
üſtlich von Gibi Barani in die Flucht. ٠ 
Jere frlieneritalfeim bombarbierten bie Hafens 
anlagen von Port Gaid, ben Flugplah von 
Calbhur 00010611۱60 von Kairo, die Unlar 
en von 11000111 11110 von Alexandrlen, 
daten لي بل‎ die Flugplätze von 
nfa, EI Daba und die 27 von EI 
aba und Maria Matruf. flberall wur⸗ 
den beträchtliche, a erzielt und große 
Brände verurſacht. Ulle unſere Flugzeuge find 
Fes bl Ein feindlicher 8 1 auf 
obruf blieb ohne Erfolg. Bei einem weis 
teren Luftangriff auf 1 
ae gelstet und zwei Araberhäuſer 
hal Kein Schaden an militäriihen 
eten. 

An Oſtafrite fam es In der Gegend von 
Caſſala und im UH Juſammienſtöhen 
milden: moloriſlerten Verbänden, die für uns 
و‎ 010116161٣ Unfere Luftwafſe 7 

10116-50116 im Halen von Port Sudan. 


53. 1111166 65 


14 Engländer abgeſchoſſen 
Berlin, 26. Oktober 
Die deutfhe Luftwaffe führte am 
reltag im Verlauf des ganyen Tages wieber 
eſtige Angriffe in der Hauptſache auf die bris 
che Hauptftadt und außerdem auch auf 
Städte in Süd» und Mittelengland durch. 
Kriegswichtige Ziele wie Fabriten, Häfen und 
Verforgungsanlagen wurden vor allem vom 
leichten Kampfperbänden wiederum mit grobem 
Eriola bombardſert und ſchwer getroffen, 
Hierbei entwickelten 6 4 Luft» 
tämpfe, an denen auf beiden Geiten eine 
gril tre Anzahl von Flugzeugen teilnahm. Na 
isher vorliegenden Nachrichten wurden 1 
01111166۴ rlunzeune abgeſchaſen. Maior 6۰7 
ders errang bei dleſen Kämpfen feinen 53. 
Suiten: Vier deutſche Flugzeuge werden ver⸗ 
m 


wurde ein 


Sonnabend, 26. Oftoßer 1940 Der Tas in Litzman nstadt یه‎ 
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chtung, herbhören! Hier ſpricht die Partei 


Veranſtaltungen zum Tag der Freiheit im Regierungsbezirk Litzmannſtadt / Alle Deutſchen nehmen teil! 


1. Kreisleitung Litzmannſtadt⸗Stadt, 8 A RE der DUF., Pg. Waibler, 


E im Hltler⸗Jugend⸗Park, Beginn 10 Uhr. 
پس نا‎ Wal und SAl.⸗Oberführer 4. Kreisleitung Kaliſch, 
Beginn 14 Uhr. Redner: Stellvertr. Gauleiter Gan Hamburg, Pg. 
G Harry Heningſen, 
2. Kreisleitung Litzmannſtadt⸗Oand, Beginn 20 Uhr. 
Grohtundgebung in Zgierz, 5. Kreisleitung 211101, (2 Kundgebungen) 
Redner: Kreiesleiter Mees, با‎ 5, 
Beginn 15 Uhr. Redner: Kreisleiter Pg. Madre, 
3. Kreisleitung Lajf, ۵ Kundgeb u. Sed 5 
. 8 , gebungen) Redner: Kreisleiter Pg. Madre, 
L Pabianice, Beginn 11 Uhr. 
Redner: Kreisleiter Pg. Todt, ER 
Beginn 10 Uhr 6. Kreisleitung Oſtrowo, 


U. Laft, Redner: Gauluſpekteur Regierungs⸗Präſtdent 
Redner: Giesberg von Romberg. eigen a p ai = 
Beginn 10 Uhr. Beginn 16 Uhr. 


7. Kreisleitung Sieradz, 
Redner: Kreisleiter Pg. Karl Kittler aus Goldberg 
(Schleſien), 
Beginn 10 Uhr. 


8. Kreisleitung Wielun, . 
Redner: Leiter des Einſatzſtabes der Volksdeutſchen 
Mittelſtelle, 4 Oberſtürmbannführer Pg. Ludwig 
Doppler, 
Beginn 15 Uhr. 


9. Kreisleitung Kempen, 
Redner: Kreisleiter Pg. Neumann, 
Beginn 10 Uhr. 

10. Kreisleitung Turek, 


Redner: Krelsleiter Pg. Klemm, 
Beginn 16 Uhr. 


Reichsminifter Seldte: „Ibr feid der Grenzwall im Often” 


Der Reichsarbeltsminifter [prach auf dem Betriebsappell der Dienftftellen feines Minifteriums In Litzmannſtädt über unfere Aufgaben 


„Wie angekündigt, traf vo 
Neihsarbeiteminifter نه‎ 6 


60۴۱8 abend Amt gut zu fü ten, ſondern zu leiften, was Der Reihsminifter betonte, Daf er es bei den kommen, und wir werden alle 156 
elbte zu einem Überhaupt irgend möglich ift dieſem erſten Beſuch nicht bewenden laſſen wolle, 7 mülfen, um dieſen Aufgaben gerecht 


Beſuch in unſerer Stabi ein und 11۴۵ Im 76 Der Miniiter wolle ſeinerlelts dafür forger, ſonbern daß er und feine Mitarbeiter immer zu werden. Wir werden uns nicht auf den Bte 


benhof „General Litzmann“ ab. Zum Empfang daß das Amt in Lihmannftadt nicht nut ein wieder bierherfommen würden. 
des Miniſters war auch der Präfſdent des Lans brauchbares Gebäude erhalte, ſondern daß auch die Ales und Überall im Reid auf dem Gebiet 3 
۴٠٥٢٢ und ber 50۱00011111 gefeiftet wird, 056 


besarbeitsamtes Wari 
ku um 9 Uhr Saa jl 
etriebsappel 


eland erſchlenen Geftern von ber Quote von zwel Millionen zu banens der 


der Minifter zu einem der پل د پد‎ en ein höheres Kontingent fie fel außerorventlich wichtig; auch 


Die Arbeit griff der Arbeit beſchränten, ſondern unfere Ure 
bell weiterentwickeln zur umfaſſenden deutihen 


ihr fei es zus Der Reihsminifter wandte ſich dann an die 
des Arbeitsamſes, des Dielen Often bereligeſtellt wird und daß gröjere zuſchreihen, daß wir auf dem Kontinent Jo 9 1085 Aufforberun: 


treu au 


A 5 0 
Neihstreuhänders der Arbeit, des Gewerbeguf. Mengen an Menſchen, an Urbeit und bello: ſchnell ſiegen konnten; wir haben einen großen oft bleiben; wenn ihnen die Arbei 
ſichts rates, des Verlor ungsamtes und ber Qei» mitteln hierher kommen. Das deutſche S. 1 e vor anderen Ländern gewonnen, und 1 AN erſcheine, ſo follten ie daran 


zung der Krankenkaſſe in den mit Fahnen, erfülle ſich — das jei feine Anſicht — im ften, Rei. 


hsminifter Heß habe erklärt, daß dleſer Bors 
Grün und Blumen geſchmücten Saal des ehe“ und wenn das Jo ijt, dann werde man fih nicht ſprung auf 101001111101611 Gebiet im 7۳ pearen DA 


ie Betreuer deutiher Menſchen 
ab fie Hier im äußerten Often die 


maligen Srala:Theaters, bamit ېد یا‎ dürfen, den Krieg ſchnell und gehalten werden ۳۱0116: wir werden nicht alles Aufgabe haben, bie Polftit Adolf Hitlers prats 


Hler wurden der Reichsminiſter mit ſeinen liegreich zu 
deren, Bigeregierungspräfident Dr. Mojer und flare vorti 


eenden, ſondern auch eine ganz an alle anderen Boller weitergeben, ſondern ti tireten und wie die Soldaten an der 
he und oziale Ditlöfung erreichen, das Wientliche für uns behalten. VER 


Front im Welten eine Position zu halten und 


¢ anderen Ehrengäſte vom Leiter des Arbelis⸗ das Auge ur den Ojten halten müſſen, ihn Nach dem Kriege werde die ſtarte Polltit Grenzwall des deutiher Lebens zu fein. Es 


amtes Lihmannſtadt, Oberregierungsrat Dr. kräftigen und 
Pong, begrüßt. In feiner Eröffnun oan rade ary 
8 


5/۴ weitergeführt werben. Riefige Aufgaben wer» wird ihnen für die Erfüllung dieſer Pflichten 


nicht nur gedankt, es wird auch für elne Bers 


ntte Oberreglerungsrat Dr. Fond dem Minis 7 z z. 1 bensbedi d bafil 
ul ed und lieferte ſodann einen 1 2 = Gefpräch mit dem Reichsminifter 85 10 fr Hier ملا‎ Tot 


ateit feiner Pienſtſtelle in 

den vergangenen drei 

auf die beſonders Ihwierigen و‎ e hin, der det „Litzmann 
unter denen das Arbeitsamt fein Tätigkelts⸗ bebe ge Neſchominiſter Seldte Über ein 
poa perwaltete und ſprach von dem vollen, freus 


Dann ergrl 
Seldie das Wort. Er fei gegenwärtig au 


als im Durchſchnitt des Reiches. Der kommende 


zehn Monaten. Er wies In den Mittagsſtunden wurde dem Bertres ſchaffen, ſondern man werde überhaupt von den noch größere Einſatz werde nicht ergebnislos 
Miler Zeitung" a is Reich üblſchen Methoden abgehen müllen, bieden Fondern ال‎ sichtbare Früchte brin⸗ 

ge für wenn die Nufbauarbeit gelingen fol. Der ehe gen. Wir werden nicht nur die ſozlale Ordnung 

el en Neidsgau Warlheland und im befonderen ler einer früheren Zeit, daß aus dem Olten n Deulſchland erreichen, wir wollen auch die 
igen Einſatz des, Kg Berfonals bes Amtes. für das Induſtriegeziet von Litmannſtadt alles herausgeholt wurde, was herauszuholen ſozialen 
Reichsminſſter Ag auf aktuelle und wichtige Probleme zu befragen. war, wird nidt mehr wiederholt werden; ٥ Nachbarn abflimmen und nach einem Ausgleich 

Der Herr Miniſter betonte wiederholt, daß, werden auch zunächſt die Arbeltskräfte, die aus des ganzen großen Geſchehens streben. Die 6 


Bedürfniffe unſeres Volkes auf die 


einer Reife durch alle Gebiete des Proßdeulſchen es eine große und wichtige Aufgabe fei, die Ofte dem Often ins Altreich kamen, wleder in den kunft fel nicht leicht, fie 
en,, , , Dura eine وس فص‎ der. SE Pieler SR anun TEL RIE wie 
wicklungen perſönſich zu beobachten. Mit gros einzudämmen und dieje Ströme na em gegenwärtig geltenden Mittel und Methoden unfere Kräfte anſpannen und wenn wir 5756 


em Intereſſe habe er daher auch den 76 Often au leiten, Aber damit fei das Problem werden die Lebens» und Arbeitsher 


s Arbeitsamtes Litzmannstadt angehört, der Feſt 


a : / ung des Oſtens noch nicht gelöjt: es di ngen der deutſchen Menſchen im Often ir fel 
Es fei auf fozialpofitifciem Gebiete in den tomme vielmehr darauf an. Deh wege ſo oaen wie möglich deer werden. Dazu Mir leiſten 


politiſch zu denken vermögen. 


unfere Arbeit für uns, für 


vergangenen Jahren viel erreiht worden; ja, Menſchen die wichtigen Poſten an der öſtlichen genre auch der Bau von Wohnungen, aiana für bie Zufunft, und wir haben 


das, was erreicht worden ift, habe größere Aus⸗ Relchsgrenze bezſehen; der Minſſter werde ſich 


ber den der Miniſter am Morgen während des 
mabe angenommen, als mir zu erhoffen wagen. mit aller Energie dafür einichen, bah nur Belrſebsappells bereite Aelpradien habe: der panies zu leſſten. Un 


as Glüd, fie unter der Führung eines genialen 
ete Arbeit ſel Dank 


Das Schickſal habe uns in dem Münze einen folde Menſchen in unfere Gebiete vermittelt Minifter werde ſich dafür einfehen, dak die Uns an ihn. 
en 


Mann gegeben, deſſen vielleicht 


onalismus und Sozialismus zuſammenge⸗ eiften vermögen, die wertvoll find als Arbeits- ſchnell, womöglich no 
t 


ATAM : An u merben, ale RUE mitaten fie fier zu [pride des Oftraums in dieſer 7 
¢ ٤ ti, daß e: e 178016 Na⸗ 1 ٨ 3 1 
fung geweſen 1 egenpi erfüllen haben und dle vor allem etwas zu vordringlich befriedigt E E اپ‎ TE 


Mit der Führerehrung und mit einem kurzen 
Mogli Schlußwort von Oberrenierungstat Dr. Fond 


1 
bracht und daraus einen großen 1181/1108 6 Krieges, [ollen vor allem bie in noch vote Nach dem Vetriebsappell begab ſich der 
erzielt hat. Dleſer Kräfteſtrom fei aber auch Desgleichen bevarf dae Loynprohlem wiegend fremder Umgebung im Often lebenden Neihsminifter mit feiner Begleltüng zu einer 


notwendig, denn dank dem utter gehe das noch einer ſorgfältigen Bearbeitung Wenn Deutihen anſtändige Wohnungen erhalten, Beſichtigung der Betriebe der 6٨6 
öſung Bismarcks einzelne Gruppen von Arbeitern hier höhere Über den künftigen 16 


beutfhe Problem — über die 


en Tex⸗ 
im tilwerke Scheibler & Grohmann AG. Nach 


und über den greßdeulſchen Gedanten hinaus Löhne beziehen als im Weſten des Reiches, [o Llbmannſtäd ter SDE بدا‎ einem Elfen im Goldenen Saal des Fremden⸗ 
m einer ganz großen Totallöfung entgegen, bemeife das nom nit, bah biefe deute beffer Gefragt, wies der Minifter darauf hin, daß bies hofs „General Litzmann an dem die führen 


Der Miniſter wandte ſich dann an die Bere Hache Und; denn im Weſten ſelen die Betriebe fer Raum eine deulſche 
الد‎ und wies darauf hin, daß fie hier 


und die grohe Aufgabe haben, das im Altreih werden; 


1 ٤٧٧٣٤٨٢ werden den Vertreter von Staat, Parlet, 575 

100110011116٤٤٢ und hier im Often müſſe müjfe und daß daher — wenn es um die Bere und der Dienftftellen des Rn وشل‎ a 

m Often das große Zeilgefehen miterteben erft eine gelunde Attorbbafis geſchaſſen wendung 18۱0۱50010٨1 Arbeitskräfte gehe — riums in Lihmannſtadt teilnahmen, verlie 
die Betriebe mülfen eine gute Aus, vor allem politijdje Erwägungen in die Waage Minifter Seldle und die Herten feiner Begleis 


jen 


in den leßten a Erreichte in kürzeſter Zeit rüftung erhalten, man werde fi nicht nur dar. ſchale der Eniſcheidung geworfen werden müſſen. tung um 15.20 Uhr unſere Stadt, um ig, nach 
m. 


aufzuholen; es fei hier nicht notwendig, ein auf beſchränken können, Geld Hierher zu 


hm Krakau zu begeben. 


D 


Osram- |b] Lampen 


5 1 
N werden in den dltesten und / 


größten Glählampenfabtiken 
Europas hergestellt. 
Verlangen dacum auch Sie 
immer innenmattierte 
Osram- D] 


— — NN 


Bezugsquelle für Wiederverkäufer: Osram — Verteilungslager Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 82, Fernspr. 146-84 
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Die Der. Staaten als Weltmacht D F 1 J 0 5 B7 L f 0 Rüſtzeug für den Werktätigen 

Prof. Maull ſprach in Litmonnſtadt er 1 m H u u in itzmann ta t Die erjte deutihe Fadbudausitekung 
Die Vereinigten Staaten ftehen dem 7 Das Verufserjiehungswert Der Deulſchen 
h Kriege 05 andere HH, als vor Erfte deutiche Schaulpleler zeigten vollendete und mitreißende Kunft he lier wird 11 920 0 Sonnlag um 
ren“, — diefer Überzeugung gab Prof. 16 Uhr die erite deulſche Fahbudausitellung an 
5 un BL augun b ahmen In elner Zeitenwende, in der bie jungen neres Gaues vok dêl Tagen In Polen in Ar am it ene un 
des Woltsbildungswertes der 2 S Gemelnſcheſt dene ter den Internatlonaten Sue UAnimejenheit bes Warte und aer namhas Dieſe Alleſteuung wird dem ſchaſſenden Deuts 
„Kraft durch Freude“ über die Vereinigten dentum die heuchlerſſche Maste schonungslos ter Wertreier von Partei und Staat im Lande ſchen Menschen im neuen deulſchen Diten zeigen, 
ايض‎ ale lee and wistinafttige Wein den Oeldt ee verbient blejer Wilm, mit ده‎ %% 
macht ſprach, dem wir unfere Leſerſchaſt ۱8٥٥ auf einer auch in Viymannjtadt 8 alterjtäckiien Wiſſenſchafter Ihnen ihr Können und 7 
Geographiſch und klimatiſch, fo führte ber Sonderfeite vertraut gemocht haben, die Eindrug. Wer würde nicht im Banne jenet vermitteln. Das Berufséraiehungsmwert der 
Botane Geopolititer an Hand Aadlreider ٢٧۹٢8۳۱6 Beachtung, ir willen, daß eben dramatifthen Wucht jtehen, mit der ein Kapitel Deuiſchen Wrbeitsfront hat Die lang فص‎ 
Lichtbilder aus, it vieſes Rieſenland ein bieles Judentum in X mache verantwortlich, au neuerer Geſchſchte geftaltet wird! Wer würde neuen umfangteihen Winterhalbjahtesplanes 
Watte te ven Cutopa tet verlieben. Es. maden ift Tür bas 56 Elend. bas dle nicht in Bieler Sub Süß lo mangen نګ‎ 1040/41 mit diefe Wusfiellung nerbunben, Si 
Tiegt viel fübliher als ٥15 91 Völker Jahrhunderte hindurch heimgeſucht hat erkennen, ber jeüher im alten Lodz darch dielem Plan ijt dem jhallenven deulſchen Mens 
Mitteleuropas. und über vielen von ihnen heute laſtet. In die Straßen ging. und wem würde das Hers fen jaft aller Berufe det Weg gezeigt, wie 
Der Menſch hat ein ſüd liche res Natur dem vorliegenden Bildwert, bas von der acht höher ſchlagen, wenn er 6 deſſen fein man ſich in ſeinem Beruf verbolltömmnen und 
toli, beſonders feit dem großen ultram aus Terra, Img efe lL alt unter der mele Darl, wie fih die tapferen Mürttemberger als wie man fein ۱۵09110٥٤ Können bis zur Höchſt⸗ 
Süd: und Ofteuropa um die Jahrhundertwende ae Regie von Beit Harlan herges pantena Deutsche zeigen und den genen jüdie feiftung ſteigern kann. Der Beſuch der Nusa 
Der nordilhe Menih aber, der dleſen teilt wurde, wird dieſes Übel an der 2 urzel ſchen Klüngel mit dem Einſatz i 
ee و(‎ erabi at ub aug Heute dies Einer der großen Spekulanten, einer dan sng zum Teufel jagen. 

1 e 


noch als raſſiſch wertvollſtes Element, ee ene en, Cs 


wie die Einwanderungspolitit nach dem Welte 


Ligmannftäbter Zeitung — Sonnabend, 20. Oktober 1940 Nr 7 


tes Lebens Bech ift 10 prent und bietet Bes 
: eſuchern noch die Gelegenheit, ein gutes 76 

k arlan patie für fein Werk eine buch zu gewinnen. Näheres hierüber erfährt 

Bom Getto Juden Reihe befter deuticher, Schauſpleler verpflichtet: man in ber 19 ſelbſt. Die Ausitellun 
triene zeigt. Das harie Grenzerleben, bls zum Windel er fih mit talmüdiſcher Schläue und Werner Krauß, der in mehreren Juden» ift vom 27. Oktober bis 2. November lägli 
Ende des vorigen Sahrhunderts, der 041016 للم‎ mittels beruflich angelegter Rane tollen zu jehen lft, freijt in feiner Beherrschung von 15—21 Uhr geülſnel. 
Toe Kampf um Eilenbogenfreihelt hat andere Lelelen au Ratgeber eines Penoas empor, der Maste und der Sprache die Grenzen des Als beſonderes Ereignis bringt die Nuse 
Ideale groß werden laſſen als bei uns, wo die Monopol auf Monopol tam in die Hand diefes Morftellbaren, und Ferdinand Marian IE fteflung in Kurſſchrſſt meſſterhoft geschriebene 
wahre Freiheit erft durch 6 Drbnung ſchmlerigen Gauners, 113 6 nane ein ebenjo mahpollnatürlich wie in feiner großen und gerelgneie Bücher des Proj, Mark, der 
und difjipliniertes Einfügen in das Ganze ges amet Volksstamm unter den habglerigen Rolle glan haft und echt. Heinrich George im exufserziehungswerk Lihmannſtadt als 
chert ME Der Redner ping auf den 070 Nachenſchaften, biefes Intrlganten. Unfere Zeit, ſplelt einen faftigen, voll Lebenslust überfchäns auptübungsleiter tätig ift. ie Bücher, die 
enden Einfluß des Deutihtums bel der die nicht nur reif geworden ift für die Erfennte menden Landesjürften, und Eugen Klöpſer im Kurzſchrülmuſeum Bayreuth auß legen, 
Nelen allen die Landes eln und gas dann nis der Judenfrage, sondern dle das Problem erleben wir als mürttembergilden Landſchale,. wurden der Austellung reundiſcherweſſe yur 
Linen Aberbiid über die polltijge Ent» mit turer Konlequen) reftlos Ldft, konſulenten, der 1 die Zeiten hinauswöchlt Verfügung aeitellt. Prof: Marh ift in der Aus⸗ 
mid Lung der Staaten, deren Unit emliät der Tann bas NGA او‎ 9 g 105 U und ne وا‎ Ranzentralien fache ſelbſt anweſend und wird dort dle Bes 

2 مه دا‎ jende Zion. ie, 1 ein er oltes gegen das ع1186‎ 1 ifen. 
TAHAN den Auhenſtehenden immer wies 125 n claer von, Duben DALE IY be A Denki m hiedie m 1 GUL 

f z oder wenigitens niislerten Romanlites n, wird. 6 erbaum, ble 

e E ee Re tatur, die den blutausſaugenden Woltspeiniger als junge Mürttembergerin in iegler lee. ei it bekommen ein firematorium 
ae e e Unabhängi Hf Oppenheimer, in tendenalöjer Beweisführung ٧106٣ Dual dem fremden ralfi en cih erttegt,, Ein Beuerbeftattungsverein in Pojem gegründet 
5 058 Ric bein mich un 59 von feinen Shanbtaten keinwaſchen und, als geſtaltef ein Stüc Menſchenſchiglal. das zu In Polen wurde auf Anxegung des Gaus 
At dem ſpanſſch amerltanlſchen Kerle او‎ Märtyrer feiner Halle hinftellen wollte, werden einem 06 7 Brennpunkte des il» Haupfmanns, f/ Oberſührer Shula, ein Feuers 
an Erwerb done Slütpunkten زب بل ام‎ nn mit einem Male zunichte. Frei von aller Ge. mes wird und die nadie Brutalität dieſes ause eſtattungsvereln Wartheland e. B. gegründet, 
Kuba Philippinen lw. — und bie PAETE EIGEN eft er vor uno, dieſer Rafe. exwählten, Volkes erihütternb anpranacrt, Det es Tid zur Aufgabe macht, feinen Mitglies 
bak Wolterdipfomatie, d. h. der wirt finder, dlefer 16 er, der mit Albert Klorath, Emil Seb, Malte dern eine würdige feuerbeftattung zu ſichern. 
e له‎ vob den ehe einem fate N Lächeln, geſtüßt' auf die Jaeger, Theodor Loos und andere belé Zunächſt folen die zur Durchführung der 
alten Sie wurde mad, dem Melttrlense Sprüche eines Nabbl, Menſchen gerbrach, fen mit, biefes Bilbwert niht nur ee Einrichtungen In 
abenteuer erweitert durch die panameritas Und fo ſchelden fih denn ſcharf zwel Welten Grohfiim deulſcher, nein, auch europäilder den drei größeren Städten des Gaues, in Lite 
ee politik, nor allem Hoovers und voneinander: die des Schachers und des ۰ ilmkunft zu geſtallen. Es darf feinen 76 mannſtabt, Polen und 86 errichtet werden, 
Moofevelis. Mio dänn die Vereinigten Staaten brechertumg und die bes germanilhen Reſches then geben: der an dielem film, in dem ſich ein In weiterer Zukunft iſt die Schaffung von 67 
für den Inteinameritaniihen Merkt, fürchten der ee der Geſetzestreue, des <h eil ber natſonalſozlallſtiſchen Weltanſchauung matorien auch in anderen Städten des Warthe⸗ 
Auften, als Folge zu Marter polſlilcher ۰6 lichen ionneswortes, des mannhaften Cine in BIE Klarheit ſplegelt, unbeachtet vore 

als fades für Gut, Blut und der raffiihen Reinheit, übergehl. — Rialto. — Wegfall des 565 


mischung. gingen fie zus Bolititdes auten 1 
Na 07 59 ine, 8 RAR PR Der Film, der aus Anlaß ې6‎ 9 58 Dr. Gustav Röttger Beliragsrüidjtände nicht mehr eingezogen 
nick weber Glen durch die Slherheits» Nach einer Anordnung des Neſcheſchagmel, 


ee rin Volksbildungswerk hebt Kulturftand ES T sonn Ugit se 


klegsgebiet. Die Vereinigten Staaten rüften, itlerju 
0 gend (DI, BDM., IM.) leine 6 
ie ede RAE Sen am 59 Iprachliche Lehrgänge und Vortragsarbeit in Lismannftadt و‎ een, SE ber, l 
nn „ 
zutreten. Dr, ER Das Voltsbildungswerk der NS. Gemein: beitsgemeinfhaften aulgeteſlte Vortragsarbeit werden auch am 1. Oktober 1940 vorhandene 
Sewerbeſteuer haft „Kraft durch Freude“ ſorgt für die gel. den neiftinen Geſichtskreſs ber Schalfanden ers Beltragsrüüditände niche mehr singejonen Der: 
1 t tige elteuung der Schaſſenden. Daß bie Wre weitern, Die Urbeitsgemeinihaften, ber 6 Einzug des „Langemard-Wfennins ber beuffchen 
Berüglichtigung der Rrlensderhättnlffe RE In Bieter Dingi bei uns nit leidt it, ۱100/۱٤ And mad folgenden Gefichtspuntten Aunen fürt ebenfalls fort. Die bisher non 
Der Neihsinnenminifter hat Im Elnnere dürfte allen Hat Jein, In exiter Linie gilt es, Aulammengeftett; Bollstum und Heimat, Welt den Angehörigen der HS. gezahlten 68 
nahmen mit bem Neidsfinangminifter einen die nielen Mängel, bie in der traurigen Ber laa, Politit und Geschichte, Wehrbaltes Mr die Unfaliverfiherung ber SHitterjugend 
Erlaß über vie Berüdfihligung ber Kriegsnere gangenheit Ihren Aiſprung haben, zu ber Belt, Gelundes Volt. Bolt an der Arbeit, Volt werben burg den, ON IDRIS ahnetöft 
8 bel der Gewerbeſkeuer herausgegeben, fin en., Bor allem Delh! es, malfenhalten Uns erobert die tende, Kultur und Gelltcafeben, und entfalten, 1)) ع(‎ 7 am der 
witb darin a daß der Krie Hin lerrſchl in der Dutterfprahe zu erteilen, bait Wiid In die Natur, 99 Die Woriras ٩٨ 1 WOM., IM.) verblelben tro 
Veränderungen in den belkleblichen Verpält. diefe von allen deulſchen Voltegenoſſen eine genden find jum Teil Reichs» und Gauredner, ünelngeſchränkt verſichert. 
nijlen vieler Gewerbetreibende geführ! habe. manbfrel beherrscht werde. 7 arbeitet, das zum Teil 10171106۴ 6 : 
Soweit dem im einzelnen Fall bel der Ge. Voltoblldungswerk gegenwärtig in deuiſchen Der Arbeitepfan des Volteblldungswerks verhaftet 
merbefteuer nicht bereite aus Neditsgtinden Fprachfurſen mit mehr als 1600 Teilnehmern Täht hoffen, 000 durd ihn To manche Lilde im ioii 
Rechnung neitanen If, könne ein Enigegentome Auch ein ruffiier und ein ennlilher Fehrgang gelftinen Stand der Schaffenden ausgemerzt prelolberſchrelter wurde feftnenommen 
men in Betracht tommen. Die Gemeinden finden ftatt. Den Kenntniflen der Schüler د‎ werden wird, 2 Die ۱019011161616 Lihmanuſtadt 1 
werden annemiejen, Anträge | Gewährung ES die Lehrgänge in drei Gruppen, Die e mit: Wegen ا‎ 681 und 
von Billigleitsmahnahmen ech tig und mit fänger gehören zur Gruppe, die B. 6 ber اښ لن‎ ften in mehreren Füllen wurde 
dem nebotenen Wlrifaltsverftänbnis zu prie dft bie Mittelftufe und bie Oberftufe ſſ In ber Poftbezieher ! ber nobe einer 8017 und Gemiilegrektiande 
fen, Andererſelts birje niht verkannt werden, „Gruppe aulanmengefaht. Es gibt 88 76 lung in 21110111100 von der 
ah der Krieg auch bie Jinanzielle Lage ber Gruppen, 10 Bı und d C:Gruppen, Der Untere Co i unter allen Umfländen notwendig,  Steatspoligei ſeſtgenommen. 
Gemeinden weitgehend beeinfluht babe. Es tigt wird in Schulen und In ben 96 daß Gie die Poftbejunsgeibau'tiing, die Ihnen Die Stäbtifhen Buß T 12 
müffe daher von den Steuerſchuldnern erwartet räumen der Betriebe abgehalten, da die Renos ber Brleſttäger in dielen Tagen zur Bezahlung € ki aes hnen teifen mit: 6 
werben, daß fle ihren ſteuerlichen Berpflichtun⸗ wierungsarbeiten in ber Boltsbildungsſtätte vorlegt, unbedingt Tsfort einlölen. Sur das en, Sonntag, at gelangt das erfol reiche 
gen pünktlich und nemilfenhaft nahtommen und nach nicht beendet ۰ Teilnehmer aus tiele durch haben Gie die Gewähr, daß Sie Im Mo: 00 iet, bon Noland Chat „Die Scha. 
daß fe Verſchlechtsrungen, in Ihren Verhült. neren Betriehen find in offenen Lehrgängen zu. mat November wieder lauſend un püntllich die pie en Aba nochmaligen Wlederholung. Es 
2 en die ynter eet, tree mith e الا ان‎ benen es 20 it, Denim لن ولد‎ 1 äugefteltt erhalten. pieten Aoa toreni laite BETO naaa, 
ſaftlichen Lage bei Anlegung eines ſtrengen terri n größeren Betrieben wird in geſchloſ⸗ etipätete Einisfüng der Poftbezugsgeldqult⸗ à 0 4 
11160811066 noch als tragbar annelehen erben enen Behrgemeinihaften abgenalien, Der Uns AUAN di es mit Ei ei 1 815 Willy Sael, Günter Kirchhoff, Cutan Mahn, 


m den eriten : 

können, nicht zum Anlaß nehmen, mit Anträ⸗ richt hat eine weſenkliche Exleſchterung durch Novemberlagen keine Zeitung erhalten, ‚Hanns Mit, Spielteltung: Hanns Merd. Bü 
gen auf Gewährung von Billigteltserlaß, Stun. bie nfuhrung der von Prof, Walter A Reber Wea ten Sle besha bie Auge Ante ung. nenbllber: Wilhelm Terboven. Die luf 
ung ober Teilzahlungen an bie Gemeinden eigens für dae Woltobltbungsmerk verſaßten Gie erleichtern d durch uns wie aug dem Vel wahl ftoht bem freien Startennerfauf und ber 
د‎ Sprachpücher erhalten, träger die Arbelt und ersparen fih unnötige wahlfreien Miete zur Verfügung. 

Die Gewerbeſteuerpflicht erlischt, wenn mit Während die Iprahlihe Schulung das Prie 97۰ dle 1 der Sen! 
Einziehung des Unternehmers zum Wehrdienſt märe in der Arbeit bes Moltsbifdungsmerts , „Sipmannftäbter Zeitung‘ men 0 c eee سل‎ 
det Betrieb eingeſtellt wird. will eine ausgedehnte und in beſtimmte Ar“ Vertrlebsleltung, Ditlandblid und Justen, e 


CONTINENTAL 


STANDARD- UND ELEINSCHREIBMASCHINEN 
und die geräuschlose CONTINENTAL SILENTA sind Wertarbeit 
Biọ zeichnen sich durch schöne, klare Schrift und lange Lebensdauer aus 


CONTINENTAL 


ADDIER- UNDBUCHUNGSMASCHINEN 
und die einfachen wie die saldierenden 
BUCHUNGS-SCHREIBMASCHINEN 
arbeiten schnell und zuverlässig, erleichtern die Arbeit und den Uber. 
blick Alle on sind sorgiältige deutsche Wericrbeit, 


WANBERER-WERKE A K iE NG ES EIL 1 SIEGMAR u: 


Hunpiveririeh für Continental Schreihmaschinen: ERWIN STIBBE, Litzmunnsiadi, Adoli-Hitler-Strusse 130 
Huuztwerlrieh für Continental Addier- und Buchungsmuschinen: HAMPEL & WELKE, Posen, Leo-Schlayeier-Sirasse 8 
Mitverkaufsrecht für den Bezirk Litzmannstadi: ERWIN STIBBE, Litzmannsiadi, Adolf-Hitler-Sirasse 130 


1 
Hör’ zu, Bauer! 
Etwas von der Bodenpflege 

Am vergangenen Sonntag ſand in Königs⸗ 
dach Bein Paten Adolf Lene eine Torill g 
zung von Landmaſchinen und Geräten flat 
Außer dem تخر‎ e von Calf, 6 
gem der Kteisbauernſchaft Ligmannſtabt und 

ttretern der Landwirtſchaftlichen Jenttol⸗ 
genellentgaft waren etwa 150 Bauern und 

äuerinnen gekommen. 

„Am 19, Ottober erſchlen in der „Likmanns 
Räpter 019 an 10 er Stelle ein ans 
al die midt ٠ Maßnahmen, die hier zur 
Hebung ber Betriebe an ſich und ihrer Exzeu⸗ 
gungsfähigkelt zunächſt notwendig wären. Dort 
wurde vom Waſferhaushalt und von der Waſ⸗ 
e ſprochen. Heute foll kurz von 

er Boden p fe ge 06010061 werden. Da 
rift es in allererfter Linie der Pflug, ber hier 
in feiner Wirkung zum pien Teil erfolglos 
bfeiben mußte, weil er ſalſch gebaut-ift. Die 
Hier verbreiteten  unfeligen Schmiedepflülge 
auäfen als Steſzofluge den armen Bauern fo, 
Daß er abends flügellahm und totmübe ins Bett 

nten muß, wenn er den ganzen Tag mit einem 

olden Ding gepflügt hat. Pflügen heißt den 
Boden ſchneſden und umlegen. Weder das eine 
noch das andere tut dieſes Marterinitrument 
fo, wie es mit einem gefunden Boden getan 
werben müßte. Schneidearbeſt Ieilten in der 
Region zwiſchen Krume und Untergrund kann 
nur ein ſchar es Schar, das jo gehärtet iſt, 
daß es an der Schnitkkante nicht nach zwei Tas 
gen Sanbbodenpffügen ffon wieder dick wie 
eln Daumen ift. Außerdem foll das Schar ſchräg 
nach oben ſtehen und nicht beinahe mit dem 
Boden parallel liegen. So wie hier die meſſten 
Stelzpftüge von den Schmleden in ihrer Schar⸗ 
prm ‚gebaut find, muß eine fonenannte 

tfugfohle entitehen, d. h. eine höchſt uns 

tefumbe und EAN und waſſexundurchläſſige 

0001101601 zwifhen Krume und Untergrund. 
Dies iſt auch der Grund, warum das Regens 
waſſer nicht mehr ſchnell genua nach unien abe 
lehen kann und anbererfeits ٥659 756 

kungswaſſer von unten nicht in Trockenzeiten 
mehr in die Krume hochſteigt. . 

Der zweite grundlegende Fehler an den hie⸗ 
pen Pflügen ift das Streihbrett, das viel zu 

r und meift völlig ausgearbeitet ſowle oft 
geilidt ift. Hier kaun keine gründliche Mendes 
arbeit entftehen, denn ber Boden wird niir ei» 
was hochgebrückt und fällt oder krümelt — 
kaum um 90 Grad gedreht — wieder zuriick in 


eine ausgeſprochens Spltzfurche. Das Streich, 
breit muß alfo viel länger fein und eine ride 
tige ſogenannte Kulturform beſißen. Dann 
Teiftet der Pflug eine Arbeit, wie fie der Boden 
braucht, wenn er im nächſten Jahr wieder voll 


ertragsfähig fein ſoll. : 


b -Rihmannftädter Zeitung — Sonnabend, 26. Ortober 1940 


Berufsförderung im Großhandel 


Eröffnungsfeier leitet Tagungen und Vortragsfolgen ein 


Im Herbſt vergangenen Jahres wurde mit 
dem Aufbau der gewerblichen Wietſchaſt in Lie 
mannſtabt begonnen Den wenigen beſtehenden 
deut I Hanbelsjirmen teihten ſich viele neue 
an, bie die Warenverforgung übernahmen und 
die Lüden ausjüllten, dle der Krieg hintere 
laſſen hat. Deulſche Ordnung, Verantwor⸗ 
tungspfliht und Sauberfeit traten an Stelle 
des 101 das das jübiihe Händlertum und 
die po nide Wipwirtihaft daritellten, 

Der äußere Rahmen ijt ferlingeiteilt, die 
Vorausſetzungen für ein tatkräftiges Wirken 
und Schaffen find gegeben. Der Großhandel in 
Slane Dt ift in feinem Aufbau nahezu fets 
EG weiterer Ausbau wird nur nom im 

atze der Geſamtentwicklung und der Möglich⸗ 
teiten, die ſich der Wirtſchaft künftig erſchlleßen 
werden, erfolgen. Nun muß aber der Bau uns 
termauert werben, nicht nur formell und 56 
lich, ſondern auch feinem inneren Weſen nach, 
b. h. es muß auch hier der Typ ٥66 71 
Kaufmanns herangezogen werden, des Kauf⸗ 
manns, der ſich durch tell die Gewiſſenhaſ⸗ 
tigkeit und Juverläſſigkelt die Anerkennung 
nicht nur in jeinem Valerlande. ſondern auch 
in der ganzen Welt erobert hat, Es ift bes 
guelit, daß der Weg zu dieſem Ziel nur über 

önnen und Willen, die durch harte berufs⸗ 
er; 1 05 Arbeit errungen werden können. 
führt. efes Können und Willen ihren Mits 
plenenn zu vermitteln, ihnen Berater und 767 
ereiter Freund zu fein; Hat fih die Wirte 
ſchaftsgrußpe Groß», me und Ausſuhrhandel 
Herne geſtellt. Sie beginnt mit ihrem 
erufsforderungse und Erziehungswerk in 
Litzmannſtadt mit elner Eröffnungsfeier am 
Sonnabend, dem 2. November, um 10 Uhr in 
ber Aula der Oberſchule für Knaben, Hermanns 
Göring ⸗Straße 65, zu der ſämtliche Betriebs« 
führer und ihre e eingeladen find. 

Das Arbeitsziel, das fih die 6 
ien Grofe, Cine, und Ausfuhrhandel im 

tem Berufsförderungswerk geſtellt hat, tjt 
nicht klein. Heißt es doch bas geſamte ۰٠ 


‚männilhe Können und Wiſſen der im Cile 


mannſtüädter Großhandel Tätigen auf den 
tand ums und heraufzuſchulen, wie er im Alt⸗ 
reich erreicht wurde. Und da iit nit wenig, 
nachzuholen; es find all die Grundſätze un 
Richtlinien durchzuarbelten, die den deutſchen 
Großhandel lenken und leiten, damit er als 
organiicher Tell des deulſchen Voltswirtſchafts⸗ 
körpers dem 001011061 Volke in erſter Linie 
diene, es ſind die d über die 76 
lad die 9 vermitteln und durchzuaxbelten, es 
ind die Neuerungen und Exrungenſchaften zu 
erlernen, die den Großhandel lelſtungs fähiger 


machen, mit einem Wort es ift das Rüſtzeug zu 
vermitteln, das den deulſchen Kaufmann in den 
Stand fegt, das Leiltungspringip in feinem Bes 
triebe eins und durchzuführen und damit feinen 
Tell zur Machlentſaltung des Großdeulſchen 
Reiches beizutragen. 

Daher ſehen die Tagungsſolgen des Berufs» 
Fandel in der Wirtſchaftsgruppe 56 
andel in Litzmannſtadt u. A. folgende Themen 
„Der, Alle zur Leiftung“, „Die Lagerhal⸗ 
i „Der Junglaufmann und das Fachbuch“, 

eich zur Ordnung der nationalen Ar⸗ 
„ „Verkehrsfragen im Großhandel“ uw, 


vor: 


wenn Sie Ihrem Säugling nur gründlich 
erprobte und bestens bewährte Nähr- 
mittel verabreichen wollen. 


لاو رال 


‚die اامو‎ 40 Jahren bei Arzt und Mutter 
ihren hervorragenden Wert bewiesen 
haben, verdienen Ihr volles Vertrauen. 


Hippe en bekanoten gelben Pacunön 
‘HIPP امه رل تا‎ und Drogefien, 


Nad 60011011111090 113 7 
Die letzte Elektriſche Sonnabend und Sonntag 

Von heute an fährt der letzte Zug der Zu⸗ 
fuhrbahn nach Konſtantynow an Sonnabenden 
und Sonntagen um 23.20 Uhr von Litzmann⸗ 
stadt ab. Gleichfalls von heute an fahren 6 
aan Züge der elektriſchen Zufuhrbahn nach 
Oſorkow an den Sonnabenden und Sonntagen 
um 21.10 und 23,50 Uhr von Lißmannſtadt ab. 
der letzte Jug van Ofortow nach Lihmannſtadt 
fährt um 22.30 Uhr ab. 


fieute kommen die „Berliner f 
300 Berliner Kinder treffen ein ] 


cute abend treſſen 300 Berliner Kinder in 
9 7 595 tadt ein, die im Rahmen der Kinde 
Tandverididung unferem Gau 71 wu! 
den, Die keſtlichen 300 Kinder, die nach Ui / 
mannjtabt kommen follen, werden bei uns im 
Verlauf der nächſten 14 Tage eintreffen. 


Hier ſpricht die NSDAP. 


undertihaft 8. Alle, Poltiiihen 201 bi 
NSDAP., Walter der NEV. und Warte der DM 
der Ortsgeuppen „Quellparl*, „Meifterhaus“ 1 
„Wafferting“ tieten am Sonntag, dem 27, d M 
um 11.20 Uhr auf dem eien lt in der Bien 
Tenhofftrahe 7 zum gemelnfamen Marsch auf dei 
Kundgebungsplah an. Der Hunderlſchaftsführer 
Untergau und Bann Litzmannſtadt 663, herhören! 
Im Zuſammenbang mit der Belrelw 
am Heutigen, Sonnabend um 16 
die Morgenfeier In ber 


e Probe ٤ 
Sporthalle EE mi 


Ebenfalls heute um 17 Uhr treten die Fahnenträger KA 


mit den Fahnen vor der Sporthalle an, 

Bann und Untergan Litzmannstadt 609, herhörent 
Am morgigen Sonntag verſammeln ſich alls, ٢ 
und Mädel des Vannes und Untergawes 009, die 
an der Morgenfeier 42 0 find, um 8,90 Uhr dor 
der Sporthalle. Um 12 Uhr treten Im 756 
(erlüngerung ber Ulcihrwon-HultensSitahe) Die 


Sejolgihaften und Mädelgtuppen zur Grohlunbge 7 


bung an, Die Führerin Des aues .7 
pabl 003, G. pe Untergau hrein Der Führer 
es Bannes Lişmannftadt 663, K. Maple, 
führer, 

Zungmäbelführerinten des Unterganes 084 Di 


1 
ftattfinden 
aus. . 
Achtung, Go. Mäder! Alle, Gelundheitsbient 
mädel treten am Montag, dem 28. 10, um 7,30 Un, 
in der Inſpeltlonsſchule an. Dienjtlleidungl 
Drtsobmänner der DUY, Die Sammelpuchſen 
von der letzen Neichsſtrahenſammluf 
der Ortswaltung „Waſſerring“ abzullefern, da dies 
ſelben dringend gebraucht werden. Wurm, Kreis- 
organiſatlonswalter. | 


Achtung, Lichtoildvorführer! Alle im Stadt, und 1 


201561۶ 51 anftingen Lichtbitdvorſſh⸗ 
ter werden Hiermit au elorbert, ſich Tolort in ber 
Kreiswaltung der Deulſchen Arbeiisfront, Hermanita 
Göring-Straße, zu melden. Mitzubringen find 6 

Brüfungsausweile. Es melden ſich aber us dis 
üngeprülten, Lichtbüdvorfühter. Chrom, Kreigorga⸗ 
nifationswaller, Bir 


une 


d 


1 find fofort in 
٤ 


٨ 


Selte 8 


Aus der 41 
Einheſtiiche Belhältigungsfarten 
pm. Auch die relllichen, im Gtabitrels Por 
8 unjelbitandig beſchäftigten Perjonen were 
wie das Arbeitsamt kürzlich betannigab, 
UUM erfaßt, was für ren planvollen Urs 
11901110) unvermeldlich i. Als Grundlage 
die Ausſlellung den Beſchäftigungskarlen 
enen Angaben, die von allen Bettichstührern 
lig und gewiſſenhaft dem Arbeitsamt zur 
erſügung zu [telen find. 


entschütz 
| Erntedanffeter ber Og. Chociozem 
Am Nachmitiag des 20. Ottober bewegte 
ach von den Dörſern der Ortsgruppe Cgoeſſzew 
ein Feſizug, an dem SA., 95. BM. lowie 
Reiter und geſchmückte Erntewagen teilnahmen, 
jum ehemaligen Kinderheim. Dort wurde um 
ahne und Exntetranz Auſſtellung genommen. 
er الما ديد‎ Ortsgruppenfelter, Pg. Hofs 
bauer, eröffnete die Veranſtaltung, indem er 
an den Sinn des Tages erinnerte, und erteilte 
dem Areisleiter das Wort, Der Kreisleiter ete 
mahnte bie deutſchen Bauern im Sinne der 
NT HM ſich 61111101611 für die Nahe 
zungsireiheit des deutlichen Volkes. Genau jo, 
wie der Eoldat mit der Walie in der Hand 
die Freiheit und Zutunſt des deulſchen Volkes 
chert, ift der Bauer mit dem Pflug in der 
Hand berufen, an der inneren Front mitzugr⸗ 
beiten. Nach der Rede des Krelelelters wür⸗ 
binten HI, und Bi M. in Liedern, Sprüchen und 
Sptechchsren die Arbeit des Bauern. Anſchlle⸗ 
hend wurden in den Räumen des ehemaligen 
Kinderheime vom BDM. und den Kindern der 
Schule Puſttowa⸗Fora, unter Leitung der Lehr 
terin Fräulein Werner, verihiedene Märchen 
und Paienipiele geſylelt und Voltstänze ner 
٢ tont. Das Deutihe Rrauenwert bewirtete die 
Ber ammelten und führte eine Verloſung durch, 
die einen Neinertrag von AM für das 
deuſſche Wintethilfswerk erbrachte. 3 
ſchluß des Tages wurde durch die fä 
Spleiſchar Dresden ein Heimatabend geſtaltet. 


Os rom 
Doppelmord und Selbſtmord in Paulshof 
„In Pautsbof, Kreis Oftrowo, wurden der 

Väckermeiſter K. und [eine Tochter am Dlens⸗ 

dag mli durchſchnitlener Kehle und mit Beils 

Heben verſtümmelt, tot aufgefunden. Die ans 

dere Tochter liegt mit Schniitwunden 76 

verletzt Im Krankenhaus. Der Täter, ein 18jäh« 

ziger polniſcher Lehrling, endete durch Gelbite 
mord. Die Motive biejes gemeinen Mordes 


Mind ungeklärt. 
Von is ooo 


Der Nelcewalter des NGI., Bauleiter 
Wichtler, deſſchigte in Dielen Tagen den 
Aufbau bes ۱٣۱۱0۴8 Gdulmelene Im Gan 
Wertbetaud, mit befien In einem Jahr ete 
ellen Erfolgen ber NS»Lehrerbund durch 
Meinen taiträftigen Einlaß eng verbunden If, 


Obgleich det Deutsche Shulvereln Im ehes 
— maligen Polen troh der brutalen Unterbrüdun: 
und niederträdtigen Schikanen immer moi 
Schulen fü 13.000 all Kinder unterhalten 
Hatte, tand bie ſtagtliche Verwaltung des Schul⸗ 
weſens nach der Belrelung des Warthelandes 
vor gewaltigen Aufgaben. Galt es doch, das 
Ejante Schulwesen neu zu organifieren und vor 
allem für bie aus dem alten Heihoneblet und 
die im Zuge der Rlldwanderung ner. ingua 
kommenden Kinder alle notwendigen Sulte 
pen zu ſchaſſen. Diele planmählge Arbeit war 
denn auch bald von e gekrört: 100.000 
deulſche Schlller und 0111116 reſuchen 
Heute im Wartheland die zur Verfiigung ſlehen⸗ 
den Erziehungsftätten; es find demnach allo In 
Jahresſeiſt rund 85000 Kinder in beutihe 
Schulen brat worden! 

Die Schülerzahl in den nunmehr Insgeſamt 
23 Oberſchuſen beträgt zur Zelt 8500; zu den 
bereits beſtehenden Schulen dieles Tupe tommen 
im Laufe der nächſten Zelt ſolange weitere 
Kinn, bis wentaftens jebe Rreisftadt eine ſolche 

ehranitatt befiht. 658 Augenmerk ift 
auf den Ausbau des Volteſchulweſeiſs gerichtet 
worden. Hunderte von neuen Volteſchülen far 
men in kurzer Zeit hinzu, ٥۵١ daß heute rund 
75.000 Kinder In etwa 1000 Schultloſſen unters 
richtet werben. An Mittelſchuſen gibt es 21, die 
pon 1800 Schülern und Schlllerinnen befucht 
werden. 

Neben den genannten Schulen ſind es dor 
allem berufsbildende Erziehungsftätien, die neu 
geschaffen wurden. Es handelt ſſch um eine 
Etantsbaufchufe in Pofen (die eine Tradition aus 

reuhilher ا‎ ſorſſeht und der eine moderne 
Über toffprüfftelle angegliedert ift), eine Staats 
liche Ingenieurihule in Poten, eine Melfters 
schule des Deutihen Handwerks, deren Aufgabe 
eg ijt, junge 0611106 9 und Gehilfen bes 
ftimmier Sparten der Meiſtetausbildung ents 


Aus unserem Reichssau Wartheland 


— EA E A a 


Der Tag der Freiheit in Kalifch 


Heute abend Fachelzug „Morgen fpricht der ſtellv. 511 ( 7 


Am heuligen Sonnabend findet in 68 
ein Badelzug tall, Die Formationen Su., 
4, NEAR, HI, BDU, Pe, IN. nehmen 7۴ 
telung in der Poſener Straße. Spitze des 

karſchzuges — Normaluhrt, Ede Peſener und 
Sberſchielſche Straße Der Abmarſch erfolgt 
20 Uhr und führt durch ſolgende Strafen: Hine 
denburgſtrahe, edo 100111016 7 
See e Straße der 5, Göringe 
Straße, Thealerblag, vor dem Gtabliheatet, 
Dort findet eine kürze Feler tan, bel der der 
Kreisielter im Amt g. E W Hahn, Kreis⸗ 
amlslelter, eine kutze Unipradje halten wird. 

Die Veſtelungsſefer am morgigen 
Sonnlag findet nach folgendem Pian 25 

1. Grohappefl det Formationen der NSDAP, 
Sammelplaß der Formationen det RS Da p.: 
Poſener 56 ie Spitze der Marſchſäule 
(das Mufittorps einer Art. ⸗Abilg. ) lege an det 
Normaluhr, Ecke Poſener und Hberſchleſiſche 
Straße. Abmarsch: BL 30 Uhr. 7۴ 
weg: Poſenet Straße, Hindenburgitrafe, Rate 
bausplag, Danziget 505 am Stadigraben, 
am unleten Tot, 11011101 Rathausplaß, 
Horſt⸗Weſſei Straße. Udoli Hitlera, 

2. Feierſtunde auf bem 0 ۱ 9 99991 
um 13.00 Uhr nach folgendem Programm: Ber 
grüßungsianfare der HI; gemeinſames Lied; 
„Nur der Freiheit gehört unſer Leben 
Besrlibung durch den Kreispropagandaleiter 
Pg. E. W. Hahn, Heldenehrung, es [prit der 
ftello. Gauleiter Pg. $. Henninglen, Führers 
ehrung; Hymnen der Nation. 

8. Um 20 Uhr abends — Großkundgebung 
im Staditheater mit Staatsrat Pg. Harry Hens 
ningien, ſtellv. Gauleiter des Gaues Hamburg, 


Kundgebung des Deutſchen frrauenmwerte 

j. um Montag um 8 Uhr abends findet Im 
Staditheater zu Kalſſch eine Kundgebung des 
Deulſchen Frauenwerks tati, Alle deuiſchen 
grauen aus der Stabi fowie aus dem Landkreis 

alif find herzlich eingeladen. 


Vortrag von Proſeſſor Dr. 586 

alb. Um Mittwoch hatte 11٥1116 dank den 
Bemühungen der NS«Gemeinihaft „Kraft 
durch Freude“ Gelenenhelt, den Vortrag von 
Profeſſor Dr. Mauli über ٥9 6 
Problem au hören. In leicht fahlihen, ۰6 
digen Muslührungen muhte Proſeſſor Dr. Maul 
feine Hörer Uber anderthalb Stunden zu ſeſleln. 
Das Thema des Bortrages laulete „Die Bere 


auf loo ooo 


Der erfolgreiche Aufbau des deutſchen Schulweſens im deutſchen Often 


gegenzuführen, und fieben Handels, eben 
‚ausbaltungs» und endiſch zwölf Beru 0 hulen, 
Ar die lani eA ALA ift dle Ers 
Schulen in allen 


Öffnung kandwiriſchaftlicher 
e bten لل دت‎ 

Kürzlich wurde in Schloß Nelfen bel Lille 
die erite. 616 Erziehungsftätte 


des Marthelandes eingeweiht, Gie ihri, wie 
die Oberihule, ebenfalls zur Reifeprüfung, zwel 
weitere Unftalten dieler Urt And für die 6 
Zeit vorgelehen. 115 7 natios 
Selporitifgien Charalters find außerdem die 
Sanzlabelanet anzufprechen, beren es zur Zelt 
26 gibt; 1500 Jungen und Mädel aus verſchle⸗ 
denen Gauen des Neſches und aus dem Warthe 
land ſelbſt find in Ihnen erlaht. Für den Nade 
wuchs ven Lehrkräften an Bolter und Mittels 
schulen find vorerft zwei Aufbaulehrgänge eins 
gerichtet, worden; es handelt fig um Anſtalten 
0111 ٢ ۸1٠ 

Wenn Gauleiter 1111016٤ In dlefen Tagen 
das Wartheland beſucht und ſich In Jeiner Eigen» 
ſchaft als Reichswalter des NS.Lchrerbundes 
von den bereits bisher erzielten Erfolgen auf 
dem Gebiete bes Schulweſens im Martheland 
überzeugt, fo ٤١ feitzuftellen, dah diele Leiſtun⸗ 

en einer vom erten Tage an zlelfiheren und 
attriftigen 1111001010611 zu verbanten find, 
die den Dienft an der Jugend an den erſten 
Plah ſtellte. 

Es veriteht ſich von ſelbſt. da bie Auswahl 
der Erzieherihaft gerade Im Wartheland eine 
überaus forgfällige war. Mehrere hundert Leh⸗ 
rer und Schrerinnen wurden bereits In 71 
Sommer In Schulungsburgen zuſammengeſaßt 
und fir Ihre verantwortungsvolle Aufgabe im 
deulſchen Olten vorbereitet. Was endiſch die 
Lehrmittel anlangt, fo find fie in acid 
Weſſe zur Verfilnunn geſteut worden, Acht ٠ 
leht durch den MELB, und weitgehende Hilfs 
alllonen verihiebener Schulen In allen Gauen 
des Reſches, die Palenſchaſten Übernahmen, 

So hat ein großer Tell des deulſchen Volkes 
mitgeholfen, das martheländiihe Schulweſen 
aufzubauen und es nach polnſſcher Mergemaltis 
gung auf leinen heutigen beachtlichen, Sand 
zu bringen. W. B. 


Stadtwerke Kaliſch 


Das Überlandwerk Kaliſch verforgt den Kreis und die Nachbarbreiſe mit 
elebteiſcher Energie. Anträge zum Nuſchluß werden entgegengenommen 


einigten Staaten von Nordamerita als Wirt 
ſchaſlemacht, als Kulturherd und ale Impe⸗ 
rium“, Über den Inhalt des Vortrages berime 
ten wir an anderer Stelle. 


Ein Dolomſtenſilm 

j. Daß nicht nur Filmstars, 9 auch 
ilme. ſelbſt ihre Duden haben, müßte der 
poritreis Kaliſch ٥٤ 9 9 1 
Neichsbundes für Leibesübungen zu 71 
Leidweſen am vergangenen Sonntag erfahren. 
Der angefündigte Winteripotijilm tam 1 
rechtzeitig, lo daß eine lellweiſe Verlegung ber 
Sporifilmvorführung auf Mitwoch erforderlich 
wurde. Die erſchlenenen Zuſchauer wurden {es 
doch dann durch einen ausgezelchneten Bilde 
treijen von der wunderbaren Winterpradt der 
olomiten eniſchädigt. Hauptdariteller des 
pi ijt die 0٥101106 Landſchaſt um Cortina 
‘Ampezzo und Wllfurinafee. 101616 der Zur 
hauer werden den Wunſch geäußert haben, 
elbit einmal auf den ſchnellen Brettern durch 
eine ſchöne Winerlandſchaft zu fahren. 

Die nächſte Beranftaltung wird zum erſten 
Male einen Film In natürlſchen Farben brine 


— 


Gillette Klingen 


OEE 1۸١١۱ AATOR eee OMAN, BERLI 
en, der das Reſchsſportſeld mit dem Olympias 
tadion in Berlin zeigt, außerdem wird noch 
ein Film laufen mit dem Titel: e und 
Epiel in der Gemeinihaft“ Die Vorführung 
findet am 10, November Raft. 


Ubſchtuhſeler 

J. um 21. Oktober fand in ber 6 
die Abſchlußpräfung eines DeulſchSprachtucſus 
der NGG. „Kraji durch Freude“ ſlall, der von 
dem In ben brelteften Streifen der deuſſchen Ber 
völletung bekannſen Proſeſſor Karl Hornig 
eleitet wurde, Der NKteisreferent 1 das 
ſeulſche Bolksbildungswerk. Kreisihulrat Pg. 
Dreßlet, unterzog die Teilnehmer einer „eine 
E Brüfung und brüdte feine Freude 
ber die 1 618 Erfolge aus. Wie bellebl diefe 
Kutſe find, tann man danach beurteilen, daß 
unter den Teilnehmern Volksgenoſſen nd, bie 
20 km mit dem Autobus fahren, um die 76 
gemeinihaften mitzumachen. Biel Freude bes 
zeiten die erzielten guten Erfolge den Teilnchs 
mern und dem ſich unermüdlich und begelſtert 
dieſer Aufbauarbeit hinnebenden Prof. Hornig. 
über die überaus ſchönen Bezſehungen 7 
Lehrtraft und Audllorium zeugt das von den 


ws 


Sonnabend, 26. Oktober 1940 


Teilnehmern Herrn ent Hornig über reſchte 
Daulſchreiben! „Lieber Dert Ploſeſſot! Aus 
Danl barkeit, dah Sie uns mit den Lauten ٤ 
gellebten Muttersprache, die wit während des 
polnſſchen Terrors 0161 pflegen durften, und 
bitter entbehren mußten, wieder vertraut ge 
macht haben und an unjerem heihneliebien Dar 
terlande wieder gutmadjen beljen, was 7 
[oer Frevel verjduldet hat, widmen wir Shen 
leſes beſcheidene Geihent und wüniden 76 
tere Erfolge aul dieſem bantbaren Arbeite, 
geblele“ Ein von einer Teliuebmerin übers 
reichter herrlicher Blumenftrauh bewies dem 
eliehten Lehrer, dah feine Pionrerarbeit Des 
ſeulſchtums im Olten in banfbaren Herzen Wie 
berflang findet, Damit ſchloß die ſchlichle, aber 
ſchöne Geier 


Wielun 
HI, Wiefun ſammelt über 300 MN 

Bel der am Sonnabend und Sonntag 76 
laat Reſchsſtraßenſammlung kann die Ges 
ig 19/000 der Hitlerjugend elnen schönen. 
Erfolg verzeſchnen, Es wurden alle 1200 ٥ 
eiten reſtlos verkauft. Das Endrejultat ٥٠ 
et über 817,36 u, 77 franzöſiſche Franken und 
2729 belgliche Franken Dam tommen 8 
etwa 5 kg alte tuſſiſche Kupſermünzen. W. B. 


Eine neue Ortsgruppe der NS. 16٨ 
Im, Am 20. Oktober fand in Schmieden 
dorf dle e aer Ortsgruppe der NS. 
nden ftatt, Der Turnlaal war ſchön ges 
chmüct, und viele Frauen aus Erandule 
und Umgegend jowie Praſchkau und Umge⸗ 
end waren erſchſenen Ortsgruppenleſtex, Pg. 
Soppe, eröffnete die Meranflaltung, 6 
die Erſchlenenen und ſprach au den Frauen 
über die Bedeutung der Frauenſchaft. Darauf 
fang die Sinagruppe des BDUL. Erihlite. Der 
Ortsgruppenſelter fehle darauf für die 56 
ruppe Erzbütte die Ortsfrauenſchaltolellerin, 
Im, Michael, aus Erzhütte eln. fir 7۴ 
au würde ebenfalls eine Ortsſrauenſchaftslel⸗ 
terin ernannt. 
Nun 86 
Ban, Hitlenbrandt, über die Aufgaben, welde 


die NKreisfrauenthaftsteiterin, 


h die Frauenſchalt habe und kündigte die Einride 


tung von Nähftuben und Kuren an. Daun 
fprad die Ortsfrauenihaftsleiterin, Ban, Mi 
ael, In längeren Ausführungen legte fie 
ihrem Vortrag den Aufbau zugrunde. Die 
Kurfusleiſexin Tür Säunlingspflege Tante 8 
ür den 4. November in Erſhütle an und wird 
ch Tomit fofort praftifc elnſeßen ۶۴ 
penfelter Poppe bot den Frauen dann noch 
eine 1119100606. Mit viel Werftändnis ٤٠ 
digte er nefte te Fragen und ſchloß die Berane 
ftaltung mit einem SiegHeil auf den Führer. 
: Feuer in der Stadt * 

em. In der Nacht zum Sonntag ertönte kurz 
nach 24 Uhr in der Stadt Feueralarm. Es 
brannte in der Langeſtraßſe ein Haus, das von 
Polen bewohnt war ant dem folortigen Eln⸗ 
nreifen eininer 51.118116 und 5 Führer 
لاه‎ es, den Brand auf feinen Herd zu bes 
hränten, denn das euer war bereits welt 
porgeſch titien, fo daß einige gefährdete Nada 
Barkin or geräumt werden müßten. Als dle 
Feuerwehr eintraf, war das Feuer lowell eins 
gedämmt, daß die Wehr nach turer Täligleit 
wieder abrilgen konnte. Die Brandufſache 
tonnie nicht genau ſeſtgeſtellt werden, es wird 
aber W e dah das feuer durch Mber: 
Heizen eines Oſens enstanden ijt. 


— — = uses 


Wirtichafts aktivierung Europas 


Reichsminister Funk über die künftige Weltordnung 


Eine Reihe führender Perſönlichtelten des. 
Ins und Auslandes nimmt das Wort in einer 
Sonderausgabe der 301101111 „Die deurfe 
Vollswiriſchaſſr, die fid) mit dem XI 
ein neues Guropa“ auseinanderjegt. 
wirthaftsminilter Funk betont in einem Gelelt⸗ 
wort, im Kriege und trot des Krieges hätten 
die beiden Achſenmächte ih als ۱۱6 م76‎ 
pen Handelspariner erw ٨ Die 1 
iche Gtrultut des neuen Europas forme 
nach dem Ordnungsprinzip des natlonalſozla⸗ 
lͤleiſchen Deuiſchlande und des ſaſchlſtiſchen Stas 
liens: nicht mehr den Jufälligteiten und auch 
nidi der 11011111 außereuropäſſcher Madtfakto« 
ten jel das Geſetz des Handelns Uberlaſſen. 

Der zwiſchenſtaatliche Wiriſchaftsvertehr 


werde vielmehr, ausgehend vom nalurgegedenen 


Auslauſch, in elne neue produktive Bahn ges 
bracht. Die Welt werde diefes neue Europa mit 
feiner reich entfalteten Güterproduttion und feis 
ner ftändig wachſenden Konſumktaſt nog viel 
menger entbehren können als bisher. Das deute 
٤ 
poll nelelteten 111001) weder Arbeitslofe noch 
bramliegende Wirtihaltsncbiete zu geoen 
brauche. So werde es au im Zeichen ber Neus 
ordnung Europas weder ungenutzte Arbeits 
träfte und Rohltoffe geben, noch Probuftionnges 
biete, die ein Schattendafe'n führen, Unfer alter 


Bern werde jo atliolert werden, daß er den 


Ae habe gelehrt, daß es in elner plan. 


anderen Wirtſchaftoblocs der Welt in nichts 
nadfteht, Der verſtärkte Handel der 7 
ſchen Länder und das Angewleſenſein auf 6 
eigenen Kräfte werde dann nicht nur die mirte 
Ihaftlihe Hurchdrſngung, sondern auch dle kultu ⸗ 
relle Annäherung fördern und eine neue Grunde 
tage für den Welthandel bilden. 

Der Itafieniihe Minifter für Handel und Ba» 
Tuta Riccardi führt u. a, aus, nach der geogro⸗ 
.۳د‎ ende Neuordnung Europas dach 

rlegsende würden Deulſchland und Italien den 
e Wiederaufbau des Kontinents 
in Angriff nehmen. Nachdem die Achſenmächte 
Europa mit den Waffen ein neues Geſicht ger 
eben haben, wiirden fie beffen nofltifches, wirt. 
ſchaftlches, fozſales und kulturelles Schickſal mit 
er Kraft ihrer Ideen in unzerſtörbarer Wile 
0 gründen. Es miiffe elne 3160016 der Nas 
Honen errichtet werden, von denen jede das 
Recht auf einen Untell an den Rohſtoſſen und 
Naturgütern haben werde. 


internationaler Devisenbe'Icht 


Berlin, 25, Of 
Sm Internettonafen. Debtlonsenteht heute 16 


mit den Abteilungen 1 
Gaswerk, Walferwerk 
und 


Uberlandwerk 


Entgegennahme der Anträge und Auskunft in der Verwaltung der Stadtwerke, Hermann⸗Göring⸗Str. 2. Tel. 27 


ne 


aum 24, Dttober 1940 verſchted unjer Iangjäfriges Ge- 
folgſchaftsmitglied 


Adolf Pietſch 


im beſten Mannesalter von 44 Jahren. Der Entichlafene wurde 
von der Betriebsführung und der Gefolgſchaft als fähiger 
Mitarbeiter und guter Kamerad geſchätzt. 

Ein dauerndes Andenken bewahren dem ſo früh Verſchie⸗ 


Die 120111000101110 und die 51 


ver Sant Litzmannftädter 0 7 


e. G. m. b. H. 


Schmerzerfüllt bringen wir die traurige Nachricht, daß 
am 25. Oktober d. J. unſer innigſtgeliebter Sohn 


Sans Selmar Marichteiofti Y 


7 Wochen alt, plötzlich von uns geſchieden iſt. * 
Die Beerdigung findet Sonntag, den 27. d. M., um 1 
1 Uhr 30 von der Trauerhalle des evang. Friedhofes aus ſtatt. 


Die llefbeirübten Eltern 


tauenfiunde, Donnerstag, 5 Uhr abends: 47 
unde, Pred, Kauf, Pabianice, 2010100911016 6. 
Sonntag. 9 Ahr vorm.: Nindergottesbienft; 2.80 Uh 


Nach langem, ſchwerem. mit vlel Geduld ertragenen 7 
narid ed mein Inninitgellebter Wann, mein lieber Sohn, unjer 
guter Water, Schwiegervater und Bruder 


Adolf Pietfch 


im Alter von 44 Jahren. 

Die Beerdigung des teuren Entſchlaſenen findet am Sonn. 
tag. dem 27. Oliober d. I 
Kapelle des Viymannitädter alten Latho.lhen Ftledhoſes 
(Garıenftrahe) aus fall. 


we‏ ا 


Stall Karten 
Ihre Vermählung geben bekannt 


Eugen Llebiſch 


Dipl, Kaufmann 


Irene E. Liebiſch geb. Welk 


den 26. Oltober, 1940 


Familien- 
Anzeigen 


2 Abr nachmittags von der 


In tiefer Trauer: 
Die Sinteroliebenen 


für die 


Kreſelber Str. 38 


Ihre Vermählung geben bekannt 


Kurt Kirchner 
Jutta Kirchner geb. Rupprecht 


Litzmannſtadt. 28. Oktober, 1940 
Udoli-Oitler⸗Sttahe 142 


Stexeinltatle Kirche (am Deutihlanpplay), Song.] Stunde; 19.30 
otiesbienit für Mehtmadht und Frauenbibeſſtunde. Donnerstag, 20 ‚Uhr: 
10.30 Ahr onen.“ per 88. anten eler, Meeitag und Sonnabend, O 


bendmahl, Paftor v. Uns pup: Gebetltunde; 10 hr: bemanusleaung: ٧ A, 
n, Oberlit. 


aftor p, Ag enges Uemenhaus⸗ 
ftrahe 60, Sonntag. 10 


1 
pr nadm.: Rinder. 
a 
: achtichterſtrahe . 
011٥201611: 12 Uhr mit: 
letſammlung an der Neu⸗ | ta; 
fhr nadm.: ۱77 
ht abends: Wibel| tag, 


ſufzfeſder Straße 07. Sonn! 


Ungerm Sternberg. 


0٥٨۱‏ لوا لتا 


nachm, 3 111 111 
Di un aten, Sidel F 
11110001, 8 Uhr abends: eljtunde, 
f Abr abends: Gutherjeler, Paftor | le 


tag, B. 
phanita Reante 


St-MatihälsGemelnde (Mdollsdliter-Etrahe 283) 
29. Sonntag nach Trinitati hr ٧٢١۰ 97 
ihr früh: ۱۴001۴9۰ | vorm teii 
٢ 00117. 7 „und Belftunde, Pr. N 
€ R Gon 


Sud, Gasitrahe 20, 


ſchäftsſtelle 


Ershaulen 
Hochtlrchſtrahe 6 


nt Sonntag, 
den 8. November, Peler des Ehechorſeſtesf Binanzomt HipmannfadhNery | 


Er. Talk, Kirche Erzhaulen (Gräberberalttahe 57) 
en 


lag, 
1017 Golteodienft mit Abendmahl 11.80 Uhr: Hin 
dergolleodleuit, Paftor Gauerbrel, In ver Rita, der Stadt 676 
10 Abe, Lefegokleodienft; 1180 Uhr: SKindernottene 

gehören in die 


Rikmannftädter Zeitung 


Anzeigen 


woch, 730 Uhr abends, Gemelndebihelltunde. _ Don: 


sang iuth, Kieche zu Kallid (Strahe der EX, 2). 

PR e % usd ung, unb fölletssung „her unter ae aufg 

ewiti. 23, Sonas n 

ator ele, Hacnfell, 
une: dene 

19.90 Uhr: Gemei 

Bibeltrels für Junge Männer, Freitag, 20 Uhr! Bibel Der Umtstommillar 

treis für junge Mädchen. gel. 75 
Kall, gun Gemeinschaft (Handuftrahe 2) 

1h‏ الات 

Cvangelllatlon: 17,15 

17 Uhr; Srauenbibeltunde, Donnerstag, 10 Uhr: Bie 

beiftunde, Sonnabend, 10.30 Uhr; Gebetftunde, 


1 „ Sonntag, 10 U 1 1 
ea Topmani Aui nur | Merjonenftande und Betriebönufnahme 1940 


Sonntags: 
Ausgabe 


werden 11 76 
rechtzeitiger Fertige 
ſtellung der Zeitung 


bis fpäteftens 
Sonnabend 14 Uhr 


erbeten. Nur 76 
Tienanzeigen werden 
am Sonnabend bis 
18 Uhr in der Ge⸗ 


Adolf-Hitler-Ött. 86 


entgegen genommen 


— — —-—a 


heitliche 11 (Landestlechtich 
jel „Str. 8 : Baul DI 
Kirchliche Nachrichten [nassen e sale fan 
Uhr: Evangelifation. 0 


hemanustegung; 20 Uhr Evangelifatloi 
٩ ai Sonntag, | Evangelilalion 
0 Uhr abends: : Bergmannlirahe 49 


Uhr vorm. 
mo in Zubardz, 
Uhr vorm. 


ſallor Doberftein, 
altor Dr, Diete 


: 101011111106, Paftor Mi 


jonnta; 


neifel, 


tahe, 60, Sonntag, 
auſen vollzogen. vorm, 11,80 Uhr; 


Montag, 0 Uhr abends: frauen | na, Uhr, Gottesdienft, Bellanl, 


ünner 


trafie 56, Sonntag, 
8 ihe nadm.: r 


A TEE RN eftqele 
— 1 


Amtliche Bekanntmachungen 


mannftadt, Erhard-VaherStrahe 73, wegen Berftoßes 
egen meine Anordnung dem 17. & 1040, beirellenb 
lege mit einer Geldſtraſe don 50.— AK 
elegt, 


60). Sbeimelauweg 7. 
„ 0010 ( 17 Uhr: G. 19,80 Ube: 7۰ 

10 Uhr: Hauptgottesbienft 

aitor Dr, 1 

alter Dr. 1 


4 habe den Gaftwirt Wlaczellaw 6 
in Lum, 


gen meine Unordnung vom 17, 2 1 
Nele, mit eines 06011016 von 80.— RA 
elegt, 


in Andrespol, Sonntag, 0.30 Uhr: Rindergottesdienit; 
altor De, Dietrich. 110۱0001 10.90 Uh Gottesbienlt, Mittwoch, 18 Uhr: Bibi 
Waftor Doberftein. | Runde, Paſtor Nett 
c Manot deen سا‎ che, 11.46 
1 y . : Gotteodienft, Pr. ¢: vorm, Al, 
onnabend, nachm. Uhr; Alndernöltesbienft, nadm.: E Une: Gesel 
Nein. 90 onnersian, abends 7,90 :: 
En I 4 


Nach einem Sunberlah des Herrn Neihefinang« 
Hort !eflel:Girahe 27. minifters vom 19, 8, 40 werben Steuern von 14 
belly auf Antrag unter beitimmten BWorausjehungen 


n 8101011160 It vom tommilfariihen 76 


ter dann gu Wellen wenn bei vermleteien oder vere | 

OU O &klransminberungen) vorliegend! Mill 100010198 86 
Bie K ber e ee Be [U د‎ 07 1131 
jem alle muß eine entſptechende erabiehun et 

hr; | Orundfteuern erfolgen, ٩ E) a U SEIN 


Bel einengewerblid genutzten Grundftüden kann 7 Herr Emil Radke, Maurer, Duig⸗ 
ein Steuerer ah erfolgen, wenn die Einziehung der Zi burg» Hamborn, Gerlinoſtraße 1, 
Steuern nach den, wirtihaftlihen Berhäliniiien des 1 U 


Betriebes elne anuig ürte darltellen würde. 
Der Erlahantran ii 

DAS 11 -‏ اا nie 2: u‏ یا 

erwalter haben au prüfen, 0 :‏ 1 عم 

10 u e ae e in ۸ 8 ber Arbeit ausſetzen mußte. Dieſes Jahr verfuchte ich 
nen verwoltelen Betrieben 111411611 Menebenenfalle i : : 

haben "bie Tommifferilchen Wermalter nee Tea wieder boll arbeitsjähig. Alen 811. 67 

einen entlpretienben Cxlahantrag, pi Nellen, On allen | ich Teineral-Ovaltableiten beſtend empfehlen." 

e e Ale eee : 

tage zu hallen Von den neltellten Anträgen, et |beiten, Grine, Nerven» u. Robſſchmert 1 

Nedptsabtellung eine Abſchrſſt einzureichen, wirthi TrinernlsDvaliableiten. Ste 5 


88. Bendergemelnenz, Pinmannftadt, Ludenvorſſ 
10 Uhr norm,: Kindergaktesdlenſt. 
digt. Mittwoch, 8 Uhr nachm.: 


Widerrufung! 


x t 
e nee Ating 4 , Werfelnerd f 
net aan, 7.30 Uhr abends: in der Hohenftelner Straße 140 findet nicht att. 


27. 0110061, im Belſaal, 6 Bekanntmachungen 


Wontan, 7 Uhr abends: Sunenptunde Witt: |Merjoneniiande und Betriebsaufnahme 10. 


Uhr nachm. ۱ Nenn 7 Ur) Co ergeht Hiermit etim bag an alle 6 
Kleſormatlonsandacht im SKonfirmandenlaal. | haltsvorftände, Gewerbetreibende und Grunbftlltsbes 
s Aber die Aufforderung, 
: a) 116 69 
11,50 0 die Fa e 
©) die Weirlebsblätter, } 
pemäh der unter dem 12. Oktober 1940 exlaſſenen Be 
Lander f zaundnachung innerhalb einer Frit von 8 Tagen aus 
EEE . gefüllt und unterfehrieben Im Nathaus, Simmer Mr f 


2 Uhr nachm.; Nindergottese nt bah d 


wird darauf Hingemlelen 
aior- Som Grundfiltsbellher und Werwaiter, für elne genar 


e Pastor Ma |führlen Liften und Betrieboblätter verantwortlich 1 
, Trin, 10 Uhr: Goitesdienft, | Wer dieſer Aufforderung nicht ۱۱11۱6, miro 
Donnerstag, den 31. Dktober, | mäß § 202 bet U لال بیت‎ H beſtraft. 1: 


« 1110010019161 Dienstag, 
Horbtpelflunde, Onmertan. از‎ Pablaniee, den 24. Oktober 1940. 


11.80 Uhr: eee 16 
Uhr: EC. 


‚Stunde, Dienstag, 


5 Bekanntmachungen 
der Stadtverwaltung Kallich 


لسا 


San worſtände und Mes 
1 ٤ 


1۸ 65 
en 11011٧161 die noch 8٤ 


trlebsinhaber oder de 

auslifte, 000001101116 oder Velrlebsblalt erhalten 
aben, werden N ſich biefe_Ipäteltens_ dis 
M. 0۱۱06 1040 Im Sladiſtelletamt, Nathaus, Zime 
mer Ar. 10, 081000161. Dorifeibit And auch [fort 6 
diejeninen Silen, ablüncben, welche bisher von den 
gählern nodi niht aur &bholung nela find. 


Wer er Aer nidi nadlonmt. met) 
nh gemäß 202 Neihsabgabenorbnung Ittafbar, 
1۱۱4, den 23. Oltober 1940. 
2۸ 656 
l Aale ER 
der Stadtorrwaltung Lit mann ſtadk 
: Ausgabe von Kundenauswellen für Lebens 
3 : In mittel, 91011 und Leumhipetroleum jowie 
Hie angenehm von Seiſenkarlen 
schäumende 1. Für Denthe 
22 In Abänderung der . b vom 16, 
10. 40 wird dee Ausgabe der obigen Ausweſſe und 


Yo و‎ wet 
4 Karten an die deulihe ۹1 
7 np asta bis Mittwoch, den 30. 10. 0 perlängett 
EINT a ٤ i Musgabezelten wertläglih von 850—186 Uhr. 
RT 2. Für Polen 
Die in den Vetonntmachungen vom 16. 10. 40 
ten Ausſabezelten für Polen find ungültig. 
cue Ausgabezellen werden noch bekanntgegeben. 
| Litzmannstadt, den 24. Oktober 1940. 


foibe tobe 35, grabe T 


Der Oberbürgermeilter 
Ernährungs und Wirtſchaftsamt 


17011101110 von Gaſſtätten 
abe die Gaftmirtin 611011 Schote In 7 


110015069٤ nach Oforkow 
und nach Konſtantinow 
Nach Oſorkow 


fahren ab 26, Oktober 1940 is auf Widerruf 

an Sonnabenden und Sonntagen die lekten 

pi du ad Litmannſtadt um 21,10 und 
/: 1. 


Von Oſorkow 
lährt di tel < der 1 
e S e eT Gi 
110606 
1 ab 20. Oktober an ben ee en 
jet lehte Zug ad Lihmannftadt um 2,0 Uhr 
Ligmannftädter Schmalſpus ige 
Elettriſche Zufuhrbahnen UGBerlehes: Abteilung 


Der ې‎ 1۳1911941 


In 41 
Dr, 56 


8801 ieinomitcahe, 4, megen Mertens 
j, .betrelfen) 


Der, یا‎ ir 'opräftdent 
In Bertrefung: 
Dr. Moler 


Kommliſarſſchs Verwalter! 


oder teilwelle erlallen, 


1 Untsſetet 1 
an diejenige Behörde zu eich y u. 8 ال‎ in Veet 
m u. 800168 mehrere Wochen mit 


Abre Trineral⸗Oballabletten u. war ſchon nach wenigen 


ehtenbtellung Nid Bel Nhenma, ORA, Gicht, Oexenſchug. Erfällunndtrinte 


11 ٩ Magen- n Darmempſinbiſchen Felt, vekkragen Mach. Ste 
eee “Bolea. lof. eln. Berfuh! 10۱0040. 20 Tabl une 70 Pig. In all. 

Ntebenttee Sihmanuitadt (MOO, erb. o. Trineral ame Minden 1) 27 6 
i B. ne Ko r Berl. Sie koſtenl. Brosch, Lebensteude Dura Gefündueltle 


Spielplan ter Kihmannftäbter Silmiheater von heute 7 


+ für Jugendliche erlaubt ++ Yür Jugendliche Über 14 Jahre erlaubt 


: — 
Casino «pw» Rialto 


— — 
Bis einfeL Donntag. Ein Spiet 
Rim der Ufo Willy Birgei, 
Shlubaflorb LU Dagover 
Sonntag, 27.8. 10 18 Uh 
“teuer oul dem Meeresgrunb ® 


Beginn 
Salem p | otr Gerten tn, 
FY ale Rialto 


Meine Torhter | 15: 


30, 18.00 20,80 

laltt 
lebt in Bien |... fd 2050 
3 Sonntag auch 140 


In allen anderen 
Die 6 
Gieben 


Der faatspalitiid wertvolle Hlin 
der Terra JUD 8088 B. Marion 
..0 


Deli 
Bultinie 128 
| Kleider 
machen Leute 
1 Roma 
Heechrahe 84 
| Neunzig Minuten 
Aufenthalt * 
1 mii boriy Pier 


teatern 
15.30, 17.30, 1.30 UDr, 
601100۶ auch 18.20 


Gloria 
Audenbörfiitt. 7476 
Stent, 
der Mandur ® 
Mimosa 
لن‎ ۱1 


Menſchen, Tiere, 
Genja 


(Harry Piel! 


Palasi 


Die Geierwally 
mit 
ide 1 1 b 
Hel emosie و‎ um 
Palladium 
ال للا نلا‎ 


Meine Tochler 
lebt in Wien 


Mai 
Rini denig Se 


Ser ohne 
Heimat 


tionen e 


Bürgerichübengilde (8 81 


num Samstag, dem 26 d. M., findet 
im Schützenhauſe ein 


Kameradschalis abend 
verbunden mit PrelsSkut u. 96 


Matt, Anſang um 18 Uhr. Alle Liebhaber des Kartenſpleles werden 
blermit eingeladen 


erlangt in allen Gajtitätten die L. 3. 


Milimeterprele 15 RZ für ble ٤١۸۹ 76 
22 mm breite Millimetetzelle. — Nadıläfle bel 
Wiederholungen nach Ungelgenprelollfte Rr. 2 
— für Aufnahme in beftimmien Ausgaben 
teine Gewähr, — Anzelgenſchluß täglich 10 Uhr. 


Ofjene Stellen 


Hilfskraft für ؟‎ 964 


mit guter Schulbildung und 
4 perfelte 


د 


für Fabriklager geſucht. 
Bewerbungen mit Zeugnigabſchriften und ſelbſt⸗ 
eſchriebenem Lebenslauf find an die Litzmann⸗ 
tädter Zeitung unter Nr. 865 einzuſenden. 


Erfahrener Mechaniker 


beſonders mit der Snftandfekung von Schreſb., Rechen. und 
Huchungsmaſchlnan vertraut, in Daueeſtellung fut. 
Einftellung und Entlohnung nach den tariſſſchen Baltimmun en. 
Bewerbungen unter Beiilgung der üblſchen Bewerbungs- 
unterlagen find zu richten an den 
Oberbürgermeiſter von 54 
Berlonalamt 


„Hygiene“ 
übernimmt: Frottleten, Zyrlt⸗ 
nieren und Drähten von gabie 
fuhböden, Agruſ unter Nr, 105.47 

rma Œ. Neſtel & Co), Sitz 
Meifterhaus-Strahe 201. 


Stecknadeln una 
Bubikopf-Klemmen 


der befannten Marte „Br. Ka“ 
liefert Fa, E. & A. Kardinast 


abt 
Strapburger Linie 28, Zufahrt 
mit ber 5۱0040" 4 und 7. 


Jüngere Bürokraft 
und Techniker 


geluht, Anmelden mit Lebens 
lauf von 9-11 Blethenfttr, 250 


Tilti 
ten, 


mannſtadt. 


Anfüngerin 
für Büroarbeiten gel t. 
Vorkenntniſſe im Maſchi⸗ 
nenſchreiben erforderlich. 

18. 6. Graß 


Straße der 8. Armee 2 


hausmeifter 


für großes Haus mit 
Garten ab 1. Movember 
geſucht. Angebote unter 
831 an die Litzm. Ztg. 


Reiſende für 7۰ 
hals und Gablonzer Ers 


لدبوا 


7 


— 


wel Früvorſtellungen 


Sonntag, den 27. Oktober 
10.00 und 13.00 Uher. 


Früh⸗VBorſtellungen 
Sonntag, 27. Ottober 
10% und 18% Uhr 


Cachſen 


wie es wirklich iff 


auf dem ee resgrund 


Wiederholung blefes_ungemeln 
Interellant geltalteten Films vom 
Kampie des Menſchen gegen dle 
Ungeheuer der Dleereotlefe 
von Brofeflor J. ©. Wiliamfon 
Jugendliche zugelaſſen. 
Im Vorprogramm 


Die neueſte Wochenschau 


Kein Vorverkauf 


aule bet 
Bauten und ble Kunſtwerke 


Im Borfplet ble neuelte 
Deulſche Wothenſchau 
Jugendliche Iugeleſſen“ 
Kein Vorverkauf! 
Raflenerdffnung 1 Stb. vor Beginn 


ter au Cihmannſfadt 


Stade Bühnen 


Heute, Sonnabend, 28. 10, 
wegen Gilsantung foder Haupt 
bazjteller 


selhlollen 
Sonntag, 27. 10, 20 Uhr 
Nohmalige Wiederholung! 
Wahlſrele 6 
Dreier Kartenverkauf 


| „Schaujpielerin‘ 


Schauſplet von Roland Schacht 


Wollen Sie bald 


Obſt ernten? 


So pflanzen Gie ( 111 
Großfelihtige 6۱٥4١0٨1, Jor 
januisbeeren, Pimbeeren und 
pide ad OHO Rue 
zu haben bel 
O. Schulz 
Gärtnerei 
Stodhof, Kleeweg 17a. 


Kutno 


unfere 9٩16 
befindet ٨ von 1٤١ an Im 
Anzeigenbüro „Oft“ | 
Hanpiftrahe 9 


Dier werden auch ZFeltungober 
Rellungen angenommen. 


— . —— 


٤ 
Casino 
Komm. Verw. 
Komm. Verwaltung 


— 7 


ماس Scheren,‏ پا نس 
zchende Mefler, 810118‏ 
سا 

deut in grober uuswabl 


Adolf ag. Kummer 


: اسا‎ 
Mdolf- Hitier-Steaße 101 


Raffeneröffnung 1 Std. v. Beginn 
0 — — 


ß —T—T—T—————— 
دد‎ 


Kaufe ändig: Rakan saa 
87 


U‏ ړا 
un Gabeln,‏ 5 


Wasserring 


EISERMANN 


ladet Sie ein 


Großdeutschlands reisenden 


Luna- 


Park 


zu besuchen 


Sonntag grösster Massenbesuch 


یه 
٢ Im. Edle‏ 
fie eee‏ 
berg, Kul US.‏ 


Täglich geöffnet. 


Wortangelgen, nur privater rt, 46 mm 
breit, 1 oder 2 fetigebzudie Worte, te 20 Ay. 
leder weitere Wort ۱١ Wy, bas Wort bie Ih 
Bucftaben = Kennmwortgebliht. Bel Abholung 
20 Ay. bei Bulendung durch die Voß b پلک‎ 


5 اا‎ 
Stellengeſuche Sebenomittelfarte ber Julianna 


1011۳167  Bablanice, 
erlich 49, verloren. 


Mmari, 
2 SEIEN aur pofgeilihen Ein» 
Chauffeur, Deulſcher, gelernter 


Sung ole 307 اين ان‎ 
1010101616101۴ gute Kraft. Szumige ola. Jagradzinſta 40, 
ſpricht سا چا‎ Ale, ſuchl Gem. ibe, verloren, 
Stellung. Zuſchriften unter 859 
an die L. Zig. erbeten. 13870 
Maſchineſchrelberſn ſucht Ber 
ältinung in Nadmiltagsftun.|genen gute Belohnung 
e unter 854 10 Ben Gportaee 16, W. 28. 
„ tg. 


E 
Vertraut mit allen Sachen der 
Rrantentalfe, ſuche Nebenbeſchäſ 
tigung für bie Mhendftunden, 
Ungebote mit Gehalt unter 863 
an die L. Rta, 19887. 


BVBerkauſe 


Ein Rollwagen auf Gummird« 
dern zu verlaufen. Friederleug, 
ſtraße 88. beim Wirt. 13804 


e und Helle all, 
mi u verkaufen. eu orDengs 
GLEE terete. (Gabrttite.). 5. 13830 


Obſt für 
deutſche Kinder 


Giammtunben werben eingetragen 


= F 
Möbliertes Zimmer zu vermie⸗ 
ten. Robert⸗Koch⸗Str. 22, W. 6. 


F 
3 Nüume, geeignet für Geſchäft, 
zu vermieten. Straße der 8, Urs 
mee 250. 19824 


Deu B~ 
ſachen 
aller Art 
liefert schnell 
und ſauber 
die 


Druckerei 
der 


Z.‏ .لا 


Köchin 


ſauber, energiſch, deutſchſtämmig, für 
200⸗Mannküche in Radom, ſowie eini- 
ge deutſche Küchenhilfen können fid mit 
Lebenslauf u. Lichtbild bewerben unter 
858 an die Litzmannſtädter Zeitung 


Trinkt und verlangt überall 
REEL ICTY مه هور‎ EEE EEE 


das im ganzen Reich bekannte 
vorzügliche Eririschungsgetränk & 


melden. Buſchlinſe 181, 


zum Austragen ber 


Unzumelden Bu janon . 
Ruppert, Adolf. 


Kochfrau 


til 
rd aida 
Erohaulen Fllegerberk. 


Schneidergeſelle kaun ſich 1 

ee ala a, 
Junger Mann zum Aufräumen 
und für Botengänge, ein Mann 
Zeltſchriften 
um folortigen Antritt geſücht. 


: ا 
terete. 147. Verloren‏ 


mlttelgeſchüllt‏ ند 


Mietgeſuche 


| Beamter ſucht 8, Zimmerwohnung Alfons Moldenhauer, 
mit Bad oder Einfamilienhaus. 


Litzmannstadt, Gartenſtraze 74. 
Grbitte Preisangabe . 


56 
85 . ۱ t, taufe, 
on bie $. 3ta. yen e 5 کو‎ 4, sis gui 


Adler-Trumpf- 


Sirahenbahnansweis der (Erika 85 
Limouſine 


Mitte, Spinnlinie 129, verloren, 


Badewanne und Ofen 
Burguns lig zu pertaufen, E 


Alte Nähmafhine, die gut nül 
u verkaufen, 


الد و Heß‏ 


501601010919619 des Antoni 
Ambrozinſei, Neu⸗Zlotno, Jod: 
weg 6, verloren. 18572 


ine Zuftonde, NM, 1400, 
خو پل‎ Clan eplatinler& 
Wohnung 3E. 


© Orangeade 
Niichsäurehaltig! 


ſolort 56 
1 
Gilberſtifte Ao atens on 
rat prompt lieferbar. 
Theodor Petets & Co 
Liffendorf/Eitel Rheinl, 
1 
upali 
18875, 


75 RM. 
7 W. 41. 


Litsmannstadt 
Adolf: Hider Auras 10 


Franz Mucha 


„Chabeso“-Fahrik 


Litzmannstadt, Melsterhausstr. 91 


Rur 181-01 


Gesundheitsfördernd! Komm. Verw. Kurt Plawnegk 
Privatrut 178-27 


| ې 
"ümmermann. tn‏ 


Litzmannſtadt Adolf⸗Hitler⸗Straße 45 Fernruf 20044 


۴ 55٢پر‎ 


Herrenhemden-Fabrik 
Lager_technifcher Artikel 


j = 
نتا‎ : Gründungsjahr‘ 1875 : Gründungsjahr 1875 i | 
Ligmannjtadt, Gorje Weſsol, Str. 4 Ruf iksi Seen e 
* | 
: 


Sanitärer Installationsbedarf 


Artitel für Waſſerleitung Kanaliſation und Zentralheizung. Röhren und 
Berbindungsitüde aller Art. Armaturen für Dampf und Waſſer. Hands, 
elettriſche und Transmiſſtonspumpen. Treibriemen jeglicher Art. Techniſche 
Aſbeſt⸗und Gummiwaren, Werkzeugmaſchinen und Werkzeuge für alle Zwecke. 1 


Litzmannstadt 
` Rdolf-Hiller Strasse 121 Fernrul 221-02 


H 
N Ẹrin E EEEE 0٨ 


Textilwerke M. Klajman Bilderleiſtenfabrik 


Kommissarische Verwaltung und Kunjthandlung 


Robert Süssmann. Leopold Kikel 


Litzmannstadt 


Wollene und kunstseidene Stiirahmen jeglicher Arí, Bilderein- 


7 rahmungen, Buchbinderei. Grosse 
D amenkleider stof, 1 e Auswahl n gerahmien Führerbildern 


Strick- und Wirkwarenindustrie 


L. Plihal, Aktiengesellschaft 


Litzmannstadt, Am Volkspark 16 


Eigene Verkaufsläden: l 
Litzmannstadt, Adoli-Hiiler-Strusse 100 und 36 
Kattowitz; Bahnhofstrasse 13 


Mehlgrosshandlung 


S.Frytz u. E. Ende 


Litzmannstadt, Clausewitzsirasse 47 
Büro: Fernruf 108-77 Lager: Fernruf 108-76 


Ah 28. Oktober d. 1۶ Adoli-Hitler-Sirusse 104u 


Empfiehlt: Nähmaschinenhaus 


ron it neben. Kirchner & Eisner 


Webegeschirre e Adoli-Hitler-Sirusse 85 Rui 208-24 


- n allen Types 
WEBEREI es د‎ Spezial-Nähmaschinen 
UTENSILIEN ; zz 1 Wen AR 
۴8١818188 0880 bei; la. Kraftbetriebsanlagen 


für 6 


Gegriinbet 1887 Jacguardgewichte : Ya) Elektrische 


Litzmannſtadt Geschirrstäbe I E 1055 9 Stoffzuschneide- Maschinen 
Tauensienfraße 65 und anderes | Bee Haushaltungs-Nähmaschinen 
(frühere Luifenftraße) Zubehör Ersatzteile, Nadeln usw. 


Zu 721002 Die größte Reparaturwerkstatt am Platze für Nähmaschinen aller Systeme 


01100 1111, 6156 مي‎ use 


Bauunternehmung Litmannſtadt 


Adolf ⸗Hitler Straße 115 Fernruf 90 


10117, Eifenbeton- und Industriebau 


Warentransporte aller Art 
Lagerhäuser, Möbeltransporte 


Zismannftodt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 177 
Bahn und Laſtkraftwagenſammelverkehr. 


Fernruf 7 


WU imm 19١11111 2 21212117111" 1 ٩ 1 1 "1 "1 "1,111 "1" ' "1 1 1 "1 " ' 7 OTO TOO TO ON OOOO 


Max Fr SE Elektrotechnisches Unternehmen und a 


Liizmannsiudi Bdoli-Hitler-Sirusse 145. Ruf 114-44 


Licht- und Kraftinstallation, Blitzableiter und EE S Repara- 
turen und Wieklungen von Elektromotoren und Dynamomaschinen jeder Größe 


Verkaufsstelle und Untervertretung Vertretun g: i 
für den . Litzmannstadt u. Leslau der Elektr. Gesellschaft der Altesten und größten Kühlmaschinenfabrik Deutschlands pr 
6 
en 3 r Gesellschaft für Lindes Eismaschinen AG. 
ir liefern; moßtieren und 1 erg N Kühlschränke und Raumkühlung für Gaststätten, Hotels 
Elektromedizinische Apparate Kellereien, Krankenhäuser und Gefolgschaftsküchen. 


ller Art wie: Rönt rate, Dunkelkammern, Diathermie, Bostrahli . 
ده‎ en, Inhalationsapparate WAW: 1 unges || Beratung und Offerten kostenlos. 


Woll- und Gummi-Werke 


F.W. Schweikert AG. 


in Liizmannstadt 


٧111111. Somya Erben 


01111111111 und papierverarbeltung : 
Eisengroßhandlung 


packpaplere aller Art, 


Schreibe und Drudpapier, Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 102 


Papier- und Schreibwaren, Oürobedarf. Fernruf Sammelnummer 199-82 Gegr. 1896 


Paplertüten und »Beutel in jeder 1 1 ٢ 
پس د‎ Lager: General-Litzmann-Sirasse 107 


Lager und Fabrik i Lieferung ab Werk und Lager 


Litzmannnſtadt, Buſchlinie Nr. 45 
Bernruf 187.26, 210.16 Stabeisen 


Formeiserr 
J Bleche 
Seidenworenfabrik Röhren und Fittings 


Dicht und Drahistifte 
K r Ges, Hufnägel und Hufstollen 


1 I Sanitärer Installationsbedarf 


Ziethenstr. 267 198-41 
Technische Artikel 


Werkzeuge Metalle 
F | Strumpf- 0 8 Industrie 
| ˆ ست‎ | Verlangt in Gaſtſtätten und Hotels die Litzmannſtädter Zeitung ] 
Otto Hau 


Litzmannstadt, Spinnlinie 187 HR 
Fernruf: 132-19, 135-77, 181-85, 125 


Walten 6 


Breslau II 
Am Hauptbahnhof 9, Fernsprecher 59158 


Taschenlampen 
 Stahlwarengroßhandlung 
Feuerzeuge 


Wir 16 


: „Postlerit“- 
Technisches Hanbelsbiro Hochdruck - Dichtungsplatten $ 
A. R. Both سه‎ | 


bänder u. Rupplungsbeläge / Jolotoren-, Transz 
Eltzmannſtadt i ſormatoren⸗Eiſenkitte / Techniſche Kettpräparate, 


‚Jet: Kőnig- feini- -trafe 3/5 Runftleder, vulkanfiber u. Rofferpappe / „ignat 


Ruj: 281-51 Bauplatten. 


TEA ESES nasansanszan”‏ سا و سو 


00.111111 


Technische Bedarisurtikel Stahl und Kugellager 


Litzmannstadt, Meisterhausstraße 40 — Fernruf 120-32 


empfleblt vom Lager: 


Werkzeuge aller Art 
Böhlersfahl u. Böhlerif-Harimefalle 


Werkzeug- und Schnelldrehstahl, Siemens-Murkiaatnhl, Rost- und süurebeständige Bleche, Schweissdrühte, Bandstahl 
$. K. F. Kugel- und Rollenlager 


١١١١۹ ۱۱ 1 1 1111111111111۹1 1 181‏ ۰ .1 ۱۱الاااااااااااا۹ 


011111٨ P THIELE & SCHEIN 


Natron, Ceylon, Java, Manila G. m. b. Hi 


1 7آآآ 


مسب 


Pappen 31 Breslau 21, Gräbschener Straße 191/199 
Bindfaden — Wursigarn 

ihe, graue Buge = | WERTHE 

boeson Elan panne hi 1 =: o | Parsonenzund an SS — Sattlergarn 

AUFZUGE ussmatien 


Schuhfabriten, Schachtel⸗Karton 
sind wirtschaftlich 


Jeinpapiere is 1 
e ee e e ond betriebssichor | Pelze und Wintermäntel 


Papfergroßhandlung 8 4 werden wieder neu, wenn sie bei uns gereinigt werden, i 


Dr. Woldemar Rudolph ESE و پک اور‎ i Chemische Reinigungsanstalt | 
„ >. 2 | WebersLewandowski. nbi. 


Hermann: Göring: Strafe 259 i 1! A) Fabrik: Tauentzienstraße 34a, Ruf 149-34 H 
(früher Weſtſtraße 59) : Filiale I: Meisterhausstraße 202, Ruf 211-15 : 
Ruf 171412 17 man $i Filiale IL Rudolf-Hed-Straße 14 7 : 
Kaufe Jeden Poſten L. Litke, Böhmische Linie 31 
وړو‎ Y ورا‎ 
taubtüher 


An: ووص‎ Veram. || Gukäufongejucht |] p. ROME سه‎ . S Gun Rollwagen 


Kaufe und verkaufe Möbel, Felle, Mäntel, Kleider, 

Kristani, Porzellan, Ölkemälie, 5100 Kidama tern, Wtörtelfäften, Gerüftböde, Se and Relate alte Mala il füge 500 Ka, In gutem Aufl 

... |] ٢٢د‎ | Rufe me rt, Me CA 5 
100011864 51 Å o| genrta, elfe Bilek EI] ee i Bare! || tafe einen den dei. Trin 


و . تپ و 


Tresoranlagen / Panzerschränke / Stahlkassetten / Finmauerschränke 
Schlösser — Schlüssel 


KARL ZINKE 


LITZMANNSTADT A E Meisterhausstraße 16 


nanenane aaaea eenen‏ ی ی tt‏ ینن 
SCHROTT ۱۸۶۶۶۶۶۶۶۲ 7‏ 


Gerüftfiangen, Gerüftbretter, els Polttab 9 mit Gummiberelfung, _ Trage 


METALLE 


Reißerei, Droussiererei und Zwirnerei 7 KLEINNOTOREN von 4—18 PS 
I. Tobolski & Co. : Set DEUTZ 
in kommissarischer Verwaltung 1 k Eee 3 ( sofort ab Lager Posen 


Litzmannstadt, Gnelsenaustraße 10, Ruf 13639 7 په‎ y Gahmoloren u. Gaserzenger. 18 0 f 


übernimmt م‎ — Autorlsierte ( 7 


das Reißen und Droussieren von Wollumpen und Fäden sowie ۳ E. DANIELS û. H. G. 
das Zwirnen von Garnen in Lohn ad 8 e Fone POSEN, Bismarckstr, 8-9 


Sorgfältigste Ausführung der Aufträge ist durch fachmännische Spezialkraft Holels die £ 3 Auskunft erteilt: SILIN, Litzmannstadt, Hindenburgplatz 3 33, Rut 148.20 JE 
und durch” entsprechende technische Einrichtungen gewährleistet . 


میټ کټچ اکټېې٥ېډ٤ ٢‏ کک يحص لللچللللككککچچلځللا 


Strumpffabrik Adolf 59 


Aktiengesellschaft 
“NEGRE Litzmannstadt, König-Heinrich-Str 65 
Erzeuonisse: Damenstrümpfe, Herrensocken, Sportstrümpfe, Kinderstrümpfe 


ä 


٢‏ اد 


ll | 


Bekleidungszubehör- Fachgeschäft 


Edmund Boksleitner 


Inh. Alfred Boksleiiner 


Litzmannstadt 
König-Heinrich-Str. 79 Ruf 141-79 


Band⸗, Lihen- und Spitzenfabrik 


Gustav 0011861 8 & (0. 


Lismannftadt, Friedrich⸗Goßler⸗Straße 3 
erzeugen: 
Litzen, 
Spitzen, 
Gummibänder, 
Samtbünder 
ſowie Bänder aller Art 


| ALEXANDER SCHOELLER & Co. 


Geogr. 1857 vormals Otto Chotzen 
Fabrik für Brauerel-Artikel und Brauerpeche 
Regenerationswerk für Brauerei-Auslaufpech 


Ziegenhals (Schlesien) 


Brauerpeche / Flaschenkasten / Preßspunde / Blerglasuntersetzer/ Malzsohaufeln Kor- 
ken / Bier-Kulör / Brau-Birup / Brauer-Glasuren / Spundbüchsen u. Verschraubungen 


Lieferant der größten Brauereien und Papierfabriken 


ERZEUGNISSE 
FÜR DEN SCHREIB 
U. ZEICHENBEDARF 


Selikan-Füllhalter, -Tinte, 
«Klebstoffe, -Schreibbänder 
und -Kohlenpapier 
Selikan - Tuschen, -Farben 
und -Radiergummi 


Die Marke Iellkan bietet 
Gewähr für die Güte der 
Waren, die unter diesem 
Namen in aller Welt verbrel- 
tet sind. Sie stützt sich auf 
hundertjährige Erfahrungen. 


GÜNTHER WAGNER 


ZWEIGFABRIK DANZIG 


für die Relchsgaue Danzig» Wi den 
مب بلس لااب‎ u d Generäigourarnement 


| Marschtrommeln 


Hir 6010091100». 
Banfaren, Sinnelhörner und Jubehör 
tober Aus wobl bei 


| Alfred Leſſig 


Dort WeljelBtrabe T? 


Essigsauere-Tonerde 
Natriumsulfat (Glaubersain 


panl Starzonek R-i, Glogau 


Wir hie ern: 
768 Schnellackersatz 
77)  leinstreckmitiel 

Tiama o, سا‎ Eiche 


mu N 


und 56 0 06 
1۸1 1 7 : 0 


gen aus Glas 4 ۶٣/۵0 k / u 1,9 1 Verbrauch auf 100 km 


Onen mo Otto 0 


Sieihenfirape 236. Ru: 214.91 
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Zuckerfabrik und Raffinerie 


Goslawitz A. G. 
empfiehlt 
Ariſtall⸗Welß zucker 


(grob mittel und 9 


melajfierte Trockenſchnſtzel 


NSU-Motorräder, NSU-Motorfahrräder, NSU-Fahrräder 
Melaſſe und Kalkſchlamm 


sind weltbekannte deutsche Qualitätserzeugnisse 


Stephan 


Aktiengesellschaft 


Fernruf 214-02 und 167-67 


Kammsarnspinnerei und Trikotagenfabrik 


Litzmannstadt Hochmeisterstraße 44 
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Deutliche Banken 
im deutſchen Litzmannſtadt: 


Bank Litzmannſtãdter Induftrieller 
Commerzbank 

` Deutfche Bank 
Deutfche Genoffenfchaftsbank 
Dresdner Bank 
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Ein- und Verkauf von 


Getreide, Sämereien, Futter- und 
Düngemitteln, Mühlenerzeugnissen 
und Kartoffeln 
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Speicher u. Lagerplätze mit eigenen Gleisanschlüssen 


Herbert Hahn 


Litzmannstadt 
Adolt-Hitler-Strasse Nr. 121 Fernruf 232-04 und 232-05 
’ Telegrammadresse: AARARHAHN 
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durch ihre Schönheit, 

Gewerbefleiß ihrer 

durch Bauten, die 

en Vergangenheit ind. Bedeutend 

a ber Giüdte, deren Namen man vergebens 

m den Annalen der Geſchſchte ſuchen würde 

und die mit feineriel Pruntbauten aufwarten 

Können, die aber heute bemüht find, vom grauen 

Ende der Städterangordnung vorzurücken — 

fti es durch Gewerbeiteiß ihrer Bewohner, [ef 

es durch Rugbarmachung ihrer ſchönen Lage. 
An der Spitze aller Städte des Warthegaus 

die ا‎ 10016٤٤ Eine Stadt, auss 

gezeihnet durch alles das, was eine Stadt 

mohlgefällig für das Auge, aber auch anges 
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Kranz der Städte des Warthegaus 


Ein kleiner Rundgang durch die bemerkenswerteren Städte unferes Heimatgaus 


daß die Stadt fif den Ihr gebührenden Platz 
an der Sonne wieder erobern wird. 

Rutino., Ein Name, wle ein 7 
gnal. Et kündet von einem bis dahin beis 
piellojen Sieg der deutſchen Waſſen. Ein 
ame, der uni RENI ijt, 

Schöne alte und doch jo junge Stadt Ras 
Lifch, Liebevoll umſchlungen von der Prosna. 
Stadt ſormſchöner Kirchen und eines Partes, 
der feinesgleihen ſucht. Stadt des raftlojen 
Gewerbeſleißes. Stadt einer Zukunft, die 
größer [ein wird als ihre Vergangenheit war. 

Um einen kleinen bewaldeten Hügel grup⸗ 
piert ſich Oftromwo. Jedem Litzmannſtädter 
bekannt als wichtiger Eiſenbahnknotenpunkt, 

vom ſchünen Ehrgeiz beſeſſen, mehr zu ſein, als 
ein bekannter 6 u der Eiſenbahnkarte. 
aaa genug, dieſen Ehrgeiz Tat werden zu 
atfen. 


farrtirģe elngemauert), und die Schweden, 
uffen, Brandenburger, Litauer, Böhmen. سه‎ 
und Gott weiß, was für Völker alles noch Faft 
möchte man der Stadt ihre wildbewegte Bete 
Range gar nicht glauben. Aber ihre Bes 
eutung war früher auch größer als heute. Ers 
ftredten fih doch die Grenzen der Mojewodidaft 
Sieradz welt über Litimannftabt hinaus. 

In Zdunjla-Wola wird das Wort 
„Arbeit“ beſonders grof geſchrieben. 6 
unge Stadt — wenig mehr als hundert Jahre 
ijt ſie erſt alt — hat das Zeug in fih, in mans 

en Induſtriezwelgen mit Lişmannjtadt den 
Wettbewerb aufzunehmen. Das ftellt dem Uns 
ternehmungsgeift und dem Fleiß der Zdunſta⸗ 
Wolager Deuſſchen das beſte Zeugnis aus. 

Viel weiß man auswärts von Pabianice, 
dem aufitrebenden Induftrieort in Litzmann⸗ 
ſtadts Umgebung, deſſen 60 000 Einwohner {aft 
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deten die Deutſchen doch die Mehrzahl ihrer 
Bewohner und waren dle deulſchen Sladtber⸗ 
ordneten doch die zahlreichſten. 

Genau wie Alexandrow, ift auch Ko n ftans 
ty now eine private Gründung. Es ift nur 
wenige Jahre jünger als jenes Ihrem ure 
prünglichen Gewerbe — der Weberel — ſind 
eine Bewohner treugeblieben, 

Auch Oforto w gehört dem Tertilinduftries 
mittelpuntt Litzmannſtadt an. Als Sledlung an 
ſich ift Ofortow alt. 1811 ift es auf den Trüm⸗ 
mern eines Dorfes Ozorkow entſtanden, In den 
zwanziger Jahren des vorigen Jahrhunderts 
Kom auch hierher deutihe Tüchmacher, die den 

rund legten zu der heutigen ziemlich bedeu⸗ 
tenden Textllinduſtrie. Carl Schelbler, der Bar 
ter der Lißmannſtädter Großindustrie arbeitete 
nach feinem Eintreſſen in unferem Gebiet zus 
nächſt in Olorkow, wo er die noch heute Dore 
handenen (aber in anderen Beſitz 76 
genen) Schlöſſerſchen Werke leitete. 

Ganz anders 0601161 als die obengenannten 
Satelliten Litzmannſtadts: Pabianice, Iglerz, 
Alexandrow, Konſtantynow und Ozorkow, dle 
mit Litzmannſtadt durch eine eleltriſche Straßen ⸗ 
bahn verbunden find, ijt das in öftliher Rida 


amt und fonders irgendwie mit der Leni. fung liegende Cowen fla bt, Diele alte Stadt 
induftrie zu tun haben. Die großen 0081111 (fie hleß einjtmals Brzeziny und war durch bie in 
ftelfen Gewebe her, die [hon im weiten Ruß, ihrer Nähe jtattgefundene und nach thr benannte 
land einen guten Ruf befahen, Genau wie größte Durchbruchsſchlacht ۵۴ 6 
Litzmannſtadt, verdankt auch Pabianice deute meltbefannt geworden) ift eine Stadt der Kleine 
ſchem Unternehmungsgeift und deutſcher Tate arbeiter, In ihr wird das Schneiderhandwerk 
kraft ſeinen Aufihwung, deffen Ende noch nicht betrieben, und zwar von Tauſenden von Juden, 
abzuſethen ilt, Die neue Beit bringt zu den die für die Konfettſon tätig find. 

alten Aufgaben neue. Die Bevölferung von Die, am meiteften füdlich vorgeſchobenen 


٩ 850 i ٠ 3 Pabianice hat das Zeug in fih, fie zu ۱008۱ Stätte der Erholung dı täbter Nas 
Litzmannſtädter feine GejundHeit wiedergefun⸗ urg inmitten der Stadi find jünger als jene tigen. Sand 9155 Aueh Seide nd alt aiee Kr 


den. Aber nicht allein durch ihr Solbav ijt die eit, aber die 6119/1106 in dem knapp drei ٨ ti cite — im Norden — : i 

Stadt bekannt. Wer Gelegenheit hatte, die Ae entfernten Dorf Tum ftammi aus bed TITA — gleichfalls 3 en DEEN au N Litzmannſtadt 
toen chemſſchen Werle in Hohenſalza. dieſen vor Krieg und Krlegsgeſchrei erfünten ein Mittelpunkt der Tertilinduftrle. Alter als (1878) eine Stadt. Es liegt zwiſchen Hil nf & 
Rontwon kennenzulernen oder die ſonſtigen Ber Jahren, die ſelbſt die Deutjgordensritier in Litzmannstadt und ſaſt ebenſo alt wie Pabia⸗ )!اخ‎ Der Ner flieht : 01 75 
iriebe, die dicle Bezirtshauptjtabt auszeichnen. der Stadt ſahen. خي بل ونم‎ ft 1281 Yegtindet, während jenes ae der Slade beſſopek IN ver gihe Gole 

in daß Hohenſalza auch große Ne Weite Wieſen umgeben die Stadt, in deren zuerſt 1207 genannt würde). Lange vor 6 8 

im Wiriſchaftsleben des Warihegaus zukommt. Santen die Wieſe verewigt ift. Der Krieg hat mannſtadt war es eln Verwalkungszentrum. 

Selat. Gewerbeſlelhige Stadt am SER Lentſchuß ſchwer mitgenommen. Cifrige Hände Mor dem Zuſtrom der 0011061 65 
ſelſtrom. Eine Stadt der Autant, um die fie find babel, nicht nur die Spuren dieſes Un, nach Litzmannſtadt ſiedelten diefe fih hier an. 
manche größere Stadt beneiden darf, ine cwitters zu befeitigen, sondern die Stadt 1821 wurde in Iglerz der ſogenannte Igſerzer 
Stadl, in der man fig wohlfühlen kann. Im ſchöner zu machen als fie jemals geweſen نا‎ Vertrag zwiſchen dem Statthalter von Polen 
Dom kündet eine Bildhauerarbeit von der une Wielun. Einſtmals, zu rulſiſcher Zelt, und ben deutſchen Induſtriellen 1 (War⸗ 
erblichen Kunst des deutſchen Meifters Veit eine Stadt an der Grenze mit allen Freuden fau), Sänger (Kolmar), Teste (Samter) und 
Stoß, und Leiden einer ſolchen. Im Weltkrieg früher Viertel (Rogaſen) über die Induftrialifterung 

elfau, Eine fleine file ilherftiabt als die anderen Städte Kongreßpolene von den des Landes geſchloſſen, der für den Buzug: der 
on der Weichſel. Vielleicht con ſehr bald ein deulſchen Truppen belest. Im Polenfrieg heiß deutlichen Tuchmacher und Weber bie Grund⸗ 
großer Haſenplatz. umſtrikten und infolgedeffen ſehr zerſtörk, Der lagen ſchuf. In Igierz ift die Woll induſtrie 

Vor ber alten dinen Pfarrliche in Konin Wiederaufbau wird die noch vorhandenen kärg⸗ 61. 
erinnert ein übermannshoher Mellenſtein aus ichen archltektoniſchen Reſte der großen Bere Alexandrow it heute ein lebendiger 
dem Mittelalter an die Zeit, da die 5 gangenheit der Sladt (das alte helal, wie Mittelpunft der Strumpfinduſtrie. Noch vor 
Konin gleich hinter Poſen und vor 1 ie Stadt im Mittelalter bei den damals dort kaum mehr als hunderſſwanzig Jahren [tand 
e Heute ift dieje Partheſtadt eiſtig zahlreich anſäſſigen Deulſchen hieß, war eine 
an ht, ſich ihre einftige Bedeutung wieder zu Ae e reihe Stadt) ſicher pietätvoll 

ringen. üben. 

In Kolo (Martbrüden) am Wartheuſer Eira Schon die Tataren haben um 
erinnern die Ruinen einer Burg und zwei dieſe Stadt gekämpft, die fih To anmutig über 
Ihöne alte Kirchen noch an die Zeit, da die der Warthe erhebt. Aber auch die 76 das zweite Jahr unſeres Dajeins im Groß ⸗ 
Bedeutung der Stadt weit größer war als ordensritler berannten fie (eine Steinkugel arbellſamen Stadl. Deutfh war fie immer — deutſchen Reid ein. 
heute, Die Lage Rolos bringt es aber mit ſich, aus einem ihrer Geſchütze ilt in die Wand der fie galt als die deutſcheſte Stadt Polens, bile Adolf 5 


— „GUMOTEXTIL” 
Inh. A. Hübner & Ce 


für Handel, Handwerk und Industrie 
liefert preisgünstig 
Baumwoll- u. Gummibandiabrik 
Litzmannstadt, Milschstrasse 55 Feinruf 215-74 


nehm für den macht, ber in einer Stadt nicht 
nur die Faſſade ſucht, londern auch das, was 
Hinter ihr geſchlehl. Und Poſen ijt nicht allein 
eine Stadt, die ſchön i und durch ihre ۰ 
د‎ ehrwürdig, ſondern fie ift auch eine 
tabt, die den Künſten und den ۳ ۰ 1 
wohlgeneigt ift, und in der man den lebha 
Rhythmus der Arbeit verspürt. 


Turek. Auſſtrebende Stadt im Warthe⸗ 
bruch. Stadt یا‎ deulſcher Weber, die 
trog mangelnder Eiſenbahn für ihre Waren 
den 0 daf hen verſtanden. Eine 
Schweſter des industriellen Litzmanſtadt, als 
dieſes noch in den Kinderſchuhen ſteckle. 
ten Lensch 100 war einjimals — in ber Früh⸗ 

: der Geſchſchte dieſes Raumes — die 716 


In Hohenfalza hat [fon fo mancher ftadt eines (yürftentums. Die Rulnen der 


dalenfrledhof des Welttrieges in unferer Ges 
gend: der Gräberberg bel 87 

Rzgew ift von Tuſzun durch den ſogenannten 
Tufzyner Wald getrennt, der eine gern beſuchte 
Stätte der Erholung der Litzmannſtädter Nae 
tur- und Wanderfreunde lft. 

Tuſzun (jeit 1416 Stadt) liegt auf einer 
Anhöhe und ift, genau mie Ragöw, eine ause 
gesprochene Aderbiirgerftadt, 

Bliebe 19 Schluß noch von unferem 76 
mannſtadt, dem größten wirtſchaſtlſchen 
Mittelpunkt des Warthegaus zu ſprechen übrig. 

Das hinter uns llegende Jahr der Arbeit 
unter dem Schutz des Großdeulſchen Reihs ber 
welſt, daß unjere Induſtrie ihren in der gans 
zen Welt anerkannten Elan nicht nur ficht 
verloren, ſondern noch gelteigert hat, Die Zur 
funfi wird unſerer Industrie und damit ber 
Stadt eine ungeahnte Blüte bringen, 


Mit dieler feiten Zuvexſicht treten wir in 


nur eine primitive Glashütte an der Gtelle, wo 
die Stadt fid heute erhebt — mitten in 76 
meßlich weitem Urwald. 

uchmacher, die ins Land gerufen wurden, 
lleßen ſich in ber entſtebenden Sale det 
und legten den Grund für die Induſtrie der 


C. F. Rettig, Breslau 10 


Großhandlung 


Gegründet 1830 
Salzstraße 15 Bammel-Nr, 454-44 
ST 2 "2 2 10201010" 1 111111111111111 3 
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Schreihmasch'nen 
Rechenmuschinen 
Addiermuschinen 
Buchungsmas:h’nen 
Lohnubrechnungsmrschinen 
Fukluriermusrhinen 
Adressiermuschinen 
Vervielfü tigungsmaschinen 
Umiruckmuschinen 
Burironkiermaschinen 
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Lit zmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 104a Ruf: 101-04 und 239-29 


Richard Schroeder 


Appreiur und Färberei von 
Woll- u. halbwollenen Waren 


Tauenizienstrasse (Luisenstrasse) 44.‏ ,011 08111151۵ 2118 11. لآ 


„ 


Wieder in Betrieb £ 


5 (ab 1. November 1940) 
Natur- Kunststein - Zementwaren 
Kv. d. Fa. 6 
Bernhard Nowacki 


Litzmannstadt, Friedhofstr. 12 


Ausführung von: 
Denkmälern, Grabelnfrledungen, 
Wand - Belagplatten, Treppen- 
stulen, Terazzoluss - Böden (in 
Platten und gegossen) Edelputze 
In allen ۸ slührungen 
raten Arbeite: 
und Kun ststeln In allen Farben 
۸» 


‚Kasehube & Döring 


Breslau I, Oderstraße 30 
Gegr, 1879 Ruf 290-11 
Hant. und Drahtseile, Bindfaden, 
Sellerwaren, Planen, Gurten, 
Trelbrlemen, Netze, Schittsbedart 


Nel erſchienen 


Anordnung zur Regelung der 


Arbeitobebingungen der Haus: 
warte in Litzmannſtadt. 


Preis NM. — 15 


Zu haben im Formularverkauf der 
„Litzmannſtädter Zeitung“ 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 86 im Hofe links. 
Parterre. 


Litzmannstadt 


Krefelder Strasse 26/825. 
Gegr. 1910. 


Gaülrage ünd 
Noüleaüxörück 


Walzengravieranstalt 


Camille Asts Erben 


/١١١ 1 


Tel. 120-68. 


Julius Fial’s Erben 
Druderei— Färberei u. Appretur 


Lismannftadt, Tauentlen⸗Str. 42 


ER Reg IRRE 
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Jule- und Segelfuch-Indusirie 
Adolf & Hermann Lenz 


Litzmannstadt, Spinnlinie 62 u. 66 n Telefon 169-338 


Säcke für jeden Verwendungszweck 
Verpackungsgewebe | 
Strohſäcke / Wagenplanen 


Ankauf von gebrauchten Emballagen und Säcken | 


Rollen, Zuschnitte, Kartons 


in allen Ausführungen und Starken 
liefert 


Rawitſcher Wellpappen⸗ und 0 
۸د‎ 1 e 
(in: Pommiflariibee Derwaltung} 

Nawitſch 


Ruf 32 Wartheland 


N. Barcikowski 


Chem.-pharmozeutische Fabrik und Drogeniandlung 
Posen, Märkische Straße 13/18 


Drogen 
Chemikalien 
Pharmaz. Spezialitäten 


Litzmannstadt. 


, Hermann-Göring-Strasse. 67 


Karolewer Manufaktur 


Karl Kröning & Co., Akt.⸗Geſ. 


Litzmannstadt, Strasse der 8. Armee Nr. 205 


Baimmolipinnerel, Cheviotſpinnerel, Weberei und Särberei 
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Es war im Herbſt des großen Krleges, als 
tiedrih Brolop aus Froß⸗Neudorf, einem 
utfhen Dorf in Mittelpolen, zeitiger als er 
0 vilegte, ſich vom Lager 10005 und, indes 
tau und Kinder noch ſchliefen, hinausging, 
te Pferde anſchirrte und zum Adern auf das 
Gelb inausgog, Die 6 05 tat ihm wohl, 
und als er den 0 in die Erde ſeßzte, vers 
{ka auch ber u ejt ber OR اسا اد‎ die 
m von geſtern her noch in den Gliedern lag. 
Ex war mit einigen Nachbarn und dem 
Schulzen des Dorfes in der drei Stunden ente 
lernten Krelsſtabt geweſen, wohin man alle 
militärpflihligen Männer der Umgebung zu⸗ 
ſammenbefohlen hatte. Die Furcht vor den ane 
küldenden deulſchen Truppen hatte die Ruſſen 
ledoch 56 gongt In den Amtsſtuben 
war ein arges Durcheinander geweſen, und als 
der Schulze einen der Schreiber um Beſcheid 
anging, ſagte ihm dieſer bereits vom Wagen 
erab, auf dem er mit anderen Beamten die 
tadt verlaſſen wollte, er möge ihn in Ruh 
Hallen und i milfamt feinen Leuten zum Teus 
fel ſcheren. So waren denn die Neudorfer pir 
großen Freude iher Angehörigen, wieder heima 
étehrt und bis [Pût in die Nacht hinein hallen 
3 zuſammengeſeſſen und beraten, was in ben 
immenden Tagen zu tun fet. 

Der lunge Bauer hatte, indes er dlefes und 
manches andere überdachte, jig د2‎ 556 
und fih auch zum Frühmahl, das ihm feine 
Rinder herausbrachten, nut sure Raft 0 unt. 
Um die Mittagszeit lag der Acker gepflügt da, 
und aufatmend hielt der Mann an ber 7 
Wende inne, als er plößlich ſcharſen Huſſchlag 
vernahm und auf der Straße, die am Rande 
des Waldes Hinlief, einige mit Lanzen bewaff⸗ 
mete Reiter heranipengen fah, in denen er 
AER Ulanen erkannte, Der Führer der Par 
trouille rief ihn zu na ean und aus ber Art 
feiner Fragen merkte Brokop, daß er einen des 

ſeulſchen Unkundigen vor ig u ſehen vere 

meinte. Er lächelle und rapie, ab er ein Deuts 
Ider fei, was aber die Reiter nicht recht zu 
glauben ſchienen. Es kam ihnen höchſt feltfam 
vor, daß in dieſem für fie fremden und feindlis 
chen Lande nach der weiteren Rede des Mau⸗ 
nes Tausende ihres eigenen Blutes und Ihrer 
eigenen Art und Sprache wohnen ſollten. Sie 
Tolen, da fie ohnehin Raſt zu machen 7 
m, im Dorſe verweilen, um hierbei‘ 68 
auch mehr über die Herkunft und das 5 
feiner Bewohner zu erfahren. Brokop, bat fie, 
ich zu gedulden, bis er die Furche zu Ende 
cogen, um alsdann heimaufehren, und ihnen, 
f ſich ihm als Bauernſöhne zu erkennen gas 
ben, jelbft Haus und Hof zu zeigen. 
Im Dorſe war die Ankunft der Reiter ſchnell 
bekannt geworden, und jung und alt lief hin⸗ 
aus, um- fie- vorüberziehen zu ſehn. Manch 


00: 3 2 
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Ein Pflug zieht die allerletzte Furche 


backende Erzählung aus dem fchichfalefchiveren Bauernlande an der Warthe / Von Sigismund Banek, Litzmannstadt 


einem der Mädel, die am Wege ſtanden, flog 
mit einem freundlichen Blid von den 67 
auch hin und wieder ein Wort zu, wie es bei 
ihnen im Lande im Gebrauch war, und fie lach ⸗ 
ten vergnügt, wenn von der anderen Geite 
lerzu die paſſende Antwort gegeben wurde. 
s erwies fih, daß die Dorfleuſe die gleiche 
pommerſche Mundart, wie die Soldaten ſpra⸗ 
chen, worüber dieje in immer größere 1729 
derung gerieten. Über dieſer unverhofiten Bes 
gegnung vergaßen fle fojt im Feindesland zu 


C کح‎ i A aN a 
Adel der deutſchen Seele 
Zehn Jahre „Mythus des 20 Jahrhunderts“ 


Die Geſchichte tennt nur wenige Bücher, 
denen bahnbrechende Wirkung beſchieden ijt. 
Ihre Macht Übe die Geijter ijt dann vergleich ⸗ 
bar mit der Macht, welche die großen handeln 
den Perſönlichteiten auszuzeichnen pflegt. 
Zwar führen fie nicht ſelbſt in das Reih der 
Freihelt, aber in kühnem Fluge der Gedanken 
weiſen ſie der Tat den Weg zu einem neuen, dem 
Blick bisher verborgenen Ziel. 

Ein ſolches Werk von einmaligem geſchicht⸗ 
lichem Ausmaß ift Alfred Roſenbergs „Mythus 
des 20. Jahr underts“, auf deſſen zehnjähriges 
Erſcheinen wir in dieſen Tagen zurlckblicken 
können. 

In einer turbulenten Zeit, als alle wahren 
Ströme unſeres Lebens verfiegt zu fein (ienen, 
als das verſchwommene Humanitätsibenl vertan 
und das jübiihe Händlerideal mit dem Profit 
als höchſtem Wert triumphierte, als das Raſſen⸗ 
chaos heraufzukommen, drohte, da keine geiſtige 
Macht vorhanden war, um die Zügel des Schick ⸗ 
jals wieder felt in die Hand zu nehmen, vertins 
dete Roſenberg die Lehre von den unvergän 
lichen Charakterwerten der germaniſch⸗nordi⸗ 
ien Raſſenſeele. 
aza ومس ی واوو مب عم چم يی‎ 


fein, und als fie ſpäter, nachdem fie gbgeſeſſen 
und die Pferde verforgt, ſich am gedeckten Tiit 
in Frau Anna Brokops guter Stube nieder⸗ 
ließen, meinten fie ſcherzend, nun könne ihnen 
dean. fehlen, und fie fühlten fih ganz wie bar 
eim. 

Um die Veſperzelt mußten fie freit wieder 
fort, da ihnen noch ein weiter Erlundungstitt 
bevorſtand und fie überdies die Nachricht Hate 
ten, daß in der weiteren Umgebung 7 
1 Sie schieden nicht, ohne vorher herje 
lichen Abſchied von dem Dorf und feinen Bes 


wohnern genommen zu haben, Hier aber wurde 
an dleſem Tage bis in die Nacht hinein von 
den eriten. deütſchen Soldaten gesprochen und 
was Ihrer Ankunft wohl folgen könnte. Den 
Fremden, der ſcheu hinter den Hecken verbor⸗ 
gen, den Ulanen nachgeſpürt, hatte freilich nies 
mand bemerkt, und doch ſollte durch ihn ein 
deuiſcher Mann fein Leben verlieren. 


Bei Friedrich Brokop hatten ſich gleichfalls 
einige Nachbarn zuſammengeſunden und waren 
erſt um Mitternacht auseinandergegangen. 
Auch nach ihrem Fortgang blieb der junge 
Bauer mit feinem Weib noch eine Weiele auf. 
Wie jo oft, wenn nach der Arbeit des Tages 
die Kinder und das Gefinde ſchlieſen und fie 
allein noch wachten, ſaßen ſie auch Ben beis 
einander und beſprachen neben den häuslichen 
Angelegenheiten auch die Geſchehniſſe der Tege 
ten Tage. Der Morgen war nicht mehr fern, 
als fie ſich neben ihre Kinder zur Ruhe nieder“ 
legten. 

Lärmende Stimmen und das Klirren gets 
brochener Scheiben ſchreckte fie aus dem Schlaf 
auf. Im fahlen Licht der Frühdämmerung, 
das durch die Fenſter brach, erkannten fié 
draußen eine Schar Koſaken, von denen einige 
mit ihren Gewehrkolben an Tür und Fenſter 
ſchlugen und fluchend Einlaß begehrten, Uns 
ter wüſten Schimpfreden riefen fie nach dem 
Hauswirt und zerrten Friedrich Brofop, als er 
ihnen an ber Tür entgegentrat, unter Drohun⸗ 
gen auf den Hof hinang und vor ihren Anfüh⸗ 
zer hin. Dieſer ſchlug ihn mit den Morten, 
das fei der Lohn für Bewirtung der Deuſſchen, 
mit feiner ſchweren Peitſche ins Geſicht, befahl 
ihn zu feſſeln und fortzuführen, und ſchwur, 
das Dorf in Flammen aufgehen zu Taffen, 6 
۷ noch ſolch ein Verräter und Spion darin 
inden. 

Als der Zug mit dem Gefangenen ſich dem 
Tore näherte, warf ſich die Frau mit raſcher 
Bewegung ihrem Mann entgegen und verſuchte, 
üd an ihm ſeſtzuklammern, fie wurde ſedo 
von einigen Soldaten zurüdgeriffen und auf 
den Hof e von wo ihr und der Kin: 
der Schreien und Meinen aus dem etregten 
Stimmengewirr der übrigen Dorfleute, die 
herbeigetommen waren, ſich vernehmen ließ. 


Die Sonne war indes über den Rand des 
Waldes emporgeftiegen und vom Himmel klang 
das erſte Lied einer Lerche. Friedrſch Brotop 
18111 mit feinen Verfolgern den gleſchen Weg 
hinauf, den er Jahr um Jahr zur Sagt und 
Mahd gezogen. Dle gleiche Erde, in die ſein 
und ſeiner Väter Schweiß gefloſſen, krank nun 
ein Blut: man fand ihn nach einigen Stun⸗ 
en von zahlreichen Vaſonettſtichen durchbohrt 
At en Wege, wo ſein Pflug geſtern die 16 
urche gezogen. 


Seite 23 


Du biſt zu hohem Dienft entboten 


Du bijt zu hohem Dienſt entboten 

Und wo du ſtehſt in Wert und Wacht, 
Stehſt du im Banne heil'ger Toten, 
Die delnen Leib aus Licht gebracht. 


Du fühlſt in deinen Adern quellen 
Ihr Blut, das tauſendſach verjüngt, 
Dir Über tauſend Lebensſchwellen 
Der Gottheit ewige Sehnſucht ſingt. 


Auf deinen Bannern loht ihr Zeichen 
Auf deinen Lippen brennt ihr Ruf — 
Du trägt das Lehen ohnegleichen, 
Das glühend einſt ihr Glaube ſchuf. 


So ſtehſt, zu hohem Dienſt entboten, 
Du immerdar in Haft und Pflicht, 
Mit jedem Tun vor deinen Toten 
Und ihrem ehernen Gericht. 


Entnommen dem 1. Bande „Deutſche 
Dichtung in Polen“ 
Verlag Deutſcher Bücherel⸗Vereln, Poſen 


Der Bauer Düring 


Bei Bafanom e es nach ſchweren 7 
fen die erſte, wohlverbiente Ruhe. 

Lorenz Düring ſitzt bei feinen Pferden. Ste 
wühlen ſchnaufend in den Futterſäcken. Ex fief 
ihnen zu. In feinem Munde qualmt die Pfeife. 
Es ijt ein nachdenkliches Rauchen, denn Loreng 
Düring, der Sohn eines märkiſchen Bauern, 
blidt über brennende Gebäude hinweg nach dem 
Acker, der herbſtlich duftet. Da oben auf einer 
kleinen Anhöhe ſieht er einen verlalienen 76 
لا‎ mitten im erh, 1061۱0011 von aller 

ernichtung, wie ein einlamer Worpoften beitie 
ger Pflichten, fo [teht das Bauerngerät in der 
eife. Der Schritt eines mächtigen Gelchehens 
at ſein Wirken zum Stillſtand nebradt, und 
den Bauer Lorenz Düring packt die 15 
nach den beiden harten Holmen. Die Erde will 
wohl nun ruhen nach einem fleißigen Sommer. 

Nun ſpannt Lorenz die Braunen vor den 
Pflug, und ſie ziehen das vergeſſene Gerät 
durch die angefangene Zeile, Die Erde ift nicht 
feindlich; fie fordert vom Menſchen ihr Redt: 
fie will nicht vergeffen fein, aljo pflügt Loren, 
bis in den ſinkenden Abend. Es brennen nicht 
wie einſt die, 4 40% Lan der Heimat Der 
Rauch, der Über dleſes Land zieht, ift lodernder 
Krlegsbrand, Den Lorenz kümmert das Jen 
nicht, und beim letzten Tageslicht iſt das Stück 
Erde umgebrochen. 

Morgen wird Lorenz Düring mit der Stonu 
gane wieder e Das Schäleſſen am 

lug wird ihn mit feinem hellen Winken zum 
Abſchied grüßen. 
Georg U. Oedemann. 


das große Spezialhaus der deutschen Heimwebinduſtrle 


Textil⸗Großhandel und 
Warenniederlage der Heimweber 


Ruf 206,26 


Gegründet 1936 


Adolf Hitler-Straße 68 
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Yismannftäbter Zeitung — Sonnabend, 28. Dftober 1940 


„Der schwarze Mantel“ 


Roman einer Warnung von Anton Maly 


18. Fortſetzung 


„Und ob es fie angegriffen hat“, gab der 
Wirt gu. „fie geriet gang aus dem Häuschen, als 
wir die Schreckens nachricht hörten, und verfiel 
In einen Weinkrampf.“ 


Der Proſeſſor warf dem Krlminalrat einen 
bedeutſamen Blick zu, den bieler aber nicht ber 
achtete, Ex lagte vielmehr, zu dem Wirt gee 
wandt: „Herr Winkler gehörte zu den kreueſten 
Gäſten Ihres Lokals, ich tann daher dle Anteile 
nahme Ihrer Frau verſtehen“ 

„Er war immer ſehr auſmerkſam meiner 
Gattin gegenüber, und dle Kinder hat er auch 
gern gehabt“, berichtete Berner mit trauriger 
Stimme, 

„Ja, ja, es ift ſchade um ihn“, ſetzte der 
Bantbeamte zu einem Nekrolog über den Bers 
ftorbenen an und fand willige Ohren, Es begann 
eine lebhafte Unterhaltung, die ſich ausiclich« 
lich um den loten Stammtſſchgenoſſen drehte. 

MWalpmilller fragte: „Wo ift denn Ihre 
Frau, Herr Berner, hat fie ih ſchon 6 


g, Ne in heute zeitig zu Bett gegangen, fle 
fühlt ſich nicht wohl“, erwiderte der Gefragte.“ 

„Das gewaltſame Ende Winklers hal fie 
paN Hef erſchllttert?“ fragte der 90 951 
weiter, 

Waldmüller benutzte, ٥۹9۶ 
um dem Wirt unauffällig zu Jagen: „Ich hätte 
ern mit Ihrer Galtin gesprochen; denn die 
Frauen haben es beſſer heraus als wir 7۰ 
ner, in das 1110011666 Belannter elnzudrin⸗ 
en, Sicher hätte fie mir über Winkler 7۰ 
ine geben können. bie für unfere 7 
lungen in der traurigen Ungelenenheit von 
Wichtigtelt find” 

„Mögliche, gab Berner ohne welteres zu, 
„ie hat ſich öfter, wenn er während des Tages 
iertam und allein fa, mit ihm unterhalten. 

prehen Sie morgen mit ihr, bie dahin wird 
fie ſich ja auch elnſgermaßen beruhigt haben.“ 

„Morgen werde ich kaum Gelegenheit finden, 
a Lokal aufzufuchen, Herr Berner, weil ich 
mit Arbeit fo überhäuft bin, daß ich aum dle 
Nächte zu Hilfe nehmen muß erklärte der ٠ 
minalrat und bat: „Bitte ſagen Gie doch Ihrer 


meinem Büro aufluhen, dort lind wir auch une 
geſtörtet, als hier im Lokal“ 

Sie können auch in der Wohnung mit 
ihr ſprechen“, mehrte ih der en Wirt egen 
das Anfinnen, ſeine Frau ٥9 7 
zu |hiden. 

0191111001 beruhigte ihn: „Mein Beju 
in der Wohnung könnte auffallen, und i 
möchte jedes Aufſehen vermeiden. Ich bin über 
ſeugt, daß Ihre Frou ganz gern in die 9 
jahren wird, fider 1 fe Beſorgungen, die fie 
bei diefer Gelegenheit gleich miterledigen lann. 
Alſo abgemacht, nicht wahr, Herr Berner? Und 
ſprechen Sie nicht darüber, die Sache bleibt un 
ter uns“ 8 

„Wenn es unbedingt fein muß, bitte“, wite 
Tigte der Wirt ein. 

„Danke, Herr Berner, ۱6 erwarte alfo Ihre 
Gattin morgen um vler Uhr.“ , 

Michael Sommerlatter, der Gärtner, betrat 
das Lokal und lieh, als er an den ۳6 
trat, einen lauten, triffernden Pfiff aus, eine 
mehr oder weniger üble Angewohnhelt, die er 
befonders dann nicht unterlaifen konnte, wenn. 
er guter Laune war. Und in dlefer Laune ſchlen 
er fi zu befinden, denn feine 11/۴۱1 76 
ten luftig aus dem faltinen, 7 
Geficht, und feine, Mienen verrieten unbetüme 
merte Lebensluſt. 

Mietätlos platzte er In die Unterhaltung der 
Runde hinein: „Ihr habt wohl das Tränenbrat 
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[tet euch, fterben millſen wir alle einmal, ber 
eine früher, der andere ſpäter, ihn hat es halt 
vorzeitig erwischt.“ 

hne zu fragen, 08۷ er vom Nebentiſch el⸗ 
nen Stuhl heran und 1005 fi 

Die EU TOLL verltummte, und alle, bis 
auf Waldmüller, lichen es den Ipäten Gaſt 
merten, daß man mit feiner frivolen Art, bie 
traurige Ungelegenheit zu behandeln, durchaus 
nicht einverſtanden war, 

Sommerlatter kümmerte Nh aber nicht dare 
um, ſondern fuhr fort: „Ja. meine Herren, [o 
ift es im Leben Der eine geht, und der andere 
kommt. Wie mit den Blumen, die einen flerbet 
ab, und die anderen blühen auf. Jede Blume 
at ihre Zeit, und der Menſch auh. — Ein Pros 
t dem Leben, ſolange es noch anhält.“ 

Niemand antwortete, nur Waldmüller ۴ 
und [leh ein kurzes „Profil!“ Hören, 

Die anderen ſahen ſich betroffen an und 
ſchwiegen. Erſt nach elner Welle zeigte ein 
lelſer Trommelwirbel auf der Tiſchplatte an, 
dak der Proſeſſor das Wort ergreifen wilrde. 
Und alsbald lagte er aum: „Was ift denn ele 
gentlich mit Ihnen heute ios, Herr Sommers 
latter?“ 

„Wieſo “ 

„Weil Sie fo guter Laune find." 

„Bin ich das?“ frante der Gärtner nalo und 
begann, ohne eine Antwort abzuwarten, zu ere 
zähen: „Meine Julie hat ſich heute verlobt, 


zogen “ Frau. fie möchte mich morgen nachmittag in für euren Freund Winkler gegeſſen? Aber trö⸗ 


Fiedler u. Kubitschek 
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Meiſterhausſtraße 2 Ruf 26158 + 
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färbt, 


und zwar mit dem Mann, den ſch vor einem 


Allrich⸗v.⸗Hutten⸗Str. 18 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 162 


Weidengaſſe 8 Ruf 309 
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halben Jahr hinausgeworſen habe, Aber was 
folte ich machen, wenn ihn das Mädel bure 
aus wollte, es blieb mir ja nichts anderes 
übrig, als nachzugeben.“ 

„Wer ift denn der Glückliche, der Ihre 
an agter helmführen darf?" erkundigte 
man , 

„Shred heißt er, Hermann Schreck, er war 
Gehllſe bei mir Gen lüchtig in feinem Fach, 
ein jelbitändiger Arbeiter, der nicht viel 7٠ 
tung brauchte. Auch, 1000 Garten mea hat 
er im vergangenen Frühlahr ganz allein herge⸗ 
richtet FA dabei feine Arbeit geleſſtet.“ : 

„Und {rokbem haben Gie ihn hinausgewor⸗ 
fen?" fragte der Schrſſiſteller froniſch lächelnd. 

„Ja, natürlich hab' ich bas, als ich merkte, 
daß er hinter meiner Julie her war; denn er 
war arm, und einen armen Schwiegerſohn 
konnte ich nicht gebrauchen.“ 

„Was Ihrem Fräulein Tochter ſovlel Trä⸗ 
nen entlockte, daß fih die Härte Ihres väterli⸗ 
chen Herzens in Milde wandelte. Und da haben 
Sie dann den abgewieſenen freier selber ger 
holt und in Gnaden aufgenommen“, erwlderſe 
der Schriſtſteller. Sommerlatter aber geſtand 
offenherzig: „Ich hätte ihn nie gehol!; denn 
Meibertrünen allen mich kalt, Aber ſch hatte 
leinen Grund mehr, mich zu fträuben, als heute 
morgen mein ehemaliger Gehilfe mit einer 
dicken Brleſtaſche 0161 kam.“ 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonnabend, 26. Oktober 1940 


„bie dige Brleſtaſche hat alfo Ihren Sinn ger 
ändert?“ ` 


„Das ſowleſo“, gab Sommerlatter 6 
mert zurück und ergänzte: „Geld regiert die 
Welt, das war ſchon immer [o und wird auch jo 
bleiben.“ 

„Ich hätte Sie für idealer gehalten“, warf 
der Proſeſſor ein. 

Kriminalrat Waldmüller kam der Antwort 
des Gärtners mit der Frage zuvor: „Woher hal 
denn Ihr zukünftiger Schwiegerſohn auf einmal 
das viele Geld?“ 

„Er hat ganz unerwartet eine Exbſchaft ges 
macht, Er hatte keine Ahnung, 0 der verftors 
bene Onkel, der ihn zum Univerlaferben eins 
lebte, vermögend war.“ 

„Da wird er ſich wohl letzt ſelbſtändig mas 
chen?“ wollte der Ariminalrat willen. 

„Gewiß wird er das, er ift ja In feinem Fach 
ſehr tüchtig.“ 

„Na er Arbeit zu ſchließen, die er im 
Garten Wintlerg geleiſtet hat, ſcheint er es zu 
fein“, ftimmte Waldmüller zu und meinte tod: 
Ich habe mir den Garten angelehen, er ift fehe 
ſchön angelegt. — Wie lange hat denn Ihr Aue 
1 iger Schwiegerſohn an der Anlage gear 
beitet?“ 

„Saft vier Wochen; denn er hat die Sache 
gründlich genommen, und Herr Winkler 6 
mancherlel Sonderwünſche“ 


Gatte Ihrer Tochter, nicht wahr, Herr Som⸗ 
merlaltex?“ 
„Ja, ٢ ijt fein Name, Herr Rat.“ 
„Da hat er in den vler Auen 
fiher Winkler näher kennengelernt?“ 
„Schon möglich, Herr Rat. Aber wenn Sie 
es genauer olifan wollen, fragen Gie ihn 6 
ſelbſt. Soll ich ihn zu Ihnen 7 
„Ja, bitte tun Sie es, vielleicht kann er mir 
einige Auskünfte Über den Exmordeten geben. 
Sagen Sie ihm, ich erwarte ihn im Gaule des 
tnan Tages in meinem Biro in der Ette 
trae,“ 
۹ „Schön, ich werde ihn verſtändigen, Herr 
at.“ 


damals 


Waldmuüller rief nach der Kellnerin, um zu 
zahlen. Sie lam aber nicht gleich, was der Gärt⸗ 
ner zu der Frage ausnühte: „Als Id Sie in der 
Silveſternacht, in der Nähe des Winklerſchen 
Haufes traf, haben Sie wohl ihon eine Ahnung 


gehabt, Herr Rat, daß mit dem Rentner etwas 


nicht 7 

„Vielleicht“, erwiderte Walbmllller kurz ans 
gebunden. 

„Und erſchoſſen hat man ihn?“ fragte Som ⸗ 
merlatter, und als er keine Antwort erhielt, 
brummte er: „Wenn man alle in Privatheſiß 
befindlichen Aid konfiszleren würde, 
wär“ fo mas nicht mögſich, 

Der Wirt war der einzige, der auf diefe Ber 
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vor, Herr Sommerkatter, alle Schußwaſſen tons 
ſiszleten? Da müßte ich meinen alten 7 
A auch hergeben, und das würde mich 154 
tän 5 

haben einen Revolver?“ griff Walde 
müller in die Untsrhalturg ein. 

Herz Rat, aber ich habe auch einen‏ ,ا: 

0917001 die alte Zansne 15 
umsſchuß fällt. Aber ió bewahre 
chefen als Famillenandenten auf, 
mein Großvater hal es Im Feldzug anno 7 
undſechzig getragen.“ 

„Wle ſieht denn der Revolver aus?“ inter⸗ 
ejfierte ſich der Kriminalrat, 2 

„Ein mächtiges Ding ift es und ſehr ſchwer, 

„Macht es Ihnen Umftände, Herr Berner, 
wenn ich Sie bitten wilrde, mir die Maſſe zu 
eigen? Ich interelfiere mich nämlich für alte 
Fillen, ih habe zu Haufe eine Heine Samme 
lung davon.“ 

„Aber bitte, Herr Nat, ſelbſtverſtändlich, es 
macht mir durchaus teine Mühe. Der Revol⸗ 
ver liegt in meinem Schreibtiſch, ich hole ihn 


leich.“ 
1 Dienfteifrig verſchwand der Wirt. 

Es dauerte a) lange, bis er wleder 
erihien, aber mit leeren Händen. In feinem 
Geht prägte ſich Beltrzung aus, als er mel» 
dete“ „Ich fann Ihnen den Revolver ٢ 
uſcht gegen, Herr Rat; denn er it nicht im 


unter U 


Schrelbtiiſch 


„Ach, wie intereflant", ſpottete Dallhof, merfung teagierte. „Wie ſtellen Sie ſich das Jortſetung folgt 
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3 2 2 Stadt liegt, wird durch die Eingemeindung der 
ie Stadt Oforkom jetzt und in Zukunft ll 
Mit der Durchführung der Kanalijation der 
Hindenburg⸗ und Adolf Hltler⸗Straße fol Les 
Ein Jahr deutſcher Vermaltungstätigkeit / In einem Jahr große fortſchritte erzielt teits in den nächſten Wochen begonnen und da⸗ 
mit die Geſamtkangliſterung der Stadt eingeleis 
Als Pg. Arch am 27. April 1940 die Amts. von ihren Familien getrennt lebenden Beam» Wohngebiet. war nicht durchführbar. um trotz: tet werden. Ein Schmerzenstind e jet die 
kommiſſärſtelle übernahm, war es fein erſtes ten forgt. dem blet eine Anderung herbeizuführen, wurden Wajjerverjorgung. Der Bau einer Waſſerlellung 
Bemühen, durch Bolizeiverorbnungen Ordnung Gleichzeitig wurde auch der Unterrichts. Pollzeiverordnungen erlaſſen, die den Juden gehört auch zur 98188 einer vordringlich ger 
in das Wirtſchafts⸗ und Gemelnſchaftsleben betrieb in einem der vier Schulhäuſer der die Benützung der A den Be nur für einige wordenen Aufgabe. 
hineinzubringen, Durch dieje Vetordnungen Stadt wieder 2 be e Juerſt war es aber Stunden des Tages und den Beſuch des Marktes Infolge der zentralen Lage der Stadt wird 
war es möglich, in Bälde ein [auberes لها دند‎ das hierfür in 110110 genommene erft ab 10 Uhr geftatten. fie auch als ul lagsplaß für Qandprodutte 
Straßenbild zu bekommen. Die Gehwege Schulgebäiide, die Seinri Scher ne voll, Troltlos war das Bild, das in bauli noch ſtärter in Eridheinung treten. Hier 76 
und Straßen wurden weitgehend inftand ges fündig inftand zu ſetzen, mit Bänten, Lehre gy ¢ 12 9 er etroffen as. ER 9 ibe auch noch bie notwendigen Einrihtungen ges 
ſeht, neue Grün- und Blumenanlagen 0610017 und Lernmitteln neu 0191101181. Fünf Lehre lich i 8 525 N E ET اکا په‎ der schaffen werben 
len und Baumpflanzungen durchgeführt. Haus. kräfte tellen ſich in den Unterricht der bereits tatgottidien und agg h W rý bgab 2 uber ber Cignung als Induſtrieſtadt 8 
nummern und 060818۱0۱06٤ in deutſcher vorhandenen 200 volksdeulſchen Schüler, deren wurde durch Dani Abbruch Diele M a en e aber Oſortow noch die weitere Möglichkeit, fü 
Sprache wurden angebracht. 30 aber eine fortlaufende Sielgerung erfährt, digt und auf dem Plah : de 45 06 bant dem Beſitz von 22 warmen Quellen au 
us ber Zeit der 67 eiehung wih eine drinecifihe Anlage geschaffen. ele Kurort zu entwideln, Die Faſſung ٤ 
Die unmöglichen Zuftände auf dem Markt rend des Meltfrieges hatte die Stad eine Oe eine neue gärinerifhe Anlage geſchaſſen. Quallen und die beſſere Mflege des die 5۱٥٥٥ 
und in den einzelnen Gejhäften wurden W die aber auch wieder inſtand⸗ Um deutſches kulturelles Leben pfle⸗ umſchlleßenden Waldes wird ln die ۰ 
Dabur Ach daß in Anlehnung an deut ⸗ [etungsbebizftin geworden war. Hier wurden ۳ zu können, wurde das im Nohbau befinde ausſetzungen ſchaſſen. Die Eiſtellung eines 
8 Verhältnifie eine Marklorbnung erlallen, bie erforderlihen Maßnahmen, سنا‎ du fo liche Gemeindehaus der kalholiſchen Kirdiene zweckmäßſgen Krankenhausbaues kann nicht 
Bi ORNS See Aula dal Auch edi ا‎ Pone simen 252 eine RAR 16 00 00 zu einem mehr lange hinausgeſchoben werden. 
: : 4 ebraudsfähige Babeanſtalt mit 10 Wannens ammelplat r bie beuffhbewuhte Benölter it eine ügigen 8 
marin, Aus te l mutan, buró iole Bäbern, einem Schwimmbaffin, einem Raum rung werden. Cine Voltsbibliothet mit 5000 و‎ ma hehe, 
£ mbige Ausſchaltung ber Juden und zum, für Dampfbäder und Duſchen zu 5 Bänden wird das Lefebebilrfnis der deutſchen die Stadt mir dem fo dringend nolwendlg ger 


ct Polen das gewerbliche Leben neu aufgebaut ۸ 0 
une En ee Ihn eine gane Die Zufammenfallung der Juden in einem Benölterung weltgehend befriedigen. wordenen Freibad, mit Sportplähen und Kurs 
8 


t anlagen zu verjehen, 
mit decade Im un ee Die Aufgaben der nächften Zeit pn Deitthe Sucher maren, bie Gründer der 
١ n ber Stadt beſindlſchen Inbuftriehetriebe, bie 
tönnen. Sonet Moine e mette Zu dem Fehlen aber aug ſaſt jeder Ranas und dlele zu Wohn. und Gefgäftsitraßen macht. den in der Stadt wohnenden Menſchen Arbeit 
wel Ka KH: en, ال‎ : en i Mietkhaften Mind Lifation kam no hinzu, daß die wenigen Verkehrstechnſſch wird die Erſtellung eines und Brot gaben, deulſche Soldaten haben währ 
best Ai Haba 7 en 610 dne verſchlammt und verſchmutzt und medenifpregenben سا‎ der Kleinbahn rend des Weltkrieges Gemeinfhaftsanlagen und 
lae 8 لاه نه کر 0 $ با‎ Denisi damit zu einem Herd j alle mögilchen Geus fomie dle Verlegung des Güterbahnhofes der Einrichtungen in dleſer Stadt geſchaſſen, bie 
p 8 4 اه‎ io die Werhäftniffe imme chen geworben waren. Das Babett der Bzura Kleinbahn an den Neihsbahnhof, ferner die auch heute noch ihren Weri besitzen, und nat oe 
‚eiben) 10 8 en beier. Mille immer patie د‎ mehr ober weniger zu einem großen Weſterſührung der elekleſſchen Straßenbahn nmaljopialiftiiher Talkraft wird es auch hier ner 
mehr und mehr ver , umpf entwickell. Hier ſetzte nun eine grohe bis ٣ 11108808۱501 zu erſtreben fein. Der lingen, aus einem unfruchtbaren Gebilde cin 
Daneben wurde die Stadtverwaltun zügige ein ed de ein, längs der Murg unmögliche Zustand, daß der Relchsbahnhoſ noch blühendes Gemeinwelen zu ſchaffen. Dies wird 
hach deutſchem Muſtet umgebaut. Beamte un würde ein Promenadenweg mit, Raſenflüchen nicht einmal auf dem Gemarfungsgeblet der die Aufgabe des HEMAN apres fein, W. 
ngeftellte nahmen tells im Wege der Dlenſt⸗ angelegt. 


eorderung, tells durch direkte Anſtellung ihre 
Aligtelt an). ٧8011186 Umisräume muten agg mme von Klein und oft 


: arbeiten wurde bereits geleiltet, um bie Bors 5 2 
it den entipredenben ten die erde üns ausſetungen zu ſchoſſen für eine völlige Neu⸗ portru € am age er rei eit 
en A u Sin Ba m. ie el hun geſlalfung der Stadt. 
rganifator jegliebert, bei dem Gtanbesam! : 
٨ Ales ال‎ 1 das in feiner Die Aufgaben, die in der 080161 Zukunft Da am Sonntag im ganzen Warthegan der Tag 
uberen Ausgeattung ein 66۱04114 77 gu töjen find, find verſchledener Urt. Die wid H ber freiheit ſeſtlich begangen wird und liberal die TEV, 940 وډه‎ 07 
n ift und das den meſſten Siandesämtern des figfte wird die Schaffung neuer, geſunder Wohe H deutihe Beoölterung zu grohen Kundgebungen und Sturm Habianice 
Itreſchs in dieſer zweckmäßigen Form noch nangen fein, damit es für dentihe Menſchen H Aufmärſchen zulammenfommt, hat der Ne. Relche⸗ 
len dürfte. Ale die Räume in dem Gebäude, mögli ih ſich bier anfällig au machen. Eine bund für Leibesübungen alle feine geplanten Ber. Falera 
In welchem bie Stabtoerwaltung untergebracht deuiſche Baufirma hat fih Hier [don nicbere | anftaltungen, Insbejondere die Fußball- und Hande WIE. Konjtaniynow 10 0:2 
utbe, für die Unterbringung ber gelamten gelaſſen und neben der eigentlihen Bautätig« H 0001016۱6 abgeſagt, um allen Turnern und 97 ت‎ 2:16 0:8 
jerwaltung zu knapß wurden, würde das feit mit der Fabrltatlon von Baumaterialien H Sportlern ble Tellnahme an ben Kundgebungen zu Im gansat it nun bie auf das nadjue 
ühere Eheibterihe Anveſen angekauft, um begonnen. Cin Werd la e und ein Be. 1 ſolende Spiel zwſſchen Reichsbahn TEU, und 6 
ler nach ۱11000101611 Umbau und 1119008 bauungspfan, ber bereits in Arbeit tft, [ofl die Immerhin mag ein kurzer Blick auf den 7 Aalen 1120 55 vun olun tenten lag 
as Steueramt, Kürforgenmt und die Grund. 6 en für eine zwedmählge Neu | wärtigen Tabellenſtand zeigen, wie 46 Sier bal Ih 55 ce eee UH ln : 
üdsverwaltung unterzubringen. Eine Sube gelaltung der Stadt, Stäbtebaulih erfolgt eine | ble Ausfhten der einzelnen Vereine Nehen, Im miis weränbert nur Ift Union leber Dicht Aus fühe 
olizelabteilung, die neben den Beamten aus lung che dem eigentlichen Wohngebiet Zugbal ift trotz der drei Spiele nur der EC, Napid kenden are aufgelaufen, während der Te. He 
em Altreich bereits mit Beamten aus dem das ſich künftig am Neuen Ring, Mühlenberg H um zwei Plätze vom zweiten auf den vierten Rang mannftadt 07 ſich nunmehr deutlich, vom Tabellenende 
ber ilfspoliziften er und den umliegenden gingen aufbauen ſoll, J adgerutiht, alle anderen find ſtehengeblleben oder AD ieh hat, 
iir Pie Sicherheit und dem Inbultrieriertel, bas ſich gegen den haben, wie Sturm Mablanice und Sch. Union, ſich 2 e اند‎ 

Nelhsbahnhof inziehen wird. Neue Straßen | um einen laß nach vorn geſchaben. Man wird a» Te Bifmonnftadt 07 
werden gebaut, insbeſondere elne r warten mülfen, wie durch das Elngrelſen der „Ber Foſtſportverein 
eme inſchaftskliche errichtet, die in beſter Meile prape die den Durchlahrtsverkehr aus der Sins fj tag", Zounfta Wola”, ſich noch Verſchlebungen ereignen elba TEY, 
t das leibliche Wohlergehen der zwangsläufig nburg⸗ und Adolf⸗Oltler⸗Straße herausulmmt لا‎ 


Tore Punte 
19110 8:0 


په > 


UGO P.KALKBRENNER 


KRAFI FAHRZEUGE 


Lit tad Büros: Straße der 8. Armee Nr. 226 Ruf 27:920. AGL Straße der 8. Armee 6 Rut 163-78 
zmanns Ausstellungsräume: Adolf-Hitler-Str,29 Ruf 27-926 Karosserlewerk: Albrecht-Thaeler-Str. 44 Ruf 277-00 


General-Vertretungen: 


Bawerische Motoren-Werke, München — Personenwagen und Motorräder 


Ausomobil- und Modoren-Werke, Carl F. W. Borgward, Bremen 
Personenwagen, Lastwagen von 1—8 t mit Vergaser-Motoren, Diesel-Motoren und Gasgeneratoren, 
Elektro-Fahrzeuge. 


fi Der Gegenftrom Schnell=Mifcher 
& Hugo Fro hloff & Patent EIRICH 


Transportgeräte für jeden Zweck für alle gewerblichen Zwee 


- und Schwergqgut- Stapler erzielt unerreichte Höchſtleiſtungen 
1 : اې‎ e p Mitfchmafchinen ۰ Knetmafchinen - Beton=Mifcher 


Werkstatt-Einrichtungen Maſchinen-Fabrik Guſtab Eirich, Hardheim 
Gen.-Vertr. Gau Wartheland- Fa. GEORG GRASS Gen.⸗Vertr. Fa. Georg Graß, Litzmannſtadt ; 


Büro- u. Ausstellungsräume: Straße der 8. Armee 2, Litzmannstadt, Ruf 170-58 Straße der 8. Armee 2 s Ruf 170.58 


Stadtſparkaſſe Litzmannſtadt 


Gemeinnützige mündelſichere Körperſchaft des öffentlichen Rechts 
207-57 
Hauptſtelle: Meiſterhausſtraße 203 76 207.08 


B Friedrichſtraße 3 
Fernruf 269⸗57 


Zweigſtellen: 


Eröffnung von Konten in lauſender Rechnung 
Scheckverkehr — Annahme von Spars, Shed: 
und Depoſiteneinlagen — Gewährung von 
Krediten, Darlehen und Hypotheken 


Trikolagen-Fabrik 
W.Zbar&Co. 
Litzmannstadt, Spinnlinie 66 
Kommissarischer Verwalter 


Bernhardt Stolpe er 


Ruf 162-48 


Weiss u. farbig gestrichene Kar- 
tonagenpapiere, 

Chromo- u. Glac6-Papiere weiss 
und farbig, 


Buntpapierfabrik 
Emil Hoffmann 


Gegründet 1908 


Illustrationspaplere u. Kartons, 

Zweifarbige Illustratlonspaplere, 

Weisse und farbige Glanzpaplere, 

Kleberollen mit u. ohne Aufdruck. 

empfiehlt: Lederpapiere weiss und farbig. 
Dekorationspapiere in Rollen, 
Gold- und Silber-Papiere, 

\ Kuvertfutterseidenpapiere, 
Dekorationskartons, 
Blumenseidenpapiere, 
Gummierte Papiere 
Krepp-Papiere, 


Lismannftadt 
Danziger, Strafe 121. Ruf: 105,51 


B Schlachthofſtraße 1 


Sachkundige 
Beratung 


C Stiefenplag 1/3 


Fernruf 186-15 Fernruf 269⸗58 


Beratung in allen Geld⸗ und Vermögens⸗ 
angelegenheiten Aufbautredite — Zahl: 
ſtelle für Einwanderer 


Mechaniſche Baumwollweberei 
„Leore“ 


Inhaber Leonhard Vöoͤnſch 
Pabianice, hindenburg⸗Straße 31, Ruf 390 


Jabeiklager Lismannitadt, Adolf, itler⸗Shruße Nr. 79, Ruf 208,69 


Erzeugulſſe: Frotteehandtücher Frolteelähchen 
„ badelaken „ waſchläppchen 
„ mäntel „ handſchuhe 
Drellhandtücher in Muftern und abgepaßt, Gardinen in Meter 
und abgepaßt, Kappen (Waßfeldecken), Spezialität 176 


Die erste deutsche 1 


in Litzmannstadt 


Luksor 


(Inh, Lydia Putai) 
Adolf. 18111161-816 1:3 Hof rechts 


Ferocul 102-52 
liefert jede Menge 


Fahnen 


in bester Ausführung: 
Die Fabrik gehört zu den lel- 
stungsfähigsten im Reichsgau 
Wartheland 


Vereinigte Textilwerke 


K. Scheibler & J. Grohman 


Aktien-Gesellschaft, Lizmannsiadi 


4 Baumwollspinnereien mit 220 000 Spindeln. 
3 mechanische Webereien mit 6000 Stühlen 
2 Ausfertigungsanstalten USW. USW. 


Verkaufsniederlagenin allen grösseren Si 


dien 


Distontieruug von Wechſeln — Sachkundige 


Cäsar Bernhard g| UNIVERSALBAGGER 


dio auf Grund langjähriger Erfahrung yebnut werden 
M hi b A Hr und groBe Leistungsfählgkeit und Wirtschaftlichkeit 
aschinenbau : 1 gewährleisten.Dieselmotor-, Elektromotor- oderDampf« 

1 : äntriob, Diese Baggor Können als 10 verschiedene 

Litzmannstadt, Ciausewitzstrasse 62 4 Gorto: vorm لسن ده‎ 


Fernru? 220-77 


Spezialität: 
Ausferiigungsmaschinen 
für Appreturen und Fürberei 


7 ۵ die Ai : a 2 
| Die beften Helfer beim Einkauf Bie resen uche und Madiona Ir dorsale Seit © | 


k. V. der Wollwarenfabrik J. Kaminski & Co. 


Fabrik tr felne Damenkleider-, ۹0 


eo LIIzmannsiadi BR. 
abrik: ro - 
ee ee Fernsprecher: | „vr 91348 8 


ing. Georg Werner, Posen — Tiergartenstr. 27 


Trikoftwäsche Damensfrümpfe 


aller Ark in Natur- und Kunsiseide 


 Gestrickte Baby- und Kinderbekleidung a Hummel 


empiiehlt 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Sirasso 59 


Roman Altmann 


Eisenwarenhandlung 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 150 
Fernruf: Laden 100-84, Expedition 202-84, Büro 102-78 


Röhren Fittings Armaturen ass 
Kanalisations- und E dio Errichtung einer Gefölgschaflsküche danken; werfen I > 
Sanitätsartikel e denn as e je ni wege mi an und deren Zah A 

Nägel, Draht und Drahtseile FO oder FOO X 

Schraubenmaterial — Hufnägel — Hufstollen : Erbsen, Fleisch und Kartoffeln 


herzustellen und auszugeben. Dazu kommen dis Frogen nach det 
Schlösser und sonstige Beschläge richtigen Heizart, deren Wirtschoftlichkei, die Anschaffungskosten der 


Apparate und nicht zuletzt die Montogekosten, die sich oftmals nicht {i 
5 c h m i rge 1 mater i al unwesentlich verringern. lassen, wenn eina andere Energieort genom- 
men worden konn. Das sind alles Fragen mil denen Sie sich nicht 2 
belosten brouchen. Hier setzt unsere fathmännische Beratung berei 
erkzeu 9 e ein, Seit Jahrzehnten bauen wir Kochanlagen für Mossenverpflegungen 


für Gas, Kohle, Elektro und Dampf. Auch Ihnen unterbreiten wir gem 


Dichtungen und andere verschiedene technische Artikel من‎ 2 eee EA AREAN ; 
Eichenparkettftäbe Eichenfurniere 
| Sperrplatten 


Holzbearbeitungs-Fabriken Mus 


Nußdorf, Kreis Wreſchen, Wartheland. Bahnſtation: Orzechowo. 


Sonderausgabe „RNeichogau Wartheland“ 


Ligmannftädter Zeitung 


Ein Bollwerk deutſcher Menſchen 


Die Auseinanderletzung mit den Polen hat erft begonnen / 


Der Felbzug des Jahres 1939 hat den mote 
fGen polnifhen Staat, der fih nur noch durch 
eine kraſſe Militärditiatur am Leben erhalten 
konnte, zerbrochen. Hierdurch wurde dem 7 
zer die Möglichkeit gegeben, alten deutſchen 
Boden wleder dem Reiche einzufügen und das 
mit die offene durch mehr als 20 Jahre blus 
اد د الله‎ m Oſten des Reiches für immer 
zu lber. 

Doch die Auseinanderfegung mit 
bem polnifdhen Voltstum ift bur den 
Sieg der deutſchen Waffen und die äußere Eins 
J ber لال ات‎ in die beutide Bers 
Wallung noch nicht abgeſchloſſen. Wenn der 
Ausspruch Bismarcks, daß die Revlſſonen der 
Geſchichte pünktlicher und genauer als die der 

ſreußiſchen Oberrechnungskammer feien, für 
ie durch den Polenſeldzug erfolgte Revifion 
der oſtdeutſchen Lebensgrenzen Gültigkeit has 
ben 190 dann muß der äußeren Eingliederung 

nnere ال تاره‎ dieſer Gee 
biete auf dem Fuße folgen. Der Nationaljozias 
Tift weiß, daß die Staatsgrenzen, awor bie 
Machtlinien find, daß aber die Erhaltung bies 
er Macht von der Kraft und der Gtürfe des 
eutſchen Volkstums hinter den Staatsgrenzen 
abhängig iff. Entscheidender als die Staatss 
1 5 in e ie Volksgrenzen, denn 6 
find die eigentlichen Kraft- und Lebenslinlen 
eines Volkes. 

Soll habe der Beſitz des neuen deutſchen 
Ostens für immer geſichert werden, fo kann dies 
nicht durch Kanonen und Bunker allein ges 
ſchehen. Nach der militäriihen Eroberung ift 
eine Durchdringung des Landes mit deutſchen 
Bauern, Arbeitern und Handwerkern dringend 
notwendig. Grenzland ift für uns nicht irgend ⸗ 


les im Often zu Ende gegangen: die Anſetzung 

der Deulſchen aus dem Baltikum und der 

Volksgruppen aus Galizien und Wolhynken. 

Die dritte große Anſiedlungswelle, die Umſied⸗⸗ 

lung der Deutſchen aus dem Generalgouvernes 

ment in den Warthegau, iſt heute noch im 
uge, 


Nund 55 000 Baftendeutſche hat ber 
Reichsgau Wartheland im vergangenen Winter 
und Frühjahr aufgenommen. Es war dies eine 
Volksgruppe vorwiegend ſtädtiſchen Charakters, 
doch bratte fie auch 7000 851011160 6 7 
mit, die auf geeigneten Höfen untergebracht 
wurden. 

Wer den verfloſſenen eiſigen Winter noch 
dor Augen hat, mag fih eine Vorſtellung von 
der Schwierigkeit machen, die Ser nſatz, 
kurz nach dem Polenſeldzug, bei zerſtörten 
Brüden und Wegen, in einem Lande, deſſen 
beutihe Verwaltung 8 im Aufbau begriffen 
mar, mit fih brachte. Nicht geringere Sinbers 
niſſe waren bei der Anfehung_ der 
Umſtedler zu überwinden. Schon die Woh⸗ 
nungsheihaffung ſtellte oft unlösbar ſchelnende 
Aufgaben, die dennoch in lier Hinſicht bemäls 
tigt wurden. Da es ſich hier um eine Volks⸗ 
8٧1116 handelte, von der auf Grund ihrer bes 
kuflichen Bufammenfetung und 118 7 
lichen Werdeganges befonbere, wertvolle Leis 

ngen zu erwarten waren, kam eine allzu eins 
ſellige ae e in der Gauhaupt⸗ 

abt mit Nüdjiht auf den Geſamtaufbau des 

jarthegaues nicht in Frage. Denn allein die 
Volksgruppe aus Estland brachte zum Beſſpiel 
fünfzehnmal mehr Arzte, elfmal mehr höhere 
Lehrer, zwanzigmal mehr Hochſchulkräfte und 
Ameiundzwanzigmal mehr Rechtswahrer mit, 
als ein gleich 1 Bevölkerungstell des Alts 
9 nach dem ſtatiſtiſchen Reichsdurchſchnitt 
eit. 

Alle diefe Menſchen haben mittlerweile eine 
Verwendung in ihrem Beruf gefunden; fie has 
den wirtihaftlih Tritt د‎ Darüber hin» 
aus find fie bereits heute beim Aufbau ber 

ariel und ihrer Gliederungen hervorragend 
Lingeſchaltet. Die Baltendeutſchen haben ſich 
in ihrer neuen Heimat ſchnell und gut einge⸗ 
lebt, fie find zufrfeden. 

Vor noch umfaſſendere Aufgaben wurde ber 

tihegau durch die große Anſiedlung der 
120000 Deutihen aus Wolhynſen und 

alizien jowie dem Narewgebiet, die 
im Laufe des Spätſommers zum Abſchluß ges 
bracht werden mußte, geſtellt. 

Die Durchführung dleſer Arbeit erforberte 
uermeßliche Mühe und Sorgfalt. Genaueſte 
Kenntnis der anzuſtedelnden Volksgruppe, وان‎ 
Geſchſchte, ihrer charakterſſtiſchen Sonderheiten 
war die Vorausſetzung. In jzügigſtem Tempo, 

of mit einem unerhörten Ausmaß an ums 
ichtiger Vorarbeit mußte die MWieberanfichlun: 
urchgeführt werden, wenn die Siedler ſchne! 
nit ihrer neuen Heimat verwachſen follten, 
Das Hineinfinden in die neuen Verhälkuiſſe 
mukte foweit wie möglich erleichtert werden. 
Deshalb mußte auf die nachfolgenden Geſichts⸗ 
unkte besondere Rüdfiht genommen werden: 
ppe, Dorf emeinicaft, andſchaft, Klima, 
ötfform, Hof: und Feldlage, völkiſche Bewähr 

ing des Anfiedlers und vor allem Bodenart 
und Mirtfchaftsmeile. Ein bis in die lezte 

inzelheit genau ausgearbelteter Generalfieds 
lungsplan mußte der Arbeit zugrunde gelegt 
Werden, Beiſpielsweiſe henötinte die Uns 
lina jeder einzelnen Sieblerfamilie rund 
1 Arbeitsſtunden. 


b Viele Wochen vorher mußten 9 7 
85 in die zur Beſieblung vorgeſehenen ne 
Reife des Warthegaues hinausgehen, um fp 
t als Togenannie 1 teifweife 
Mon während des Februars ۱68 967 
aufnahmen durchzuführen und organifatos 
HI die Anlieblung aufs genauelte vorzuberel⸗ 


ein Gebletsftreifen, ſondern der Boden, auf dem 
Toon ſeſtes Bollwerk mit deutſchen 

enſchen zur Sicherung unſeres Lebens⸗ 
traumes gründen muß. Nicht eine dünne Schicht 
von Beamten und Großgrundbeſitzern, nicht its 
gendeln anderer Stand allein, ſondern Bauern 
und Arbeiter aller Berufe müfjen hier zu einem 
neuen, kräftigen deutſchen Volksſtamm des 
Dftens zufammengefhweißt werden. Nicht ein 
öfllihes Kolonſalland ift das Ziel, ſondern ein 
neuer deutſcher Gau mit bodenſtändigen, 
kämpferiſchen und einſatzbereiten 7 
Menſchen, die ihre Lebensaufgabe im Often 
ſehen. Nur auf dieſe Weiſe wird der mehr als 
ein Jahrtauſend währende Kampf des Polens 
tums gegen das Deutſchtum fein Ende finden, 
werden die immer wieder auffladernden Hafs 
ausbrüde des polniſchen Pöbels, die ſich in une 
unterbrochener Kette von den Blutbädern un⸗ 
ter dem Bürgertum der blühenden 7 
Städte des Weichſellandes im Mittelalter bis 
zu den Septembermorden des leßten Jahres 
hinziehen, ausgelöſcht und in einem tieferen 
geschichtlichen Sinne pefühnt werben. 

Der endgültige Sleg des überlegenen deut⸗ 
Then Leiſtungsmenſchen mit der ihm eigenen 
udt, Ordnung und Sauberkeit über das 
ſchlaffe aber um fo anmaßendere polnſſche Uns 
lermenſchentum fegt eine Wiederbelebung des 
Sledlungsdranges nach dem Oſten im ganzen 
deutſchen Bolte voraus. Die Oſt bewegung 
unſerer Zelt, die in ihren Ausmaßen 
und ihrem Tempo ſchon et alle 92 0 9 85 
„Oſtſtedlungen in den Schatten ſtellt, muß das 
Geſamtvolk ergreifen und als geſchicht⸗ 
liches Ereignis den notwendigen Aufbau bes 
deulſchen Lebensraumes herbeiführen, wie er 


ten. Auger ez und Männer der Schutzſtaffel, 
Landwirte, Studenten und Mitarbeiter aus 
den Kreiſen der Umſiedler 11 latest ſich hier 
Ein Männer, deren Arbeitswoche keinen 

onntag kannte, deren Arbeitstag meiſtens 14 
bis 16 Stunden währte. 

Während dieſer umfalfenden Vorarbeit in 
den Landkreiſen waren im Anſiedlungsſtab 
Litzmannſtadt e und Geſamt⸗ 
organifation zum Abſchluß eie hier 
würde generalftabsmäßig gearbeitet. Nach dem 
Generalfieblungsplan werden nuns 
mehr die Siedlungsgruppen bzw. Dorſgemein⸗ 
ſchaften aus den großen Unterbringungslagern 
im Altreich und im Warthegau ſelbſt abgeru⸗ 
en, Noch einmal werden die Familien pers 
önti in Augenſchein genommen. Den Uns 

ieblern bietet ia hier die Mönlichteit, ihre 
beſonderen 10111۱06 zu äußern. Dann find die 
Vorbereitungen abgeſchloſſen. 

Und nun kommt der große Tag für den 
Siedler; aus dem Transporklager wird er mit 
der Bahn, in Autobuſſen und Wagentredern in 
fein neues Dorf gebracht und auf den Hof eins 

ſewieſen. Von allen Wagen winken die Kinz 
er; der Vater hat ſelbſt bie Zügel in die 
and genommen, und in immer ſchnellerem 
rab geht es in das Anſiedlungsdorf. Auf dem 
Hofe angekommen, ſieht der Bauer zuerſt in 


Von SS,-Gruppenführer 
Wilhelm Koppe 


in dieſem Ausmaße von der 671 
Oſtbewegung nicht erreicht wurde. 7 

Die Vorhut des Gieblertums bilden 
bewährte, zähe und erprobte Ploniere, die ſich 
egen alle wirtſchaftlichen, onele und völti⸗ 
fen Hemmniſſe im welteren Often als Deulſche 
durchgeſetzt haben Bor genau einem Jahr rief 
ber Führer die 261116068 aus den baltiſchen 
Ländern, aus Galizien, Wolhynien, dem Nas 
rewgebiet und ſpäter auch aus dem Cholmer 
Land In die alte Heimat zurück, Dieſe Rück⸗ 
wanderer find beſonders befähigt und bes 
rufen, das Deutſchtum im Warthegau zu en 
en und zu untermauern. Gerade unter ihnen 
findet fih noch die Anſpruchsloſigteit, bie biolos 
giſche Stärke und innere Härte, die der Bins 
nendeutſche während des letzten Jahrhunderts 
0161106 verloren hatte. un tamen fie auf 
11555 alten Wanderwegen wieder zurück in die 

theimat, nicht als Flüchtlingee, ſondern als 
Deulſche, die der Stimme ihres Blutes geſolgt 
waren, Und wer etwa in den vergangenen 
Wintertagen den endloſen Zug der Bauern⸗ 
treds mit den ſelbſtgenähten Hakenkreuz⸗ 
ſähnchen, den überglüdlihen Menſchen und 
en vielen, vielen Kindern jeden Alters hat an 
ſich vorüberziehen laſſen, der erfit hat eine Bors 
Venen von der Größe biefes einmaligen ges 
ſchichtlichen Vorganges. 

Dieſe Riückſiepler haben gern Hof und Acer, 
Betrieb und 1181011 zurüdgelajlen, um ins 
Waterland zurüdzufehren. Denn Heimat bes 
deutet für dieſe bodengebundenen 7 


unendlich viel, Der Rüdfiebler ift bereit, jedes 
Opfer zu bringen, und er hat es gebracht. Er 
wird hierfür Verſtändnis und Anteilnahme bei 
den Altreichsdeutſchen finden, 


Erfter und zweiter Siedlungsabfchnitt beendet 


Unbemerkt von der breiten Öffentlichkeit if 
die erſte und zweite Phaſe des Tie a 


Stall und Scheune hinein. Dann geht es anl 
den Ager hinaus, und häufig liegt das Gepä 
noch ſtundenlang auf dem Hofe, während im 
Wohnung und Stall bereits deutſche Sauber⸗ 
keit und Ordnung einzukehren beginnen. Nun 
find fie endlich zu Haufe, 

Auf die e folgt die außerordent⸗ 
lich wichtige und umjallende menſchliche, beruf⸗ 
liche un! E Betreuung. In 

10 jügigſter Meife ſorgt die NS. für die Bes 
fi 0 115 all deſſen, was vielleicht noch an pere 
ſönlichem Lebensbedarf des Anſiedlers fehlt. 
In gleicher Weiſe, wie ſie ihn mit Lebensmit⸗ 
teln für die erſten Tage verſorgte, werden nun 
٩ nach Erfordernis Schuhwerk, Kleider und 

dilhe ausgegeben, und in großen Werkſtätten 
werden ſaubere und ſchlichte Bauernmöbel laus 
ſend zur 7 ib der Stuben Bete 
del enn Bautrupps führen Ausbeſſerungsarbei⸗ 
en an den Gebäuden durch wo ſolche ſich als 
notwendig erteilen. Die Männer der Bauern ⸗ 
ſchlendem duden Rellen feft, was fie an 
ſehlendem Inventar, Adergeräten, Düngemite 
teln und Saatgut beſchaſſen müſſen. Die Gas 
arbeiter des Reſchsnährſtandes beginnen mit 
der fachlichen Betreuung, die Anfieblungsürzte 
treten auf den Plan, Studenten und Studen⸗ 
tinnen des Facheinſatzes AB Junglehrer, Mer 
dlziner, Bautechniter beginnen ihre Arbeit. 


Das ganze deutſche Volk muß 


Dem Höheren 15 und Polizeiführer als dem 
Vertreter des Nei 8 auf dieſem Ge⸗ 
biet obliegt die Zuſammenfaſſung und Steue⸗ 
zung aller an der Löſung dieſer geſchichtlichen 
Aufgabe beteiligten Kräfte. Hierfür wurden 
die Anſleblungsſtäbe in Poſen und 
Litzmannſtadt errichtet, von denen wieder 
die Fäden EDE zu den jedem Landrat 
für feinen Kreis beigegebenen 6 
auf denen die Frontarbeit des großen begon» 
nenen Sledlungswerkes ruht, 

Wieviel aber auch mit der enten der 
erwähnten drei Volksgruppen bereits geleiſtet 
it und noch werden mag., alles ſtellt nur erft 
einen Anfang bar. Die Vollendung wird 
bas deutſche Volk in der Geſamtheſt feiner 
Stämme bringen müſſen, werden bie Fronts 
kämpfer bringen, die heute mit der Waffe den 
deulſchen Lebensraum gegen den äußeren Feind 
verteidigen, um ihn morgen als Siedler für 
Kinder und Kindeskinder zu erſchließen. Daher 
wird die weitere, das deutſche Vollwert des 
Often nollendende Siedlung nach dem Willen 
des Führers erſt beginnen, wenn der deutſche 
Freiheitskampf zu Ende ift. 

Dieſe dritte Oftfieblung kann und darf nicht 
wie die Kolonifationen der Vorkriegszeit allein 
vom Staate getragen werden. Das Volk 
fel ft mu Mitträger fein wie einſt bei ber 
rohen Sledlungsbewegung des deutſchen Mite 
elalters. Auch unfere Oſibewegung wird nur 
gnent von der Kraft eines ſiedlungswilligen 

01۴66 das fih frei macht von manchen Bes 
guemlichkeſten des Binnenlandes, das aus der 
Enge der übernölferten Gaue, aus der fertigen 
Umgebung hinausdrängt in die weiten Ebenen 
bes Ostens, wo ſich jedem Tüchtigen Raum für 
e Neugeſtaltung feiner Umwelt 

jetet. 


Von ber Raumnot eines von allen Seiten 
eingeengten Volkes find Jahrhunderte hindurch 
Schickſale und Weſenszüge des deutſchen Mens 
ſchen geprägt worden. Die Taten des Führers 
und A Wehrmacht haben dieje 56 
Raummot überwunden. Der Often wartet, 
Noch tragen feine Städte und Dörfer vielfach 
1 Züge. Aber Mittel und Kräfte ſtehen 

ereit, neue Höfe und Dörfer für die antigens 
ben deutſchen Bauern zu errichten; die Städte 
erhalten langſam ihr verforengegangenes deut⸗ 
bern Geſicht wieder; großzügige Landſchafts⸗ 
ſormung, verkehrs⸗ und wallerwirtihaftlihe 


Planung, eine EHEN Bodenpoli⸗ 
tit und eine umfaſſende Wiriſchaftsgeſtaltung 
werden die nationalfozialiftiihe Aufbaufdee in 
ihrer ganzen Totalität im wiedergewonnenen 
Oſten zur vollen Entfaltung bringen. 

Aus der Naumenge des übervöllerten Bins 
nenlandes ruft der deutſche Often die Menſchen. 
die feine kommenden Züge prägen ſollen. Er 
ruft Kaufleute und Facharbeiter, Handwerker, 
Beamte und Afabemifer in ein weites Tätig⸗ 
keitsfeld, das ihrem Leſſtungswillen ungeheure 


„Oktober 1946 


Die Frauenſchalt, Arbeitsmaiden und BDM. 
felen iie Erfahrungen, Kräfte und Fähigkel⸗ 
en bei dieſem grohen Werk der Feſtigung deut⸗ 
ſchen Volkstums im miedergewonnenen Often 
erfolgreich ein. Auch die Betreuer der Arbelts⸗ 
ftäbe ſuchen Tag für zug ihre Anjiedler auf, 
um Wünſche, ſoweft möglich, 0 erfüllen u 
gegebenenfalls auch Sorgen abzustellen. 

Genau ſo wie die bäuerliche Siedlung ver⸗ 
langt auch der Einſatz der 4500 776 
bundenen Familien dieſer Siedler⸗ 
tuppe ein nicht minder umfangreiches Maß 
001611016۴۴ Bearbeitung. Eine groß anges 
legte Wohnungsinſtandſetzung ſchuf überall an 
Stelle verlaſſener Yubenquartiere und verkom⸗ 
mener polniicher bn faubere, hygie⸗ 
niſch einwandfreie Apr ots, die 7 


Menſchen ein ihren Anſprüchen entſprechendes 


Heim 9 können. Möbel mußten bes 
ſchafft, der Berufseinfak gemeinaſm mit Obers 
bürgermeiſtern, Landrälen und Arbeitsämtern 
ſowie den einſchlägigen Kammern vorbereitet 
und durchgeführt werden. 

Gewaltig, ijy das Maß, an Arbeit, Pflicht⸗ 
treue und Einſatzbereitſchaft, das überall zu Teis 
ften war. Aber nicht minder groß war ۸ das 
Werk, dem zu dienen für alle Beteiligten eine 
Auszeichnung war. 

Aus dem Cholmer und Lubliner 
Lande flammt die dritte daa 
Vor zwei Generationen waren die Väter dieſer 
Bauern zum großen Teil aus den gleichen Ge⸗ 
bieten des Warthelandes in das jehige Genes 
ralgouvernement hinausgejogen. Nunmehr ruft 
fie der Wille des Führers zurüd. Auf den Bes 
faunaen damaliger polniſcher Edelleute hatten 
ie Wälder gerodet und Sümpfe entwäſſert; 
nun wird die Zähigteit, Scaffensfreude und 
Arbeitskraft diefer ungebrochenen Siedler dem 
deutſchen Aufbau im Often zugute kommen. Tag 
für Tag rollen die Sonderzüge aus dem Ges 
neralgounernement in den Warthegau, wo fie 
die durch Erxfagrungen des Molhnnier-Eine 
lang! erprobte Anfieblungsorganifation empe 
fängt und ohne Zwiſchenaufenkhalt auf für fie 
dorgeſehenen Höfe 011611 Entſprechend wer⸗ 
den volniſche Familien auf den leeraeworbenen 
deutſchen Höfen zwiſchen Bug und Weſchſel ans 
gefiedelt, 


Auch die Gefhihte früherer Jahrhunderte 
kennt bereits germanſſch⸗deutſche Völkerwande⸗ 
rungen mit weitreichenden Auswirkungen. Das 
Einmalige und grundſäßlich Neue dieſer gewal⸗ 
tigen Bölkerwanderung unferer Tage 
ledoch ift ihre einheitliche und planvolle 56 
kung, ift die politiſche Blickrichtung auf bie 
endgültige Sicherung der Zukunft unſeres Bols 
les und feines Lebensraumes. Durch die Cre 
nennung des Reichsführers // zum Reſchskom⸗ 
miſſar für die Feſtigung deutſchen Volkslums 
bat der Führer die Gewähr geſchafſen, daß die 
Aufbauarbeit im Often nach einer umſaſſenden 
volkspolftiſchen Planung erfolgt, der ſich jebe 
einzelne Teilaufgabe einzufügen und unters 


zuordnen hat. 

Beauftragter des Reichsführers⸗ 6 als 
Reihstommiffar für die Feſtigung deutschen 
Volkstums ift im Reichsgau Wartheland der 
Reichsſtatthalter, Gauleiter Greifer. Als Sohn 
des Warthegaues tennt er aus eigener Mns 
ag und Erfahrung bie dringenden Bes 
ürfnijfe feines Bereichs. Die Feſtigung des 
Deulſchtums und damit bie Befieblung des 
Warthegaus mit erprobten Volksgruppen ſteht 
im Vordergrund der vom Reſchsſtatihaller eins 
Rise großzügigen und planvollen 7 
tigte 


Mitträger fein! 


Möglihfeiten erſchließt. Am vordringlichſten 
und am ſtärkſten ſedoch ruft er nach dem deut⸗ 
ſchen Bauern, auf daß er feine Acker bebaue, 
hier die unverſiegbare Kornkammer des Reiches 
ſchaſſen helfe, 

in Jahr großer geſchichtlicher Siedlungs⸗ 
arbeit ift verfloſſen. Es folt und wird das erite 
einer langen Folge Jein, bis der deutfche 91 
und die deutſche Arbeſtsfauſt den Boden bleis 
bend gewonnen haben, den uns das deutsche 
Schwert erkämpfte; den deulſchen Often. 


4000 km Straßen wurden beſchildert 


NSKK. Verkehrs=Hilfspolizel regelte vorbildlich den Verkehr 


Von Mitte Oktober 1939 bis Anfang unur: 
1040 gehörterder NS K K«Vertehrserzie 
hungsmann zum’ Straßenbild in 7 
mannftadt und vielen anderen Städten des 
Warthegaues, Keiner hat jo jehr zur Uma 
petung auf die neue Straßendiſziplin 
eigetragen wie er. / 

Schon am 30. September v. J. rüdien pwet 
NSKR.-Rompanien in Stärke von 2/205 Mann 
nach Poſen aus, um im Verlehrsdienſt 
des befreiten Warthelandes eingeſetzt zu wer⸗ 
den. Eine Kompanie wurde der Gendarmerie 
zugeteilt und in Kalisch, die andere im Regies 
rungsbezirk Poſen eingeſetzt. Am 20. Oktober 
trafen zwei Kompanſen in Litzmannſtadt ein, zu 
denen am 14. Dezember noch eine weitere kam. 
Im Frühjahr würden zwei nabe diejer 7 

anien auf verſchiedene Städte des Gaues vers 
eilt: 188 Oſtrowo, Turek, Sleradz, Kems 
pen uw. 
Die geſtellte Aufgabe war, den Verkehr auf 
den Straßen mit den e tijs 
ten des Reiches in . zu bringen. 
Dies war jedoch nicht die einzige Aufgabe, Nach 
Fühlungnahme mit den vorgeſeßten Dienftitellen 
wurden die KK.⸗Männer auch zu anderen 
Dienftangelegenheiten herangezogen, z. B. Gis 
cherung des Eigentums, Durchſchleuſung 
von Wehrmahtseinheiten, bei Fejt: 
nahme von ien g Evakulerungen 
uw. Die geſtellten 1 wurden reſtlos 
erfüllt, jo daß eine reibungslofe Aulammen« 


arbeit mit den Pollzelorganen ge 
Bae war. 
ie andere Aufgabe der der Gendarmerie 
ugeteilten NS K. Kompanie war die Durch⸗ 
2 der Beſchildeung der Straßen. 
as hier geleiſtel wurde, ſieht man am deute 
lichſten, wenn man durch das Wartheland fährt. 
Es bedarf keinerlei Karten, um 05 ۲ 56 
Siel zu erreichen, da die Wegweiſer es erſchop⸗ 
5 e 
end angeben. In der erſten Zeit ſtießen die 
eingeſetzien Kommandos hierbei verschiedentlich 
auf Widerſtand verſprengter polniſcher Solda⸗ 
ten und mußten von der Waſſe Gebrauch mas 
en. Die der wurden in eigenen Werte 
ätten vorſchriftsmäßig hergeſtellt. 
Auch in wirtſchafliſcher Beziehung haben bie 
NSKK.⸗Männer helfend eingegriffen und 5 
en guten Rat erteilt, jo daß bald eine engere 
jegiehung zur ام لن‎ entſtand. Für die 
Umſiedlung der Wolhynſendeulſchen wurden 
Fahrer angeftellt. 


isher wurden aufgeſtellt: über 7000 Ortss 
i Wegweiſer, Warnſchilder auf rund 4000 
Kilometer. 

Von ollen Fahrzeugen find über 500 000 km 
zurückgelegt worden. Weit über 13.000 Vertehrs⸗ 
regelüngsitunden wurden in Poſen geleiſtet. Der 
eingefehte Lautſprecherwagen leiſtete für die 
Zeil des Einſatzes mehr als 6000 ee 

Die für den Einſaß geſtellten RSKK.⸗Män⸗ 
ner haben die ihnen zugeteilten Aufgaben im 
Wartbeland voll erfüllt. 


ber konnte ſchon bie Ce لول‎ durch den 
1 z goner Warthe“, Su. Gruppen⸗ 
a 


Sonderausgabe „Reiğsgan Wartheland” 210 17 1388» Zeitung Ottober 1940 
— —ů—ů—ůꝛ—ß———ðs5— ⁰7 ———ůͤ ͤ3—ö¹ñlQ.; o 
ter er, der vor dem September 
9 für das deulſche Danzig kämpfte, erfolgen, 


SA. baut mit am ewigen Reich =. 


7 n und di dem Ballitum, aus Wolhynien, 

Das ift des SR. ⸗Mannes heiligſte Verpflichtung und fein völkifcher Schwur dulden der Butowina, Beljarabien, und a 

he je noch hergefommen [elin mögen, fie gehen alle 

„Was wir brauchten und brauchen, waren BER aber, der 30. Januar 1033, war für den wurden und werden ehrenamtlich von Mäns km ۹8 ځا‎ der JAA Der r pe e 
und find nicht hundert oder zweihundert ver⸗ zum Kämpfer gewordenen GA-Mann niht nern aus dem Altreich, dem Baltitum und Bis Eine ftändige Ausleſe garantiert die 
wegene Verſchwörer, ſondern Hundertiaufend der Beginn der uhe, Das Wort des japanir Volksdeutſchen aus den ehemaligen deutſchen einerhaltung und das weſundbleiben der 
und aberhunderttauſend ſanatiſche Kämpfer filr ſchen Admirals — nach dem Sturm bindet den Verbänden paea Nan ging der Aufbau Sturmabteilungen, denn nur was geſund ift, 
unſere Weltanschauung.“ elm ſeſter — galt auch für ihn. Er warb r Incl, jo konnte Mitte Februar ein Gro’ gedeiht, das andere muß abſterben. Kämpfer 
9. etzt um bie Deütſchen, die ihm bisher fern er Appell in der Sporthalle am Hitler⸗Jugend⸗ gab und gibt die GA, denn gerade heute im 

So ſchrieb Adolf Hitler in feinem Buch jtanden, Abspeunie und gewann fie. 2 Park jtattfinden, bei dem 1 ( 1567 132 uns Sufgejmungenen Kampf gegen die 
„Mein Kampf“ Über die SU, 6 neue Gebiete gaben der SU. ihre Mäns jibent und Gaufnſpetteur, Pg. Uebeihoer lutolraten braucht das Valerland auch Im 
Ihre Weihe erhielt die 61 durch die ner, und nach dem يت‎ der deulſchen Trap. zu ben jeht 4000 Mann Iprad. Heute umfahl Often ganze Männer. So ۵۰۱/6١١ voll gläus 
Schlacht im Feltfaal des Münchener Hofbräus Pen in bie Dtgebiete begann im Dezember Die Brigade [eds Standarten, zwei in Starz. digen Werktauens auf den (Führer und die Ju⸗ 
Bates am 4. November 1021 n dieſem Tag و‎ ee auch im wiebergewonnenen en A tna n DERA ee gana tunit bie a 105 EEE mit pet Wehrs 
1 ٢ ini eu: en en, reis mann : و‎ en eſches in ein neues 

e eee 700800 eee ماع‎ Standartenführer Kretſchmar, ein ge zuſammen, eine Standarte über dle ik Jahn der Gell hte des d Dftens, 

it 5 Genou 1 . i ben „Jahren 7 1 = 

f er Kampſzeit — die eine derihmorene 
„ Wie dle Wölſe flürzle aber der mgebung betraut. Er, der nad 2bjähriger eine Neiterftandarte für 0٤ 71 0٥:6 1۱641 im Kampf um das neue Mel 
a auf die Gene غه هلا وا‎ he Wömefenfelt mit ee Seren im eine Belgabebereid, im, واوخ سلا‎ 2000 fen he ang de dis pleide, Denn au 

einzubteien. Es war ein Höllenlärm, — falt nunmehr endgültig deulſch gewordene Heimat Wehrmannſchaften ftehen, bie Geſamtſtärke der i 


Ce het Siebe prong jI ein aun aut bürkiger Ligmannftäbter, wurde mit der Auf. Kempen und Wielun und eine Standarte fi 


und gab das Signal dur rengung der Bers Ange der SA.⸗Brigade in Lißmannſtadt und die Kreiſe Sieradz und Last. Außerdem 


/ war in ber „Gruppe / e 


e - Menihen, um bie deulſche Kultur, den 

٨ وځ‎ i A.⸗Führer und brachte von dort feine engſten bereits zu 50% erfolgt ijt. Durch die Schule hen 

e , , , Ae, nen Dien 

nA and als bem Goal ges dem Einbau des Gelöftihufes in die GN. be. 25 Führer gegangen die als Gturmjühter vote fie ihre Milidh, an der Front, In der Heimat‏ رل 

brin ae 8 8 onnen. Außerdem wurde auf freiwilliger geſehen find, während 16 Führer ٤١۸۴ 7 ober Hier, Each wo die GA mafſchlert, 
ang e tundlage aufgebaut, fo daß Ende Dezember Minen Lehrgängen auf der 11۱810016 der Hilft fie wit am Bau und trägt lomit bei gum 
Nog biejem Tag erhielt bie Orbnertruppe eine Gefamiftärte von 2000 Mann erreiht „OSU“ ausgebiibet worden find, 016 find ale grahpkutſchen ewigen Reich, bem Reich aller 

ben Namen „Sturmabteilung", kurz ge. wurde. Im Januar wurbe in den Kreisftädien führer der Gtandarten und Sturmbanne ause Dell gen. 8 , 

fst „SU“, Unter diefer Bezeichnung, die ein , Stieradz, Wielun, Kempen gewählt worden. Mit der 0 1 : 

in ber ganzen Well geworben ijt, ges wo, Kalifh, Tuſchln und Cents bildung wurde im März mit Abend. und Wo. Das ilt des Su., Manns ٩6‏ لا 
in tedi (kin le 489 910 e 55 die SU. aufgebaut. Diefe Dienfiftellen chenendlehrgängen begonnen. Am 1. Seplem⸗ Verpflichtung,‏ 


en aller Art mußte die SA. überſtehen. Auf 
en Verrat des 9, November 1023, ale der q 
m 


2 - - 
٥01116 Partelapparat verboten war, erjolgte E J h ft I e b t uun 
jahre 1925 die Neugründung der SEDE. und in 5 1 el 1 € ru n e re 
damit auch dle lederauftichtung der GA, 
War fle anfangs nur als Saalſchuß gedacht, ſo Die e Ausführungen entnehmen konnte auch in der Hauptſache durch Rundſunk⸗ worden. Es trat nur ein Fall ein, In dem elne 
wurde fie ſpäter ein Propagandainitrument von wir einem Urtitel, den Major Otto Lehs geräte befriedigt werden. Der Gauleiter Gängein mit einer ſtarken Erkältung zuſammen⸗ 
zöhtem Ausmaß. Denn, wenn Hunderte, dann ann Ti Ben no Bauten] geihrisben teilte ber Wehrmacht vokerſt 1000, Ipäter noch tappie, aber auch da wurde schnell Erfatz aus 
aufende, Zehntaufende, ia fogar Hunbertlaue Hi N هل‎ ot 2 fani 9e einmal 500 Rundfunfgeräte-aus den Beftänden der Heimat OE 
fem: marlġieren, ſo find das allen, die 6 füget er folgenden aust de 10111 hat, der beichlannahmten Pofengerate zur Verfügung. In ber Heimal hat jedes deutliche Dorf ein 
٢ 156 Gegner nicht überfehen kann. ٢ Wit ſtehen ſetzt rüdblıdend etwa bei Ende Gafthaus und einen Saal. Im ehemaligen Pos 
Außerdem propagierte Preſſe und Bild — ja 1. Die Wehrmacht ftelte täglich fogenannte November — Anfang Dezember. Man konnle len darf man dies durchaus nicht ale die Regel 
elbit die Preſſe des Gegners — dieje mare Tages nachrichten“ zujammen und gab den nun daran denken, 1000 die fogenannte geiſtige anfehen. Die Porausſetungen, unter denen die 
hierenden Propagandiſten und 1 für Fruppen läglich ein boppelfeiti beichtiebenes Betreuung auch Unterhaltung und etwas Ber. Wehrmactsgaftipiele arbeiteten, waren daher 
as neue Reich. Innerhalb ihrer Reihen gab und verolelfältigtes Blatt. Diele „Tagesnach. gnügen für die Soldaſen aufzupfropſen. Kurz denkbar primitiv, taten aber der Freude der 
aber der politiſche Kampf den Männern Ihre riften“ wurden nach elnem gründiſch ausgeak, vor Weſihnachlen liefen die eriten beiden Wage Soldaten und der Luft und Liebe zur Sache der 
weltauſchauliche Schulung. Der Porhelmarſch beſteten Plan mit Kradfahrern der Wehrmacht gons mit 200 VBücherkiſten aus der Rofen» Kllnſtler feinen Abbruch. Man fand ſich eben 
mor dem Führer war fir jeben SUMann ein im die Unterkünfte geſchaffl. Man darf an dies beeg⸗Spende ein, mit allem ab, und went, es darauf hinauslie, 
Ereignis höchſter Bedeutung. Die Anſprache fer 6 nich vorübergehen, ohne dleſer In dieſem Zeitpunkt, etwa kurz vor Weil» daß man rechts und lints von der Bühne; awel 
feines Oberften Fargues aber, fie gab ihm tabfahrer zu gedenken, die auf Unerhört ſchlech⸗ naften 1939, ſchigte uns die NS«Gemeinihaft Kräder 0116116 und mit den Scheinwerfern 
en unerſchütterlichen Glauben an den Gieg ten Wegen, bei Immer mehr اا‎ Kälte, Kraftdurh § ٤٢۵)" ( 8657 RNE انا‎ machte. Manche 71 
der Bewegung, Mber 400 mußten die» ben Schnee und Regen monatelang ihre Kurier: Jug. War das eine Freude! Nun konnte den hat in dielem Winter in einer Kalerne auf 
1 Glauben mit dem geben beza h. talhe pünktlich zur Truppe brachten. Als bie Soldaten auch Unterhaltung und Veronligen ge. einem harten Golbalenftrohlad geſchlaſen und 
en, Unzählige wurden ſchwer oder Wege immer ſchlechter wurden, wurden Bel. boten werden. Die Verforgung mit Filmen es ift ihr beſtimmt gut bekommen. 1 
leicht Besen Gür fie war der wagenmaſchinen eingeleht, und als biefe nicht war ebenlo ſchwlerig und lief ähnlich ſchwer an, Die Verſorgung der Truppe mit Zeitungen 
Kampf zum 7 gewa tben, aber mehr durchtamen —. Kraftwagen, Einmal in wie die Berlorqung mit Rundfunfgeräten, denn und Leſeſtoff hat fih in den letzten Monaten 
ihr Opfer war ۱61 umſonſt; denn der Woche mußten diefe Kurlerfahrer auch die hierzu brauchte man vor allem Strom, Auch die vollkommen eingefahren. Alle Eſſenbahnen find 
auf jeden freien Platz traten awel, in viele Taufende gehende Soldatenzeitung Agen d mußten ſehr große Schwie, längſt in Betrieb und Zeitungen gelangen auf 
drei oder vier andere und ٤ mate „Feldblalt Poſen“ mitnehmen. tigfeiten überwinden, doch die Künſtler fina mil dem Poſtwege ſchnell und pünkllich an bie 
den bie zum Tag des Endſleges. Die 2. Der Nachrichtenhunger der Soldaten dem iarten. Winter Überraſchend gut Tertia nee Truppe. * 


Promotor AG. 


Litzmannſtadt, Südring 


Fernruf 108-08 Fernruf 108-08 


Generalvertretung der 


“AUTO UNION. 
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Untere neuzeitlihen GrOBinstandsetzungs-Werkstätten 


mit Kundendienft und Garagen bringen wir in empfehlende Erinnerung 


Sonderausgabe „Reichsgau Wartheland“ 


Litzmannſtädter Zeitung 


NSV. — Die Helferin im Wartheland 


Ein ſtolzer Leiftungsbericht der NSV. / Kein Volk auf der Erde macht das nach 


Unmittelbar nach der Befreiung des Warthelandes durch die deutſche Wehrmacht 
erhielt die Nationalſozlallſtiſche Bolts wohlſahrt den Auftrag, Ihre Tätigteit in dieſem 
Gebiete aufzunehmen, Bereits am 16. September traf der Gauamtslelter Pg. Ven h ti 
als Sonderbeauſtragter für bie NSV. in der Ganhaupiftadt Poſen eln. Mit feinen 
Mitarbeitern mußte er, vorerſt den beſtehenden Umſtänden Rechnung tragend, durch 
Sofortmaßnahmen der RSV. Sonderaktion die Betreuung der vom Terror und 
polniſcher Tyrannei beſrelten Menſchen durch Ausgabe von Lebensmitteln, Einſatz zahl⸗ 
reſcher Feldtüchen und Ausgabe von Bekleldungsſtlgen durchführen. Ale zweite ums 
ſangreiche Sonderattion fam die Betreuung der Umſiedler aus ben baltiſchen Ländern, 


Wolhynien und Galizien Hinzu. 


15 Auffanglager in der Gauhaupiftadt gas 
ben über 7000 Umfedtern elle Raum. 
Während ber Umfieblungsattion find 0 855 die 
NS. Voltswohlſahrt rund 50000 65 
(Baltendeutjche) in den Ba betreut und bis 
ben Auſiedlung durch die NSW. l wore 
en. Bel einer durchſchnittlichen Belegungszahl 
von 5000 UN en find im Verlaufe der 
Umſtedlungsaktlon 1 900 000 Eſſenportionen vers 
abſolgt worden. 


mit biefer materiellen Betreuung‏ الخ ايتا 
erfolgte die kulturelle Betreuung der 7‏ 
deutihen Umſiedler. In Zufammenarbeit mit‏ 
allen in tage kommenden Parteis und Behör⸗‏ 
den⸗Dienſtſtellen wurden folgende Leiſtungen‏ 
erzielt:‏ 
RNeichsleiter Alfred N e ellte‏ 
aus feiner Spende für die Wehrmacht Bücche⸗‏ 
teien für die Baltenlager zur Sa ung, ins:‏ 
gro: 4000 Bünde, Tägliche Belieferung der‏ 
altendeuiihen in den Lagern mit verſchle⸗‏ 
denen Zeitungen und Bellidriften, 7500. Stüc‏ 
täglich, Veranſtaltungen von Wehrmachtslon⸗‏ 
Ben DOrganifation von Theatexbeſuchen, Dars‏ 
ietungen muj UCT und geſelliger Urt in‏ 
Lagern, 6 von täglich 650 Kinos‏ 7 
arten.‏ 


Die Größe dieſer Leiſtungen wird erft ver 

indlich, wenn man berlüchſichtigt, daß im ges 
amten Gebiet des Marthelandes jo gut 6 
leine Verkehremlitel zur Verfügung ftanden, 
Die Sraten in einem geradezu 76 
Iſchen Zujtand und nicht dle geringften Reſerven 
vorhanden waren, auf die man hätte zurück ⸗ 
greifen können. 


usgal 


Doch in die Millionen 
Durch die fofortige organſſalorſſche Exfaſſung 
des 075 Saugebietes wurde Me 
für eine planmäßige Arbeit gegeben: 40 Kreise 
amtsieitungen, 527 Ortsgruppenamtsleitungen, 
1913 Zellen und 4778 Blocks wurden 51 
Das Kriegs MHM. 1099/40 erbrachte im 
Reichsgau Wärtheland folgende Ergebnſſſe: 


Gewähr 


x DEE ie Ropt 


Bargeld 4305 129,0 832,88 7,77 
Davon wurden u. a. 
durch Geldſpenden, $ 

Birmen und Cingel: 

verlonen aufgebraht 2027 969,06 
Dpferjonntage erbrachten 3023053 2,81 
Strabenfammlungen 11451059 8,82 
Ugrarſpende 7 162 062,471 

Zu den Reichsſtrahenſammlungen wurden 
2930 640. Stüd Abzeichen verlauft. Während 
des Krieg: WHM, wurden 015 984 Perſonen aus 
192 173 aus alten betreut. Monatlihe' Durch⸗ 
ihnittszijfer der Betreuten — 78993 Perſonen. 
Insgeſamt find im Rahmen bes Striegs« 
WSW, an die Betreuten Lebensmittel, Beklei⸗ 
dungsftüde, Haushaltungsgegenſtände u. a. m. 
im Werte von 
Khl 12 008 978,24 

ausgereicht worden. Die Apa an die Bes 
treuten erfolgten zu einem beachtlichen Teil aus 
nen Eigenaufkommen des Gaues Barthes 
and, 

ur Bewältigung biefer Arbeiten ſtanden zur 
Ber) gung: Beſoldete Helfer 380 und ſtändige 
ehrenamtliche Helfer 2846, 


Ein Dankopfer spricht Bände 

Die Gegenüberftellung allein dieſer Zahlen 
beweiſt erneut den gewaltigen الا دلا د‎ 
Wert der NSBAtbeit. Ohne Mitarbeit der 
111 en 110111۱061 RS. Walter und 

HW. Warte wäre die Durchführung des Wers 
des, das als größtes ſozigles Wert aller Zeiten 
anzusprechen ift, auch im Wartheland nicht 
durchführbar paseen Die ungezählten Arbeitse 
unden und age dieſer beutihen Männer und 


200 


tauen, die 1 ohne jeden materiellen 76 
wert 0 (| 91 00 als ihren felbitlofen 
Beitrag zur Verfügung ftellten und ftellen, ete 
möglichen erit bie Burchführung der Betreuungs⸗ 
arbeit in dieſem Umfange. 

Die in vielen E bei der Durchführung 
des Winterhilfswerkes erprobte 576 
mohlfahrt wurde mit der Durchführung der 


Kommlingen des Kriegshilfswerkes für das 
Deulſche Role Kreuz betraut, Allein in dleſer 
Talſache liegt eine ole Anerkennung für die 
Tie geleiſtete Arbeit. 

ine Aufftellung der Sammlungsergebniſſe 
im 1. RUN für das KHW. ergibt folgens 
es Bild: 


ee 
am 27./28. prit 
am 18./19. Mat 
Dantopfer des 
Gaues Wartheland 1243 618,40 
Hausjammlung 
am 1./2. Junt 
Strahenſammlung 
am 22.8. Juni 303 195,55 
Hauslammlung : 
am 8.7. Juli 408 046,39 
3./4. Aug., vorl. Ergeb. 413 552,40 
Strahenſammlung 
17./18. Uug., vorl, Ergeb, 480 000,00 


Zujammen: Rr 3 982 625,71. 


je Ropi je Haushalt 
RA RA RA 
20677531 087 7 
530 694,92 085 6 
242 
0,80 
0,58 


0,79 
0,80 


446 747,74 


Oktober 1940 


Die Gebefreudigteit der deutſchen 76 
zung des Warthelandes geht aus diefer 75۰ 
ſtellung klar hervor, Beſonders ift das Sammels 
ergebnis, das als Dankopfet des Gaues 

artheland für den Führer und feine 
Wehrmacht anläßlich des großen Sleges in Flan⸗ 
dern erzielt wurde, hervorzuheben. 


Ganz im Dienste der Nächsten 
Gleichzeltig wandte fih die NS. Volkswohl⸗ 
fahrt ihrem eigentlichen Aufgabengeblet zu, 
das kurz mit dem Begriff „Vorſorge“ ums 
riſſen werden kann. In der Ertenntnis, daß der 
FJortbeſtand der Nation ne W دت‎ ö bleibt, 
wenn über bie materiellen Belange hinaus alle 
Fehlerquellen der Vergangenheit ausgeſchaltet 
werden, die den Lebensnerp des Volkes treffen, 
wirkte die NS B. auch im Gau Warthelaud au 
einem ihrer verantwortungsvolliten Tätiglets⸗ 
‚gebiete — der Pflege von Mutter und Kind. 
442 Mütter konnten zur Wiedererlangung ihrer 
e und ſeeliſchen Spannkraft aus 
em Wartheland in Heime anderer 646 
verjhidt werden. In den Monaten April bis 
kunde 1940 iſt 2818 Kindern durch bie Kinders 
landverſchickung die Möglichkeit einer Erholung 
petojen worden. 1416 Kinder wurden in vers 
ſchledenen Heimen im alten Reichsgeblet unters 
gebracht. 281 Hilfsſtellen „Mutter und 
Kind“ find bisher im Wartheland eingerichtet 
worden, außerdem 95 Beratungsſtellen. 


Unterſtützung auf allen fozialen Gebieten 


44 Volfspflegerinnen und ſoglale 556 
Tind in den Streifen tätig. 126 Kindergärtnerxin⸗ 
nen und Sindergarienhelferinnen haben ihre 
Arbeit in 59 Dauerkindergärſen mit 2440 vers 
fügbaren Plager und 4 Horten mit 90 v. P., 
31 Erntetindergärten mit 970 v. P. und 6 Hilſs⸗ 
Kindergärten mit 245 u. P., insgeſamt 3745 vers 
fügbaren Plätzen Fa gen 

Die Gejamiheit aller Hilfsmaßnahmen für 
Mutter und Kind {ft 0001110101110 unter dem 
Begriff „Famſlienhilſe“ 21101116106108 In 
das Geblel dieſer اف لاه‎ gehören insbes 
ur folgende Aufgaben; 1. Dlütters und 

tjorge, 2. Wiriſchaftliche Hilfe, 8.‏ الا طلست 
Haushaltshilfe und 4. Müttererholungspflege.‏ 

In den Hilfsitellen für „Mutter und 
Kind“ und in den Beratungsftellen find im 
Gau Wartheland rund 20000 Beratungsitellen 
durchgeführt worden, Durd) Haushaltshilfe 76 
den rund 100 Haushalte unterftüßt. In etwa 
500 Fällen hat die NS. Volkswohlfahrt ihre 
Mithilfe bei Wohnungsbeſchaffungen. gewährt. 

In den 4 Einrichtungen des N G B. Bahn. 
en e m Gau Warſheland find 
allein in den Monaten April, Mai und Juni 
6964 Mahlzeiten ausgereſcht worden. 

Seit Mai 1940 ijt die Arbeit der 47 
LG angelaufen. Von insgejamt 98 Mits 
arbeitern, davon 88 ehrenamtlichen 11d 5 beſol⸗ 
deten, find rund 15000 Fälle bearbeitet worden. 

172 NS.⸗Schweſtern und NS. Schweſtern⸗ 


anwärterinnen und 266 Schweſtern, 9 7۳7 
. und 2 Pflegerinnen des „Reichsbun⸗ 
es der Freien Schwestern und ben 
find zum quea im Gau Wartheland geloms 
men, aljo Insgeſamt 540 Schweſtern. 110 Ge» 
melnde⸗Schweſternſtatlonen der RSV. 
find errichtet worden. 


‚Ärztliche Betreuung 


Von der gape Volksgeſundheit wurden 
Bienen opt olfsgenoffen einem Heilverfahren 
zugeführt. 

618 Tuberkuloſeſälle wurden bearbeitet, eine 
schließlich derjenigen Fälle, bei denen es ſich um 
Krantenhausunterbringung handelt. 


Der deutsche Schicksalsraum 

Wie Überall im Reich und vornehmlich ba, 
wo es beſondere Aufgaben gibt, hat die Natio⸗ 
nalſozlaliſtiſche Voltswohlſahrt — wie aus vore 
liegendem Bericht erſichtlich — auch im Gan 
Wartheland ihre ſegensreiche Tätigteit entfal⸗ 
tet. Der Weg von der Fürſorge zur Vorſorge 
ijt auch hier tatkräftig beschritten worden. Die 
NEB, iſt als Einrichtung der Partei nun 
auch im Wartheland ein ſeltſtehender Begriff 
geworden, Sie iff aus der geſamten Barteinrbeit 
im deutſchen Schidjalsreum nicht mehr ſortzu⸗ 
beuten, 


001011111001) 111) 1 7171 


für 8111011011100) und Umgegend 
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7 342 24 Stunden wöchentlich feitgesegt, und die م۰‎ bloße At 
oz1a O iti er u au im art IE an beitsämier zahlen bei betrieblicher ‚Aurzapbeit Tarijordı 
eine Kurzarbeiterunterftügung, eine 76 Löhnen d 
zu / 0 BIBI Gejehgel nl) zone 9 an 
1 die tundenlöhne der andelshilis« aud im 
Ein Erbe war nicht anzutreten / Von Regierungsrat Joachim Honisch, Litzmannstadt arbeiter, die A B. in Lipmannftadi vor dem Löhne zu 
۸ rt Kriege 30 bis 40 Groiden betrugen, ja teile © vieleiģt 
Während Im Altreich für die Gozialpolitit und dort, wo die Gewertidjajten nicht part e. Stand, Den Gebrauch von Kunftbünger kannte weile nach niedriger lagen, veil fie lafiſlich gemeinen 
eine A Behörde, der Neihstreuhäne nug waren, nidt beachtet wurden, Im Ge. man bielſach überhaupt nichl. Licht. und Kraft. nicht geregelt waren und es genug un ſelernte wenig be 
ber Wrbelt, perantwortlid ijt, der unmittelbar genjah gu bielem Irüheren Juftand wurde in from, Borflutanlagem, Zufahtilttaßen fehlten Arbeiter gab, wurden um nehr als 150 دص‎ $. © Gegenteil 
dem Reihsarbeiteminijter unteriteht, ijt im- etwa 50 Tariforbnungen und einer großen An, fah überall, heraufgeſeßt. Die Gehälter der untergeordne⸗ war 7 
Intereſſe eines möglichſt einheitlichen Ausbaues zahl von Cingelanordnungen dle Höhe bes Dasselbe Mißverhaltnis n der Bewertung ten Ungeltellien wurden nleihialls weſentlich früheren. 
des Warthelandes dieje Dienititelle als 0161» Lohnes leplglich nach ſozlaſen Geſichtspüntlen der Arbeit beſtand früher auch bei den Löhnen verbellert, während die Gehälter der qualifi⸗ an gewif 
lung V A in die Behörde des Neichsſtalthallers unter Werſſchſch tigung der Bewertung ber ein. der Textilindutrie. Auch hier wurden bie zierten Angeſtellten wie z. B. Buchhalter, geſtellten, 
eingebaut. Die Leiter der Arbeitsämter find i Arbeit im Verhältnis zu anderen Ar. Säße der Hilisarbeiter und einiger angelernter Meifter in einen angemeſſenen Rahmen 76 eines gro 
ihre Beauftragte. Für den Arbeitsamisbezirt beiten Jeltgeleht. Arbeiter bedeutend erhöht. Verſchledene Grup. gewielen wurden, Gab cs Dod im früheren „Intellige 
2 لن‎ befteht eine beſondere Zweige So wurden in dem wichtigſten Erwerbs⸗ pen von Ungelernten hatten dagegen aus Polen teine Tarife für Angeſtellte und deme vieler pol 
telle, von der aus Jwermäßigleltsgründen auch وو‎ der 0010001116001 die Barlöhne um Gründen, die beſonders während des Krieges 2 0 eine Bezahlung lach den verſchleden⸗ durch die 
ie Ungelegenheiten, Des الال‎ unb Ber Aber 170 v. 9. erhöht, ganz abgelehen von teinesfalls amertannt werden durften, eine feen 090141600011 mie a ¥. nach Den „Ber Hundertii 
kleldungsgewerbes ها‎ der Heimarbeit für Verbeſſerungen in der Höhe der Sachbezüge unnatürlice Höhe und mußten herabgeleht ziehungen? des Angeltellten au Behörden, feine Keen Ra 
den ganzen Warthegau bearbeitet werden, (der Tarijtontralt für die Yandwirtihajt in werden. Wenn früher 4. B. ein Cotſonſtrümpf⸗ mehr oder weniger freundichaftliden paugurs ür den g 
Die 76 Soztalpolitit im Warthegau den Woſewopſchaften Poſen und Pommerellen wirter einen Stundenlohn von 4 bis 5 487 gen zum „Chef“ ulm, Gründe, die bei einer verteidigt 
konnte nicht das von den Polen Hinterlalfene Jah z. B. für die Sailonarbeiter keinerlei verdiente, jo war das nicht etwa auf jeine im teurenelung. ſeloſtverſtändlich außer Acht ges mitgllede 
Übernehmen oder ſortentwicheln. Im früheren leiſch⸗ ober Wettbezlige vor, ſondern 655 Berhälinis u anderen Arbeiten beſonders fallen werden mußten. Im übrigen wird nes erlangt. 
Polen zegelten ſich die Urbeitsbedingungen fat ien in feiner Ernährung lediglich auf Brot, 188000 1 zurücczufüthren, ſondern nur rade 011101116 der Angeſtelllengehälter in zum Teil 
völlig nach dem liberalen Gelek von Angebot Magermildh, Kartofjein und Mehl), Dieſe we“ bdarauj, daß die Damenitrumpfwirlereien mit nüchſter Zell eine neue Tariforbnung eine noch ein in de 
und Rachſtage. Bel der verhälinismähig klei. ſeniſiche Erhöhung it durchaus geredhtiertigt, NRüdjiht auf die neue Mode nad) dem Welte prökere frenge ziale Aufglſederung und Ber halter ob 
nen Industrie hatte ſich, nicht zuleßt auch unter Es, muß allmählich die Anſicht aufhören, daß die kriege eine plötzliche Hochkonjunktur erlebten kückſichtigung der Leiftung bringen. Einfah m 
dem Einfluß der Aufrüftung der lezten Jahre, Urbeit des landwleiſchalliſchen Arbelſers ge. und dah nur wenige an den Spezialmaschinen Die staatlichen Cohnrenelungen ind Minbelts | 30 
ein immer größerer Mangel 01 7 jenüber derjenigen eines ungelernten 7 ausgebildete Strumpfwirler in Wölen 001001 bedingungen, aber auch Höchſtbedingungen. Es rad verdi 
und vorgebildeteen Angeſtellten herausgebilbet, fricarbeiters, eine noch, neringere Bewertung den waren, bie eine Art Inzuht irieben, Indem ift eine Uberſchreltung ber ſeſtgeſetlen Gehälter dient hat 
die teilweile unnatürlich hohe Löhne und Ger erfährt, ſelbſt wenn damit auch zwangsläufig fie bewußt für feinen Nachwuchs jorgten und und Löhne ohne ausdrückſſche Genehmigung nunmehr 
aller hatten, während die Maſſe der ungelern. eine Preiserhöhung der landwiriſchäftlichen zur E höheren Lohnes bel jeder Ges nicht 010161 Auch ſowelt Gehälter der Teis 
en und angelernten Arbeiter und der anderen rzeugnille in Kau Me werden muß. ſegenheit mit Erfolg ſtreitten. Wenn nun trofe lenden Angeftellten, z. B von Prokurſſten oder 
7 allen infolge der schlechten Cohn» und Dabei konnten bie Arbeitsbedingungen denen des dem in einigen Teztilhetrieben geringe Ver. Belriebsleilern nicht tariflich geregelt find, gilt 
Arbeltsbedingungen zum gtöhten Teil ein men. Alkteſchs durchaus noch nicht الا بدا‎ angepaßt dienite zu verzeichnen find, lo An ſolche nicht der allgemelne Qohnitop Wenn 7 1 B. ein bab einge 
ſchenunwürdiges Dajein führte. Dieſen letzte werden. Die Landwirkſchaft im Warihegau hat etwa auf die tariflic ſeſtgeletze Höhe ٤ Ente Betrieb mit etwa 200 اا الا‎ gliedern d Arbeitstr 
00 Zuſtand ſörderte noch der Umſtand, beſondere unter dem Kriege gelitten. ieljah gelts, ſondern auf e zurligzuführen, wei kommiſariſche Verwalter hal und noch wichtigen 
aß verſchiedene Pewerbezweige überhaupt nichl ift die Ernte durch den Krieg vernichtet, das bie auf die noch Im hiefigen Spinnito ewerbe außerdem vier oder fünf ſogenannte leitende mit bem 
oder nur unvolltommen laxiflich erfaht waren ieh vom volniſchen Militär wengetrieben vorhandene Abhängigkeit von überfeeifhen Angeſtellie für nötig befunden werben, fo mills 
und bie vorhandenen 1 n und 01167 worden. Dabei war die Landwirkſchaft im 1 aurüdgebt. Indeſſen it in den Tas fen auch die Gehälter dieſer, falls es fid, übers 
meinen ſozialen Geſetze in den Kleinbetrichen früheren Polen auf einem äußerst niedrigen riforbnungen die Grenze ber Kurzarbeit auf haupt um leitende Ungeftellte und nicht um 
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Sonderausgabe „Neihsgau Warthelan de Lit mannſtädter Zeitung Ortober 1940 


bloße Abtellungstelter handelt, die unter die andere durch den Krieg zufällig in ihrer finans ſozialiſtiſche Wirtſchaftsextenninis, dah nur e 
Tariloronung Jellen سړ‎ Den Gehälter unb dielen Kraft nl ee eee NA e Lahde abzug dle Prob len Das Wartheland in Ziffern 
Löhnen der übrigen Gefolgihaftsmitglieber in große Aufträge beſonders gulgeſtellt wurden. erhöhung tft, d. H die damit ermöglichte ers Der Reichsgau Wartheland bedeckt eine 
einem E Verhältnis ftehen, 69 die war es die Aufgabe der Steuergeiehges höhte Juwelſung von Lebensgütern und nicht Fläche von kund 44 000 Quadratkilometer, ift 
auch im Warthegau eingeführte Verbot, die bung, etwa erhöhte Gewinne der Allgemeine bie Aushändigung von mwertlojen Papierwis Aljo etwa 1000 Quadrattilometer 767 als 
Löhne zu erhöhen, ift durchaus nicht etwa, wie heit, insbejondere der Finanzierung des Kries aen Würde der nationalſoziaſſſtiſche Staat Dänemark. Er ift in bre Regierungsbezirke 
vielleicht einige annehmen mögen, die die alle ges, nutzbar zu machen. Arbeſtgeinſagregelun⸗ e beutſche Wirtſchaft fo laufen laffen, wie fie unterteilt, von denen der lae nach der Nies 
gemeinen Zuſammenhänge der Wirtschaft zu gen, Einitellungsverbote oder Abwanderungs⸗ 1 i dann hätten wir auch hier ſortgeſetzt gierunnsbeaizt ofen, der Einwohnerzahl nach 
wenig beachten, eine ۱۱۱۱011016 Maßnahme Das unterfagungen allein genügten nicht. Es mußſe Kämpfe, Streiks und Ausſperrungen und damit der Neglerungsbezirk 7 nſtadt der größte 
Gegenteil ift der Fall. Wie Ifon oben erwähnt, vielmehr verhindert werden, wah einem mit elne andauernde Schädigung der Produktion iit. Die drei Negierungsbejirte zählen Insges 
war jhon vor dem Kriege im Gebiet des wichligen Aufträgen beschäftigten Urbelter oder und als Entgelt eine ſcheinbare Steigerung der fami 44 Landtreiſe und die Slabikteiſe Poſen 
früheren Warthegaues ein fühlbarer Mangel Angeſtellten an einem anderen Arbeitsplaße Löhne mit dem Ergebnis der Enimertung der und Lihmannftadt. Die drei Regierungse 
an gewiſſen Gruppen von Arbeitern und Ans höhere — nicht durch eine größere Leiſtung bes Währung und damft der zwangsläufig folgen» hauptftädte haben ſich im Laufe der letzten 50 
gestellten Durch die notwendige Ausſchaltung dingt, ſondern durch den Mangel an Arbelts. den Serlunn des Lebensniveaus“, Was oben Jahre wie folat vergrößert: Litzmannstadt vom 
eines großen Teils der polniihen ſogenannten kräften veranlaßt — Löhne geboten wurden, ple bereits bezüglich der Landwirtſchaft gejagt 125000 auf 700 000, Poſen von 100000 auf 
„Intelligenz“ durch Geſangennahme und Flucht ihn zu einem e veranlaſſen wurde, gilt in gleicher Weiſe für die anderen 300 000, Hohenfalza von 20.000 auf 35 000. 
vieler pom raitt اب دال‎ ۱60608016 aber tonnien, Ganz abgeſehen davon mußte bejone MWirtihaftszweige. Gerade in bezug auf die Von anderen bedeufenderen Städten des ate 
durch die Einziehung zum Heeresbienft von dere während des Krieges, in dem die Wirte Erhebung der eoputtion find im atte au thegaues find zu nennen: (Einwohnerzahlen 
iger K de ليا‎ lechnſſch vorgebildeter deuta ſchaft beſonders große Ruhe braucht, jedes une noch [ehr viele Anderungen erforderlich, Zus 8 der polniſchen Zählung vom Jahre 1 
her Räfle und Heranziehung von Bürofräften nötige Hin» und Herfluten vermieden werden. fünftig werden bisher turzfeiftin angelernte In Taulend); Kaliih (66, Seslau 200 , 
für ben großen 1۳01110900001۵1 der 9161659» Bor allen Dingen ijt aber ein ejtitehen der Arbelſer der Tertitinbuftrie eine 011011066 Pabianice (45,7), Gnejen (39,7), Boien 26,6), 
verteſdigung hat eine Reihe von Geſolaſchafts, Löhne mit 451 au die Preisentwicklung längere Ausbildung auf breitefter Grundlage itromo (24,4), Ruino (23,4), Zdunjta Wola 
mitgiledern gerant u eine Art Seltenheitswert nötig, Es ijt aus der Vergangenheit nur allau durchmachen اظ‎ en, die fie ſpäter zu größeren (22.0), Lille (19,4) ulm, 
erfanat. Dadurch durfte aber nicht elma, wie gul befannt, daß jede Lohnerhöhung, die nich! und befleren Leſſtungen befähigt. 85 mancher Die Bevälterungsdihte nimmt Im Warthes 
zum Teil 1017/18, die Folge eintreten, daß a. B. mit einer Beiftungstteigerung verbunden ift, Weber wird es lernen mien, wie féin Urs land mehr oder weniger von Welten nad Often 
ein in der Heimat auf Urlaub weilender Huch. ſich auf die Preiſe und damit nicht zuletzz auf beitstamerab im Altreich ohne beſondere Kraft. اخ‎ Während die Negierungsbezitle Poſen und 
halter oder Ted alter, der für feinen läglſchen bie Währung ausmirtt, Es hat nidis mit jos auſwendung vier Stühle, ۱۱۵١١ bisher zwei, zu ohenſalza hart ihrem vorwiegend landwirk⸗ 
Einſatz mit feinem Leben an der Front einen zlaler Eluſteuung des Betriebsführers zu tun, bedienen. Die künftigen faufmännilhen Anges ſchaſtlichen Charakter dünner befiedelt find, 
Ehrenſold erhielt, feititellte, lein Arbeltskame⸗ wenn er dem WUrbeiter oder 1 übers Renten, aber auth folde, die es ſchon find, wer. muß im Negierungsbezixt Litmannitabt von 
rab verdiene bedeutend mehr als er früher vers mäßige Bezüge gewährt, dieje dann auf den den fih in Kurien größere 18010668 76 einer ausgesprochen dlchten Beſiedelung ges 
dient hatte oder Jent Gtenotnpijtin verdiene puia auſſchlägt und jomit auj die Allgemeine nen müffen als bisher, um größere und beſſere 55 werben. Die Lanpkreiſe mit über 100 
nunmehr das gleiche, wie er früher, und bies Beit abwalat; denn der Käufer wird durd den Leiftungen zu vollbringen und damſt den Bes Einwohnern je Quadrattilometer. Es folgen 
nut deswegen, weil beide es veritanden halten, erhöhten Preis wiederum feinerjeits veranlagt, zug eines höheren Gehalte zu rechtfertigen, lich im aren unſeres Gaues: der dicht belies 
„die Situation auszunugen “. höhere Löhne von feinem Arbeitgeber zu fors Vihnetehrt wirb ber Beirlebsflhrer aber nicht deliſte ift der Landkreis Ligmannſtadl mit 181 
Außerdem durfte nicht zugelaſſen werden, dern und jo fort. In dieſem Zuſammenhang nur für beſſere und modernere Maſchinen, jons Einwohner je Quadrattilometer, Es folgen 
daß einzelne Unternehmer die ihnen fehlenden muß auch darauf ingemielen werden, daß die dern auch für befiere Arbeitsräume und plätze die Landkrelſe Kalſſch, Lajt und Löwenſtadt 
Arheltskräfte anderen, vielleicht mit kriegs⸗ in den ſtaatlichen Regelungen, jeitgelebten Löhne und fonftiner fozialer Einrichtungen zu jorgen mit je 130, Kutno mit 117, Leslau mit 112, 
wichtigen pragen Besen Bien W nach den amllichen Höchſtpreſſen ausgerichtet! haben, um damit mittelbar die Arbeſtsfuſt Sieradz mit 103 und Wartbrüden mit 100. 
mit dem in früherer Zeit üblſchen Mittel der find, nicht aber nach etwa irgendwo gezahlten und die Produttion zu ſtelgern. Durch Ab. Andereiſelte zählen beifplelsweile die 0 
Lohnüberbietung abwarben. Denn es war zu ungeſezlichen Schleichhandelspreſſen. Wollte ſchluß von ordnungsmäßigen, klaren Lehrvers Freie Birnbaum. Scharnikau, Kolmar, Gnejen, 
berüdfihtigen, daß einige Unternehmer nicht man ſolche zugrunde legen, fo wülrde man fie zrägen anftelle bes früheren ferblofen „Pratile Obornſt, Wongrowꝛitz, Slug Hohenſalza 
durch ihre Schuld, ſondern durch beſonders ja geradezu geſetzlich auettennen. Wohl am kanſenverhältniſſes“, Verſchänerung einiger Ea weniger als 8 Einwohner ie Qua 
ftarlen Einfluß des Krieges ane ber Ges ble it der Zulammenhang zwiſchen Arbeitsplätze 76 een von Wer ratfilometer. 
ſolgſchaft, der 6 angel an aus. Lohn, Preis und Währung in der Protlamatſon küchen troh anerkannter Schwierigtelſen in di Die Geſamtbevölkerung des Warthelandes 
ändiichen لا ال‎ zur Tragung von höhes Parteitag Gtoßdeutſchlands mit folgenden fer Beziehung während des Krieges ift der An, tann agen nur geſchätzt werden. Sie 
in der Lage waren, während orten ausgedrückt worden! „Es ift nationale 5 Millonen llegen. 
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2 wie auch als Groß ſowle Cins und Ausfuhrhan« 
nouſtrie un andel vor neuen Aufgaben ae ee ee foul 
11 Arsen 3h 230 bem لا‎ aufs 
mann in erſten Jahre des Aufbaues entgegen» 
Ein Jahresbilanz / Von Dr. Thomaschewski. Geschäftsführer der Industrie- und Handelskammer Posen لل لوان‎ ai نادد امل‎ Poſen a war 
z , í ei der ebereinglieberung eine Reihe von 
i Keiner 1 eingegliederten, 9 0 5 hat die ſchen Generationen geſchaſſen. Als die deutſche und dem fie umgebenden Naume ihren Charat. Geſchäften von AAE Durhicnitt auf, 
N orbedingungen im Wiederaufbau Verwaltung Ende 1039 nach 20 Jahren wieder ter aufgeprägt hat, ſtellt ein Zehntel bis ein man beſrachte aber die Einzelhandelsunterneh⸗ 
geha 0 der Reichsgau Wartheland. ihe ۱/٧16 und die 1۵110110 der gewerblichen Achtel der gefamten großdeulſchen Kapazität men in 82 „ Kutno oder Leslauf Ein ſchwe⸗ 
20 ie Geblete Ziehenau, Oſtoberſchleften, Wirtſchaft die Betreuung der Betriebe ibere dar! In Kalisch ift die Plüſch⸗ und Gardinen. res Erbe le der deulſche Kaufmann anges 
eji RR auf bereits von deutſcher Hand nahm, bot fih auf den Gebieten der Indus induftrie ſtärter vertreten, desgleichen zahlreiche treten. Die kleinen Kauflöher müſſen zu Ladens 
110 ete Gebiete zurüdgreifen konnten und fo [trie und des Handels ein erihredenbes Gerbereien, die weiter auch in Gneſen oder Less geſchäften gewandelt werden; die Inneneintich 
gan natürlichen gejunben Kane vorfanden, Bild ber Vernachläſſigung und Rüditändigteit, lau mehrere Betriebe zählen. In der Lebens lungen find ganz zu erneuern, zeitgemäße Las 
er den Mieberaufbau erleichtern lf und Die mangelnde organilatoriihe Begabung der und N BET leien die gerräume zu erſtellen. Im Großhandel lagen die 
gan peee Menſchen für die erſten deutſchen eperen polnischen Verwaltung, ihre Unfähig- großen Zuckerſabrſten, Brennereien, Zlchorien⸗ Berhättnifle noch ſchlimmer. Speicher, 56 
h 3 hajtseingrijje zur Verfügung felte, — teit planmäßig tonftruttiv zu geſtalten und zu auſberelkungen und Litörſabriten genannt, die freundliche Büros, Buch und Karteimaterial 
in er neue Reichsgau Wartheland nur aus un. formen, hatten eine Nüdjtändigteit der hiefigen Konfervenfabriten für Fleſſch, Obit und Ge. find meiltens unbekannte Begriffe geweſen; der 
6 polniſcher Mißwirtſchaft ſtehendem Gebiet nduſtrie herbeigeführt, die nur der voll erme mije, die Mühlen und üähemlttelfabrſten, bie ube handelte im Kaffeehaus, feine Buchſüh⸗ 
gebonn Königsberg als Kopf von, Ojtpreuhen ۳ tann, dem die tägliche Vergleihsmöglihleit Stärteſabrilen jowie die Brauereien; das Grits rung trug er in der Meftentafhe, 
8 leicht dle Verwaltung des neuen deutschen. Wirtſchaſtsauſbaues und polniſchen get Bier des Warthegaues genſeßt Weltbe⸗ E ftanden und ſtehen vor dem 7 
4 dgaues, Danzig und Elbing entjandten ihre Gtillitandes gegeben war. Die Tatjarhe, daß in rühmtheit. Die eifenvera rbeitende In» Kaufmann und Induſtriellen im Warthegau 
eauftragten in bie füblihen Mirkungsgebiete, Polen die menſchliche Arbeltskraft billig war, duftrie, zu großem Teile im Dienfte der Land. große Aufgaben. In einem Jahre deuiſchen, dur 
Breslau und die deutſchen Induſtkiezentren die Maſchine dagegen teuer, hatte 1799 9 9 wirtschaft, ift über das ganze Gebiet verſtreut. Daues ift Er Grundftod gelegt, ſowohl für Ges 
konnten mühelos die Verwaltung des wieder au einer mafhinellen Interausfiat» An die Bodenſchätze des Hohenſalzaer Gebietes ſundung der Wirtſchaft. wie für die Arbeitsaufs 
angeſchloſſenen Oftteiles übernehmen — der kung der Betriebe geführt. Außerdem war in ſchließen fi die Kalk“ und Salzwerke, ſowle nahme der Organſſatlon. Alle Kraft des faje 
Warthegau aber mußte von vorn anfangen. den letzten Jahren des 9 لن‎ des polniſchen Sodafabriten, mit Nebenproduktion an. Eine fenden Menſchen ift eingefegt worden, um die 
Heute find wir dankbar dafür, denn jo ſiher. Staates die Förderung des Jogenannten Indus Reihe von Glasfabrifen, Papſerwerken und ans vordringlichſten Aufgaben zur ſchnellſten In⸗ 
nahm das ganze deulſche Volk die Elternſchaft ſtrledreiecs bei Sandomir (C. O. .) propagiert deren, Werten ergänzt die Aufzählung. angetung zu erfüllen. Der Warthegau braucht 
on feinem jüngften Kind, indem alle feine worden; das bedeutete für die Indußrie des Aber in welchem Zuftand find dieje Betriebe 155 Ihealiften, der unter vorübergehendem 
Stämme und Gaue ihre Söhne nach dem Often Warthelandes, auf Koſten der Wirtſchaftsraft zumelſt; in ihrer Austattung veraltet, rund 20 Verzicht auf Beguemlichteit und zivililatoriihe 
gen ug um mit den bodenftändigen Volksdeut. des beſtehenden Betriebes ein neues Werk ets hre unter dem Neihsdurhihnitt, in ihren und kulturelle Genüffe als Raufmann und 6 
en und den aus dem nahen Often Nüdgegliee richten, für bie geſamten eingegliederten Ge. Gebäuden vernachläſſigt, in ihrer Fabrſkatſons⸗ duſtrieller, als Beamter, Arbeſter, Bauer oder 
erten das Aufbauwerk nach dem Wunſche des biete, Entblößung von Maſchinen und Kapital- weile unrentabel. Pier لالا‎ die aufbauende Angeſtellter ganz feinen Mann einſetzt! Ex 
Führers zu beginnen. Bei erap aeg ber zugunſten Galiziens. deulſche Arbeit ein, Die Rationalifierung wurde braucht Kaufleute und nicht Krämer. eifter 
neuen Dftgeblete zeigt uns die 201010116 [or Und der Warthegau hat eine Relhe guter durchgeführt, die Gebäude und ٤ Malhinen« des Handwerks und nicht Pluſcher, er braucht 
er weiche Bedeutung rein politik dem Bodenftändiger Inbuftrien aufzumels park verbejfert; auf allen Gebieten it beuticher Wirtihafisführer صا‎ feiner Inbuftrie und nich 
arthegau zukommt: Brüdezwiihen Ofte fen! Die Induſtrſe der Steine und Erden 20 und Aufbauwille tätig, die Industrie des Kapitaliſten. So ifl es Sorge der politilden 
5 0 und Shlefien pu fein. Somit gählt neben rund 300 Ziegeleich eine Reihe von Warthelandes voll einjahfähin zu machen, Die und wirtihajtlihen Führung, Den deutſchen 
ft dieſer Raum des Warthefant es wieder mit etrieben det Gebrguchs⸗ und technilhen 7 Umftellung von Menſch auf Maſchine jeit in Menſchen an die neue Heimat im Often zu bins 
deulſchen Menſchen aufzufüllen; feine mitte mit; es feien hier die Werke in Leslau, die Por. Nriegszeiten fielt hierbei an die Betriebsleiter den, ber hier bobenftändig werden, will. Der 
ABER Erigliebung muß erfolgen, d. b. heute gellan» und Steingutfabtifen in Kolmar, die die größten Anforderungen, ebenfo wie der Ein. mit ein Teil des Gren 5 deuſſcher Menihen 
as neue Gebiet in allen feinen Funktionen Kachelſabrſten bei Polen und im Süden des dau deulſcher 10/1811 ein oft ſchwer zu löſen⸗ en Often bleiben will, auf Gedeih oder Ber: 
been in feinem Wiederaufbau in die Dienſte Gaues genannt! In der holzverarbelten. des Problem ift. derb mit dem Boden verwurzelt. Es ift nicht 
er Krlegswiriſchaft zu ſtellen. den Industrie beſtehen neben Säge- und In der Handelsſparte find die Bere nur der deulſche Bauer zu ſiedeln, ſondern ihm 
Die Grundlagen der im Warthegau vor eis urnierwerfen Möbel, und Klavlerfabrſten. hältnilfe ähnlich gelagert, wie bei der Induftrie: auch der Verbraucher in Geſtalt einer gefunden, 
nem Jahre 1 Mirtihaft find mit ie Litzmannſädter 117 die Tatfahe, daß der Handel des polniihen im weſentlichen mit dem Lande verwurzelten 
ganz wenigen Ausnahmen von früheren deute ftrle, die diefer öſtlichſten deuiſchen Großſtadt Staates insgeſamt geſehen ſowohl als Einzel ⸗ Induſtrle möglichſt nahe heranzurüden, 


Mechanifche Cottonftrumpffabrik 


Adolf Greilich’s Erben 


Inhaber; Gerhard, Adoli und Ernst Gebr. Greilich 


Alexandrow bei 856 
Martin⸗Luther⸗Straße 1 / Sermuf: 8 


Gerhardt Klemm د‎ ۹0 Sirumpfiabrif Theodor Prodolski 
Mechaniſche Strumpfwirkerei A. & B. R impe! Mechanische Strumpffabrik 


Alexandrow bei Litzmannſtadt Alexandrow b. Litzmannſtadt 
Hermann⸗Göring⸗Str. 31 5 Wierzbno pr 1 Alexandrow bei Litzmannſtadt 


Herſtellung: ٩ 7 Hermann⸗Göring⸗Straße 31 
Ainderſtrümpfe und Herrenſocken [ -- Sinderiteimpfe und Serrenlorfen Wohnung: Hermann⸗Göring⸗Straße 42 


Mechanische Strumpffabrik 


Otto Rur fz 


Alexandrow b. Eitzmannſtadt, Horſt⸗Weßſel⸗ Straße 29 


Erzeugulſe: Kinderſtrümpfe, Herrenſocken, Sportſtrümpfe 


Warengenossenschaft Alexandrow 


e. G. m. b. H. 


Alexundrow hei Litzmannstadt 
Sirusse der SA. Nr. I Fernruf Nr. 17 


Ankauf von Getreide und Sämerelen 

Verkauf von Düngemitteln Futtermitteln, Sämerelen, 
Landwirtschaftlichen Maschinen, 
Mehl, Salz, Zucker, 
Baumaterialien Beizmitteln u. a. 


Otto Zink 


Mechaniſche Weberei 


Alexandrow bel Lismannftadt 
Straße der SA. Nr. 38. 


Oskar Hirsch 


Mechanische Strumpfwirkerel 
Alexandrow bel Litzmannstadt 


Fabrikation von Einderstiümpfen 


opar- 111 11 


e. G. m. b. H. 


Alexundrow hei Litzmunnstadi 


Sirasse der SA. Nr. I Fernruf Nr. 17 
(Deutsche Gründung aus dem Jahre 1922) 


Annahme von Spareinlagen 
zu günstigen Bedingungen 
Erteilung von Krediten 
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte 


Gerhard Schneider 


Mechaniſche 
Strumpfwirkerei 


Alexandrow b. Litzmannſtadt 
Straße der SA. 32. 


Grüne Straße 25 


Ferdinand Eichmann 
Mech. Strumpffabrik 


Alexandrow bet Lismannrtadt 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 39 


Mechanſſche Strumpffabrik 


PRT Greilich 


Alexandrow b. Litzmannstadt, Kalischer Str. 26 


Herſtellung: 


Here 113 5756 


Florian 4640 
211006111 6 ع‎ (764 
Alexandrow 08. ۲ ۲ 556 
Mühlenſtraße 30 
Herſtellung: 

Rinderſtrümpfe und Herrenſocken 


Carl Ernſt 1 Ostar Snhneider 1001 51 


Mohanifhe 16 
Alexandrow b. Litzmannſtadt 
Tuchmachergaſſe 12. 
Spezialität: 


| Kinderftelimpfe ٨۰ ۳. 11 | 


Strumpffárbereí 


Karl Pfeiffer 


Alexandrow 08. 0 556 
Hjorſt⸗Weſſel⸗ Straße 28 


Mechaniſche Weberei 


Alexandrow bei Litzmannſtadt 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 29 


| Mechantjche Strumpfwirkerel 


Hugo 6 


Alexandrow bei 95 
Hermann⸗Göring⸗Straße 12 


Fabrikation von Kinderſtrümpfen 
und Herrenſocken 


Oskar Kunert 


Mechanſſche Strumpffabril 
Alexandrow bei 556 
Adolf⸗Hitler⸗Platz 21 
Herſtellung: ; 
Kinderftrünpfe und Herrenſocken 


Edmund Koch Co. 
mechaniſche Strumpffabrik 


Alexandrow, bei Litzmannſtadt 
Andreas⸗Hofer⸗Straße 7 


Herren-Socken 


Mechanſſche Strumpffabrik — 


Adolf Paschke 


Alexandrow b. Litzmannſtadt 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 17 
Erzeugniſſe: : 


Kinderſtrümpfe, Herrenſocken, Damenſtrümpfe 


Alfred Billig 
110111111 1 


Alexandrow bei 56 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 15 


Herſtellung: 
Serrenſocken, Kinderſtrümpfe 


Mechaniſche 
Strumpffabrik 


Julius Bischof 


Alexandrow b. Litzmannſtadt 
Tuchmachergaſſe 31. 


Mechaniſche 
Strumpfwirkerei 
Alexandrow bel Litzmannſtadt 
Langgaſſe 33 


g Herſtellung: 
Kinberſtrümpfe und Herrenſocken 


Strumpffaͤrberei 


Emil Kirsch 
Alexandrow b. Litzmannſtadt 
Horſt⸗Weſſel⸗Straße 28 


Baumwollindustrie-Werke 


Julius Kindermann 


Aktiengesellschaft 


Litzmannstadt, > ee 139 


REIT 


Rihard 9 


Litzmaunſtadt König - Heine ich Straße 10 ۷ Feruruf 208.17 
Spinnerei + Jwirnerei + Weberei 


Sauptartitel; Feine Herren- und Damenſtoffe in Kammgarn und Streichgarn — Uniformtuche 
l Ar 0 u Parteiſtoffe mit Erlaubnis der BER M. Nr. W 1/546 


Elektrobudowa" AG E & 161 
..  Elektromaschinenbaufahrik A وې‎ RT 


Kommissarischer Verwalter : 
: : Litzmann ſladt 
Arthur Buck Hansiorr Geode 10 1 Telephon Ar. 213-01 


Elektromotoren u. Transformatoren Ausführung von 
‚Stu, 


x‏ 1 سا 
Litzmannstadt Nein,‏ 
Kunſtmarmor⸗‏ 15 سا Friedrich-Goßler-Straße 56/58 Fernanschluß: Verwaltung:‏ 


Telegrammadresse: : 250-61 : x Edelputz⸗ 
„Elbud‘ وکن او‎ aak Techn. Büro; 7 und ſonſtigen Bauatbeſten 


ا ١۴۳۴۳۷۸ 0: N:‏ ررر۶ ۴۴ چسسش)7۸ موم مب eee‏ 0 28 1 


Indusiriewerke 


KARL EISER Th Magee 


in Litzmannstadt 


Das Unternehmen besteht seit dem Jahre 1864 


Streichgarn-Wollwaren 


für Herrenanzüge sowie für Herren- und Damenmäntel 


Litzmannsiadi, Ulrich-von-Huiien-Sir. 219 | 


Fernrufe: 1096-40, 106-41, 196-42 , Drahtanschrift: Kareisert Litzmannstadt 


Erzeugt werden 


Fabrik, Direktion und Verkaufsbüro: 


JCͤ A ⁰ TAW 


Textilwerke 


arl Hoffrichter «c. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 204 
Fernruf: Büro: 10026 - Fabrik: 20126 


Weberei 


Hiermit gebe ich bekannt, daß ich die „Allgemeine elektro- 
technische Fabrik“ J. Reichert & Co., Litzmannstadt, Zietlien- 
straße 228 übernommen habe und unter der Bezeichnung: 


Elektrotechnisches Unternehmen 


Adolf Popp 


weiterführe. * 
Fernruf 116-74 


Ich führe aus: Elektrische Licht- und Kraftanlagen, Schwachstrom- 
anlagen, Motorenreparaturen, Motorwicklungen, Transformatorenbau 


Generulverireiung der Kühlmuschineniuhrik 
„Külte-Richter“, Berlin 


Elektrisch-vollautomatische Kühlanlagen für Gewerbe und Industrie 
Eigene Montageabteilung‘ 


Vertretung der Werke: 


Voigt & Hueliner A. G., Frankfurt/Main 
Schaltgeräte für Nieder- u. Hochspannung, kompl. Schaltanlagen, 
Installationsmaterial, Verteilungsanlagen,Elektro-Wär geräte usw. 

Schorch-Werke A. G. Rheydt 
Elektromotoren, Generatoren, Transformatoren, Spezialantriebe 

> für die Textilindustrie usw. 

G. Schonzenbach & Co, G. m. b. H., Frankfurt/Main 
Leuchten für Wohnräume, Werkstätten, Hallen, Straßen, Flug- 
plätze usw. 

„Hsscho“, Hermsdorf-Schomburg-Isolatoren-Ges., Hermstorf/Thür. 
Isolatoren, Stützer, Durchführnngen für alle Spannungen und 
Frequenzen, Porzellangefäße für chem.-techn. Zwecke usw. 

J. Wilheim Hofmann, Radebeul b. Dresden 
Verbindungsmaterial für Niederspannungsanlagen und Hoch- 
spannungsarmaturen, 

Kubelwerk Duisburg, Duisburg 
Stark- und Sehwachstromkabel, Isolierrohr, Stahlpanzerrohr usw. 

Norma, Fabrik ele tir. Messgeräte G. m. b. H., Wien 
Elektrische Meßinstrumente 


Escher Wyss, Maschineniabrik GmbH., Ruvenshurg/Würit, 


— 


Roman Klinger 


Kraftfahrzeugteile⸗Induſtrie 
Lit mannſtadt, Flottwellſtr. 22 Ruf 184=15 


Hydr. Stossdümpfer 
Hydr. Bremsen 
Hydr. und mechan. Wagenheber 


1—7 To 
Fabriken: 


Stanzerei und Schmiede: Flottwellſtr. 22 
Mechan. Abteilung und Schloſſerei: Friedrich⸗Goßlerſtr. 55 


Woll⸗Induſtrie 
Gebr. Mirſki 8 7 


komm, Verwalter 


Heinrich Treumann 


Lismannjtadt, Adolf Hitler⸗Str. 61۰ Sernruf 120,23 


= 


Fabrik: Tauentzienſtraße 63 


Allart Rousseau AG. 


Weberei, Färberei | 
und Ausrüſtungsanſtalt 


Tomaſchow, Gen.⸗Gouv. 


Kammgarnwerk Litzmannſtadt 


Sängerſtraße Nr. 38 


Fernruf 198-93 
198-94 
198-95 


Fernruf 61 


WERNNENENNNNEREREENENEENNEUEENNUENENERER 


5 


vx OSKAR DIETZEL 


Charmeuse Litzmannstadt König-Heinrich-Straße 78 Fernruf 256-38 


Baumwolle 5 = 
Herren-, Damen- und Kinderwäsche 


Wenig 5 


Union Textile: — eT TE 
` Aktien=Gifellfchaft | >| \ 
Kammgarnſpinnerei 


litzmannſtadt, Spinnlinie 219 دو‎ 
٤٤/0/11 0 Poſtfach 48 ADB 


EIER 
TRUMPFJUSIOR 


Bankverbindungen Litzmannſtadt: Alfred Hermans 6 00 


Rei chsbankſtell کم‎ Gir okonto 835 Litzmannstadt, König-Heinrich-Straße 75/77 


Fernrut:- 127-52, 184-21, 211-01, 211-07. 
Dresdner Bant „ 23001 E 
Deutſche Genoſſenſchaftsbank AG. Grossreparaturwerkstätten 


befinden sich In der 
König-Heinrich-Straße 75/77. 


mn هنوو ووو‎ ١ 


Baumwoll⸗Manufaktur | 


F.EISENBRAUN AG. 


Litzmannſtadt 
Baumwollspinnerei — Zwirnerei 
Weberei ¬ Färberei - Appretur 
Gegründet 1863 Fernruf 20-348 Gegründet 1863 


ENUNNENNSNENEENEEEENERNNNENENENENNERER 


٤ 5 1 1 11 1 1 1/1075‏ و 


i 


OSTDEUTSCHE BEKLEIDUNGSWERKE 
GUNTER SCHWARZ 


KOMMANDITGESELLSCHAFT 
Buschlinie 200 


198-47 
198-48 


Amun 


Litzmannstadt 


Fernruf 
Berufsbekleidung 
Herren-, Knaben-, Damenoberbekleidung 
Regenmäntel : 


JJ 


„Groma“sSchreibmaſchinen 
„Brunsviga“ ⸗-Rechenmachinen 
und ſämtliche Verpackungen hieraus : „Roto”=Vervielfältiger 
liefert 6 Schreibmaſchinen⸗Tiſche 
Reparaturwerkſtatt 
Kawitſcher Wellpappen⸗ u. Kartonagenfabrik 


in tommiſſariſcher Verwaltung Bürobeda TÎ U. a: 


Kawilſch Wartheland Ruf 32 Farbbänder Heſtapparate und Bleis und Kopierftifte 
Brieforbner Klammern (gr. Auswahl) Tinten 
Handordner Dauerſchablonen Stempelkiſſen 
Schnellhefter Saug⸗Papier Filzplatten 


MAURYCY ROLCMAN, Litzmannstadt E E aE 
5 e i d enwaren f a b ri k Beſtellen Sie ſchon jetzt Amlege⸗Kalender 1941. 


j ullus Ker der Die Lieferung kann frei Haus erfolgen. 
kommins. Verwalter: Danziger Strasso 118 
Kleiderstolle د‎ 16 Reichert & Remus 


A 1311 a0 17 Ruf 238-32 
Wüschestofle - Kruwullensloffe P 


Textilwerke 


Adolf Horak 


Aktiengesellschaft 
Litzmannstadt-Erzhausen 


Bunt-Spinnerei + Bunt-Weberei ۰ Färberei - Druckerei - Ausrüstung 


Hergestellt werden: 
Hemden- und Schürzenstoffe « Bettbezugstoffe * Inletts 


. t 
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Sonderausgabe „Reichsgau Wartheland“ 


Litzmannſtädter Zeitung 


Die Geburtſtunde des Warthelandes 


Erlaß des Führers und Reichskanzlets über Gliederung und Verwaltung der Ostgebiete vom 8. Oktober 1939 


Das Reichsgeſetzblatt, Teil I, 1939, ausgege⸗ 
ben zu Berlin, am 18. Oktober 1939, brachte in 
Nr. 204 folgenden Erlaß: 


u 2 

(1) Im Zuge der Neuordnung der Dfiges 
Biete werden im Perbande des Deutſchen Reichs 
bie Reichogaue Weſtpreußen und Poſen 
gebildet. 

(2) An der Gpihe des Reichsgaues ſteht ein 
Keichsſtatthalte r. 

(8) Der Reichsſtatthalter in Weltpreuben hat 
jeinen Sitz in Danzig; der Relchoſtatthalter in 

ofen hat ſeinen Sitz in Poſen. 


8 2. 

m Der Reichsgau Weſtpreußen glledert ſich 
in die Regierungsbezirke Danzig, Marſenwer⸗ 
der und Bromberg. 

(2) Der Reichsgau Polen gliedert ſich in 
e Hohenjalza, Poſen und 

alij.. 


8 3. 

(1) Sile den Aufbau ber Verwaltung in den 
Relchsgauen vun die Vorjğrijten des Gelets 
zes Über den Aufbau der Verwaltung im Relchs⸗ 

au Sudetenland (Subetengangeleh) vom 14. 
prir 1989 (Reichsgeſetzbl. 1, S. 780), Toweit ſich 
aus biejem Erfah nichts anderes ergibt, 

(2) Dem Meſchsſlatthalter werden ſämtliche 
VBerwaltungezweige zugewieſen. Der Reiches 
miuſſter des Innern bestimmt im Einverneh⸗ 
men mit dem zuständigen Reichominiſter den 
Übergang einzelner Verwaltungszweige auf bie 
Beitchenben Relchoſonderverwaltungen. Sonder⸗ 
behörben in der Kkeisſtuſe find bis auf weiteres 
den Landräten unterſtellt. 


8 4. 
Unter Einbeziehung angrenzender Gebietos 


teile wird in der Proving Schleſien der “Nr : 
x 


zungsbezirt Kattowitz und in der Proving 
A der Regierungsbezirk Zihenau ges 


85 

) Die Grenzfünrnng der Berwals 
aaite (88 1 2 und ) bejtimmt der 
Reſchsminiſter des Innern, ſoweit es ſich um 
die Berwaltungsgrenzen zwiſchen den # mgt 
kehrten Gebieten und den angrenzenden Provins 
en handelt, im Einvernehmen mit dem Prens 
ijen Minifterpräfibenten. 

(2) Der Reichsminlſter des Innern regelt 
bie Glieberung in Stadt: und Pandtreife, ٥ 
weit dies durch die Neugliederung erfordert 
ijt 


g6 

(1) Die Bewohner deutſchen und atte 
permandten Blutes ber eingegliederten 
Gebiete werden beutihe Staatsangehörige nach 
Maßgabe näherer Boriäriften. 

٨۳ Die Boltsbeutſchen bieler Gebiete 
werden Neichobürger nach Maßgabe des Reimse 
bürgergeſetes. 

8 7. 

Das bisher geltende Recht bleibt bie auf 
weiteres in Kraft, ſowelt es nicht der Einglie⸗ 
berung in das Deulſche Reich widerspricht. 


7 STEI 
WOLSTEIN 


8 8. i 
Der Reihsiinifter des Innern kann im Cin: 
vernehmen mit dem zuftänbigen Neihominifter 
Reichorecht und preuhlihes Landesrecht durch 
Verordnung einführen, 
سنا‎ 

Für das Gebiet ber früheren Freien Stadt 
Danzig bleiben die Bestimmungen der §§ 3 und 
des Geſetzes Über die Wieder vereinigung der 
Freien Stabi Danzig mit dem Dentihen 6 
vom 1. September 1939 (Reichsgeſetzbl. I, S. 
1847) unberührt, 

§ 10. 

Der Neihsminifter der Finanzen regelt im 
Einvernehmen mit dem Neihsminifter des Ins 
nern die Bragen, ا‎ aus nla der Neus 
NE anj bem Gebiet des Finanzausgleich 
ergeben, 


y 11. 
(1) Die TA Unoeinan: 
berjegungen, die aus i der Nengrbs 
men erjorberlich find, und bie 


iermit 
menhängenden Maßnahmen verfügen der Reichs 
minifter des Innern und der Neicheminiſter der 

Inanzen ober bie von dleſen beſtimmten Stels 


en. 

2) Verfügungen nach Abl. 1 rinden 
en und Wil ten ber e bes 
wirken den Übergang, die Veſchränkung und 
Aufhebung don dringlichen Rechten. 


fans 


$ 12. 
(1) 3entrafftelte für die Neuordnung 
ber Dftgebiete ift der Reichsminiſter des Ins 


nern, 
2) Er erläht die zur Durchführung und Er 
PAR lesen Erlaſſes و‎ Rechts. 
und Verwaltungovorſchriſten. 


Oktober 1940 


8 13. 

(1) Dieſer Erlah tritt am 1. November 
1939 in Kraft. 

(2) Der Reihominifter des Innern kann die 
Vorſchriſten dieſes Erlafles für einzelne Ges 
bietsteile zu einem früheren Zeitpunkt 
in Kraft jegen. 


Berlin, ben 8, Oftober 1939, 
Der Führer und Reichskanzler 
Adolf Hitler 


Der Borfitenbe 
des Miniſterrats für die Neihsverteibigung 
Göring 


Generalſeldmarſchall 


Der Relchominiſter des Innern 
Grid 


Der Stellvertreter des Führers 
R. Seb 


Der Reichsminſſter und Chef der Reichskanzlei 
Dr, Lammers 


Arbeitsgemeinfchaft Bauerntum und Induftrie 


Die großen Aufgaben des Reglerungsbezirks Lismannftadt innerhalb unferer Reichegaus Wartheland 
Von Gaulnspekteur und Reglerungspräsldent Uebelhoer, Md.R, Litzmannstadt 


Der N Litzmann ⸗ 
Be fteht mit 14 100 Quabratkilomelern Bor 
enflähe und 2,1 Millionen Einwohnern dem 
Lande Baden an Raum und 5 
nicht erheblich nach, Das weite Gebiet, das In 
لس لا‎ unendlichen Ebenen ۸۶۸8 betrachtet, 
as noxbdeutſche Tiefland torte „ hat eine 7۰ 
elte Gtruttur; die eine Hälfte weſtlich der 

tthe ifl agrariſch dle Olde 6۴ 
dagegen liegt im nalllrlichen Inzugsbereſch 
des hoch induſtzlaliſterſen Raumes von Lip» 
mannftadt (dem 9 Fori). Deuts 
۶ Vergangenheit haben nur die beiden -mejte 
ichſten Landkreiſe Kempen und Oſtrowo, die 
vor dem هې(‎ 56 55 Proving Poſen gehör⸗ 
ten, Der übrige Reglerungsbezlkt mit den bels 
den Stadtkreiſen Kaliſch und Pihmannftadi for 
wie ſieben Landkrelſen war trog ftarler deute 
e Gtreufleblung — wenn man von einer 
urzen preußiſchen Belehung des Landes nach 
der dritten polnſſchen Teilung abſſeht — bise 
her dem unmittelbaren deulſchen Einfluß ente 


zogen. 

Infolge dleſer geſchichtlich unterſchledlich vers 
laufenen Engel Bh ber hen bezirk, 
wle er durch den Briab des Führers 
vom 8, Oklober 1989 gegliedert wurde, 
auch ein doppeltes Geſicht. er kleine mwe fte 
Iide Teil, der vor der zwanzigiährigen 576. 

en pa (en! ut aft preni 1 war, untere 

eidet ſich Außerlich kaum von anderen ofte 
eutfhen Gebieten; Land- ٧٧١١ 5151 

ib geſund entwidelt, agrargebundene 
EEAO wurden vorteilhaft angeſetzt, der 
er el mit dem übrigen Ag Die: durch ein 
ihtes Straßenneg und gute 76 
dungen nach Kattowitz, Breslau und Poſen au 
fördert. Der weitaus größere 811۱0٥6 Teil 
es. Reglerungsbezirks kann feine ec 
cit ebenfalls nicht verleugnen, Die ۳ nigen 

ahthaber, die nicht einmal bie deuſſchen Ges 
Biete auf Ihrer fultutellen und 16 
chen Vorweltitlegshöhe zu halten vermochten, 


Indus 


machten in dem öftlihen Raum gar nicht er 
den Verſuch an Stelle der bee Feudal⸗ 
wirtschaft elne geſunde Volkswiriſchaft 47 
bauen: auf land und. Aab J o em Ge⸗ 
biet wurde wie in kuſſiſcher Zeit planlos meis 
lergewirtſchaft, für induſtrfellen 67 
wenig pem اد‎ froth 
vernadialfint. Dazu kam als beſondere Belas 
tung die volltommene Auslieferung des Hans 
els an die Juden, 

Diefe Mihwirtſchaft der Polen auszutilgen, 
an ihrer Stelle ein organif 62 endes deute 
0 Wirtihajtsgelüge 1111٤ 

ز0011 ou 01001611 und bie‏ نل 
neuen ſetſchaftskräfte dieſes Raumes plans‏ 
piin hineinyulenfen in den ftürmiiden Kreis»‏ 
lauf der groben en Volkswirtſchaft, vas tit‏ 
die große Zütunſtsaufgabe im gleſigen‏ 
Raum. Sie tann naturgemäß erſt in Angriff‏ 

ſenommen werden, wenn England am Boden 
egt und die Wehrmacht die Männer freigeben 
kann, die hler der Aufbau n In den 
vergangenen Nriegsmonaten fonnien deshalb 
nur wirtſchaftliche Nah lele verfolgt wete 
den: Sie hießen elnerſeits Arbelt und tot für 
‚eben vollsdeulſchen Volksgenoſſen, andererſelis 

e der polnſſchen Kontursmaſſe 15 
den friegs» und lebenswichtigen Bedarf des 
deutſchen Volkes, Rat ulegt aber 9 77 
jeglichen اط‎ a influffes 8 die Wirte 
CH 1. Dleſe Ziele 0 aa er Jude bes 

cutet teine Macht mehr: ۸ n Fah 
dor allem finanzieller Einfluß iſt gebrochen, 

Die Landwirtſchaft würde jeförbert 
durch Belhaffung von Saatgut und Düngemits 
teln, durch Lieferung von lanbmwirtihaftlihen 
Malinen und Gerdien; deulſche Bauern aus 
den lienländern, aus Galizien und Wolhy⸗ 
nien wurden eingefiebelt; die Sean] ation bes 
Reſchonährſtandes fiherte die Ernährung des 
eroberten Gebietes und gab die überinüffe ab‘ 
an das 651 

Die Zuder» und Konſervenſabrlten, die Gers 


. AOANOROWe| 1 2 
eds rab 


berelen und Lederfabriken, die Zlegeleſen und 
Holzſägewerte find, einbezogen in die Kriegs⸗ 
101116001. unter chmerzhaſten Eingriffen 
Slillegung von Betrieben, Belhräntung der 
ebellszeit, Kontingentierung ber Nohitoffe) 
wurde auch bie ib e Textſlinduſtrie 
auf die krlegswirkſchalllſchen Erſordernſſſe ums 
ſeſtellt. Nicht nur Naſeneſſenerze, für welche 
ie Polen feine Verwendung hallen, werden 
ER gefördert, fogar eine ۱2 die auf 
er Baſis von Magermilch (Kafein) Bindegarn 
für die Pandwirtihaft herſtellt, aber binnen 
einiger Stunden auch für die Erzeugung von 
Jellwolle eingerichtet werden kann, konnte troß 
triegsbedingter Schwierigteiten in Litznann⸗ 
ran vor einigen Wochen die Erzeugung bes 
innen, 


Snduftrie, Handel und Gewerbe find vors 
garen in beutihen Händen; Voltsdeutſche, 
jaltenbeutihe und Reihsdeulihe reihen 4 
ler bie Hände beim neuen Wirtihaftsaufbau. 
ie Organifation ber nemer blichen Wirt 
Tû aft (Induſtrle- und Handelskammer, Hands 
werkskammet, MWirtihafisgeuppen, Innungen) 
ER und lelſten das ihrige beim Bewältigen 
et zahlreichen wirkſchafllichen Probleme, die 
نو اش شا‎ auftauchen. Die Urbeitslofigteit ijt 
gebannt. 


Diefer unbeſtreitbaxe Erfolg im erſten Jahre 
deulſchen Aufbauſchaſſens berechtigt zu dei 
offnung, daß mit gleſchem Schwung und dere 
ſtärkter Stoßkraft auch die Fernziele erreicht 
werden, auf welche fih alle mit wirtſchaftlichen 
Ben en befahten Stellen bereits einrichten und 
le in Angriff genommen werden, ſobald Enge 
lands Mahl geist iit, 


uförberft wird es einer 8101061 Bets 
ROLE und afp 
tit bedürfen, Der Regierungsbezirt verfügt 
cute nur über eine einzige Te fungsfäü ige 
lſenbahnverbindung auf der Linie Breslau 
Warſchau und ebenſo nur über eine einzige 
Altreichsanſprüchen 1 paransi zlehende 
Straße, während in der Süd⸗Rordrichtung nur 
die — nicht unbeſchränkten Aufgaben gewach⸗ 
ene — Soen aan pertehrt, Aus dieſen Tate 
jahen ergibt fih, wie notwendig die Verdich⸗ 
ng und Verknüpfung der Verkehrswege ift. 
Auch die Kanalifierung der Warthe gehört in 
dieſes Aufgabengebiet. 


Von ate er Wichtigkeit wie die 67 


ge pung bie 4 e des flachen 56 
des mit eleftrilher Energie aus einem 
eni HOER Überlandnez. Im ehemals tufs 
hen Teil des RER hat die 
tromoerjorgung nämlich bei den Kreisftädien, 
welche die Energie fajt ausſchlleßlich aus völlig 
unzulünglichen kechnſſch veralteten Werken ges 
winnen, Halt gemacht? in den abſelts gelege⸗ 
nen Dörfern brennt überall noch bie ۴ 76 
lampe. Nur in ben früheren ſchon Bald g 
melenen kleinen weſtlichen Landſtrichen iſt die 
d etwas bejjer, aber ebenfalls 
nicht gen pona. Da die wirtſchaftliche Grunda 
lage egterungsbezirkts der Ackerbau il 
wird bie Intenfioierung ber bisher 7 
18110169 Landwirktſchaft durch beſſere 
Anbaumethoden und erhöhten Landmaſchlnen⸗ 
elnſatz zu den ان ده‎ Aufgaben gehören. 
Vor allem wird der Pflege von Vexedelungs⸗ 
Kulturen und Obſtanlagen, ſowie der Errichtung 
don Konſervenſabriten zur Verwertung der 
Erträge an Ort und Stelle beſonderes Augen⸗ 
merk zuzuwenden fein, 


In einem gefunden Verhältnis zur 96 
wirtschaft mien tünjtig auch die von ihr aba 
Bängigen Induftrieaweige entwickelt 
werden. Zu denken ift dabei in erſter Line an 
Getreide» und Slmühlen, Zucker und Nähr⸗ 
mittelfabriten, Gerbereien und Leberjabrifen; 
vox allem wird die Landmaſchineninduſtrie ta 
H werden milſſen. Bejondere Bedeu⸗ 
ung wird nach wie vor dem Texlilzentrum in 
und um Lißmannſtadt, das auch im Altreich auf 
To engem um faum ſeinesgleichen hat, zukom⸗ 
men, Die volksdeuſſchen Unternehmer find fun 
bewußt, daß fie für die vorübergehenden friegs« 
wirtihaftlihen Erſchwerungen ein für allemal 
den Schutz des Reiches und einen gebührenden 

laß im großdeulſchen Wirtfhaftsraum eintaus 

en. Gie find auch bereits 0016 ې‎ 6 

r die Zeit nach dem Kriege; als beſondere 
Kenner des Oft» und Süboftraumes verſprechen 
e ſich große Exportmöglichteſten. Kommt diefe 

lanung erit in Fluß, fo wird auch dle Baus 
wirtſchaft und die Maſchineninduſtrie einen uns 
erbörten Auſſchwung nehmen. 


Gau 
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wieder 
und der 
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Sonderausgabe „Keichsgan Warthel Litzmannſtädter Zeitung 


Miniter Dr. feit grüßt 1811001101) ٢٢٢ 


Jum Jahrestag der Errichtung des Reichsgaues Wartheland 
entbiete ich der „Li mannſtädter jeitung” 
fie der Bevölkerung von Lim 
Ein Jahr harter Atbeit hat d 
Reichsſtatthalter, 


Es gab 


die eine Parole: 
Vorwärts zu neuen Taten! 


Dr. 6 
Reichsminister des Innern 


Gauhauptſtaoͤt Pofen vor einem Jahr: 


Der hiſtoriſche Augenblick im Schloß zu Poſen. — Reichsinnenminiſter 
Dr. Frid führt im alten Thronſaal des Schloſſes im Rahmen eines 
feierlichen Staatsaktes Gauleiter und Reichsſtatthalter Arthur Greifer 
im Auftrage des Führers in fein Amt ein. Diefer Tag war für den 
jungen, ſoeben von unferer flegreihen Wehrmacht in beifpiellofem Anfturm 


wieder in Beſitz genommenen Reichsgau Wartheland ein Tag des Jubels 


und der Freude. 


Gilder: Presso Hoffmann) 


und es wird in Zukunft nur geben 4 


Oktober 1040 


Sonderausgabe „Reichogan Wartheland“ 


Litzmannſtädter Zeitung 


Voll fchlagkräftige Verwaltung 


47 ooo qkm Bauernland werden für alle Zeiten deutſch / ee Meeder Reichsstatthaltee weben 


Von dem Verwaltungsaufbau im Reichsgau 
Wartheland zu ſprechen, hat nur dann einen 
rechten Sinn, wenn man dle in der Themen⸗ 
ſtellung liegende Frage in einem geopen Rale 
men ſieht, in dem Rahmen nämlich; der Enis 
wicklung und des Aufbaues der Schöpfung 
Adolf Hitlers, des Großdeutſchen Reiches. Der 
Verwaltungsaufbau in den Oftgebieten war 
als Aufgabe mit dem völligen Niederbrud 
des polniſchen Staates entstanden. 
Dleſe Aufgabe konnte weder nach einem aus 
früheren Staats, und Reichsverhältnſſſes ges 
wonnenen und Infomeit peia erprobien 
Schema 0:121, noch konnte fie mit ſachwiſſen ⸗ 
schaftlichen Theorien des bisherigen Verwal⸗ 
dungsbentens gemeſſen werden. Immerhin 
war ſchon um ber Einheit des Reiches willen 
der organiſche Entwicklungszuſammenhang zu 
wahren. 


allen wir den 5 Wartheland bes 
onders ins Auge, fo handelt es ſich Hier um 
as gewaltige Gebiet von Über 47 000 qkm 
Land. Die vom Führer bem Often zugeſchrle⸗ 
bene Aufgabe liegt auch hier Har: Der 6 
thegau hat als deutihes Land Bauernland 
su Mein und dadurch den weientlihen Beitrag 
ur Egiftenzfiherung des deutihen Volkes zu 
ſeſern, Die lanbwirthaftlihe Grundſtruktur 
des Warihegaues wird wohltätig und jinnvoll 


ergänzt durch bie Elnſtreuung der mit der 
Landwirtschaft Bee undenen Induſtrie und 
durch das im Often des Gaues, in Litzmann ⸗ 
tadi, verankerte Spinnerel⸗ und 67 
5 a das einerſelte dem ſtarken Bes 
dürfnis des Gaues ſelbſt gerecht werden und 
anbererfeits die Handelstür nach dem welteren 
Oſten fein fot. 
In der jo gekennzeichneten Art des Landes 
mb feiner Auf 9955 für die deutſche Volksge⸗ 
melnſchaſt lag der Weg für به الم بات‎ 8 
grenzung des Warthegaues vorgezeichnel. Es 
galt, das Land von einheitiiher Struts 
ur wirkfam in einer Hand, nämlich in ber 
and bes Neihsitatihalters, zuſammenzufaſſen. 
ler hat es ſich ſchon bewährt, daß der neue 
ufbau des Reiches größenmäßig betrachtet, 
nicht nach einem Schema, das im Often wie im 
Welten oder im Norden wie im Süden e 
mäßig anzuwenden wäre, aufgeführt wird. Die 
Gliederung des Nelhes wird, wie vom Führer 
bier ſchon vollzogen, dem Sinne der Aufgabe zu 
entſprechen haben, die der betreffende Teil für 
das Ganze zu leſſten hat. Ein Agrarland wird 
daher, ſowelt nicht die Forderung nach einem 
in der Mittellnſtanz ‚zu überblidbaren und 
ebenfo gut lenkbaren Teil des Ganzen übers 
legen wird, in mögllichſter Größe u ammenzus 
allen fein, Das ih mit ber Schöpfung des 
eihsgaues Wartheland geſchehen. 


Mit dem Aufbau der Ordnung im Warthe⸗ 
au begann bereits im Gefolge des kämpfenden 
Heeres der Chef der Jlollperwal ; 
tung, zu dem der Führer das Staatsober⸗ 
haupt der ehemaligen Frelen Stadt Danzig, 
den Prüſivenſen des Senate, Arthur 6۰ 
er, einen Sohn des asian erloten 
hatte, Der Gau wurde gebifdel aus der frühe 
ten preußiſchen rori Boten unter Wegfall 
des Gebietes von Bromberg, das zum Gau 
Danzig⸗Weſtpreußen geſchlagen wurde und dar⸗ 
Über Eins im Oſten aus ehemaligen Teilen 
bes 7 nn kleinere 
Gebiete im Welten, die bei der Errichtung Pos 
fens dem Reich verblieben waren, würden 
ihren bisherigen preußiſchen Verwaltungebe⸗ 
girten belaſſen. Da die Polen die bilde 
Rreiseinteilung im weſentlichen beibehalten 
halten, fo lag eine brauchbare Grundlage für 
bie Einteilung des Gaues in den unteren Vers 
mwaltungsbezirten vor. Inwieweit in dem 
peuteren preußiſchen Teil des Gaues und auch 
im poa ruſſiſchen Gebiet ſpäterhin neue 
Eintellungen vorzunehmen find, wird ſich aus 
bein Bedürfnis der Praxis im 11898 
mit den Grundſätzen überhaupt des Aufbaues 
eines Reichsgaues ergeben. Der Chef der Zivil ⸗ 
verwaltung halte ſich zunächſt ohne eine مل‎ 
paenitens mit den Bezirken der Kreife und 
er Slädte unmittelbar zu befallen, 


Das dynamiſche Zentrum: Reichsſtatthalter 


Der Wille des Reiches, im Often die Wies 
e deulſchen Landes zu dokumen⸗ 
tieren, [omie die in kurzer Zelt vorangetrichene 
vetwaltungsmäßige مو‎ des 76 
Landes Run en es, daß auf der Grundlage 

rlaſſes vom 8. Oktober 1939 über 
und 7 der Oſtgeblete 
tober 1939 


der Renlerungsbezirte 
€ wurden die 


mannſtadt verlegt 
gom ſich hiernach 

8 Landtreſſe und O Frei 

Möchte der Gau hlernach äußerlich, dem 
Aufbau und der Einteilung einer preußiſchen 
Provinz gleichen, fo iſt der Sinn des hier per 
ſchaffenen Aufbaues einerſeits durch das Weſen 
und die Größe der Aufgabe und andererſelts 
durch die Nofwendigkelk einer Fortentwicklung 
der Verwaltung beftimmt, wie lie das Groß⸗ 
deutſche Reich einmal in der Vollendung gufzu⸗ 
welſen haben wird, Das dynamisches Zene 
trum des Warthegaues liegt in dem 
Neihsftatthalter, der die Unterteilung des 
Landes und der Verwaltung benötigt, um bie 
raltiſche Ausführung des ihm vom Führer und 
Reich gewordenen Auftrages gemährleiltet zu 
fehen. Diefer Reihsftatthalter ift aber, jumal 
als Gauleiter der NSDAM,, der Thliekli dem 
Führer Alleinverantworkiſche. Das Schwerge⸗ 
mit der nun einmal immer erforderlichen 
Mittelinſtanz, als der 111116 7 
Reich und dem lebensnahen und 0011111 76 
wichtigen unteren Verwaltungsbezixk, kiegt Dae 
Ber bei bem Relchsſtalthalter, der in erſter Die 
nie die Aufgaben der Verwaltung zu lenken 
und E fteuern hat, um dann die Ausführung 
im elnzelnen den Bezirken und Kreſſen zu 
übertragen. Hier liegt ein weſentlicher Unters 
ſchieb zu der . der alten preußiſchen 

rovingen, deren Reglerungsprüſtdenten bes 
ſanntlich unmittelbar zu den Reihsminiftern 
zelfortieren, ein Verwaltungozuſtand der in 
feiner, hiſtoriſchen Entstehung und Erklärung 
als ebenſo notwendig anzuſprechen war wie das 
neue Verhältnis der n e nang vers 
Eörpert im Relchsſtalthalter, gut Reichsführnu 
des Grohbeutihen Reiches. Über die 57 
und bie Schaffung des Sudetengaues führt ein 
sielftrebiger Weg zur immer ſtärkeren 66 
zung der Mittelinitang neuen Sinnes. 5 
Meg Ihelnt in den neuen Gauen des 56 
eine Yortfegung finden zu follen, 

Wenn wir uns von den allgemeinen Tene 

denzen der Verwaltungsentwicklung der Auf⸗ 
abe des 285. im beſonderen zuwen, 
en, fo bedeutet die Konzentrierung der Macht 
in ber Hand des Neihsitatthalters gerade mes 
en der Aufgabe die völlige Ein ( 
Ih die Reihsaemalt. Die Aufgabe bes 
steht nur um bes Neſches und feiner 7677 
meinschaft willen. Ste kann aber auch nur aus 
den gegebenen 118 6 m ents 
widelnden Umftänden und Befonberfetten der 
Lage im Gau heraus gelöft werden. Es kann 
darum — ebenſo wie der Führer dem neuen 
Gau nicht einen vorhandenen Verwaltungeſche⸗ 
matismus übergemorfen hat — auch ein Schema⸗ 
tismus im übrigen nicht Paß greifen. Dieler 
Rotwendigteit ift man beſſplelsweſſe dadurch 

‚recht geworden, daß niht mit einem Male 
fas Gefehesteht des Reiches auf allen Gebies 
den in dem neuen Gau eingeführt worden Ift. 
Die Nehtseinführung hat ſich vielmehr 
ſchriltwelſe und nur in dem Umfange, vollogen, 
als die Verhältniſſe des Gaues Im Hinblick auf 
die ihm geltellte Aufgabe es geſtafteten. Der 
Buena zu ſolchem Ihrittweilen Vorgehen 41 
arin, daß der Aufbau in deulſchem Sinne ٠ 
wohl zeitlich wie räumlich einen ausgedehnten 
Raum erfaßt, der nach und nach ausgefüllt 
werden muß. Zum anderen macht der bevöl⸗ 


terungspolltiſche Tatbeſtand — 
nämlih das Vorhandenſeln eines polnſſchen 
e — elne Sonderſtellung des 
Gaues auf den verſchledenſten Gebieten erfor 
derlich. Es ift abwegig, hier an den durch ben 
purer längſt überwundenen Begriff des Pars 
tularismus auch nur zu denken. Die lebens 
dige Geftaltung und Führung in den Lebens⸗ 
nolwendigkeſten ea indeſſen Sonderaufgaben, 
die auch nur mit Sondermitteln, fel es finans 
ziel im wörtlichen Sinne dieſes Ausdrucks, fei 
es in einem allgemeinen Sinne, gelöft werben 
nnen. Hlerllber können in dem vorliegenden 
Rahmen Einzelheiten nicht gegeben werden, 
mie es überhaupt nicht der Sinn dleſer Zellen 
ift, breitere perwaltungstechniſche 7 
يلا‎ ein Umrelßen ٥٤۸ه‎ 7 
m e zu bringen, Immerhin 
eiſchelnt es nicht untunlich, noch einen ٤4 
auf das behertſchende Problem und die Mittel 
zu feiner Bewältigung zu werfen. 

Der uralte Rebens- und Gieblungsraum im 
Often Mitteleuropas um den Lauf der Warthe 
und oftwärts war bereits ſrühzeſtig von Gers 
manen bewohnt. Im Laufe der Wechſelfäſle des 
stündigen Volkstumekampſes im Often geriet 
er feilweife in die Hand der Polen, deren zif⸗ 

1 


fernmäfiger Voltsantell nach dem 6 
ih ۳ 
es 


ieder deulſch zu machen, bi 
immt die Serwaltungsarbeit beherrſchend. 
hre Erfüllung in einem umfallenden völfis 
hen Sinne erfordert bie äußerſte 576 
80181611 und Efaftisität ber geſamten, in der 
Hand des Reichsſtatthalters rühenden Verwal⸗ 
kung. Grundlegend für ihre Ausgeſtaltung 
und Gliederung ift die Verordnung des Heise 
miniſters des Innern vom 2. November 1939. 
Ebenfo wie hiernach alle Verwaltungszwelge, 
auch bie F in der, Mannare 
dem Reichsftatthalter unterftehen, ſaßt bels 
[einer Da in ber Strelsftufe der Landrat in 


lanmähig gelteigert wurde. Die Aufgabe, di 
I Land w 


einer Hand eine Reihe von Dienftitellen zus 
ammen, die in Preußen als Sonderbehörden 
bel Je Diele Zufammenfalfung und Einheit 
ér Verwaltung it weder etwas Zufäfliges, 
noch pagang: fie dem Austrag von 6۴ 
franen. Sie ift eine tnpiihe Erfhelnungsform 
notionalfoyiatilttfher Kräflekonzentratſon zur 
Erreſchung des überragenden völtiſchen Ateles 
der Slcherung des Lebens der Nation. Ihr tft 
niht zuletzt zu danken, daß es der e 
zung gelungen ift, durch bie 6 
Kräftigung der angefejjenen Voltsdeulſchen 


Oktoger 1940 


und die großzügige Heimholung der Balten, 
der wolhynſſchen und gallziſchen Deulſchen in 
einen Jahre ziſſernmäßig auf dem E 
Gettor mehr zu ſiedeln, als die Tätigteit der 
reußiſchen nfieblungstommifflon dor dem 
elitriege in Jahrzehnten geſchafft hat. 


In der Verwaltungsorganiſation tritt bei 
der Würdigung biejer Eeifiung auf dem Wege 
u einem Bauernlande, in dem der Deutſche den 
its führt, zunächſt die Abteilung IV der Ber 
örde des Reichsſtatthalters ins Blidjelb, bes 
zen 6000060161 die Landwirtſchaft, A 
und Umlegung und لل السا‎ umfaßt. 
Dieſes Führungsinſtrument des Neihsftatihals 
ters, das ſich in den nachgeordneten Stufen der 
Reglerungspräfidenlen, der Landräte, der Rule 
turämter, Waſſerwirlſchaftsämter und endlich 
der ſtaatlichen Siedlungsgeſellſchaften bedient, 
fteht nun nicht ſſollert, ſondern fügt ſich orga⸗ 
mild in das Zuſammenſpiel mit der allgemei⸗ 
nen Berwaltungsableilung I und mit weiteren 
تا‎ bie ٣ ſämtlich auf nad» 
. apite ſtützen. Mit ihr arbeis 
en im Aufbau des Gaues zuſammen auf dem 
Mebicte der ren be die Abteilung VI 
die den Kampf megen die Berfteppung der nicht 
waldreichen Landſchaft aufgenommen hat. Im 
Baumeſen ſteht die Abteilung VII im Begriff, 
das Straßenweſen den Anforderungen des neu⸗ 
zeitlichen Verkehrs anzupaſſen und dem Lande 
eine bodenſtändige deutſche Hochhautultur zu 
bringen, während die Abtellung VIII das Wafa 
ſerſtraßennetz für den in ſtarkem Auſſtſeg bes 
b Weſtoſtverkehr herrichtet und auss 
aut. 


Den beutfhen Bauern werden dle Arbeltex, 
Handwerker, Anduſtriellen und Kaufleute fols 
gen. An der Geſtaltung ihrer Lebensgebiete 
arbeitet die Ablellung V, deren 71۰7 


dle das Geſundhelts⸗ 
ege ſowie das Schul 


Dem Reihsftatthalter ſteht zur eriten Wies 
derkehr des Jahrestages 10 Erana des 
Neichsgaues Martheland eine voll 77 
tenbe, [hlagfräftige Verwaltung 
8 Verfügung, eingeſchloſſen bie Kräfte der 

elbftverwaltung in den Gemeinden, den Krel⸗ 
en und in dem Gaugebſel als foldem. Gie 
ft beſetzt mit Menſchen aus allen deutſchen 
Gauen, die Hier eine Heimat finden follen. Gie 
It ftraff i auf den bem 97. 
halter erteilten Führerauftrag: ١۱٢۴ 595 
Reiche zu Ihalfen, eine Kornkammer des 


Aktiviften der Partei traten an 


Ein Blick in die Partelorganiſation im Wartheland / Von K. Gaupersonalamtsleiter Helbing 


Kaum war das neue Gaugebſet durch das 
Schwert zuriiderobert worden, als auch ſchon 
mit dem Einſetzen des Gauleilers, Parteigenofe 
fen Greifer, die Partei mit ihrer, Arbeit bes 

ann. Der organifatoriihe Aufbau ber Partei, 
fiee Glieberungen, angeſchloſſenen Verbände 
und betreuten Organifationen war zwelſellos 
REN ſchwleriger als In allen ane 
deren Gauen, bie in den ielien Jahren in das 
Großdeulſche Reich eingegliedert wurden. Währ 
tend in der Oltmarf die Partel ffon vorher le⸗ 
gel oder legal befland, im Sudetenland auf 
te Sudetendeuſſche Partel zurüdgegriffen wer⸗ 
den konnte und im d Banzig⸗Weſt⸗ 
preußen die Gauleltung Danzig bereits Peſtand 
und dazu noch der Partelorganismus des Mes 
glerungsbezürkes Maxlenwerder eine durchgus 
nicht unbedeutende Baſie bildele, war hier in 
unferem Gau ein völliger Neuaufbau 
notwendig. Zwar fand bie Partei hier 
Zehntaufende von deutſchen Volksgenoſſen, dle 
pi henden Herzens dem Gedankengut der Pars 
ti entgegenelllen, vor, 9 einen organijatos 


ele ab ۸ 
verhindern genubt enn nun nach noch nicht 
einfähriger Tälſgtelt die Partei dennoch in 
ihrem 1 ee ed Aufbau faft teftlos das 


ziihen 7 10116 7 


fteht, fo ift das das Verdienſt derjenigen 76 
ner und Frauen, die ſich freudig in den Dienit 
der Sache geftellt haben. Unter ihnen findet 
man viele „alte Marſchlerer“ aus dem Kun, 
bie, da fie Infolge ihres Alters oder 0198 767 
ein Gründen nicht den ſeldgrauen Rock tragen 
tiefen, in dieſes neue Gebiet hineinfamen, um 
ihre Erfahrungen beim Neuaufbau zur Berfüs 
gung au tellen. Ihnen ſchloſſen ſich nicht menis 
er begelſtert dle Altiviften beiderlei Geſchlech⸗ 
es ber fler im Gau ae Deutſchen fowie 
diejenigen, die aus dem Baltifum, aus Wols 
innien, Satin uw. hier eine neue Heimat 
anden, an. Groß waren manchmal die Gówles 
tigteiten, die zu überwinden waren, jel es der 

angel an geeigneten Räumen, 77 
oder geeigneten Mitarbeitern; aber fie alle 
wurden überwunden, und nun ſteht die Pare 


tel da. y 

Die Gauleltung umfat 23 Gauämter 
und 5 Inſpektoren ſowle das Gaugeriht mit 
drei Kammern. Die Krelsleltungen der 
Partel decken fih mit پا(‎ 71 
mit Ausnahme von drei ‚treisiteien Städten, 
die noch 00161115818 in die Landkrelſe einbezo⸗ 
gen worden find. So beſteben ۹41 6 


Die Ortsgruppen find räumt genen 
noch recht groß. Immerhin ftehen bis ſetzt [don 
601 Ortsgruppen, mit girta 2500 Zellen und 
Arta 10000 Blöden, 

Neben der rein organſſatoriſchen Arbeit 
wird [don feit geraumer Zeit die Hauptarbeit 
der Partei vorwärtsgetriehen, nümſich die Er» 
tehung ber hier anlülligen und neu zur Uns 
Fe e de Deulſchen. Man muß dabei 
SER af fie wohl alle ۸ 76 
lich die wunderbare Wandlung, bie fi im 
Mutterlande felt 1033 vollzog, mit freudigem 
und hoffendem Herzen verfolgten. Jedoch war 
das Bild vom Führer und der Weltanfhauung 
durch die fremdländiſche Propaganda, der fie 
32 mehr ausgelegt waren als die Volksgenoſſen 
m Altreſch, verzerrt, Wenn nun Volksgenoſſen 


gen, 


aus einem fremden Lande hier im Warthegau 
angeſeht werden folen, werden fie bis zum end» 
pi tigen Einſatz And fh in Stammlagern gus 
ammengezogen. Und [hon beginnt hier die 
Schulüng durch die Partei, Für die 
enigen, die als politifhe Leiter eingeſetzt more 
en find, beſteht die Möglichkeit, auf Gauſchu⸗ 
lungsburgen das Nüftzeug zu erhalten, das fle 
zu ihrer lele Arbeit benötigen. In 
zahlreichen reifen werden Wochenendlehrgänge 
abgehalten, Hinzu kommen noch zahlreiche Bete 
F in denen u. a. auch die beſten 

eihsrebner eingeſetzt werden. Und wer einmal 
Gelegenheit hatte, 1105 im Warthegau zu 6 
chen, wird mir rechigehen müſſen, wenn 19 be⸗ 
haupte, daß man andäüchtigere Zuhörer kaum 
gefunden hat. 


Zahlen, die für fich fprechen 


Neben der Arbeit der Partel als folder lel⸗ 
ften ſelbſtverſtändlich auch alle Gllederun⸗ 
gen, angeſchloſſenen Verbände von betreuten 
Drganifationen ungeheure Arbelt, die 
ſich im Zlet mit der Partei eint: Erziehung 
zum bewußten pollilſchen deutſchen Menſchen. 
Es ift nur aus Raummangel nicht möglich, auf 
die intenſive Urbeit jeder Gliederung, Organis 
ſatlon uſw. genau einzugehen, und ich laſſe das 
her nur trockene Zahlen ſprechen. Jeder, der eine 
Ahnung von Uufbauarbeit beſſtzt, wird an ihnen 
am beften die ungeheure Arbeit ermeſſen kön⸗ 
nen. Als Stichtag nehme ich den 31. Auguſt 
1040. Es find organifiert; in der SA. 40350 
Führer und Männer, in der 44 7839 Führer und 
Männer, im NERS. rund 12000 Führer und 
Männer, im NSF K. 2114 Führer und Männer, 
in der HI, 27849 Jungen, im BIM. 22496 Mär 
delin der DUB. 44 000 Menſchen, in der NGV, 
27 848 Menſchen, in der NS. Frauenſchaft 64 9 
Frauen. 

Dazu kommen noch: der Nelhsbund Deuts 
iher Beamten, der Natlonglſozlallſtiſche Lehrer ⸗ 
bund, der RS. Rechtswahrerbund, der 9۰ 
Arztebund, der NS. Dozentenbund, der 06۰ 
Studentenbund, die RSA O. uſw. Es albt 


feine NS. Organſſatſon des Altreiches, die nicht, 
zumindeſt in den Anfängen, hier ſchon vorhan⸗ 
den wäre. 

Daß dlefe Niefenarbeit trotz Krieg und den 
Schwlerigkelten in dieler kurzen Zelt geschafft 
werden konnte, ift vor allem darauf 17 
führen, daß unfer Gaulelter Parteigenoſſe Orel 
fer, begabt mit einer außergewöhnlichen Mens 
ſchentenninis, es verſtanden hat fih für jeden 
Poſten den rihtigen Mann herauszu⸗ 
ſuchen. Wenn man bedenkt, daß er hierbel mit 
Ausnahme einiger weniger Getreuen, die Ihm 
aus Danzig gefolgt find, ſonſt nichts zur Bere 
fügung hatte, ſondern ſich die Menſchen aus 
allen Gauen Großdeutſchlande herholen mußte, 
dann ift die Leiſtung wohl noch um [o höher zu 
werten. So kann man alfo nach dem in noch 
nicht einem Jahr Geleifteten mit Jug und 
Recht behauplen, daß hier unter der Leitung 
des Gauleiters Greifer eln Gau entſteht, ٤ 
geeignet ift, dieſes außerordentlich ergiebige 
Land ſo zu geſtalten, daß es immer und für 
alle Zelt das bleibt, wozu es der Gauleiter mar 
chen will: Zur Kornkammer des Grohdeutſchen 
1 und dem ſeſteſten Bollwert des 7 
ums. N 
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Sonderausgabe „Relchsgan Wartheland“ 


Litzmannſtädter Zeitung 


Klarer Weg bei unſerer Kulturarbeit 


Nicht nur Land hunger, fondern auch Kulturhunger 7 


Die Lehrmeiſterin der Völker it die Ges 
ſchichte, Wenn wir im Warthegau unfere Auf⸗ 
gan tiģtig anſaſſen wollen, müſſen wir den 

puren der Vergangenheit folgen, um zu vers 
meiden, dieſes Land noch einmal preiszugeben, 
Wir ſprechen vom Land der Bauern und Soldas 
ten. Das ift ohne weiteres rihtig. Wir ſprechen 
vor allen Dingen vom Landhunger der Deute 
ſchen, das ftimmt, Aber neben dleſem Landhun⸗ 
g fteht immer wieder der Kultur hun 

ollen wir den beutihen Menſchen 
aller Gaue, den anjälligen, den 576 
ten, den baltendeulſchen, den wolhynſendeut⸗ 
hen, an dleſes Land binden, Jo müflen wir Ihm 
ie pesen kulturellen Borausiehungen 7 
en, die er überall im deulſchen Vaterland fins 
et. Dann wird auch unſerm 10001111 76 
lung: Den Jüngften Gau des Reiches 0 ſeſt in 
unſer Deutſchland hineinzubauen, daß er für 


alle Zeiten zu unſerem gemelnſamen ٨ 
5 wird. Die dazu notwendigen Werkzeuge 
0 


blutvolle Menſchen, Kämpfernaturen, dle 
hon irgendwo einmal durch perſönlſchen Einſatz 
bewſeſen haben, daß fie beſeſſen von einer 56 
اسا‎ ind, in unferer großen Zeit für eine bes 
timmte Aufgabe ihre ganze Perſönlichkelt eins 
zusetzen, Denn auch auf dem kulturellen 56 
werden wir lange Zelt Geruhſamkelt vermiſſen. 

Als unfer Heer biefen Naum eroberte, tonnte 
von kulturellen Gütern nur noch ſowelt die 
Rede fein, als von dem vernichteten deutſchen 
Erbe Reſte, Überfhlttet von einem Machwerk 
. Ungelſtes, übringeblieben waren. 

enn einmal die Geſchichle der entarteten 
0 geſchrleben wird, können wir bie ſchia⸗ 
gendſten Unterlagen pur Verfügung ſtellen. 

Mir ftehen alfo nift vor der Aufgabe, eine 
etwa vorhandene Kultur allein zu beleben, fons 
dern es gilt vielmehr die Formung der 
deutſchen Kultur in dleſem Lande in dle 
Wege zu leiten. Der ſogenannte Kenner, der uns 
er Tun aus der Ferne beobachtet, mag fi doch 
mmer daran erinnern, wie heute vor einem 
Jahr die Verhältniſſe hier lagen, und er muß 
dann zugeben, daß wir zum mindeſten mit einer 
pr Entſchloſſenhelt zu Werke arten, Als uns 
ie Aufgabe erreichte, mit dem Aufbau zu bes 
ginten, atten wir weder ein Theater, noch ein 

theter, noch Mufeen, noch Bibllolheten, noch 
Lichtſpielhäuſer, noch lrgendelnen Klangkörpet 
gu Verfügung, der den 6 stenen 
onnte, den bier hineinfliehenden 67 
Menſchen zu genügen, Denn das 00111106 Uns 
volk halte nicht nur das Land vergewaltigt, 
fondern zerſchlug mit den deulſchen Menſchen 
alles das, was auch an technſſchen Mitteln note 
wendig it, um Kultur in deutſchem Sinne 76 
üben. Die Vorausſetzung für einen febenbinen 

jeninn der kulturellen Arbeit mußten wir alfo 
darin ſehen, zunächſt einmal das, was aus deut⸗ 
fher Zeit an Bibliotheken, Muſeen und Theaters 
bauten vorhanden war, von unglaublis 
chem polniſchen Dreh zu ſäubern und 
Dort, mo polnifher Geit ſich breit gemacht 
halte, radifal für feine Vernichtung zu ſorgen. 
Denn mie ſchon eingangs erwähnt, mußte neben 
ber äußeren Befreiung vom polnilhen Terror 
den hier unter den Nachwirkungen der Schande 
Lebenden bie uwe u deulſchen Kulture 
tes ſoſort erſchloſſen werden, damit fie ۴٣۴ 
end an den Tagesaufgaben unſerer Zeit Untelf 
nehmen konnten. Es 1 hierbei nicht zu 7 
fen, daß außerdem die Balten, Wolhnnier und 
neuerdings nun auch die Deulſchen aus Bellarar 
bien hier in dem Warthegau ihren Einzug hlel⸗ 
ten, und daß diefe Menſchen nach den Werten 
unferer Geifteswelt geradezu durften. 

Es wird wohl feinen ftärferen Mittler ges 
ben, Gegenſähe ۸ befeitigen, als Mufit, Theas 
fer, das Buch und bildende Kunſt. Wie welt wir 

nd, Yo) der ungünſtigen Berhältnilfe, möge 
ier in kurzen Zügen einmal ſtizzlert werden. 

ir haben Im verfloſſenen Winter mit großzu⸗ 
igfter Unterſtügung von Neihsminifter Dr. 
Goebbels die eriten Bühnen, und bie erften 
Klangkörper des Neihes in der Gauhauptitadt 
Nolen zu Gafte gehabt, und zwar In elner Fülle, 
wie fie bisher in keiner anderen 7 Stadt 
gezeigt wurde. Wir werden uns dleſem Geſchenk 
gegenüber dankbar erweilen, 

Wir ſtehen heute vor der Eröffnung zweler 
Häufer der Gauhauptſtadt Polen mit einem 
vollkommen neuzuſammengeſtellten Enſemble. 
Wir entfalten durch rückgeführte Künſtler in 
Rikmannftadt felt Monaten eine rege 
Spleliäligteit im dortigen Sladithegler, und 
alt haben in der Landesbühne 767 
land, die Ihre E durch kameradſchaft ⸗ 
liche Aufammenarbeit mit dem Landeshaußt⸗ 
mann bereits begonnen hat, ein Inſtrument, 
das bis in die entlenendften Dörfer unſeres 
Gaues den deutſchen Menſchen die Sprache uns 
ferer Dichter vermittelt, 

Der Film hat Einzug gefunden, und mir 
verfügen in einigen Städien bereits über Ri 
theater, die feden Vergleich mit anderen Gti 
ten des Reiches aushalten. Darüber hinaus 
heitet dle Gaufllms und ⸗ſunkſtelle unermüdlich, 
und allen unferen Voltegenoſſen die Geſcheh⸗ 
nijfe unferer Tage vor Augen und Ohr zu führ 
zen, Ich möchte jedem Mann und jeder Frau 
im Reich einmal gönnen. Zeuge zu fein, wenn 
wir in der halbuerfallenen Scheune eines entles 

enen Dorfes in den Oftgebleten unferes 56 
ben dort arbellenden Bauern aue Molhnnien 
das SERIE elner Wochenſchau mit dem 7 
et nahebringen. 

: a Haben diefes rundſunkloſe Land 11 
uns der Juſtand des Krſeges es ermöglichte, 
durdfeht mit Geräten, die ins wiederum durch 
dle Ak ügige Vermittlung von Reſchsminſſtet 
Dr, و‎ zugeftanden wurden. Auch hier 
fiki nun der Deulſche erariffen und lauscht ber 
Elimme des Führers. Wir erinnern aber bei 
dleſer Gelegenheit daran, daß, von geregelten 
Sttomverhältuſſſen taum geſprochen werden 


kann, daß wir teils mit Unodenbatterien arbeis 
ten müſſen und ſelbſt bel intenſloſter Arbeit 
tangit nicht die Dichte in der Anzahl der Rund» 
pn örer des Reiches erlangten. Aber auch 
ier geht es vorwärts, und feden Tag werden 
neue Apparate dem flachen Lande aut Verfll⸗ 
dung ken gag 
ir haben auf dem Gebiet der Mufit 
Konzerlabende veranftaltet, die Infofern weſent⸗ 
lich find als wir zum erſtenmal nur auf gans 
eigene Kilnftier zurlidgriffen, Der Erfolg gab 
uns den Mut, mit einer eigenen Mufitwome an 
die Öjfeniligteit zu treten, Ein Beweis, daß das 
NER Leben auf dem kulturellen Sektor ſich 
erelio zu regen beginnt und wir langſam von 
einem bodenſtändſgen Schaffen Iprehen können. 
Wir ftehen vor dem Ablauf greſſer 717 
abende, Wir haben unler eigenes Sinſonleorche⸗ 
fler, unfer Kammerorcheſtek, ein „Collegium 
muficum 76 
Die bildende Kunſt wird nicht vergeſ⸗ 
en, denn die ſtädtebaulſchen Pläne befonders 
er Gauhaupiſtadt Poſen werden dazu 5٤1ه‎ 


Von Landeskulturwa ster Wilhelm Maul, 
Leiter des Reichspropagandaamtes 


gen, daß die 0 des Reiches angelpornt 
werden, zu uns zu kommen, und in einem großen 
Ausmaße nd aer finden, daß Archllellen, 
Bildhauer und Maler vor I en ftehen in 
einem Umfang, wie fie einem Künftier felten 
geſtellt werden. 

In einer großen kelchswichtigen Buchaus⸗ 
d ee Im kommenden Monat werden wir 
as geſamte Schriſtkum des Ostens zur Schau 
ſtellen und dem deulſchen Buch an fih eine Wür⸗ 
pigung erfahren laſſen. Viele Dichter heben 
igon den Weg in unſeren Gou Js und 
aus ihren Werten vor ergriffenen Zuhörern ge⸗ 


tejen. 

Mir ſtehen vor ber Gründung einer Mufits 
hochſchule. „Kraft durch Freude“ üb: 
lehi mit bewährten Veranltaltungen den 
001110 Gau, Die Truppenbetreuung geht ۹ 
mäßſg vor ſich In den nächſten Tanen mird bas 
Boltsbildungswert eröfl 
ſich überall das, was mir 
verſtehen. Dabei 7 
Hauptaufgabe, die 1 


inet. So regt 
unter Lehen 
wir nit die 
am Menſchen. 


Oktober 1940 


Der Reichsgau Wartheland, der kommende 
Bauerngau des Reiches, der Gau, der niemals 
verzichten tann auf immerwährenden Zufluß 
aus allen Landſchaſten unſeres Vaterſandes, ift 
jomit zum praftilden 471 
des atlomallozialismus geworden. 
Wir haben damit auf ünſerem Sektor eine grohe 
Verpflichtung übernommen. Es wüchſt hier 
langſam die ſchlichte Blume eines bodenftändis 
gen Brauchtums und dieje gilt es zu hüten und 
m l Lanz Denn fo wie wir den Menſchen in 
lejer Landſchaft verwurzeln wollen, muß aus 
biefer Landſchaft ein eigenes Brauchtum in 
Lied, Geſang und Tanz erſtehen, muß von uns 
in Gemeinidaftsformen geprägt werben, die 
dem Geſicht dieles Lebensraumes enſſprechen. So 
ftehen wir vor einer harten, vielleiht auch 
manchmal vor einer rauhen Arbeit. Denn alle, 
die fih dieſem Lande verſchworen haben, 16 
len ein ſchweres Tagewerk. Deshalb bal die 
Kulturarbeit Im Reſchsgau Wartheland einen 
klaren, beftimmien Weg zu gehen, Sie muß 
auch manches Mal — ob der Kulturäſthet das 
aben will oder nicht — von Ihwieligen Ale 
ten getragen werden, Wir können teine „Kule 
ur machen“. Wir hüten aber wachſam Ihr ſtilles 
beſchaulſches Wahlen, und wir werden 89 
ben von unferer Aufgabe hari anpaden, wo ane 
gepackt werden muß, Mitten im ſchwerſten Rins 
gen unſeres Volkes ſtehend haben wir eine 
große Aufgabe geſtellt bekommen. 1 


Schaffung und Erhaltung unferes Kulturgutes 


Ein Jahr NS.=Gemeinfchaft „Kraft durch Freude“ im Wartheland / Neue Kulturwerte entftehen 


Geit Jahrhunderten lehrt die Geſch chte, ٥ 


Kriege in Ihren Auswirkungen auf 


den Entwidlungsgang der einzelnen Völler ۱۱01 allein mit den Waffen enſſchleden 
werden. Den ſlegteſchen Schlachten der 7 mape je allen Zeilen i bie 
0 


voltsmähige Durhdbringun 


der eroberten Landſchaſten folgen, ten die 


Das bedeutet, dah nicht machtmäßlige Uugenblidsleiftungen, die zwar als 957 


gewonnenen Gebiete filr dauernd 1 alten werden. 


5 800 Tür bie e eines 

e Pücher Bolle die Eroberungen fi 
m 

wührenden Belih darſteflt. 


Im Wartheland wurde der Waſſengang 9 
in 18 Tagen eniſchleden. Mit der 011 7 
eigenen Lelſtungskraſt erfolgte ſoſort nach der 
Beſetzung bes gewonnenen Gebietes die Ein» 
bezlehung dieſer Landschaft in die deutſchen 
Kulturbereihe Die Partel und ihre 
Glieberungen haben Ihren Aufbau vollzogen. 


Ein Sieg für Jahrhunderte 


Das im Wartheland verbllebene Deutſchtum 
bildet zuſammen mit den Nüdgeführten aus 
dem Baltitum, Wolhynien und Galizien nun 
mehr den feller für den weiteren Yufbau in 
Stadt und Land. Für ble Zukunft ledoch, wird 
neben der planvollen Bauernftebling, die elgen⸗ 
PIII Taligtelt der deulſchen Bewohner, 

ie Schaffung und Erhaltung neuen 
deutfhen Kulturgutes als geſſcherte 
Biriga für unfere völtiihe Kampſcheiſe im 
Vordergrund der gnelamten Wufbauarbeit zu 


ſtehen haben. Bon Ihrer Dauer und Gründlich ⸗ 


andes 1 
che rn, ſondern dal 
‚er Arbelt dauerhafte Kullurwer te zu ſchaſſen, die Bürgihalt für einen immers 


für alle 


fini utunjt einem 
allein der Abe 


ille, In uner⸗ 


teit wird elnft abhängen, ob ber einzigartige 
Siegeszug des Jahres 1930 auch einen Sieg für 
Jahrhunderte 0011 Für den o deuſſchen 
Menſchen, ang gleich, ob in Stadt oder Land, 
heißt ٤ eg mn einer oſtdeulſchen Geſchichte 
das hier gültige Qebensgejep: Jufammens 
rüden zur bemeinigaft, Nicht Einzel⸗ 
e EN, ſondern allein ble enge, nachbar⸗ 
iche Verbundenheit ſchützt gegen die Unſicher⸗ 
heit der Zelten. 

Die S. Gemelnſchaft „Kraft durch 
Freude wied planmäßig Über die ۸ 96 
armen Teile unferes Gates ausgebreitet were 
den, um auch von dleſen Zellen her die Gemeine 
[alt au fördern, die Geilter zu meden und für 

en Grenätampf im oftdeutichen Raum ben tra» 
genden Grund mitlegen zu helfen. 

Über die Arbeit, die im eiſten Arlegsjahr 
von der NS.⸗Gemeinſchaft „Kraft durch Freude“ 
im Wartheland geleiftet wurde, geben nahe 
Kan die einzelnen Amter ihren Bes 
tigt: 


Deutſches Dolksbildungswerk 

A. Vorträge 

1940 

April d Verträge mit insgeſamt 1150 Tellnehmern 
Mai 8 . می‎ 09 — 


unl 21 
an EL A 


85 Vorträge mit insgeſamt 7840 Tellnehmern 
B. . 976 
1940 


Suni 211809 5 Veranſtaltungen 120 Tellnehmer 
4 für Mufit 12 z 10 
Buli Ge >» 118 5 
12 un 41 Beranftaltungen 418 Teilnehmer 
C Rutje (Sprachen) / 
Mal 1940 1 Ruig 7 Abende 161 Beſucher 
* 15 م‎ 5 o. 
1 م‎ 7 
1 Engli 8 14 
1 a 8. 96 
Duig 21 > 
55 1009 + 
. T 
70 Kurſe 1204 Abende 22 286 Beluher 
Das ene N ee führte In 
der Zeit vom 13, April 1040 bis zum 1. Auguſt 


1940 im Gau Wartheland 1280 Veranſtaltungen 
mit insgeſamt 80544 Teilnehmern durch. 


4340 5 
120 


1283 
16 375 
8888 


NSG. „Kraft durch Freude” — die große Erzieherin 


In den melften der 41 Kreſſe wurden Bes 
trlebsbeſichtigungen durchgeführt. Ciwa In 20 
Belrleben, ble Verbelferungen der Betricbs+ 


und Gefolgidal tseintihlungen planten, konnte 


die Beratung bereits prakliſche Wirkungen ere 


rößeres Mühlenwerk im Often des 
en Neubau eines Kameradſchafts⸗ 
‚N با لتسيا‎ wird von der DUF, ber 
niwurf ‚ausgearbeitet, um dleſes erſte 76۰ 
baben biefer Art im Gau zu einem muftergill» 
tigen Beilpiel zu geftalten. 

Bejonderes Augenmerk wurde auch der Ins 
neneintihtung IE und dleſes auch auf 
die Ausſtattung der Parteie und Behördendienſt⸗ 

ellen ba nt in Zujammenarbeit mit dem 
auheimftättenamt. 


Ganes, 
uſes 


Das Deutſche Dorf 


Der führende und Ke Einfluß 
bel den ſiedlungspolliſſchen und baukulturellen 
ai لها ال‎ wurde geſichert durch die 7۰7 
amtliche Mitarbeiterihaft des Referenten 

1, beim e 4 im Reichstommiſſa⸗ 
rial für die Jeſtigung deulſchen Voltstums, 


2. im Grenzlandamt, 

8. durch Juſammenarbelt mit ٤٤۴ 76 
tanung bei den Planungsarbelten für die ۰ 

Fallung der Grün, und Erholungsjlähen des 
Gaues und für den Muſterktels Turet, 

4, durch Mitarbeit im „Arbeitstreis für Baus 
kultur“ des Gaues. 

Auf dem Gebiete der Dorſ⸗Verheſſerung find 
lanungen für je ein ۱01069 91 
TEH ft fünf Streifen in 1101 46 
geſchlehl für drei Heine Landſtädte und für ble 
neue Mufterftadt (Mitteljtadt) im Kreife Turet. 

Im Bereich der Großſtadt س‎ 96۰6 
tung werden im Auftrage des ۴76 
meiflers die Arbeiten zur Umgeſtaltung des 

Alten Marktes In Yolen geleitet, 

ür den Ausbau der Gaſtſtätten und 57 
bauten, der Stadihallen und Deuiſchen Häufer 
wurden Nihtlinien und Farbblättet für den 
Innenanſtrich herausgebracht. 

Sümtliche mit größeren Veranſtaltungen von 
Koc. beſchickten dite werden augenblicklich in 
einen würdigen Quftand 5 

In mehreren Fällen tonnen Berfhanbeluns 
g noch in letzter Minute abgeſtoppt und durch 
ſegenvorſchläge gebeſſert werden. 


Faft 600009 in der Kulturgemeinſchaft 


In der gott vom 1. Dezember 1999 bis zum 
81, Jul 1040 wurden nachſtehende Beranflals 
tungen durchgeführt. 


Urt der 


0 
e Wehrm, 156 ejam; 
ښا‎ 


Beranlt, Beranſi. e. 
bende 
Di m 4⁰⁰ 
Theater, 
Baucrnbützne 900 358 
Warlele 198 210 
Wuppenjpiele 26 78 
Konzerie 

نش 

vlebetabende 8 n 15 750 

1 


Shi 
Fecher 


176 500 


173 000 
153 000 
20 650 


abende u. a. 4 8 2500 
Insgelamt 893 387 1280 584 400 
Außerdem bat das 05000011616 Metro. 


pol" vom Tage der Übernahme bis zum Ende 
der vergangenen Spielfaifon am 15. Juli 1940 


75 öſentiche Veranſtaltungen durchgeführt, die 
von etwa 52 500 Maen Deut 7 5 


Sport 

Ausarbeitung eines Wnorbnungsentwurfes 
105 den Gauobmann über die Leſheserziehun, 
m Aufgabenberelch der Deulſchen Urbeitsiron 
Erſtellung der Ducchführungsbeſtimmungen zu 
dieſer Anordnung, 

Vorberellung für die prattiſche Arbeit, die 
Witte April aufgenommen wurde. Beſichtigung 
der vorhandenen Lehrftätten (Turnhallen, Tens 
nisplätze und e chulung in ۳۰ 
mannjtadt, Vorbereltungsarbelten für bie 
Überbetrleblichen Sportgruppen. Bortichung der 
Verhandlungen wegen der Ubungsſtätken. Die 
prakiſſche Arbeit würde am 22. April d. J. aufs 
de Ausgeſtaltung des Bootshauſes an 

er, E 

Mit einzelnen Betrieben — DENE Waja 
lens und Munitionsfabrifen, Heimftätten Po. 
en, Stabtverwallung, Poſen — wurden Bete 
andlungen 00116119 Aufnahme des Betriebs, 
portes geführt. 

Die Sommer⸗Sportarten. die im Vorder⸗ 


orna des Intereſſes ſtehen, 67 N e Be⸗ 
eiligungsaifiern auf. An erſter 116 {ft der 
Waſſerſporl zu nennen. 

A Aufbau der Sportarbelt In den 
Kreſſen, die bisher durch einen 97 
Kreisiporiwart belegt find. Im weſentlichen ift 
edoh die Tätigteit auf Polen beschränkt, da 

let erft einmal die Vorausſetzungen für die 
perl e Arbeit zu ſchaſſen find. Kurſe im Rete 
ungsihwimmen, 

Im Gau Wartheland wird bisher die Sports 
arbeit In den Kreilen Pol ٧ 
fadt, ۵1۱۱0, Kolmar, ۱۱۱١ Kems 
2 und Hohenjalza اا اا‎ Die Bes 

riche Deulſche Waffen: und Munitionsfabriten 

AG., Gauverwalfung der DAF, und Mineratöls 
Berlrieb haben bereits ben Betriebssport aufge 
nommen, 


Einiekung perl meter Kreisſportwarte im 
Gaugeblel. Borberellung des Sommetſportiages 
der Betriebe im Krlegsſahr 1040, der in allen 
Gauen aut Durchführung gelangt, Es ift damit 
zu rechnen, daj die Betriebe, die ſich am 7-٧ 
Adee eteiligten, Betriebsiporigruppen 
aufbauen und die Arbeltsgemelnſchaflen ber 
Kleln, und Handwerksbelrſebe für die übers 
beltlebliche 1 und 88 werden kunnen. 
Holen s der Kreis» und Belrlebsſportwarte in 
olen. 


Außerdem Sonderkurfe für Tennis, Rettungs⸗ 
schwimmen und Schwimmen für Anfänger. 


Durchgeführte Schulungen der Abt. Sports 
männl. weibl. gejamt 
Lehrgang 1 Polen 
Lehrer u 8 50 
Lehrgang 2 Lig mannſtadt 
Sporllehtet 2 
Lehrgang 3 Hohenlalze 
Gporilehrer 25 25 
Lehrgang 4 (2) 7 
warte 28 „ a 


Kreigs u. Betriebs 
Durchgeführte Kurſe der Abt. Sport 

Sportart: Durchgel. Kurſe: männl weibl, 
Allgemeine 

Körperſchule 34 Stunden 23 
Brele Gymnaſtit 

und Spiele 338 
Kinderturnen 10 + 
Velchtathletit 44 
Tennis — 
Reliungs⸗ 

Ichwimmen 8 
Schwimmen 

für Unfänger 83 
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Sonderausgabe „Reichsgau Warthelamd" 


Die Deutſchen formen den Often 


Litzmanuſtädter Zeitung 


Oktober 1940 


Menſchen aus unserem Reichsgau Wartheland, die hier dem Deutſchtum eine dauernde Heimat hoffen wollen 


Menſchen, die ſeit Jahrhunderten in dieſem 
Gebiet wohnten, Menſchen, die dem Ruf des 
Führers folgend, aus dem Baltikum und aus 
Wolhynien kamen, Menſchen aus allen Gauen 
des Großdeutſchen Reiches geben dem deutschen 
Land im Oſten ſein Geſicht. Sie werden ſich 
tatkräftig einſetzen, getreu der Parole des Füh⸗ 
rers und des Gauleiters, im jüngſten Gau 


Deutſchlands zum Wohl des Großdeutſchen 


Vaterlandes in dieſer großen Zeit das Ihre 
zum glorreichen Endſieg beizutragen. So ent- 
ſteht hier neues, fruchtbares deutſches Land, 
und nicht mehr lange wird es dauern, bis daß 
die letzten Spuren polniſcher Mißwirtſchaft gänz⸗ 
lich weggewiſcht ſind. Wir alle dürfen ſtolz 
darauf ſein, Zeuge dieſes großen geſchicht⸗ 
lichen Geſchehens, das an die beſten Tra⸗ 
ditionen deutſcher Oſtpolitit anknüpft, zu ſein. 


(Dio Bilder wurden uns vom Rassepolitischen Amt 
an dor Kreisleitung in Loslau zur Verfügung gestellt.) 


i 


Sonderausgabe „Reichsgau Wartheland“ Lit mannſtädter Zeltung Oktober 1940 
—— — . sek و ک — — ا‎ 


ali genutzter Fläche 39.5 Stud, während 


m ~- 
7 7 ae 70 5104 auf ver ce 
. 1 1 9 alten werden. Auch hier muß die 6 
jergrößerung durch die Erzeugung von genis 
All ٩ نه‎ ۸ die Anand e e 2 enin 3 15 
L e Beſtände dur nfuhr nur guter Jumts 
e fremden Felleln abgefchüttele / Die Kornkammer des Reiches / Ya 9 Here, Du be eee Cberhaltung au 
qualitativ verbefleri werden. 

Das Wartheland it altes deutſches wirb In feinem Kreis weniger als 30 v. H. ane ۱1۱66 Bauern mirken. Es würde damit eine Sm Obi und Gemüleban Rnb ger 
Kolonilationsland, Es trägt, von den gesant in einer ganzen Anzahl von Kallen Mehr ſeugung erreicht werden, die dem 7۰ ante de 08 n انم‎ e e 
د‎ die früher zu Kongreßpolen gehörten, ber 40 p. H, der Agerfläche. Mit Welzen wer⸗ pelten der 1 0 Roggenausfuhr aus dem für Süßlirihen und Schmückert für Zwelſchgen. 

Be | 1 1 n v. O. der Acker. ganzen ehemaligen Polen gleſchläme. Ein 7۰6 0 8 
e e دام‎ fa beet e 1 وم‎ Be margen el 5 larme ra ann Der Gemüfebau ift in mehreren Kfeſſen ver 
ونمل سح‎ ſowohl wie in jeiner Gieb« 95 der polniſchen Zeit ift in den ehemals geben werden; auch hier kann i 5 Stei⸗ E پل‎ N 
ungsjorm. Daran vermochte auch die jahre reubiihen Gebieten die Eriransfähigteit der gerung der Burchſchuittserträge, bie heute im i. ſtark ausgeweitet worden. Leider hal der 
sehntelange Herrſchaft fremder auto ung andıiriihaft تلمد اس لا د هش هر‎ In dem ejamten Wartheland auf 133 Doppelzentner/ Da 1 1039/40 erhebliche Schäden an den Obſt⸗ 
midis zu ändern. Nun, wo es von allen fremden Gebiet von Pofen würden vor dem Wellkrſege Hektar liegen, gen bei 150 Dop e 10 wt. b 0 ET mit ſich brach Es ift Vorforge 
Alk bejreit ift, fann es wieder ganz feiner Du rchſch n د9‎ e Heltar tar bie beachtliche Menge von 8 e 10 Mill. vajit 8 911 daß {m ukunft nur ſolche Gore 

eltimmung zugeführt werden — deulſches deim Roggen von 17 bis 18 Do; peann Doppelzeniner 1 erzielt werben, Je⸗ 10 t : An, fian un an en, die genügend 
Bauernland zu ear erzielt, in der polniſchen Zeit nur 13,9 Doppels doch kann nicht nur die Düngung und die Bor in 8۵ An d, An at mainan wird auch auf 
4 2 zum erſtenmal das Wartheland 7۰ puue Die Erträge in bem ehemals ruſſſſchen benbearbeitung, ſondern auch vor allem die Bers لل‎ ar Ane Auswellung der Ere 
ال شه اسا‎ alia Coane bab Bar E ADEA ۵و یا‎ deilrenen In Goatgutes Bierin ole! geupung zu rechnen Jein : 

1 1 nitisere feni ragen, 1 

Gejamtgebiet umfaßt rund 40000 Zuadratkllo. trag für Roggen im inel bei 18 Doppelgents Baches. Eg el 1 5 bo fan in 2 in 3 10 e Gi 1 5 1 
meler, Die lanbmwirtfhaftlih ges nern liegt, fo iit es leicht zu exrechnen, was an dleſem Jahre bereits erfolgten Vergrößerung بيز سا‎ ۸ 0 bie 11555 daft a ch eine 
wußte Flache beträgt 3250000 Hettar, wos Mehrerträgen und damit an flberfhüffen erzielt wertvoller Juchlungen und Gorlen für bie 557 U 19 1 0 4 51 en Auel! n 
von 1800000 ettar zu dem Gebiet gehören, werden kann, wenn bie Bewirtihaftung Jadiges fünſtige Saalguterzeugung ein bedeutender gör 856090 ueg 1 ۸ a fiu 8 Rel - 
das früher preußiih war. Das weite, vielfa: mäß vor ſich geht, d. Ha wenn Hier wieder nur 81116111 an, zen 15 b Ken beffe aaa er Wirzchafts⸗ 
figen Dura Saeed a er inan das Ger melje gentian, Diele Beyiehen fi auf alle Des 
präge feiner Aufgabe in id, der Aufgabe, Ri € 0 1 0 A Biete, ſowohl auf bas des Pilanenbaues als 
Ya ws Reiches zu wa / = 3 rgiebige ereitſte lung von eihilfen als e ARNEE 0 RER 

„Auch der Kulturboden bes rthelan⸗ von Maſchinen. Die Beratung Te 
, Je 100 Hein Im it Pialle io يل ولاو‎ 

1 , : : eiftungen te em 04 ift. Der Gr ri 
wien 1755 71 ibt es Böden mit hellerer in der lehhaltung tönnen auf bie Dauer :0 t bab die vielen Rleinftbetriebe mit Retdeträfe ausgebaut, und 9159 der e e 
Grundfarbe, jedod reichlichem Lehm. und Ton. belfer werden, wenn nicht in jeder Mirtihaft ten überjeht find und daß die unwendung von tung wird 0 الاما‎ un Non erung 
zuſaß und natürlich Böden von leichterem und elne rar uttergrundlage zur Verfügung Maſchinen auch in den Großbetrieben noch weit durch dle kegs, ٩ 1 er um e vier 
eee e 0 "Babel mir) zer وه‎ Kus be 
. — ente! urchge rien en; zum; al ermiele 
ben e e eee und ein Drite oonan a ift, 9: un) ellen Site da tas Mill] an Sater ieren anar in üben gehe dre Wan lane په‎ ae 3 5 
N. ngelt es an noch durch gul en Futter : f tand vors 8 
Pilangennärftoffen, da in den h Jah. Hufter beſchafft werben, Hierzu get A honani bani ls mußten ben Seleti fing erjtredi ۹ pom 14. bis 30. Lebensjahr; 
zen der Aufwand an Kunſtdünger äuferft ger ingen der Anbau der Luzerne 20 den beſſeren m Sengjten über 8000 abgetöri werden. ie beginnt ا‎ 1115 e 
ring geweſen ift. Das Klima fat fert foniinene Böden und ber verftärtte Anbau von 77 Die Rindolehhaltung, die im ganzen ie Landarbeſtslehre zur Landwirtſchafts ie 
talen Charakter. Beſonders auffallend ift der früchten auch auf den leihteren Böden; insbes 1350000 Stück umfaßt, das ift 39 Stüd Ae ioo Um eine gemilfe Ordnung in bie Berufsausbils 
ondere kommt dort bie Siltzlupine in Frage. getar, ilt ebenfalls erheblih geringer als im dung der ländlichen Jugend zu bringen, Jollen 


Windreichtum der in der warmen Jahreszeit 
: 5 5 wo der Beſtand 69 je 100 Hettar bes alle Jugendlichen über 18 Jahre bis zum 76 
ägt. Die 20:1 


art auskrocknend wirkt. Die Jahresdurch⸗ leſer Frage werden ſich die von ber Landes⸗ 
e EN 8 Grad Celfius; im Aa aft neu ellen Landbauaußenſtellen tri ſchnſitslelſtung an Milch tann Jahr ihre Qand: und Hausarbeitsprüfung 86۰ 
ahr find etwa 160 froftitele Tage. Die Niedere befonders annehmen müffen, und es wird außer. nicht höher.als mit 1500 bis 1600 Liter je Stück leg! haben und ſowelſ mäglich in Lehrbeiriebe 
108086 find 6 1 gering. Wir ha. dem notwendig fein, die Frage der Einfäuerung und Jahr beziffert werden. Vergleiht man da. Übergeführt werben. Daneben läuft die. Bäuer⸗ 
ben es ler mit einem ausgeſprochenen Troden« don jo gewonnenem Wiriſchaftsfutter auf eine mit die Durhienitisleiftung im Allreſch von ٤ die dan ah سا‎ durch die bäuerliche 
gebiet P tun. Annähernd 25 v. 9. der Roggen. breitere Grundlage als bisher zu ſtellen. 2200 Eltern, lo ift die Sleigerungsmöglichleit 58. die dann nach der Nüdtehr von der Wehre 
und beinahe 20 v. H. der Zuderrüben: und Kate Die Ausdehnung der Biehhaltung iſt auch bier klar gegeben. Für die Verbeſſerung macht in den Arbeſtsgemelnſchaſten fortgeleht 7 
Lolſelanbauſläche des Wltreihes llegen im mit Ausnahme des Pferdes als gering zu bes der Leitungen mu eben neben der Beſchaffung wird. 
Wartheland. An der Spitze [teht der Baer einen. Es liegt das im weſenliſchen daran, der Viehbeltände für bie Sicerftellung von ges Die Erzeugungsihlaht Im Wartheland fäuft 
mit einer Anbaufläche von 1140000 Heltar. daß, natürliche Futterflächen nur in geringem nügend Gutter gelorgt werden. Auch die Leie auf vollen Touren. Alle Maßnahmen, die nots 
Den zweitgröhten 1 EN die Maße und mit ungureichenber e e wird zur Hebung der Leſſtungen wng find, find angefeht biw durchgeführt. ſo 
artoffel mit 400 000 Hektar; es folgen Hae vorhanden waren und daß auch bas Beltreben beitragen, Alle diele notwendigen Maßnahmen daß die Landwirtihaft In all ihren 7 
er, Weizen und Gerfte, An Erbſen wurden les gi Schaffung von mehr Futter und damit zur find angebahnt und in bereits erfolgreicher [id den Werhältniffen im Wiltreih anaupallen - 
1108 81000 Hektar angebaut. Die Anbaufläche usbehnung der MWiehhaltung Infolge ber N begriffen, : eginnl. Die Aufgabe, die Kornlammer 
t Ölfrücte lag ungefähr bel 12000 Hektar. ſchlechten Prelsverhältniſſe keinen Anreiz boten. Die Shweinehaltung welſt ebenfalls bes Reimes zu werden, wird hier in kürges - 
ſeſpinſtpflanzen beanfpruhten 8000 Hettar, Der Beſtand an Pferden auf 100 Hektar noch außerordentliche Entwicklüngsmöglichkelten ſter Zelt erfüllt werden. Letzte Vorausſetzung ift 
om zu erwähnen ift der auf den guten Böden landwlrtſchaftiſch genußſer Fläche beträgt im auf. Der N it im Poſener Teil nalürlich, daß das Wartheland von beutihen - 
merbreitete Anbau von Zuckerrüben und vereins weſtlichen Tell 18.4, im öftfihen Tell 15,4 höher als im Oſtteil, Es find 1300000 Schweine Bauern befiebelt wird daß es Bauernland im 
zelt von Zichorien. Von der Hauptfrugt Roggen Stüc. Das If ein Beſatz, der, gemeſſen an dem vothanden. Das ergibt je 100 Hektar landwir währlten Sinne bes Wortes ift, — 


Tradition ind Jugend 


sind die Gründlagen der thats 


Rubtenberg-Raulino & Co. 


Tabakfabriken = Lismannjtaöt 


Rauchtabak: entſtanden aus der 1740 gegründeten älteſten Nauchtabakfabrik 
Ultra Deutschlands, der Firma Joh. Pet. Raulino & Comp., Bamberg, 
und der 1839 gegründeten baltischen Zigaretten und Zigarrenfabrik 

A. G. Nuhtenberg, Niga. 


zigaretten m. $.: 


1 D 
Ballerina 2 ka Anſere Fabrikate unter dleſer Schutzmarke werden auch als Erz, 


zeuanifje der deutſchen Oſtgebiete die Tradition unſerer Stamm- 
Zigarrenund digarillos: häufer fortführen. | 
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Mechanische Sirumpfwareniahrik Johann Hauk 


Alexandrow b. Lifzmannsiadi, Färbergasse 12 
ERZEUGNISSE: 
Damensirümpfe, Herrensocken, Kinder- und Sporisirümpfe 


A. Riske Karl Pfeiffer || wan Stumia 
mech. Gteampffabzit Mechaniſche Strumpffabrik Emil Prochowski 


Alexandrow bei 9 9564 Alexandrow, Südstraße 9 
Alexandrow bei ۲ 6 Langgaſſe 33 Herftellung: 


Horft-MWellel:Strahe Nr. 41 Herftellung: Kinderſtrümpfe Rinderfträmpfe und herrenſocken 


Strumpfwirkerel „AWA“: 1 2 3 : 
; : ulius Ziebart 
Julius & Artur Wie se : Mechaniſche Strumpffabrik 


Alexandrow bel Litzmannstadt, Horst-Wessel-Straße 12 Alexandrow bei Litzmannstadt, Färbergaſſe 27 
3700 Fabrik: Grünberger Straße 20 


Herrensocken, Kinderstrümpfe und Kindersportstrümpfe Herſtellung: Kinderſtrümpfe und Herrenſocken 


Walter Frank Theodor koch Mechaniiche Strumpffabrik 


Mechanitche Strumpffabrik ul Suren erg Emil 51 


Alexandrow b. Litzmannstadt 
d Horfiäkefetöt b 3 1 Alexandrow bei 0 0 854 NORD ووو‎ 
MENT: Grüne Straße 27 Erzeugnife: 


Fabrikatlon von Ainderfteimpfen Serftellung: Kinderiteümpfe und Serrenfoeten هسپ پس‎ und Rinberfächen 


Brenn- und Baumaterialien > Robert Lehmann 
Mechaniſche Strumpffabri 
Th ¢0 do 1 Schu 6 Alexandro 0: martine nnjtad e 44 


Alexandrow, Garkenſtraße 11 Tel. 22 Kinderſtrümpfe und Herrenſocken 


Wilhem Prochowski | Oswald Hänsch Karl Otio 


Mechanſſche Strumpffabrit 
an a e ۹ Alexandrow bei Litzmannſtadt, Langgaſſe 33 1116د 190 د‎ 
Rinderfteümpfe Herftellung: Kinderſtrümpſe Alexandrow bei Lismannftadt 


Herrenſocken Herrenſocken 
Damenfträimpfe Damenſtrümpfe Tuchmachergaſſe 38 


Edmund 1111 Mel Tal Handſtrickerei O swald Wolf 


Gebr. Theodor 
Mechaniſche . 1100111114 Ittumpfwirkeret 
وټ‎ Rudolf 8 tens ke herm ann Malh 1 01 Alexandrow bel Litzmannſtadt 


Alexandrow bet 86 x 15 # 
Straße der GA, 35 Alexandrow b. Ligmannftadt Alexandrow b. Litzmannstadt e 


Spezlalltät: 


* Ainberfithmpfe und Hertenſocken Gartenſtrahe 9 Horſt⸗Weſſel⸗Straze 35. Kinderſtrümpje und Herrenſocken 
. reset ان با‎ ERREGER. 


Mechanische Strumpfwirkerei August Frey 


Alexundrow hei Litzmannstadt, Fürbergusse 10 


Herstellung von Kinderſtrümpfen, Herrenſocken und 7 


OR 


San 


Allianz 


Versicherungs-Alttiengesellschaft 
Aktienkapital 60 Millionen Reichsmark 


Sicherheitsmittel am 31. 12. 1939: RM. 301 995 879.— 
Prämieneinnahmen 1939: RM. 217 921 520.— 


Allianz 


Lebensversicherungs - Aktfiengesellschaft 


Bestand am 31. 12. 1939: RM. über 5 Milliarden 
Sicherheitsmittel am 31. 12. 1939: RM. 1222309 227.— 


Kraft 


Versicherungs-Aktiensesellschaft 


Prämieneinnahmen 1939: RM. über 50 Millionen 


jeden Tag 


erledigten unsere Gesellschaften 


ee 1500 Nerei 04 
Jede Stunde | 


zahlten unsere Gesellschaften für Versicherungsleistungen 


21000 Reichsmark 
Jede Minute 


Tag und Nacht meldete man 


einen Versicherungstall 


Bezirksdirektion Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Strasse 9 | Fernruf 181-41 


Sondera 
— 


waltung d 


Sonderausgabe „ 


eichogan Warthe land“ 


Oitzmannſtäbter Zeitung 


Gauſelbſtverwaltung bewährt ſich 


Sparlam und zweckentſprechend / Mit Land und Leuten verbunden / 


Der Sitz der Gauſelbſtverwaltun, des 
Neicsgaues Wartheland befindet ſich in beme 
lelben Gebäude, in dem fich bereits vor 1918 die 
preußiihe Brovinzialverwallung befand, im 
alten Ständehaus Das Gebäude ilt im 
porigen Jahrhundert von einem Schüler Schin⸗ 
tels erbaut und 1840 vollendet worden. 

Als ich September 1939 von dem damaligen 
Chef der Zivilverwaltung, unſerem Oautelier 
und Neihsftatihalter Arthur Greifer den 
Auftrag erhielt, die regionale Gelbfiverwaltung 
ایل‎ fand ich bie politiiche 0756 
waltung im oben erwähnten Gebäude vor, Die 

olen hatten nach 1018 im Stil der preußiſchen 
an ene ee die ae in 
ihrem inneren Aufbau jo gelaſſen, wie fie fie 
vorgefunden hatten, Es war aber nichts Neues 


e eine teine neuen Aufgaben. Abge⸗ 
: 


hen von einer immer 100101 ( 576 
en Cen durch die 65 Sentrale 
konnlen ſelbſt die Polen die Struktur dleſer ale 
ten en e a eg nicht 
darltören. Eines hal ſich aber feit 1018.7 
4 0 Leitung grundlegend gewandelt, da s 
ubere Bild. Ih fand im Gebäude und in 
allen Zimmern, phi in der verlaffenen 76 
nung meines 7 11161 „Umtsvorgängers“ els 
nen unbeſchreiblichen Schmut vor. Staub und 
Schmuß find Ja lypiſch polniſch! Anſcheinend 
wurden nur Treppen und Flure und die Fuß⸗ 
Diben der Zimmer noldllrſtig gereinigt, wobei 
anſchelnend auch, bevor gebohnert wurde, nicht 
elwa der Staub entfernt, ſondern luftig mit der 
Vohnermaſſe ie d in den Boden eingerles 
ben wurde, Die Ar i des Gtarofta 
Krajowy (polnſſcher Titel für Landeshaupk⸗ 
mann) waren genau fo verdreckt wle jedes andere 
inner Im aule, Es war 0101106 76 
ung, wie fie mein preußiiher Umtsvorgänger, 
Randeshauptmann von Henting, 1918 7۰ 
lajfen hatte, Selbft feine alte, von ihm benußte 
Handbüdjerel war noch unverändert vorhanden, 
Man halte den Eindrud, ale wenn auch 1 
ein Buch während der ganzen Jahre angerührt 
worden würe, Uus den Feuſtervorhängen quol 
beim Ankühren elne dide Staubwolke hervor, 
Die polnſſche Relnmacheſtau, von mir befragt, 
erklärte, daß während der acht Jahre, in denen 
e das Jimmer des polnſſchen Leiters zu fäu⸗ 
ern gehabt m die Sorgina 1101 76۴ 
men worden feien. Ich 0101116 halle den Ein» 
druck, dah Ne Telt 1918 nicht mehr gereinigt ۳ 
den waren. Wie es nun in ben Almen ber 
übrigen Beamten ausſah, tann ſich jeder (tbe 
haft vorſtellen. 

Es galt nun, den Aufbau der Gauſelbſtver⸗ 
waltung durchzuführen wie in der Oſtmark bes 


lehungswelſe im Sudetengau —Selbſtverſtänd⸗ 
٢ hal jeder Gau feine befonderen 76 
ten, und auch feine beſonderen Aufgaben. Außer 
den Elurſchtungen, dle berelis ۱( 676 
Zelt vorhanden waren bzw. ait werden 
konnten, ilt nun all das in Angriff genommen 
worden, was an Aufgaben leit 1033 im ٤٠ 
re 40 hinzugekommen ijt 

Als eine der vordringlichten. A. gaben 
wurde der 0 Innere und äußere Ums 
bau der alten preußſſchen Landes ſtauen⸗ 
Unt in Angriff genommen, Der Auftand, In 
dem fih die Landesſrguenklinit bei der ۰ 
nopne befand, war unbelhreiblih und genügte 
feldft den primitivften Anſpriſchen nicht. ۰ 
liche Inftrumentarien waren fo gut wie 1 
vorhanden. Operationsjaal und Kreidiäle unbes 
ſchrelblich verkommen und verdreckt. Als Bels 
piel: für 80 Betten eine Tollette und zwei 
abewannen, noch weniger als vor 1918! 6 
Zahl der Todesfälle unter den Wöchnerlnnen. 
baw. bie Slerblichtelt unter den Neugeborenen 
war exſchrecend hoch, Hier ift gründſſch Wandel 
eihaffen worden, und unter der bewährten 
Lela von Profeſſor Fuchs ift die Anſtalt 
nun elne 11111 geworden, die den moderniten 
gelundheltsmäßlgen Forderungen entſpricht. Es 


Von Gauhauptmann 
Robert Schulz 


fel ler gleich bemerkt, daß In nächſter Zeit elne 
zweſte Landesfrauentlinlt in ۶۰ 
mannftadt eingerichtet wird. Ebenſo ift uns 
ter e Förderung des Staatsſektetärs 
Conti, des Keihsärzteführers, die Organifation 
eines einwandfreien deutſchen Hebammenweſens 
in Angriff genommen. 


Außer dleſex erften dun den Arbelt, die 
umgehend geleitet werden mußte, find nun 
e auf allen Gebleten Aufgaben 
gelöſt, bzw. in Angriff genommen worden, Um 
nur einige Beispiele zu nennen: Sämtliche 
Jrren⸗ und Hellanftalten find mit 
beutichen aharien bejeht; Lungenhell⸗ 
Hätten find wieder geöffnet und arbeiten 6 
ter deutſcher Qeltung. Auf dem Gebiet der Bes 
kämpfung der TBC. bzw. ber vorbeugenden Ger 
ſundheſtsfürſorge ergeben ſich beſonders ſchwie⸗ 
tige 195 leme, Der Prozentſatz der von TUG, 
Befallenen bzw. Gefährbeten ift erſchreckend hoch 
und liegt um eln Vielfaches über den Ziffern, 
die im Altreich zu verzeichnen find. Im Eniites 
en begriffen find: ein Candestrüppel« 
eim bzw. eine Krüppelflinit. Eröffnet 
werden in nächſter Zelt? Taubftummens 
und Blindendelm 


Großaufbauaufallen Gebieten 


weſen zu erwähnen. 209 7» 
Muſeum 1 Su und innerlich vollkommen 
erneuert, Ein Mufeum für Bors und Frllhge⸗ 
ſchlchte it neu gelhalfen worden. Un dieler 
Stelle Jei dem Reichsführer herzlich 1 
der durch Entfenbung von 110111 6 

ermöglicht hat. Prof, Schleif hal ſich durch die 
Sinung gerade auf dieſem Gebiet für das 
Wartheland ein blelbendes Verdienft erworben. 


mit Me Unterſtütung des Landes» 
tulturwalters, aupropagandaleiters Maul, 
und unter Förderung des e gannas 
minifterlums 00101611 ſchon feit einigen 7۰6 
ten die Sandbesbühne Wartheland abe 
gelegene Dörfer und Städte des Gaugebietes und 
erfreut fih bel allen deutſchen Volksgenoſſen 
draußen im Lande einer Immer fteigenden Ber 
Tiebtheit, Ein Landesblidſtel e ift ente 
an Die Schaffung der gerade für ben 

Rega dringend MUUR Qandess 
wanderbüderel ift in dle Wege geleitet. 
Eine 30101106011011 für angewandte 66 


Von anderen Gebieten Ift das M 100 mge 


110111010016 {ft geſchaffen worden, deren Ers 
ſelge noch einmal von fih reden machen werden. 

Das [ehr EES Klelnbahnweſen ift In 
Reorganlfatlon begriffen, 

Eine Sohbauderwaltung ift neu ers 
richtet worden is Unterhaltung und Ins 
ftandfegung der über den ganzen Gaubereich 
vertellſen Baulſchtelten der Gaufelbſtverwal⸗ 
lung und Ihrer Anſtalten, Die Umftellung auf 
deulſche Bedlirfnilfe und Anſprüche wacht die 
Planung und Durchführung h Neus 
anlagen notwendig. Für Heranbilbung bzw. 
Umſchulung leiftungsfähiger deutlicher Vritet 
ten ijt ein Sandbade ne geſchaſſen 
worden. Auf Anordnung des Gaulelters und 
Reihsftatthalters If in enger Verbindung hiers 
mit und im Berein mit allen auftändigen Stels 
len ein Urbeitskrels für Baukultur etn 
worden, der darüber zu wachen hat, daß bie 
Sünden der polnſſchen Zeit ausgemerzt werben, 

Dem Ausbau des öſſentlichen Krepltweſens 
bient als Kommunglbank und gleſchzellig Zen⸗ 
tealinftitut der öffentlichen Sparkaſſen die 


„Oktober 1940 


Landesbant und Girozentrale 
RE u, deren Träger der 171 
(Gauſelbſtverwaltung) und der Sparkaſſen⸗ und 
Giroverband ellen find, 

Wichtig = emer dle 56 
Reidegau Wariheland G. m. b. H. als 
Organ der ftaatlihen Wohnungspolitit im 
Warthegau, An ihr find das Deutiche Reich und 
ber Hark au beteiligt, Sie hat die Aufgabe, 
das Reidh bel der Erreichung des Zieles einer 
wirtidajtlih und polliiih zwedmähigen 7 
lung und Seßhaftmachung der Bevölkerung zu 
unterftühen, 

Die Gaufelbftverwaltung hat vorerft mit ete 
nigen Stadt» und Sandtzeifen die Eiettripie 
18 18 0 ٤٢٤٢ Wartheland A. 0. 76 
det, der es obliegt, die wenigen im Martheland 
vorhandenen Erzeugungsltätien für elellriſche 
با‎ 000110101110 zuſammenzufaſſen, für 
den, Ausbau der weiter benötigten Kraftwerke 
0 forgen und vor allem das Leſtungsneh zu 
ſchaffen, das bie Erzeugerwerle untereinander 
und mit dem Urei verbindet und das plaite 
Land der Elektrizität erſchlleßt. 

Die Landesperflcherungsanſtalt 
R nach deutſchem Multer aufgebaut worden. 

entlich rechtliche Feuer. und Lebensverſiche⸗ 
rungsanſtalten find reorganiflert und in vollem 
Aufblühen begriffen, 

Rilckgrat aller Betätigung der Gauſelöſtver⸗ 
waltung ift ein geordneles Finanz wee n. 
Dieſes mußte nach der لل‎ gan neu 76 
ebaut werben, Nennenswerle Bermögenswerle 
atten die Polen nicht binterlaflen. Der im All⸗ 
zeih den reglonalen Gelbftuerwaltungsförpers 
haften zur Dedung Ihres Flnanzbedarſes of⸗ 
ſenſtehende Weg der LAT von Umlagen 
von 5۱01 und Landtreſſen konnte bisher noch 
niet beſchrütten werden. Der Reichagau ift dese 
halb noch in weitem Dahe auf zureihende Zus 
wendungen des Neiheo angewleſen, Indem bie 
Hauſelbſtverwaltung auf Grund Ihrer näheren 
Kenntnis der ren eblirfniffe und ihrer 
engen Verbundenhelt mit Land und Leuten im 
Warthegau eine einerfeits ſparſame, 57 
feits aber ES, und wirkſame Bere 
wendung diejer Mittel gewährleiftet, zeigt fie, 
rah auch im Großdeutſchen Reſche bie Legen 
dich . SPIT notwendig und unentbehr⸗ 


0 
„Führungsmenfchen” 


Die Deutſche 9601016011 in den Betrieben 
des Warthelandes muh zum Fü rungelnſteu⸗ 
ment gemacht werben. Hie deulſchen Ge مه‎ 
Ihaftemitglieber mijjen zu Bührungsmenichen 
ſegenüber dem Rolentum aoge werden! Die 

aupfabtellung ERY er DUF Gauwal⸗ 
tung Wartheland kann eohalb ihre arbeitse 
und wirtihaftspolttiide Schulungsarbeſt nicht 
ef die N d hen“, d. h. auf Betriebs ⸗ 
führer, Walter und Warte uw. beſchränken, fote 
dern muß fie in geeigneter Form auf die heute 
hen Gefolgihaftsmitglieder allgemein ause 
‚ehnen, und zwar z. B. in den Le rgängen der 
Gauſchule. 


Sonberausgabe „Reifsgaü Wartheland“ 


Litmannſtädter Zeitung 


Unfer deutſcher Schickfalsraum 


Bereits fn einem Kriegsjahr 170 000 Menfchen 77 


Als dle deutſchen Truppen in jenen hiſtori⸗ 
Then Seplembertagen vor einem Jahr das Land 
zwiſchen Weichſel und Warthe in Beſitz nahmen 
und in der Umfaſſungsſchlacht bei Ruino der 
polnifhen Großmannsſucht für alle Zeiten ein 
Ende bereiteten, befreiten fie ein Land, das 
nicht nur alter germaniſcher Sled⸗ 
lungs- und Kulturboben ift, ſondern 
bas unter Strömen deutſchen Blutes immer 
wieder erkämpft und durch deutſche Kolonijas 
tionsarbeit erworben wurde. 

Diefes Land war einer zmanzigjährie 
gen polnifhen Fremdherſchaft ause 
gelegt. Es wurde von den Polen ausgeplündert 
und heruntergewirtſchaftet. Das Heniſchtum 
wurde durch Ioftematiihe Enteignungemafnah⸗ 
men und Schikanen verdrängt, jo daß das deute 
pe Element 1939 nur mehr einen kleinen 

110161) von dem ausmachte, das 1919 unter 
polniſche Zwingherrſchaft gekommen wax. Und 
dieje Deutfhen, die bis zuletzt der polniſchen 
Ausrottungspolltik ſtandgehalten Hatten, wur: 
den im September Opfer eines Blutlter 
rors, det in der Geſchichte einzig daſteht. 
80000 Deutſche wurden von den polnischen 
Horden gemorde t. Troß unermüdlicher Such ⸗ 
arbeit der Gräberzentrale in Poſen find noch 
Heute 14 201 nicht alle Opfer aufgefunden wor⸗ 
den, die bei den d en erſchoſſen 
oder niedergeſchlagen und in Straßengräben, in 
den Wäldern oder auf Feldern EEE Wur⸗ 
den. Als die, rat en Befreier einira 
fen, waren die hier lebenden deutſchen Menſchen 
jo von Entſetzen Über die ausgeſtandenen Leiden 
gelähmt, daß es fait Mühe machte, ٨٤۴ 7 
n, ihnen das Vertrauen zu ſich jelbft und zur 
kunft dieſes Landes wiederzugeben. Tiefer 
Juftand wurde aber um fo ſchneller überwun⸗ 
den, als der Führer in dem Gauleiter und 
Reichsſtatthalter Arthur Greifer einen 
Mann an die Spitze des Gaues a der das 
Vertrauen des oftdeutihen Menſchen nicht 101 
u gewinnen brauchte, weil er es fängt befaß. 
f i ‚Greifer ift mit allen Faſern feines Wer 
jens im deulſchen Often verwurzelt. Selbſt ein 
ohn des Poſener Landes hat er ig nach dem 
Weltkrieg, den er als Kriegsfreiwilliger und 
zuletzt als Marineoffizier mitmacht, bie Befrei⸗ 
ung des deutſchen Oſtens zur Lebensau abe 
emat, Als Senatspräſident des einftiger 
janziger geel aates hat er nicht nur zlelbe⸗ 
mußt die üdleht Danzigs zum Reich vorberei⸗ 
itet, ſondern darüber hinaus weit über Danzigs 
Grenzen auf bie oft» und 56 Entwick⸗ 
im großdeulſchen Sinne einzuwirken vers 
mocht und babei ebensoviel Energie wie diplo⸗ 
maliſches Geſchick bewleſen. 


Mit derſelben Tatkraft und Umſicht 15 
‚Greifer die neue Aufgabe, vor die ihn der Füh⸗ 
zer geſtellt hat, angepackt. Er ſorgte dafür, daß 
vom erften Tage an die Aufbauarbeit 
mit vollen Touren erde, Das Tempo 
diefer Arbeit wurde nicht nur beſtimmt durch 
die Notwendigkeit, die Folgen einer awangige 
{übrigen Mißwirtſchaft zu befeitigen, um ben 

orfprung der anderen beufjhen Gaue aufzus 
holen, fondern beſonders durch bie Se ie 
das in Kriege befindliche ARRE olt dem 
Lande im Often auferlegt, Galt ſchon die alte 
roving Poſen einft als bie Rorntammer 
teubens, jo muß nun der viel größere 

160۶008 Wartheland mit feinem 

1 aren Boden, feinen weit geſtreckten 
dern und Weideplätzen die Apa runde 
lage des deuſſchen Volkes für alle اا‎ Me 
Das ift der Beitrag, den der Gau irtheland 


Von Max Buhle, Pressereferent 
des Reichspropagandaamtes Posen 
ur deutſchen Kriegswirtihaft und für bie Sue 
unft zu leiften hal ٩ 
91 15 105 it die Sicherung des 
Bodens durch deutſche Menſchen und die Ber 
wirtſchaftung in einer Weife, die eine möglichſt 
ſchnelle und umfaſſende Ausnutzung des Landes 
ſewährleiſtet. So war die Heranzlehung 
eulſcher Menſchen in den Gau Warthe⸗ 
land das vordringlichſte Problem. Man fand fie 
in den Volksdeulſchen, die nun in ihrer Heimat 
wieder frei [Gaffer können, uno in den Reichs⸗ 
deutſchen aller Stämme und Gaue, die aus ins 
nerer Verpflichtung und Neigung in den 
1 tamen, um an dem großen Aufbaus 
werk mitzuarbeiten. Man fand fie aber vor 
allem in den Baltendeutſchen, Wolhynſen⸗ und 
Haliziendeuſſchen, die im Zuge der großen Uma 
ba n DE. in das Sand an ber War the 
lamen, um hier ihre neue Heimat zu finden. 


Der größte aller deutſchen Gaue 


Es iſt gewiß nicht zu unterſchägen, was 
in rein or; ال قا‎ 10 iger Ars 
beit zu ielien mwar, um biejen nie erjtrom 
zu feiten. Wenn man bedenkt, daß dle frühere 
preußiſche Anſiedlungstommiſſlon in Poſen, mit 
un E Mitteln ausgeftattet, in 29jabriger 
Arbeit von 1885 bis 1914 nur 60—70 000 Mens 
ſchen anzufiebeln vermochte, während 7 in el⸗ 
nem Schr noch dazu in einem Krlegsſahr, 
170000 menſchen im Zuge der Umſied⸗ 
lung im Warthegau einge f€ i wurden, dann 
Tann man ermeſſen, wie die mit biefer Aktien 
betrauten Stellen der Partei und des Staates 
an die Arbeit Busch en find, Ausländer, die 
Jing dieſes Burchſchleufungs nb bel der 
inwandererzenttale waren, ſtanden 7 
dernd vor diefer einzigartigen organſſatorſſchen 
Leiſtung. Aber mit verwallungsmäßigen Mal 
nahmen allein war dieſes Problem nit zu ۰٠ 
155 Nachdem die Niüdfiebler in den Gau 
zarſheland getommen waren, begann der 6 
Kaden 70e durch ben nun die Bals 
tendeulſchen, 1 10 len- und Galizienbeuts 
ien, denen ſich in der nächſten Zeit noch mei» 
tere Umftebfer anſchliehen werden, mit den 
Boltsbeutfhen und den Reichs deulſchen ۳ der 
topen Bolksgemenſchaft, die der 
zationalſozlalfsmus geſchafſen hat, 8 
geſchweißt werden. Diefer ZJuſammenſchluß wird 
erleichtert durch die Gemelnſamkelt der 6 
und durch den alle einigenden Glauben an den 
Führer und das ie Reich. Jeder der 
eingejekten Nüdfiebler hat feine ainet und 
et fon je behalten, aber zunächſt vor allem 


ift er Deutſcher, der vor die größte Aufgabe feis 
nes Lebens eflent ift: den Gau Wartheland zu 
dem deutfheiten aller Gaue zu machen Hier ete 
wächſt der Parlel eine große und ſchöne Auf⸗ 

abe auf dem Gebiet, das ihr für Immer vorbe⸗ 
hallen leibt: der Menſchenführung. 

Der Gau Wartheland foll ein Bauern ; 
land werden. Der Boden, den das Schwert ers 
kämpft und befreit hat, [oll vom Pflug bearbei⸗ 
tet und dem deulſchen Volk nutzbar gemacht wer⸗ 
den. Soldaten und Bauern find feit jeher dle 
Träger der Oſtkolonſſallon 977 Es ift des⸗ 
halb mehr als eine Pflicht der Dankbarkeit, 
wenn der Gau Wartheland beim Landeinſaß 
das Vorrecht der Frontſolda ten berüds 

ichtigt, die auf Grund ihrer raſſiſchen Voraus ⸗ 
jehungen, ihrer Eignung und ihres Einſatzes 

x Bolt und Vaterſand als erſte für die Pi 
nierarbeit im Often berufen 
einen Oftwall von Fleiſch und Blut bilden, der 
das Necht des deulſchen Volkes auf dieles Land 
TE alle Bela TORE: Denn der deulſche 7 
ft — wie der Gauleiter und Reſchsſtatthalter 
Arthur Greifer in feinem Appell an dle deulſche 
Jugend ſagte — der Schicſals raum des 
deulſchen Boltes ſeit Jahrtauſenden le 
und 1 es für bie nächſten Jahrtauſende bleis 


ben. 
Der Gau Wartheland iſt nicht nur der 
lüngfte, ſondern auch der größte aller 
aue Großdeulſchlands. Er befteht e 
einem Teil aus der früheren Proving Poſen, die 
immerhin شا‎ die Züge preußliſch⸗deulſcher Bers 
waltung trägt und zum anderen Teil aus den 


find. Gie werben 


Oktober 1940 


früher kongreßpolniſchen Gebieten, dic eine ganz 
andere ſtaallich⸗verwaltungsmäßige Vergangen« 
eit haben, Diefer weite Raum, der rund 46 000 
wabratlilometer und 44 Millionen Menſchen 
umfaßt, hat feinen natürlichen Mittelpunkt in 
der Gauhauptftabt Poſe auf die das 
a und wirtſchaftliche ebenſo wle das tul» 
'urelle Leben ausgerichtet werden muß. 


Wie wenig bie polniſchen Eindringlinge dies 
fem Lande ihren Stempel aufzubrliden 7 
ten, wie wenig fie getan haben, um و۸۸‎ ange 
makten Anſprüch auf das Land moralſſch au uns 
termauern, geht allein daraus hervor, daß es 
nur einiger weniger Monate bedurfte, um die 
Spuren einer zwanziglährigen 0۱111061 Herr 

aft zu tilgen. Die Gauhauptftabt Poſen zeigt 

on heute wleder ihr deulſches Geſicht. 


3 


ارت 
fer en en‏ 
Derjant, wer o‏ 
guie infolge polniſcher Vernachläſſigung für‏ 
ie Schiffahrt unzugänglich waren, wird durch‏ 
Regulierungsarbeiten ein geordnetes 76‏ 
en werden. Wo Elendsviertel von‏ ا neh‏ 
der b alen Hilfloſigtelt Polens ſprachen, mers‏ 
den Wohnhäuſer und Stadtrandſledlungen ges‏ 
baut werden. Mo planlos aufgetalelte 7‏ 
pane DIES Großmannsjuht repräſentier⸗‏ 
len, wird ein ſinnvoll gegliedertes Stadtbild‏ 
mit deutlſcher Einfachheit und Schönheit ents‏ 
Heben. Gewaltig ift die Lelſtung, die ſchon bolle‏ 
bracht wurde, noch größer aher find die Aufga⸗‏ 

ben, die noch zu bewältigen find. 


Das Wartheland ift ein von der Natur übers 
aus reid geſegneter Gau. Unermeßliche 
Korn» und Fruchtfelder ſowelt das Auge reicht, 
tiefe, weitgejtredte Wälder, große Seen beſtim⸗ 
aratter des Landes. Dieſes Land 
wartel darauf, dem deutſchen Volt erſchloſſen 
iS werben und mit feiner Fruchtbarkelt, feiner 

ſchönheit und Weite eine Heimat für 57 
terreihen deutſcher Menſchen zu werden. Wenn 
deutſche Jugend in biefem Lande guſwächſt und 
mit der inneren لد بب‎ und Verwurzelung, 
die der Oſten feinen Kindern gi, das Bere 
mächtnis derer übernimmt, die einft dieſes Land 
erkämpften und OE dann ift bie 
deutſche Zukunft des Ostens für alle Zeit ges 
ſichert. are ce 1 


men den 


Bürgerbräu Sdͤunſka⸗ 
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Das köſtliche Bier! 


يي ړب ړب ېې — —— 
Bürgerbräu=Brauerei Zdunfka-Wola — Fernruf 88‏ 
— —— 
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„VETAG" 


Vereinigte Textil-Werke A. 6. 


Zdunska-Wola, Warthegau 


Adolf-Hiiler-Sirasse 9 


Fernruf 50 und 51 


6 mechanische Webereien 
Appretur und Spinnerei 


Woil-, Baumwoll- und Kunstseidenwaren 


. e TEE TILIA 


1 Großdampfmühle 
Zdunſka⸗Wola 


Komm. Verwalter 9 Jekel 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 34 Fernſprecher 10 


Größter und modernster Mühlenbetrieb am Rlatze 
Herſtellung von 
Roggen. und Weizenmehl ſowie auch Grüßen 
aller Art in erſtklaſſiger Qualität 


Warengenossenschaft. | 3-71 


e. G. m. b. H. 
Zdunska-Wola, Platz der Freiheit Nr. 25 Fernruf Ar. 55 
(Deuische Gründung aus dem Jahre 1937) 


Ankauf von Getreide und Sämereien 


Verkauf von Düngemitteln, Futtermitteln, 
Sämereien 


Landmirtfchaftlichen Mafchinen 
Mehl, Salz, Zucker 
Baumaterialien, Beizmitteln u. a. 


Handweberel und Großvarkauf 


— 


Lederiahrik Kozlowski 
.سه‎ Heinrich Hunz 


2dunlka⸗Wäola, Blaskowitzſtraße 11, fernruf 112 


Fabrikation von Ober- und Unterleder 


SCHUHFABRIK 


Binert 
Inh. Berthold 411 
ZDUNSKA-WOLA, 


Platz der Freiheit 24 


Johann Knechtel 


Zdunska-Wola, Gärtnerstraße 84 
egründet 1919 
empfiehlt Schürzenſtoſſe, Hemdenſtoffe, 
itzeug und andere Baumwollſtoſfe 

eigener Fabrikation 


Genossenschaftsbank für Handel 


Landwirtschaft in Zdunska-Wola 


e. G. m. b. H. 
Zdunska-Wola, Adolf-Hitler-Straße Ost Nr. 17 


Fernruf Nr. 81 
(Deutsche Gründung aus dem Jahre 1929) 


Annahme von Spareinlagen zu günstigsten Bedingungen, 
Erteilung von Krediten, 
Erledigung sämtlicher Bankgeschäfte 


| Turet : die 356 = 


im Mittelpunkt des großen landwirtſchaftlichen Kreisgebietes 
Eigenes Elektrizitätswerk: Ausführung ſämtlicher Inſtallationsanlagen und Verkauf ſämtl. elektriſcher Geräte und Bedarfsartikel 
Neuzeitliches Erziehungsheim (Oberſchule) 
Wannenbäder Neuzeitliches Schwimmbad im Neubau begriffen Neuzeitlich eingerichtetes Schlachthaus 
Die rührigen Einzelhandelsgeſchäfte bieten an el 


Sägewerk und Man | | Opitz & Kuske 


T u R E K : DANZIGER STR. 3 DANZIGER STR. 3 | 


7 Limonadenfabrik 
Danziger Strasse 18 / Ruf42 ; Bier- u. Essigverlag 


empfiehlt in bekannter Güte u. Qualität: 
s LIMONADEN, BIER aus der Hirsch-Brauerei Ostrowo sowie 
Fra 7 Herzig SSIG v. d. Essigfabrik Gustav Keilich, Lit 
Komm. Verwalter der Fa. Gebr. Zahn Die beſten helfer beim Einkauf 
: find die Anzeigen in der Litzmannſtädter Zeitung 
Sie regeln Angebot und Nachfrage in kürzeſter Friſt 
. ——— UNUU NUN N 
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Baumwollwaren-Fabrik, Bleicherei und 511 
August Müller | 


Turek | 
Gau Wartheland Bismarckallee 69 


Fernsprecher 21 Gegründet 1902 
Bankkonto: Kreissparkasse Turek 506 


Erzengnije: Leinen, Hemdenftoffe, Kieiderftoffe, Handtücher, Stanelftoffe. Spezialität: Derbanöftoffe -Mull 
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Für den Kreis Turek ist die . Zeitung das beliebte Heimatblatt 


Großhandlung 


Brennspiritus, Branntweine und Spirituosen 
Theodor Müller 


: Turek, Gau Wartheland 
Fernsprecher 21 Bismarckallee 69 Bankkonto: Kreissparkasse Turek 527 


Pabianicer Dampf-Mahl- More ا‎ E TAS? 
که‎ O] Inia” Fernruf: Pabianice 185, 
` Pabianice, Mühlengasse 4 2 و‎ Litzmannstadt 237-70 


Grösster und modernster Mülenbetrieb "Herstellung von Roggen- und Weizenmehl 
des Regierungsbezirkes garantiert erstklassiger Qualität 


Pabianicer Genossenschaftskasse ۱ 111 


e. G, m. b. H. 1 
Pubianice, Horsi-Wessel-Str. Nr, 1 


Fernruf Nr. 333 | Pabianice 


(Deutsche Gründung aus dem Jahre 1982) Büro: Horst-Wessel-Straße 11 Fernruf 222 und 8 
Lager: Bahnhofstraße 7 Fernruf 164 


(Deutsche Gründung aus dem Jahre 1934) 


Annahme von Spareinlagen 
zu günstigsten Bedingungen, Ankauf von Getreide und Sümereien 
Erteilung von Krediten, Verkauf von Düngemitte'n, Fuilermitieln, Sümereien, 


Erledigung sümilicher Bankgeschülte e يره‎ Mel Salz, Zucker, 


1! 0 119 112135 311230116 Verwaltung der 


Textilfabrik Antoni Jankowski & Co. 


1 ` Pubianicë, Schinkolsderfer-Sir. II, Ruf Hr. 80 
Spezlalitätt 


Verbandstoffe: Watte, Verbandmull, Mullbinden Kommissarische Verwalter: 
Wäschestoffe, Flanell, Stoffe für Arbeitsblusen u. a. Th. Herrmann u. A. v. Heriwig 


Mechanſſche Baw und Möbeltifchlerei KONDITOREI-KAFFEE 


| Karl 1 
Rud 0 ji Rw ajt a rG ahler 


Kaffee und Kuchen in bekannter Güte 
Pabianice } Qutgepflegte Biere, Weine und andere Getränke 
Täglich ab 17.30 Uhr Künstlerkonzert 
Tohannisftraße 17 — Ruf 387 Sonnabend und Sonntag verstärktes Ensemble 


Deutf: che Wertarbeit ` Angenehmer e in renovierten Räumem. 


ute Bedienung. 
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Fabrik techniſcher Leder, Treibriemen u, Piters Textilwarenhaus 


Karl Kolbe E. Bellermann 4 € 


Gegrúndet 1870 


001106 69 Pabianice 0 1 : — Pabianice 
Schlohſtraße 15, Fernruf 328 
erzeugt in anerkannt erfiklojfiger Qualität: 


techniſche Leder x I führt in großer Auswahl: 
Pickers u Schlagriemen Seiden-, Woll⸗ und Baummollftoffe 
Treibriemen, Näh⸗ u. Binderlemen lowie Wälche und Galanterlewaren 


Pabianicer Textilwerke | y 


vom. R. Kindler Akt.-Ges. 5 


Pabianice, Kopernikusstr. 4 :—: Fernsprecher 182-90 hung de 
2 98 N 


n * und Kar 


Baumwollſpinnerei, Weberei, Färberei und Ausrüſtungsanſtalt 0 
Erzeugniſſe: kunſtſeidene und baumwollene Futterſtoffe F 


Joſef Rönſch & Sohn 


Inh. Jolef Rönſch 
Pabianice, Hindenburgftraße Nr. 31 + Sernruf 99 


empfiehlt 
Frottee handtücher Kinderlätzchen 
„ laten Waſchlappen 
„ mäntel Gardinenſtoff 
Küchenhandtücher abgepaßt und in Metern 


in großer Aus wahl 


KOMM. VERWALTER BERBERI SCHWARZ 


OSTDRUCK 72 وه‎ 


Schloßstraße 11 Fernsprecher 278 


Druckerei fur Handel, Industrie, Gewerbe, Behörden 


Formulare, Prospekte, Darchschreibe-Bücher, Plakate, Reklame-Drucksachen 


Bauunternehmer 


Heinrich Mosch 


Pabianite 


ode 43, Feruruf: 348 


Ausführung aller in das Baufach 
fchlagender Arbeiten 


: Cebensmittel⸗Großhandel 


Siebiger Kratſch 


Pebianice 


Johannlsſtraße 19, Ruf 45 


Carl Leih & Co. 


(früher Konsumgenossenschaft) 


Pabianice, Bahnhofstrasse 6 
Fernruf 18 u. 134 


— 
Er 
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Elektrotechniſches Unternehmen 
Ing. Hugo Krause 


Pabianice, Hindenburgſtr. 27 Ruf: 335 


Kolonialwaren / Lebensmittel 


' 511) aus: Licht: und Kraftluſtallatlonen aller Spannungen 
Blitzableiter⸗ und Signalanlagen 


Spirituosen / Weine 
Reparaturen von Motoren u. Dynamomaschiuen 


Grossverkauf 


E. u. L. Schmidt & R. Engelhorn 
Getreide, Futtermittel, Mühlenerzeugnisse 
Ludendorfſſtraße 8 - Pabianice Fernruf 10 


Nr. 297 
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Wirtschaftskraft des Warthelandes 


Dem Warthegau ift als neues piges 
Grenzland eine gewaltige wirtihaftlihe 56 
gas geſtellt worden. Es foll feine geſamten 

räfte nicht nur in fruchtbarer Wedjelbezies 
tuya der Wirtjhajt des Reiches zur Verfügung 
tellen, ſondern darüber hinaus durch die Urs 
belt des Bauern, Fabrikanten, Handwerters 
und Kaufmanns den entscheidenden Beitrag zur 
Seltigung des deutſchen Voltstums im neuen 

tenägeblet leiſten. Dieſe große Aufgabe ift nur 
möglich eingedenk der Tradition des deulſchen 
Voltstüms im Warthegau, eingedenk der Vers 
۱14ر‎ und 600111511011 der 0 7 
mfiebler und des leldenſchaftlichen Auſpaumft⸗ 
lens reichsdeutſcher Beamter, Handwerker und 
Unternehmer, 

Das Wariheland ift von deutſchen Pionieren 
beſledelt worden; feine Verwaltung hat nie den 
beugen Aufbau vermiſſen laſſen und 6 

abrifgriindungen waren deutjh. Die Wirt⸗ 
Haft bieſes Gebietes hat ſtels, auch unter frems 
er Herrihaft, natürliche Beziehungen zu den 
Denen Reichsteilen gehabt, wenn eine [olde 
mirt hajtlihe Verpflichtung auch immer wieder 
von deutſchfeindlichen Kräften gehemmt worden 
ilt. Die Entwicklung der Industrie im heutigen 
Gebiet des Warthegaues ift vieleiht am eheſlen 
durch eine Erſcheinung zu kennzeſchnen, die aus 
den vergangenen Jahrzehnten und Jahrhunder⸗ 
ten ſeſtgeſtellt werden kann, Deuſſche unterneh⸗ 
mungsfreubige Menſchen, die aus der Enge ihe 
zer Heimat und aus Armut und Not ferause 
drängten, wanderlen zum Often, grünbeten dort 
neue Unternehmungen, würden ſeßhaft und 
wanderten trotzdem in der nächſten Generation 
weiter, da neue Prenzzlehungen neuen Anſporn 
gaben zu 01011101011106۴ Betätigung. Dieſer 
anderungszug von Handwerkern und Fabris 
tanten aus Mittels und Oſtdeulſchland nach 
dem polniſchen und ruffiihen Often läßt fid in 
pae verjhichenen Etappen deutlich verfolgen. 
igen auch nicht alle Betriebe, die in jener 
1005 iu den worden find, erhalten geblieben 
ein, ſo haben fie doch der wirlſchaftlichen Struts 
tur des geſamten Landes, man fann das uns 
elngeſchränkt lagen, den deutjen Stempel aufs 
edriidt. Das gilt ſowohl für das Poſener Ges 
tet, für Snduftriezweige in Gneſen und 706 
alaa als auch für Kaliſch und ſchlleßlich für 
en Litzmannſtädter Texiilraum. 

Die wirtfhaftlihe Kraft dieles Gebietes 
liegt jedom nicht allein in jener ausgeprägten 
nährſtändiſchen Aufgabe, ſondern au em 
Vorhandenſeln von, LOG n, die ihm für 
die Zukunſt. einen hervorragenden Platz bei der 
Verſorgung der ganzen deulſchen Induſtrie 
pien Wenn auch nicht alle nachzuweſſenden 

taunfohlenvorlommen abgebaut werden kön⸗ 


nen, oder wenn nicht alle Raſeneſſenerzſunde 


| abbauwürdig find, ſo liegen doch in dem Relch⸗ 
dum an Braunfohlen, Erzen, an Salzen und 
| önlagern 1 J dl Reſerven für die Zur 
kunft, die für die Induſtrie im e Osten 
bedeutungsvoll find. Gerade dle Möglichteit, 
noch weitere Ba u [to ff ¢ zu gewinnen und fie 
ihrer Meiterbearbeitung zuzuführen, wird für 
ben künftigen industriellen Wieder und News 
aufbau einen großen Wert haben, da die An⸗ 
K der Verkehrsmittel im Reich die Dft 
ſebleie in vieler Hinſicht dazu. zwingt, a ue r ft 
ie Hier vorhandenen Vorräte in ge 
eignet erſcheinender Form auszunützen. 

Der اا‎ beutiher Bauern im Warthe⸗ 
land, die Tätigtelt deulſcher Unternehmer bei 
der Belhaffung von Nohſtoſſen, werden, proint 
durch die Arbeit von Fachkräften, die die Weir 
BED LUNG von Rohſtoſſen aus und 
p die Landwiriſchaft und jür die Induftrie 

bernehmen. Mag auch der Pole ١۱٤ 67۳ 
und fachlich geeigneter Arbeiter feim, [o find es 
doch immer wieder der deulſche Inge ⸗ 
nieur, der beutihe Techniker und Organis 
fator, der deutſche Kaufmann und Ches 
mifer, die für die Meiterverarbeitung der 

31001016 und Halbwaren notwendig find. 

Während ſich viele kleine und mittlere Betriebe 
im weſtlichen Teil des Warthegaues bel der 
Verarbeitung von Nahrungs: und Genußmitteln 
| eine Exiſtenſgrundlage ſchafſen konnten, find es 
im Often und Südoſten des Gaues weiteroerare 
pbeitende Betriebe der Eſfen خا‎ 
ſchaft ſowie der Holzinduſtrie, Daneben ſplelen 
uch die chemiſche Industrie. die Industrie der 
| teine und Erben jomie die Bauinduftrie eine 

rohe Ralle. Aber auch hier ift ناد‎ 5516 

den, daß den deutſchen Kernbettieben noch mög⸗ 
{hit viele weitere Zellen angegliedert werden 
111111٠11, um fo ſchließlich ein organſſches Ganzes 
in der Wirtſchaftsſtruktur des Marthelandes 

erreichen zu können. 
Die weſterverarbeltende Induſtrie ift in ere 


ich 


Zeltſpanne ni 


Die organisatorischen Voraussetzungen zum Aufbau sind geschaffen 


fter Linie eingeſtellt auf die Belieferung der im 
hieſigen Gaugebiet vorhandenen Fertig: 
warenbetriche, Das gilt ſowohl für 6 
Metallinduftrie in der Gauhaupiltabi als auch 
für das Induſtriegeblet um 41. 
Zahlreiche Silfeinpultzien find 155 entſtanden, 
die ebenfalls vielſach von Deutihen gegründet 
wurden und in geſchickter Anpaſſung an den jes 
weils auftretenden Bedarf alles hergestellt has 
ben, was von dem einzelnen Unternehmen ge⸗ 
ſordert wurde. Es kann als eine Eigenart der 
wartheländiſchen Betriebe gelten, daß fie unter 
Verzicht auf elne ſtrenge N بل‎ des 
Betriebes allen an fie herantreienden 7 
gerecht zu werden verſuchten. Die 6 


Von Dr. Hans Wöckener 


der unteren Verwaltungsbehörden und der Ors 
anifation der gewerblſchen Wiriſchaft und den 
Sandels und Handwerkskammern wird alles 
getan, um den Wieder, und Neuaufbau in tire 
jeler Zeit zu ermöglichen und jo das Wirte 
lte potential zu einer tatſächlichen Wirte 
ſchaftskraft in dieſem Gau werden zu laſſen. 
Die Lenkung der Produktion, die ٢ 
der einzelnen Aufgaben auf das gemeinlame 
Wirtihaftsziel, die betrlebswirtſchaftliche Auf⸗ 
klärung über die Um» und Neugeſtallung in den 
Fabriken ſelbſt find der Beweis dafür, daß dieje 
organifatorifhe Planung von Tag zu Tag 
deutlich ihre Früchte trägt. Es ift unſchwer zu 
erfennen, wie die wirtſchaftliche Intenſität bes 


Des Führers Wille — Wirtschaftsgesetz 


Der Wille bes Führers, den Reichsgau Wartheland zu einem Vorbild und Bollwerk 
deutſchen Weſens und deutſcher Arbeit zu formen, ijt das Geſeh unferes Schaffens beim 76۰ 
bau ſelner Wirtſchaft. Ungezählte deutſche Menſchen haben dafür [hon jeit Jahrhunder⸗ 
ten mit ihrem Schweiß und ihrem Blut gerungen. Nun gibt die Kraft bes Grohdeutſchen 
Reiches ihrer Hoflnung ſchnelle und ſichere Geſtalt. Der nationalſozlallſtiſche Vetrieb leiſtet 
dazu feinen Beittag durch einmlltigen und uneingeſchränkten Einſatz seiner Geſolgſchaft im 


pa Spr 


Dienſte der ۱110 ې‎ 651 


0011981107 Staatsrat, 


Betriebsführer ber Zellgarn⸗Altiengeſellſchaft Litznannſtadt. 


ant die deutſche Kriegswirtſchaft und die Ans 
allung an die Verhältniſſe im Altreich rl 
ier bereits eine Wandlung herbeigeführt, 
die fi) ganz beſonders auch bei den Tertilwers 
fen in und um Litzmannstadt auswirken wird. 
Es ſteht jet bereits fejt, daß die Unternehmer 
1110 Aufgabe erkannt haben und in jeder 56 
elaſtiſch und doch ihrer Verantwortung für 
deutſche Qualitätsarbeit bewußt dieje Une: 
lung weſter vorantreiben werden 

Die zukünftige Wirtſchaftskraft des Warthe ⸗ 
landes wird in hohem Maße davon abhängig 
ſein, inwieweit bie Prodüktionsmöglichteiſen 
voll ausgenutzt werden können. Die organis 
fatoriihen Vorgusſetzungen dafür 
0 5 geſchaffen. In enger Zuſammenarbeit zwi⸗ 
hen den Wirtſchaftsdſenſtſtellen des Reſchs⸗ 
ſtatthalters, der Reglerungspräſidenten ſowie 


geſamten Gebietes wächſt und ſich ftetig ſteigend 
der Wirtſchaftskraft des Altreichs ſowohl unter 
dem Geſichtspunkt der Krſegsbedingungen als 
auch mit dem Ausblick auf die gewaltigen Frie⸗ 
densaufgaben zuordnet. 

Wenn 15155 dleſes Gebiet ſowohl in der 
Landwirtſchaft als auch in der verarbeitenden 
und Fertigwaren⸗Induſtrle unter dem Drud eis 
ner Arbelker⸗Reſerve ſtand, die [ih zwar im 


Preis der Erzeuggite nicht aber in der Aus⸗ 


nutzung der wirtihafllichen Kräfte dieſes Ger 
bieles ausdrüdten, jo kann geſagt werden, daß 
nach der Bereinigung der Warſhegauwirtſchaft 
von den Juden und nach der Überführung Ieis 
fungsfäßlger Babrifbetriebe in deutihe Hände 
bereits nom Arbeſtseinſatzſtandpunkt aus der 
erſte große Schritt zur wirtſchaftlichen Geſun⸗ 
dung getan worden iſt. Darüber hinaus wurden 


noch zahlreiche Arbeitsträfte für bie Landwirte 
haft und Induſtrie im Altreich eingefebt, To 
daß in Zukunft auch im Wartheland alle Pros 
bleme der zweckmäßigen Erfaſſung des einzel⸗ 
nen für den für ihn beſtgeeigneten Arbeltsplatz 
zu lösen fein werden. Iweiſellos it auch jeht 
noch die Überbeſetzte Landwirtſchaft in einigen 
Gebieten des Warihegaus ein Neſerveir, das 
nach der Neuanfieblung von Wolhynien⸗, Galis 
aiene und Bellarabien-Deutihen genügend 
Kräfte für die Induftrie zur Verfügung ſtellen 
tann, Die dadurch notwendige ع‎ 7 
Politit wird zufammen mit der planvollen 
Lenkung der Produktion zu einer rationellen 
Belrlebswelſe in Landwirtſchaft, Handel, Hands 
werk und Induſtrſe zwingen und dadurch auch 
das ſozſalpolitiſche Ziel des Natfonalſozialls⸗ 
mus, nämlich, jedem Arbeiter den für ihn bes 
stimmten Arbeitsplak unter guten und geſicher⸗ 
۸ Arbeitsbedingungen zu garantieren, erkel⸗ 
en. 


Der Reichsgau Wartheland als größter Gau 
Deulſchlande mit einer Fläche von mehr als 
44000 Quadratkilometer verfügt über eine 
MWirtihaftsftruftur, die eine 0110015 6 
Miſchung von Landwirtschaft, Induftrie, Hans 
del und Verkehr aufweſſt. Etwa die Hälfte der 

ſeſamten Bevölkerung ernährt ſich aus der 
Landwieiſchaft, nahezu ein Drittel von der In⸗ 
duftrie und etwa 7,4 v. $. vom Handel. Auch 
die regionale ne in den agrariſchen 
Weſten und den mehr indultriell eingeſtellten 
Dften, mit dem Mittelpunkt Litzmannſtadt, 
fann ber GEN keineswegs abs 
N) fein, obwohl in Zukunft noch mehr als 
bisher Ausgleichsinduſtrſen aufnebaut werden 
müffen. Eines ift ſedoch gewiß, wenn auch hier 
und dort im Wirtſchaftsauſbau noch Lücken bes 
ſtehen, wenn auch die Verlehrsbedingungen 
di Sd neu geordnet werden milſſen und 
die Induftrialifierung als weſentlicher Faktor 
bei der Feſtigung des deutſchen Volkstum 
planvoll weitergeführt werden muß, wenn او‎ 
noch eine große Anzahl von Handwerkern bei 
dem Aufbau wichtige Dienſte leiſten muß, und 
die landwirtſchaftliche Beſiedelung erſt nach 
dem Kriege durch Frontkämpfer in zulunftweis 
ende Bahnen gelenkt werden kann, fo ijt doch 
fon setzt unverkennbar, welche Lelſtungen eln 
fanatiſcher Wille Au Aufbau und zur 76 
dringung des deuiſchen Oſtens mit nationalſo⸗ 
zialiſtiſchen Wiriſchaftsideen erreihen kann. Es 
tamen vor mehr als 100 Jahren deutihe Piós 
niere nach dem Oſten, um ſich hier eine neue 
Heimat im kämpferſſchen Einſatz zu erobern, 
Konnſen diefe Pioniere durch ihre 0515 
und durch das Bewußtſeln ihrer deutſchen Auf⸗ 
abe fih gegenüber dem Anſturm der Polen und 
Huben eranlien fo fann man heute bereits mit 
ruhigem Gewiſſen ſeſtſtellen, daß die 6 
Begeiſterung und der gleiche Wille, erneut o 
bewährter deulſcher Grundlage ۳ ſchaffen, au 

alle diejenigen beſeelt, die hier im Often an ber 
Erfüllung der ihnen vom 1755 jeſtellten 
Aufgabe mitarbeiten, Die Wirtschaftskraft des 
Warthelandes, deren beſter Sachwaller der 
Gauleiter und Reichsſtatthalter Greifer If, 
läßt ſich nicht in der Summe der Betriebe und 
der aller en Menſchen ausdrücken, ſondern 
die Wielſchaftskraft dieſes größten deutſchen 
Gaues ift zugleich der Inbegriff des nationale 
ſozialiſtiſchen Aufbauwillens in einem Gebiet, 
das berelts in ganz kurzer Zeit ein deutſches 
Bollwerk im Often fein wird. 


Nicht Ersatz, sondern neuer Textilrohstoff 


Der Flockenbast in der Litzmannstädter Industrie / Gespräch der „L Z“ mit Vertretern der Industrie 


Die Produktlon von Flockenbaſt, d. h. Faſer, 
die aus dem Flachs⸗ oder Hanſſtengel gewonnen 
und zur Verarbeitung in der Baumwollſpinne⸗ 
zei geeignet gemacht wird, läuft in der 7۶ 
mannſtädter Induſtrie erft feit einigen Jahre 
zen. Es ſpricht für das ernſte Bemühen einer 
ganten Reihe von Eſtzmannſtädter Betrieben, 

af es ihnen gelang, innerhalb einer [o kurzen 

8 nur zu brauchbaren Ernehniflen 
zu kommen, ſondern auch das ganze Problem 
entſcheidend zu fördern und die Zukunftsaus⸗ 
Tien dieſes neuen Tertitrohftoffs weſentlich zu 
erhöhen. : 

Der 0810601601 hat hervorragende 
tertile Eigenihaften, Der 516 
ift kein Erfah, ſondern ein neuer vollwertiger 
Textilrohſtoff. Er 5 eine hohe 7 
teit und eine hohe Naks und Nell ſeſigleſt Ein 
Miſchgarn aus Jellwolle und ffodenbalt erreicht 
Taft die Nahe und Neinfeltiafeit der Baumwolle, 
jo daß beiſplelswelſe Walhartifel aus ſolchem 


Harn non großer Danerhaftiateit find, 6 


dieſer Art werden bereits im großen hernefteitt 
desgleichen werden Gewebe mit Schußgarn aus 
zeinem Flockenbaſt mii gutem Erfolg verwandt, 


Darum spart bei der 
reisspa 


Haupizweigsiellen: Alexandrow, Löwenstadi, Zgierz 
Nebenzweigstellen: in sümtlichen Gemeinden des Kreises 


und es ift vielleicht nur mehr eine Frage ber 
Zeit, bis Gewebe, bie ۸ faſt 100,0, 9. aus 
Flodenbaftgarn hergeſtellt find, auf dem Markt 
etſcheinen. 

Die Litmannſtädter Induſtrie ſtützte ſich in 
ihren Forſchungen und Verſuchen auf deutſche 
und italleniſche Erſohrungen. Es waren vor 
allem eine Anzahl deutſcher Betriebe, die die 
Herftellung von Flockenbaß nach gründlichen Bors 
arbeiten aufnahmen, und zwar jowohl unter Bers 
wendung von geröſteten Flachsſaſerabfällen, als 
auch von Hanf; es wurden zwei Produkkions⸗ 
wege beschritten, und zwar begann man mit der 
Erzeugung ſowohl des op: grauen Kotonins“, 
wobei die Baſtſaſer nicht zur Elementarſaſer 
aufgeſchloſſen würde als auch des „weißen Kos 
tonins“, einer der Baumwolle ähnlichen Faler, 
die 72 06111106 Auſſchlietzurg gewonnen 
wurde. 


Eine andere Rohstoffbasis 3 

Nach der Eingliederung unleres 159 
ins Reidh waren in der Lſtzmannſtädter Flocken⸗ 
baftinduftrie die Vorausſeßungen bezüglich der 
Rohſtoſſverſorgung andere geworden. Die 


kasse Litzmannstadt 


Litzmannstadt, Dietrich-Eckart-Straße 4 


„Es kommt nicht darauf an, wieviel 
gelpart wird, fondern daß gelpart wird“. 


bisherige Flachsbaſis ſtand nicht mehr zur Bere 
fügung, der im 010800111061 Naum erzeugte 
ajerfladis wurde zur Gänze von der Leinen⸗ 
indufttie des Altreichs aufgenommen oder 
km — in den neuen Gebieten — in nur bes 
ſchränktem Maße für Likmannftabt frei, Das 
Schwergewicht mußte alfo zunächſt auf den Hanf 
verlegt werden, ber ja als hervorragendes Mit⸗ 
tel zur Urbarmahung mooriger Böden, ٤9 
zeihli anfallen wird. fare ſah ſich die 
Litzmannſtädter Flockenbaſtinduſtrle nach Mite 
teln und Wegen um ihre Rohſtoffgrundlage auf 
eine andere Weiſe zu verbreitern. 


Die Bastlaseraufbereltung-Ost G. m. b. H. 
Die Versorgung mit Hanf wurde durch die 
Gründung einer Geſellſchaft gelörbert, die bei 
Hohenſalza eine Hanſſammelſtelle 1 6۴6 
und eine Entholzungsanlage baut, die in dies 
en Wochen anläuft. Die Geſellſchaft führt den 
„Baltfaferaufbereitung-Djt G. m. b. 
H.“ und hat ihren Sitz in Litzmannſtadt. Sie 
ſteht unter der Leitung von Direktor Karl 
Buh le, der ſich ſchon zu polnſſcher Zeit bejone 
dere Verdienſte um die Kotonifierung des Hans 


Reichefrhr. vom und zum Stein. 
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4 erworben hat, und als Mitglieder gehören 


pesses Die Stadt Zgierz baut planmäßig auf 


In 
Litzmanfſtadt dient weiterhin in hohem Wae 
9 700 daß ber i 81 5 N des Stolzer Aufftieg. in Zgierz vom Herbft 1939 bis zum Herbft 1949 / Von Stadtkommissar Dr. Eifrig 
€ us un preußen zum 
Hanf Einzugsgeblet für die Liymann« Die alte Stadt 3 Aulfchlu 
: : giera, vor nahezu einem Abhandlung fein müffen, das geſchichtliche Adolf⸗Hitler⸗Platz in let 1 w 
een pigen en Bon TER, Jahrtauſend von den Rufen gegründet. 76 Werden der Stadt im Wechſel 905 Halen AR ا‎ und e e Ste ift 
مال لل ا‎ 15 Smee rend des Welttrieges deuiſches Bollwert im 061016191. Hierzu fehlt de Beit. eine Geſtaltung erhalten, die vermöge ihrer Hajt des $ 
e ) ar nalen ۰ 
01 , „ ٥٧٧٢/١٧٢ 76 1 
in weiterer entfeienber erden in ber gültig ale die alt. Giant jum واا وسو‎ nie ane der g an allgemeinen, eslülen ole etra E 
sape der opfioffbeldaflung ۱۵١ unfere Blots dae lande Die alte Tucmachertabt; DIE ihr lange zu orbnen Dies ۹۵0٧8 BA el Gegebenheiten — seiher Walbbeltand, ber Die Landiehajis 
kn baltinbuftrie war Kdichlic der volle Erfolg Wachstum ber 1011101 beuilcer KRolonifien tigung aller Sorted, DIE 8۹ die Suden und Stadt umichtieht, fiehende und jtishende Gee aber keines 
der Verſuche Direftor Adolf Horats it, Flocen⸗ verdankt, ilt eine der größten im Litzmannſtäd⸗ ſonſtiges internationales Volt während der fos wälfer, fowie daratteriftilhes beutides Pügel, mehr verb 
beit aus dem grünen Olſlachs zu gewinnen. ie AUT ift jedoch noch bedeutend 1 genannten Polenzeit angemaßt halten, Die fand Te alle Vorausiehungen ۷ die übrige traģter ni 
۹ 3 jene. Während noch vor etwa 120 Jahren Werwaltung tann es | N gur 586 7 Alben d. Geſtaltung des Giadtbebauungsplanes. 9 
Ein neuer hochwertiger Rohstoff ihmannftadtals bas „Städthen" bezeſchnel als eine der eriten Gtäbte das nelamte Jübile miry. em bereits erwähnten Strabendurhbru 1510 
ger 1 wurde, ۷ aa als die „alle Stadt“ Ge’ Eigentum durch Einfetzung tommijjariider Bere wird demnächſt der Ausbau einer etwa 7 8 niemal 
r amas par EE O ie mille 904181116 auf Ihre Bedeutung سا‎ oers wallet 140101411 un dadurch der Algemeines eter langen 511418 erfolgen, bie au dem 1 0 0 
ne er ge b FE t- tien Sahrhunderten neftatten die hier be. heil grohe Werte erhalten zu haben, Nicht übers tantenhausneubau führen wird, Dleſes Krane 6 Rup eR; 
REE 1 da n Bu! Inplicien Siegel, ber Gadi Ein bejonderes all ift mit der gleſchen Energie der Jude anges kenhaus, das in der Planung naheſu fertinges BODEN 
e ea لا ابو له ها‎ den i rd zeigen, ob die Ner [abt orbem unb, jo ih es uirftändlich daß ee: NEL itz wird nicht allein ben Bewohnern Der اا‎ 
REDE co (ana HAT 15 produttionen den ehtien Giegeln enifpredien, eb bauerli—hermeile tler unb ba Werte in alle Stadt Ipierz, sondern auch einem welentlichen SEO ET 
ee e E e e و یس رخا‎ ane int d de e e El a8 a ادو ات‎ eee a 
/ 2 e Stadt auf die 301104, dab ſich ſo nut wie : NEIN abtälli 
3105 trae pen لل‎ A en Die Stadt hat auf 1161186 umtampften Raum Teine Mitglieder des ausermählten دا‎ enllpreen. Die Greihtung, hührter Gule RISE 
Ane l e Sie „NE Die  mefeinotte Zeiten fe e müffen, hie beute meht In Ihren Mauern aufhalten. Ihre Entters ÜT naben und Mäbten, bie jeht mil „ben 1 1110 
به‎ me سو ې‎ für bie Fiel Baftinduftrie [gen Unternehmergeift wohl ſchwer Ihäbigen, nung 6 bem 61001119 war bie allererite elettriihen Zufuhrbahnen das etwa 10 Rilos Hr gm 
VE سنا و مووا لل‎ An aita j aber niemale 10 unterbriiden kenn. Porausletung für die Einführung einer 96 meler e antunes MENEN Anderen ol 
بپ‎ ale pichk getanff Au werben brauch, en. Es wird die Aufgabe einer befonderen lichen Ordnung und Sauberkeit in der Stadt. Aufmertſamleit zuwendel und die be eos dauernd ii 


Tondern gemant werben kann und bie gbendrein ende mit Unterjtüßuna aller zuftändigen flaate a 


‚geeignet ift, zur Schließung unserer Fettlüde z lichen Stellen eit 
weſenllich beizutragen. Nach dem heutigen it 280 loty ngen wir an 0 12 Jens nelait mish. gen 
Stand 55 1 ot 19 9019 50 Pirahi 115 ې‎ 1 0 en aiat n 0 au 
it die 'enbaltinbuftrie ebenſo gui un aren Foriſchritte, die die muß, um 
. اد دا اا‎ 8: 8 Neben einer Reihe unbezahlter Rechnungen find beſeltigt worden. An ihrer Stelle werden der deulſchen lung im d Aprohattig 
geuger legen weder Wert auf einheitliche Farbe, gner die polniſchen Dilettanten in der Stadt. neue Strafen und teilweife Grünanlagen ente gemacht hal Es ifl ſelöſtverſtändlich, dah 6 
auf die Länge noch auf die Verunkraulung des laſſe ganze 0 Zloty zurüdgelaflen. Die 1061, deren Worarbeiten bereits in Angriff Über hinaus die Verwaltung läglich die ۰6 
Girohs, deulſche Stadtverwaltung mußte deshalb Mite 11 worden find, Weitere umfangreiche ligung kleiner und klelnſter Unebenheiten meis 
۲ tel und 6 finden, die Tauſende von Hilſs⸗ bbrüche werden durchgeführt, um eine zügige ftert, Alles muß ausgerichtet werden auf ein 
Kreuzung zwischen Faser- 6 Ölfiachs bedürftigen in ben erften Monaten verpifegen Linienführung der neuzuerrichtenden Reichs: Ziel, das allein die Belange der Allgemeinheit 
85 u können. Wie das geſchah, will ich dem Leſer 76 Nr. 129, Litzmannſtadl.—-Thorn. zu ermöge zu berüdlichtignen bat, Den al 1 
Dah bie zuſtändlgen Stellen die Arbeit der $i 1 i 1 0 fihtinen bat, Den gleichen Weg den bie heiten ei 
ab bie zuftändigen Stellen ۱ ېک‎ biefes Berichtes vorenthalten; allein beachllſch lichen, Der Bau dieſer Straße erfolgt des wele re einnelhlanen Hat. gehen die en eine 
Limannftäbier EL auf piliny ebiet jft gu _bemerten, daß niemand eder eh if. leren im Rahmen des neuaufgeltellten Flächen. Deuſſchen Bewohner der Glad! mit, An die Ar 1 8 
A diele سي‎ gorals 78 haben ple Die و‎ e enna se 1 0 Srönungsplanss ber ‚Gabi der im 1 Eina Stelle des Nurberdlenenwoflens ilt der 6 1 ERI 
: age durch die fofort eimfehende Organifation 7 mit der Vezirksplanungsſtelle, ſowie zum Dienft an 
Vinorbnungen unb e aut een der Deulſchen verminderte alsbald die Zahl der mit dem Städlebauer der Regierung zuſtande i اداد‎ e e een. 8 bie 
ber lodenbaftinduftrie bewieſen, 3u Den Arbeitslofen, die von Monat zu Monat Jant 5 0 10 ift. Durch die weitere Durhlührung Mit froher Zuversicht bligt die Stadt Unfere 
an ee tn und heute nicht mehr der Erwähnung wert iit, er weltihauenden und großzügigen Ttädlebaus sade in die Zukünſt, Die deutfchen Bewohner Ru bemi 
Sabre im io Don Waferllads und Bie Bel ben beihräntien Maumperhültnijlen bee ee ontra DIR NE BB} ae bern bewußt, und 1 
flachs für Zwecke der Flocenbaſterzeugung. Die überalterten Nathaufes ließ fih eine 6 Jahres üb an ا‎ n A nA onen ie Bertehrsverhättniffe 1 HR DE ir 
Verſuche find befriedigend ausgefallen. وي‎ Stadtverwaltung mit ihren nielfeitigen Hulda’ gen, der ibr bie T ITT Re Ale: benbahn und We herben e 15 bi 9 den Waller 
ine langſtenglige, verhältnismähig mes den nicht aufbauen, Die Stadt begann deshalb pen: j 7 nen 0 gen einen bedeus 
Bun مب‎ 8 ateng ice an نل به و‎ ٧ Shmierigtelten im einzelnen Bauvorhaben geſtattel. Im Rahmen tenden Auſſchwung. Ungefihts des bekannten Auf den Ç 
Bione entit bie Ol in beahtenswerter Juni d. J. einen großzügigen Um: und Ermeis alles E mie Imon put Selt el hier der HERT geaman muß Jaman : 
Menge fiefern Tann und glelhpeitig mehrGtroh Fe lad hans it der madeni fertiggeeflt It. dier dates an al د‎ bes Halten fager Ain wee e latte, bie 
als der niedrige 2110058 76 Stadt Ia O ادا‎ A IN a das nahezu fertingeftellie und bereits erwähnte Die Stadt Igierz verfügt allein über einen 1 denke, fi 
ikmannftäbter Jnduftrie baut 56 1 1 ۷ N neue Rathaus errichtet. Die Nordjeite wird, Naum von 45 Quadraitilometer, der 56 rinmerun; 
Die Lihmannii 1 ftimmt einer der ſchönſten Bauten im Farther 
iodenbafterzeugung weiter aus, und es hat pim überhaupt. Auf alle Fälle ift das Iglerzer vorausſichtlich in aller Kürze, ein weiterer res Igierz-Land umfaßt eine Fläche von 4 eines feine 
den Anschein, als wollte fif hier ein Zentrum Rathaus . töhere tatilde Mmh präfentativer Bau einnehmen, ber neben Bere modrattifometer. Bei 1 ا‎ 16 armen ihn 
der Flockenbaſterzeugung herausbilden. Es wäre fungsneubau, der i verhällnismäßig kurzer waltungsräumen der Stadt und der Kreisſpar, niffen wird die Stadt allen Norderungen ner Kraniche t 
unſer aller Stolz, wenn wir eine, Tages die Zell nach der Einnlieberung des Q Rn 1 5 A talle, zeitgemäße Gemeinihaltstäume, 6 recht werden fönnen. Die Stadt hofft, daß fe über des! 
Talſache verzeishnen könnten, bah unfere Indus roh euid, ٨ in ofl 5 der ik as einen Nalsfeller nach deulſchem Mufter erhalten ble unerläßtihe Desentralifation einen Gewinn wen verri 
frie zur Entipannung Des deulſchen Textile roßdeutſche Reich vollendet worben ſſt. wird. Die zeſchnerſſchen Unterlagen, für die an Behörden und Dienfifeflen bringen wird un Brutgeſche 
rohſtoffmarktes in we jentlihem Maße mitzu⸗ Die Bereinigung des Stadtbildes von den 6 Platzgeſlaltung liegen bereits vor, Das K damit zu dem macht, was fie bereits als die Einjamleit 


wirken und fo einen nennenswerten Beitrag erbärmlichſten ütlen hat gute Fortschritte gee Haus der NSDAP. und einige andere Behr · Iteite Stadt früher war, zum Induſtrie⸗ und Aber au 
zur Erfüllung des Vierjahresplanes zu Tiefen macht, Ruinen, darunter ſoſche aus ber Zelt des denhäuſer werden dem 10108 6 ihr Ge. Verwalfungsmittelpunkt eines größeren Bes poen 
vermag. hm, Welttrieges, und vertehrshinderliche Häufer präge geben. Insgeſamt wird jedenfalls der irto. HAHN 
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‚Sie iſt alles andere denn 0610110, die Lande 
haft des e Derjenige, der im Ware 
heland himmelſtlrmende Berge finden wollte, 
würde fie vergebens ſuchen. Auch lieblich ift uns 
10 Land im allgemeinen nicht. Eher ijt unſer 
zandſchaſtsbild herb zu nennen. Dabei geht Au 
aber keineswegs die Anmut ab, nur wird dieſer 
mehr verborgene Reiz dem oberflächlichen Ber 
lrachter nicht ſofort erkennbar. 


Nur ein Übelwollender oder ein Menſch, der 
19 niemals der Mühe unterzogen hat, diefen 

eigen unferer Landſchaft nachzuſpülren, wird 
behaupten, fie fei unſchön. Es gehört allerdings 
Geduld und Liebe dazu, den Charakter 659 
ganina رل‎ zu Ttubieren, und der flüchtige 
Belrachter, der im 511 0 Auto durch die Ger 
gend rajt, wird von 
unsrer Landſchaft beſtimmt nichts merten. Wer 
ſich abfällig über ſie äußert — und es ſind ſelbſt 
nicht wenige hier Bodenſtändige darunter —, 
hat niemals den Verſuch unternommen, ſich in 
die Seele dieſer Landſchaft einzufühlen. Die 
anderen aber, und Gott fei dank ift ihre Zahl 
dauernd im Wachſen, find dem eigenarkigen 
Rauber unſerer heimatlſchen Landſchaft verjals 
en. Sie [leben fie und ſehnen ſich ſelbſt In einer 
den n nach ihr zurück, die alle die Eigen» 
ſchaften auſweiſt, die eine Landſchaft haben 
muß, um nach dem Urteil der großen Menge 
großartig“ zu fein oder „piktoresk“ zu wirken. 


Ich fagte abſichtlich plitorest und nicht males 
tijh. Denn male riſch ift unſere Landſchaft 
beſtimmt. Nicht für einen Maler allerdings, der 
„Reißer“ malt, Tor aber für einen Künſtler, 
ber die nicht Tofort ins Auge ſpringenden 7۴ 
heiten einer Gegend auf feine Leinwand zu bans 
nen weiß. Solch ein Maler war — um nur 
einen der Großen zu nennen — Lelftitow, der 
a aus unſerem Oſten ftammt, aus einer Qanda 
ſchaft, die der unferen innig verwandt ift, 

Unfere Landſchaft will erwandert fein. 
Nur dem Wanderer erſchlletzen ſich alle ihre vere 
borgenen Reize, 

Was aber nicht heißen fol, daß der 76 
wanderer davon ausgeſchloſſen ilt. Gerade für 
den Waſſerſportler ift bei uns ſehr viel zu holen. 
Auf den Gewäſſern, die mitunter noch jo aus» 
[pouen als jeien fie eben aus Gottes Hand ger 
ommen. Die Seen etwa der Iujawilhen 7 
fatte, die jo verträumt daliegen, Wenn id) an 
fe denke, fo ſteigt der Goslamicer Gee in meiner 

tinnerung auf, Alter Wald ۱0/٤6 ſich an 
eines feiner Ufer heran. Duftende Wiejen ums 
armen ihn liebevoll an den übrigen Ufern. 
E kommen mit langſamem Flügelſchlag 
ber das Röhricht gezogen. Hunderſe gon 6 
wen verrichten in einer verborgenen Bucht ihr 
Brutgeſchäft, Kein Menſch ſtört dieſe heilige 
Einſamleit. 

Aber auch das Poſener Seengebiet weit vlele 
5 Geen auf, Ich denke da an ben 
anggeſtreckten Poplelower See, an deſſen Uler 
fá cine frühgelhichtliche Fliehburg erhebt, 5 
ente ferner gern an die beiden Seen zurild, 
zwiſchen denen Tremeſſen mit feinem alten [hös 
nen Dom liegt. Wenn feine Glocken läuteten, 
verſtummte das laute Gezeter der ie ellen 
im Sanf und weihevoll zogen die feierlichen 
Klänge über das tiefe Waſſer. 

Und der gewaltige Goplo:Gee, den ſchon dle 
Wikinger befuhren! An feinem Ufer fteht der 
von der Sage umſponnene Mäuſelurm = müde 
tiger Nelt einer füngſt verſchwundenen Burg. 
In einen der Findiſugsſteine des Gemäuers der 
alten Kirche der ia am Ufer des Goplo⸗Sees 
erhebenden Stadt Kruſchwitz (Wikingen) hat 
man vor [aft laufend Jahren ein Hakenkreuz 
inatasan — auch damals ſchon war es eln 
iges Symbol. 

Der Naturfreund fieht ſtaunend die ſchwim⸗ 
wenden Inſeln der vielen kleinen und kleinsten 
Sten, die wie eine Schnur schimmernder Perlen 


er ftillen Schönhelt dleſer 
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Wir wandern durchs Wartheland 


Auffchlußreiche Entdechungsfahrten nach verborgenen Schönheiten / Sonderberlcht für die „L. Z“ von Adolf Kargel 


auf dem grünen Gewand der Poſenet 7154 


liegen. 

Welche Entdeckungsſahrten können die 
Waſſerwanderer im Faltboot auf den Flüſſen 
unjerer Heimat unternehmen! uf der june 
gen Warthe etwa oder dem Mer, die durch 
eine ſtillverträumte Landſchaft fliehen, bie 
umweilen noch bar ſeglicher Siedlungen er⸗ 
{geint Und ſelbſt die Weichſel, der größte 
unſere Strömel Selbſt eine Fußwanderun 

Itromaufe 

eint einem ٨ 
1 

ein. 

re 

langen, 

oder an 


u ſehen. 
tel und 


‚Buelgen, dieſe neben den Sperlingen vetre 
ſteltelſten Vögel unſerer Landſchaft. 

Auch dort, wo der ال‎ mahe am Strom 
edelt, ift es intereſſant, eit ſchweiſt der 
lic vom hohen Weichſeldamm über Strom 
und Uferlandſchaft. Die Häuler der deuiſchen 
Weichſelbauern, der kernigen fe ſtehen 
allefamt auf einer künſtlichen Auſſchüktung, der 
Überschwemmungen wegen, oie trog des 7۰6 
den Dammes nur zu oft die eſchſeldötfer 
verheerten. Große Obſtgärten begleiten den 
Deich, auf den n inten Weiden große 
prachtvolle Rinder und ſchöne Pferde. 7 
weiden, dieje typiſchen Bäume der Weichſelland⸗ 
Inhalt, T e die natürlichen Grenzen der 
vn die überdies voneinander 6 Fune aus 

A abgetrennt find, die bel einem 
Sara urch das Dorf überſtiegen werden 
mülſſen. 

Und die Bauernhäufer ſelbſt. Es find die 
intereſſanteſten unſetes Gebiets, Innen holz⸗ 
etäſelt, von einer ſilbern immernden Tas 
kun, die nur Weldenholz liefert, mit oft ſehr 
ſchönem Urväterhausrat ausgeftattet, find fie ein 
Beweis des lulturellen Hochſtandes dieſes 
fleißigen Geſchlechts. 


Zeugen einer längftverklungenen Zeit 


Wo finden wir ſie nicht, die Höfe deulſcher 
Bauern im Wartheland! In jeder Landſchaft 
u fie zu finden, überall ein Teil ihrer 717 

us ihr nicht wegzudenlen. Am zahlreichſten 

195 je dort i finden, wo der Boden mit 
ſchwerſter Mühe erſt urbar gemacht werden 
mußte. Im ehemals 1 00 Weichſelüber⸗ 
ſchwemmungsgebiet, im. zarthebruch ift jee 
des beutjhe Sen ein Meilenftein angeſtreng⸗ 
tefter deulſcher Kulturarbeit ٤١۴ 767 
Gegend, Aus der Naturlandſchaft ſchuf der 
deulſche Menih dort die Kultutlandſchaft. 

Es iſt nun aber nicht ſo, daß es bei uns 
feine Moore mehr gäbe, Reſten von ihnen bes 

egnet man noch allenthalben. Der Kiebitz 
Greit. über der braunen Fläche, auf der fome 
mers die weißen Blüten des aR ſich im 
Wind ſchwingen und im Herbſt die punkel⸗ 
roten Moosbeeren an langen, dünnen Ranken ⸗ 
jäden reifen, Die offenen Waſſerſtellen des 
Torſſtichs bläntern. Der Torſſtecher geht an 
ihm feinem ſchweren Tagewerk nach. 

Unſere Landschaft ift weiträumig und flach. 
Nur hin und wieder wellen kahle oder bewal⸗ 
dete Hügel für eine Weile das ebene Gelände, 
Dem Kündigen deuten dleſe Falten im Geſicht 
der Landschaft deren Sag oer i nder Die 
dunklen Mauern großer Wälder umrahmen 6 
lichte Weite der Ackerflur, in der die ſchön ges 
rundeten Kuppeln der Feldbirnbäume dem 
Auge des Wanderers oft den einzigen Ruhe ⸗ 


punkt bieten. 


Dieſe Feldbirnbäume (Kruſchtenbäume fagt 
unſer Bauer) find der Baum unjerer 7 
Kulturlandſchaft. Wo ein Bach ſich durch Wies 
fen ſchlängelt, begleitet ihn die Erle. In 76 
armen Gegenden ift fie der Lieferant des Brenne 
ge des Bauern. Gie ift daher bis zum 

pe ihrer dite beraubt, Ahnlich ergeht 

er Pappel, einem anderen inpilden Baum 
unferer Landſchaft, Begleitet 5 
Landſtraßen. : 

Der ſchönſte Schmuck der RIE Hügel ift 
bie انا ايت‎ Felt klammern fih ihre Würzeln 
in den kargen Boden, um den Stürmen trogen- 
u, können, dle an ihrer Krone zerren, So ſehr 
er Sturm auch wider den knorrſgen Geſellen 
anläuft, er vermag ihn nicht zu fällen. 

Mächtige Wacholder ſtehen nicht felten auf 
dieſen Hügeln. Wie Urzeitreden erſcheinen fie 
uns. 

Die Sander gehören mit zu den intere 
ejlanteften Erſchelnungen unseres Landſchafts⸗ 


dem 


blldes. Schimmernd liegen fie da im Sonnen⸗ 

laft, Exſtarrten Wellen gleicht ihre 7 
fiie, Wer ein Auge dafür hat, kann 546 
en auf ihr die Spuren des Menſchen der Bors 
٢ finden: ſteinzeltliches Gerät oder Tonſcher⸗ 
en aus längſt verklungener Zeit. 

Bedeutend jünger, aber troßdem altersgrau 
It die Zeit, die die Burgen geſchafſen hat, 
deren Ruinen wir zuweilen in unjerer Lands 
[haft begegnen. Unwelt Neſſau liegen Im 

eihfelftrom die Reſte der Burg Beberen, 
die dem Deutſchorden gehörte. Über der Warthe 
bel Kolo (Maribrüden) erheben ſich die roten 
Trümmer einer großen Burg. 11100611 Kutno 
erhebt fih die noch bewohnbare 9 
Oporów., 

Chrwirdige Dome ſtreben zum Himmel. 
Ihnen allen voran an- Alter, künſtleriſcher und 
de au Bedeutung der Dom zu Gneſen. 
Aber auch manche Kirchen in unbedeutenden 
Städten und Dörſern künden von dem nſcht 
geringen külnſtleriſchen Willen rer Erbauer. 
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Deutſche Bildhauer und Maler haben nicht fele 
ten in ihnen Bedeutendes geſchaſſen. 


Da wandert einer zumeilen durch das Land 
und ahnt nicht, daß neben der landſchaftlichen 
Schönheit, auch eine künſtlerſſche feiner mate 
tet. Achtlos geht er daran vorüber, well er 
nicht weiß, daß die alte Holz» 0066 56 
des kümmerlichen Dörſchens, das er palllerte, 
einen alten ſchönen Schnihaltar oder ein prüde 
tiges Renaiſſancegrabmal aus Marmor birgt, 
Kunſtfreundlſche Gutsherren haben dle Kirche 
und ihre Ausſtattung geſchaſſen, nicht felter 
aus reichlich weltlichen Abſichten — um den 
Nachbar zu ärgern, der zu knauſerig war, um 
ſich in ähnlicher Weiſe zu verewigen. 

Auch die Herrenhäufer dieſer 66 
find ein Teil unſerer Landschaft, und nicht fete 
ten nicht der ſchlechteſte. Das Aller hal das 
oft aus Holz gefügte Gebäude dunkel gebelzt, 
aber feine edle Form hat es nicht zu zerſtören 
vermocht. : 

Bel den Herrenhäufern begegnen mir oft 
alten ſchönen Parken, Bei Uniejom, in 67 
Tec und noch an vielen anderen Orten bilden 
fie eine Zierde der Landſchaft. 

i des Warthegaus — für immer 
unvergeßlih demjenigen, der ſich klebend in 
feine innere Schönheit verſentt hat! 


Bauernſchulung in Oſtrowo 


In Oftrowo trafen ſich alle 20 576 
tragten der BSC, um in elner Vorbereitungse 
tagung alle Fragen ihrer Tätigkeit durchſu⸗ 
Ian Die Tagung wurde von Kreisbauern« 
ihrer Dr. Günther eröffnet. Es ſprachen unter 
anderen Pg. Wleſe, Landesbaueenſchaft, und 
der Sreisiugendwart des Reſchsnähtſtandes 
über den Aufbau und dle Durchführung der 
bäuerlichen Berufsertüchtigung. 

Am folgenden Morgen fand fih der geſamte 
Standort der Hitlerjugend und des BDM, im 
Stadtpark zu einer Felerſtunde zur Eröffnung 
der bäuerlichen Berufsertüchtlaung zuſammen. 
Nach dem Liede „Denn die Morgenfrühe, das 
it 9 0 0 Zeit“ und einem Sprecher ſprach der 
Kreisleiter, Pg. Delang. Seine Ausführun⸗ 
en gipfelten in der Ertenninſs, daß der bäuer⸗ 
lichen Jugend durch diefe ſetzt einfetende Bes 
rufsertüchtigung die Vorausſetzung einer nicht⸗ 
baren Zukunft gegeben find, Dann ſprach der 
Kreisbauernführer Dr. Günther, So wie 
hier im Stadtpark, feien. die Kameraden in 20 
Dörfern des Landkreiſes ſcharweſſe angetreten, 
um als Auftakt zur bäuerlichen Berufsertlche 
tlaung ſich um dle Fahnen der Jugend zu 
ſcharen und an die Arbeit zu gehen. 


Heute in Zdunſka Wola 


Die Rulbaüarbeit eines Jahres 


Die Stadt Zdunſta Wola mit 23000: Ein 
mohnern ijt in maldre,ger Umgebung land» 
ſchaſtlich idulliſch gelegen. Ein Park mit Teis 
en ſowie ausgedehnte Grünanlagen dienen der 
Verſchönerung des Stadtbildes. Die ungefähr 
5000 deutſchen Einwohner haben bereits vor 
dem Kriege dafür geſorgt, daß das Deulſchlum 
in kultureller und ee e Art hier ges 
Teftigt geblieben 1 Dies bezegi der 76 
Spor tp 3 5 % der bereits 1820 von 
der deutſchen Schü jengllde erworben wurde und 
auch Eigentum bis 1928 war, Durch einen Pro⸗ 
u wurde dann der Schützengilde von der pole 
nilchen Verwaltung dieles fo schon gelegene Mer 
libtum abgenommen, Nach dem Kriege find ein 
weiterer Sportplatz der Sportgemelnſchaft „Urs 
tag“ ſowle Tennfsplätze geſchaffen worden 

Es war eine grohe Aufgabe, in dieſer Stadt 
nach dem Kriege in wirtſchaftlicher Beziehung 
Ordnung zu Mallen. Zunächſt wurden 7 
nungen von polnſſchem Schmuß geſüubert und 


nach deutſcher Art elnlgermaſſen 91 


damit Deulſche einziehen konnten. Ein Kaſſee⸗ 


Von Stadtkommilfar Seilen 


haus unter deutſcher Leitung ſorgt für die Pate 
ſtreuung; mit der Einweihung des im Bau bea 
indlichen Gaſthauſes kann in ٥1 7 

oen perenner werden. Das Verwaltungs 
ſebäude der Stadtverwaltung ſowie das 756 
enhaus und der Schlachthof wurden einer 
gründlichen Renovierung unterzogen. 6756 
wurden neu gepflaſtert und nach den polizel⸗ 
lichen Vorſchriſten geſtaltet. 

Die Tertilinduftrie, die auch vor dem Kriegs 
vorhertſchend in der Stadt war, bildet au‘ 
jest das Nidgrat, Die größte Textilſab ri 
würde im Kriege zerſtört. Die anderen ſtehen 
unter Leitung von deutſchen Männern und ud 
voll beſchäftigt. Außer der Tertifinduftrie gibt 
es noch eine Gerberei, eine Schuhfabrit. peel 
Eifengichereien; eine modern eingerihtete 
Molterel fowie amei Groß Dampſmühſen vere 
jorgen die Bevölkerung mit ihren lebenswich⸗ 
tigen Erzeugniſſen. 

Eine Aufbauſchule und eine großzügla ane 
پا اد‎ Boltsihule gewährkeiſten die Erziehung 
er heranwachſenden deutſchen Jugend. 


— ٣بل تا لا لب تبه‎ E 


Brauerei und Kohlensäurewerk 


K. Anstadt's Erben 


Aktiengesellschaft 


Litzmannstadt, Fridericus-Straße Nr. 34/36 


empfiehlt ihr ersiklassiges Qualitälsbier! 


Die älleste und grösste Brauerei im Warthegau 


Großhandelsunternehmen für Nahrungs und Genußmittel, Weine und Spirituosen 
Tabakwaren, Bedarfsartikel aller Art, Textil- u. Korena: 

Sonderabteilung: Haus u; Küchengeräte, 

Kleineisenbedart. 


Grosslager! 

Kradweg 1 bis 3, Ruf: 133-89 und 186-09 

Telegramme u. Brief-Kurzanschrift: Grosseinkuul Litzmannstadt 
Eigene Gleisanschlüsse! Großer Fuhrpark! 


Textilwerke 


R. BIEDERM ANN A. G. 


in 1 


Baumwollſpinnerei — 3101111010 — Weberei — Fürberei — 16 


Gegründet 1863 Auf 10197 Gegründet 1863 


acküngsmaterial 


Das Spezialhaüs für Ver 


Das ZPEAMAUS pUe VERDAIRUNGSMATENG! 


Papier-Großhandlung 


ARTUR FULDE u. SOHN 


Litzmannstadt, Schlagesersirasse 27 
Ruf 193-28 


Liefert prompt vom Lager In allen Sorten u. Mengen 
Packpapler: Java- Seoare, Ceylon, Natron, Manila, Pergament- 
Ersalz, Flaschenpapier farbig 


Pappen: braun, grau und weiss 
Preßspan: in diversen Stärken 


Baumwoll-Manufaktur 


Campe u. Albrecht axkı.ses. 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 210 


Fernruf: 198-25/26, 11551, 123-527 0 


Herstellung von Baumwollwaren 


Ne. 28 : : 11 711 Zeitung — Sonntag, 27. Oktober 1940 : Selte 17 


Oberſchule in Turer 


Unter den vielen Städten, die im Reichs 
gau Wartheland dank intenſiver natios 
nalſozlaliſtiſcher Verwaltung und Pioniertätig« 
teit einem neuen blühenden Auſſchwung ent- 
gegengehen, ift Turet gewiß nicht die unbe 
deutendſte. F 

Ein Blig in die Geſchichte diejer Stadt zeigt, 
daß fie auf eine lange Hiftorie zurückblicken 

lann. Die erſten Urkunden ſtammen aus dem 
12. Jahrhundert. So wird im Jahre 1180 ers 
wähnt, daß Turek in der Nähe der Warthe liege 
und zuſammen mit den Tureker Gütern dem 
Gnefener Erzbischof unterſtellt fei. 6 
das ein wenig 118118 von Turek gelegene Dorf 
Turtowice wird in dem gleichen Pergament 
namhaft gemacht. 


Verwaltung nach Magdeburger Recht 
Was Heißt eigentlich Turet? Man 
bringt dieſen Städtenamen in Juſammenhang 
mit dem Worte „Tur“, das foviel wle Urochs 
oder Auerochs bedeutet. Näheres übers bie 
Frühgeschichte der Stadt konnte bis jet nicht in 
Erfahrung gebracht werden, da es nicht gelun ⸗ 
gen iſt, die graue Dämmerung der Vorzeit zu 
durchdringen. 

Mit dem Jahre 1341 ift für dieſe Siedlung 
im Gebiet der Warthe — übrigens. liegt Turet 
auf einer Hochebene von ungefähr 300 Fuß über 
dem Meeresfpiegel — eine neue Periode 
angebrochen. Die Siedlung wird als Stadt 
bezeichnet, an deren Spitze ein Vogt fteht, 
Wie in vielen Städten des Oftens, ſo zeigt ſich 


auch in Turet, daß deutſches Geiftesgut 


von jeher beſtimmend war. Man 6 
nümlich nach dem Magdeburger Recht. 


Der große Brand 

Nach mannigfachen Überſchneldungen und 
einem ertegten Auf und Ab ſteuerte Turet im 
Jahre 1528 einer Kataſtrophe entgegen 
Es brannte ab. Jedoch Hieber [id die Einwoh⸗ 
ner, obwohl fie unter mancherlei Gebühren und 
Zöllen zu Teiden hatten, nicht entmutigen. Im 
Jahre 1799 kam Turet unter preußiſche 
Verwaltung. Bis zum Jahre 1800 dauerte 


Bauarbeiten am Markt 


Das neue Tarek hat ein sehr frisches 0 


Große Projekte gehen der Vollendung entgegen / Kurz vor dem 60o jährigen Geburtstag / Eine Stadt, die fich Muͤhe gibt 


Von unserem nach Turek entsandten Rtg.-Schriftleiter 


dieſes Stablum an. Das Jahr 1818 fah die 
Nuſſen, die dem flüchtenden Napoleon 
nachſetzten, in den Mauern dieſer Stadt. Wenig 
ſpäter trat ein Ereignis ein, das von der größe 
ten Bedeutung werden ſollte. 1826, jo weiß bie 
vor uns liegende Chronik zu berichten, wurden 
bie erſten deutſchen Weber aus Böhmen 
und Sachſen angeſiedelt, und es müſſen gar flete 
bige Leute geweſen fein, die ſich hier an der 
Warthe eine neue Heimat ſuchten. Sie bauten 
ſich die typiſchen Parterrehäuſer, aus denen der 
Lärm der Webſtühle auf die Straßen Hinaus: 
drang. Vor allen Dingen wurden Tife 
tücher, Schürzenſtoffe, Laken, Kleie 
derſtoſſe und Baummwollwaren. her⸗ 
geſtellt, Artitel, die [ih weit und breit der größe 
ten Beliebtheit erfreuten und Turek zu einem 
nicht unbedeutenden Mittelpunkt der hieſigen 
Textilinduſtrie gemacht haben. 


Jahre der Arbeit und des deutſchen 66 
gingen dahin, jäh unterbrochen von einer er» 
neuten Brandkataſtrophe, bie über 
Turet im Jahre 1899 hereinbrach. Bald nach 
der Jahrhundertwende wurde ein neues, fehr 
wichtiges Blatt der Geſchichte dieſer Stat auf⸗ 
geſchlagen. Der deutſche Einfluß, der fih ſchon 
immer bemerkbar machte, wurde weſentlich fors 
ciert durch die deulſchen Truppen, die 
ſchon am 4. Auguft 1914 mit einer erften Bors 
hut in Turek eintrafen. Bis zum 11. November 
1918 blieben die feldgrauen Deutſchen in dieler 
Stadt und trugen weſentlich dazu bei, das Ger 
meinweſen aufblülhen zu laſſen. Die Deutſchen 
waren es, die in dieſer Zeit Einrichtungen fue 
fen, aus denen die Polen erhebllch. pros 
fitierten, Ja, dieſe Einrichtungen find es 
recht eigentlich, auf denen man heute in Turet 
weſterbauen kann 


Überall in der Habt entsichen neue 964 


Mittlerweile ift dank der ſtraffen Führung 
des Umtstommiffars der Geift des natios 
nalſozialiſtiſchen Grohdeutſchland auf allen Ges 
bieten voll zum Durchbruch getommen. Sehr 
energiſch und 2160٥1 ging man zu Werke, um 
das polniſch⸗füdiſche Element in die 
Schranken zu weilen, Die Juden ſonderte man 
ſtrengſtens ab. Als wir letzthin in Turet waren, 
hatten wir Gelegenheit, fie bei der Arbeit zu 
beobachten. Sie ſtellten Steine her, mit denen 
die Straßen gepflaſtert werden. 


Die Tureker laden zum Bade 

Von den vielen Projekten, die in Turet in 
Angriff genommen werden, wollen wir vorerſt 
eins näher erläutern: Es ift die Schaffung 
eines Schwimmbades und eines Sporl- 
platzes in dieſer auſſtrebenden Kreisftabt, Da 
infolge Fehlens natürlicher Gewäſſer, fo heißt 
es in einer Darlegung des Landrates, 
bis auf weiteres teine Möglichtelten zum Bas 
den gegeben find, ein Umſtand, der nach deut⸗ 


Internat der Oberschule 


ſchem Empfinden unhaltbar tft, mußte hier ente 
ſchieden Abhilfe geſchafſen werden. 

Das Bedürfnis. zur körperlichen Reinigung 
und Erfriſchung ift um ſo verſtändlicher, wenn 
man den unglaublichen polniſchen Tieſſtand in 
hugleniſcher Hinſicht tennt und bedenkt, welchen 
Entbehrungen alle Deutſchen, die hier intenfio 
für den Aufbau tätig find, ausgesetzt find. Unter 
dieſen Umſtänden mußte [omit die Schaffung 
eines Schwimmbades als 6 
Aufgabe angeſehen werden. Im Stadtpark 
befindet ſich, ſo führt der Landrat welter aus, 
eine Teichanlage mit einem Waſſerſtand bis zu 
einem Meter; dieſe Teichanlage wird durch 
einen Bach geſpeiſt. Der durchſchnittliche 
Waſſeranſall beträgt 50 Liter ſekundlich. An 
Stelle dieſes Teiches ſoll, wie man uns erläu⸗ 
terte, durch die Tieferlegung der Sohle bis zu 
einer Waſſertieſe von 4 Meter ein Schwimm. 
bad geſchaffen werden, deſſen Ausmaß etwa 
60X100 betragen wird. Den Ausführungen des 
Landrates entnehmen wir ferner, daß der 


/ 


Aushubboden des Shwimmbedens zur 516 
lung des benachbarten Wieſengeländes zum 
Sportplatz verwendet werden fol 


Sport — die Forderung der 61 
Ein Sportplatz gehört bekanntlich ebenfo 
wie das Schwimmbad zu den wichtigsten For⸗ 
derungen im Intereſſe der Jugenderküchtigung. 
Mit dem Schwimmbad und dem Sportplaß fofe 
len hier im Verlauf eines Arbeitsganges 
zwei Einrichtungen geſchaffen werden, die der 
deutſche Menſch unbedingt benötigt. Das Parks 
gelände, auf der öſtlichen Seite des Schwimm- 
babes, das mit der Sportplatzanlage eine direrte 
Verbindung hat, fol zu einer 6 
geſtaltet werden. Übrigens wird der Sport, 
platz, den man nach den Nichtlinien der EGLE 
100111081110 in den Abmeſſungen von 10750 
mal 87,75 ausbaut, auf der nördlichen, öſtlichen 
und füdlichen Gelte zwei Überhöhte Sip- und 
Stehplaßrelhen erhalten. 


Nicht nur der Körper, auch der Geist 
Man fieht, in Turek wird alles getan, um 
deulſchen Ansprüchen gerecht zu werden. Aber 
nicht nur die Ertüchtigung des Körpers wird 
durch die maßgeblichen Stellen gebührend fore 
dert, das gleiche gilt von der Schulung des 
Geiſtes. Wir denken in erſter Linie an bie 
Oberſchule, die in ihrer neuzeitlichen Aus ⸗ 
geſtaltung in weiteſtem Umkreis ihresgleſchen 
ſuchen kann. Es wird noch eines beſonderen 
Artitels bedürſen, um die Bedeutung dieſes In⸗ 
ſtitutes für Turet und feine Umgebung gebüh⸗ 
rend herauszustellen. Eins kann aber [fon ſetzt 
geſagt werden Das Tempo, das in Turek auf 
allen Gebieten zu verzeichnen ift, muß als außer ⸗ 
ordentlich friſch gekennzeichnet werden. Hoffen 
wir, daß es auf Grund biefes ſchneldigen Eins 


fabes möglich ſein wird, all die vielen Prolekte, 


auf die wir noch zurlidfommen werden, raſch der 
Vollendung entgegenzuführen 


Bilder: ral £ و‎ 
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Mütter- und Säuglingsberatung 
Die Arbeit im Landkreis 056 


Seit einigen Monaten tann man an vers 
Mlebenen Wochentagen überall im 15 
Mütter mit Säuglingen auf dem Arm und 
Kleinkindern an der Hand ſehen, ble zu Fuß 
oder auf einem Wagen, einzeln oder mehrere 
zuglelch, einem gemeinſamen Ziel zuſtreben. 
Sie wollen zur ärztlichen Mlltter⸗ und Säug⸗ 
Ungsberatungsſtelle, um ſich dort einen Nat 
für die Pflege und Ernährung ihrer ۸ 
zu holen, auch wenn fie gejund find ober a 
fein Iheinen, denn der aliat fieht und ٩8 
mehr als fie ſelbſt. 

Die Hilfsſtellenlefterln des Hilfswerkes 
Mutter und Kind“, der Porſſchulze oder eine 
Kolfspflenerin hat einen Zettel ins Haus ge 
bracht und fle zum Kommen aufgefordert. 


und 
Knoch 


gungen auch und ſtart zu werden. 
len von Krankheit oder Körperſchädi⸗ 


8 von den Ürzten, 
Stw ilfsſtellenleiterinnen gern 
Der und belehren. Manche uneinſichtige 
und unvernünftige Mutter mul Sl bes 
arbeitet werben, um fie zur Einſicht zu 71 
Ein dauernder Ramal muß, gegen veraltete 
und Aberglauben geführt mere 
itterliche Pflege⸗ und Erziehungs⸗ 
ür viele Kinder eine Gefahr, die 
Mütter müſſen ermutigt werden, die modernen 
Methoden ihnen gegenüber durchzuſetzen. 
m Verlauf von vier Wochen wird an zwölf 
denen Orten des Landkrelſes beraten. 
rlauf eines Vlerteljahres wurden 1926 
geleiſtet, d. 2 daß an jedem Ber 
و‎ 54 Kinder erſaßt wurden. In dies 
blen ftedt eine Unmenge Arbelt und 
teitihaft von allen, die mitarbeiten, 
angefangen von der ehrenamtlich arbeitenden 
Hilfsitellenfeiterin bis zu den Arten den amta 
lichen Stellen der RSV. und des Gtaatlihen 
Geſundheitsamtes und der Amtskommiſſare. 
Immer zahlreſcher Jonen diefe Beratungss 
ſtunden eden, damit alle deutſchen Kinder 
unter ärztliche Auſſicht kommen und dadurch 
Die Borgusſezungen für ein geſundes Volk mit 
voller Arbeits» und Leiftungsfähigleit geſchaf⸗ 
fen werden. 


Transporte nach 1 


und zurück, ſowie nach und von allen 
Teilen Deutſchlands. 


Rufen fie 115-45 an! 
Spedition Ludwig Koral, 


Aus der Gauhauptstadt 

Feuerbeſtattungsverein Wartheland e. B. 

Das Intereſſe für bie ee im 
deulſchen Olten lebt außerordentlich auf. Welte 
Kreiſe werden daher mit Genugtuung Kennt ⸗ 
nis nehmen, daß bant der Initiative des Gaus 
Haupimanns, 5 Oderführers Schulz, in elner 
im Poſener Hof ftattgefundenen Verſamm⸗ 
Tung vor Gülten aus Staat, Partei, Kommu- 
Indbuftrie und Wiriſchaft in Form 
د‎ Idealvereins der neser eltattungsverein 
Wartheland e. B. ins Leben gerufen wurde. 
Der Kreis der Gründer umfaßk neben natür⸗ 
lichen auch jurſſtiſche Perſonen. Als Mitbes 

tünder werben uns u. a. nenannt bie Gaus 
elbftuerwaltung, die Stabtuerwaltung ber Gans 
101011001 Poſen und die Poſenſche öffentliche 
zeitliche Lebensverſicherungsanſtalt. Wie ber 
Borlitende des Vereins, Senator Hohnſeldt, 
in der Gründungsverfammlung bereits bes 
richten tonnte, find die finanzlellen 576 
chung in äußerſt befriedigender Weſſe ger 


ſchafſen. 

Ver Berein wird zunuchſt feinen Sig in 
Poſen, Königsplatz 8, nehmen. bis geeignete 
zentral gelegene Geschäftsräume zur Verfügung 


r Verein ſetzt es ſich zur Aufgabe, feinen 
Mitgliedern gegen geringe Beiträge eine wirs 
dige Geuerbeftattung zu ſichern. 

Die zur Durchführung der Feuerbeſtattung 
notwendigen Einrichtungen follen gleichzeltig in 
Mofen, اک‎ mannftadt, Hohenſalza und Kas 
liſch geigaffen werben und [päter nad Bedarf 
anh in anderen Städten des Neihsnaues 
Wartheland, und zwar möglichſt gleichmäßig 
über ben ganzen Gau verteilt, 


Schreibmaschinen 
Vervielfältiger 


sofort lieferbar 
SPEZIAL-REPARATUR-WERKSTATT 


RE ee 


Aus unserem Reichssau Wartheland 


Viktor Lutze an den Gauleiter 


Ein Telegramm nach der Beendigung einer Fahrt durch den Warthegau 


Stabschef Viktor Lutze, der dieſer Tage zur 
Beſichtigung der SA.⸗Gruppe Warthe in uns 
jerem Gau weilte, hat bei ſelnem Abſchied an 
Gauleiter und Reichsſtatthalter Greiſer fol 
gendes Telegramm gerichtet: 

„Lieber Gauleiter Greifer! 

Weim Verlaſſen des Warthegaues it es mir 
eln kamerabſchaftliches Bedürfnis, Ihnen, lie⸗ 
ber Kamerad Greifer, herzlichen Dank für die 
überall von mir ſeſtgeſtellte Unterſtügung der 
AUuſbauarbelt der SU. durch Sie und Ihre 
Mitarbeiter zu lagen. Dicle natlonalſozlali⸗ 


file Zuſammenarbeit wird fih Im [dinen Wars 
theland zum Beſten unleres Volkes auswirken, 

Die Sel.⸗Männer der jungen Gruppe mars 
ſchieren im alten Geiſte der SA. als getreue 
Gefolgsmänner unſeres Führers. Möge ber 
Warthegau, der in dleſen Tagen auf ein Jahr 
erfolgreicher Arbeit ſtolze Rüaſchau halten 
kann, in aller Zukunft ein ſeſtes Bollwerk des 
Reiches im Often Jein. 

Ihnen und allen Kameraden ſende ich die 
beſten Wünſche. 

Heil Hitler! 
Ihr Bittor Lutze.“ 


So wird im Oſten geſchafft 


Gedanken zum Neuaufbau des Amtsbezirks Brzeznio, im Landkreis Steradz 
Von Amtskommiſſar Fritz 6 


Der Amtsbezirk Brzezuſo liegt 19 Kilometer 

ony der Kreisftabt Slerabz. Er umfaßt 54 
örfer mit zuſammen 9033 Einwohnern, bie 

ausſchlleßlich in der l A tätig find. 
82 v. H. find PRENDRE Landwirte, 13 v, 9. 
find Landarbeiter und 5 v. H, find 6 
und Gewerbetreibende, Die einzigen gröheren 
Gewerbebetriebe find die am Ort tätige Motors 
mühle und die Molkerei. 

Um 5. 12, 1939 übernahm ich hier die Dienſt⸗ 
geräte des Bürgermeſſteramtes als 6۰ 
ommillar. Es war ein tegnerifher Tag, 
und fo hatte ich Gelegenheit, die wagenmorbens 
den Straßen und n i aul gleich prats 
tifh, kennen zu lernen. Ein Laufen ohne Stie⸗ 
fein war nicht ليا‎ ne denn einſache Schuhe 
wären in dem Dred fteden geblſeben. Der erſte 
Eindruck war froftfos und nieberbrildend, Der 
überwiegende Tell der Häufer beſteht aus einſa⸗ 
chen Lehmhäuſern mit Strohdach, die zum Tell 
pat baufällig find, Es ift teine Seltenheit, daß 
n einem Haufe die Peute und das Vieh unters 
بل‎ ind. Die N اس‎ in ben 

hulen waren kataſtrophal. Überall Dreck und 
Schmuß. 11011001 werden alle die Heinen Hüte 
ten von dem wuchtigen Kirchengebäude, das 
gan im Gegenſaß 1 den kleinen baufäfti, en 
ehmhültten ſteht. In dieſen dreckigen 767 
häufern ift feit Jahren die Not und das Elend 
u Haufe, Um den e dleſer Polen 
bai ſich feine, polnifde eglerung nellimmert, 
Jahrelang find die polnlſchen Carbatbeiter und 
Kleinbauern ausgefaugt worden von dem pole 
niſchen Adel und den Großbauern, die ein bes 
hagliches, genußreiches Leben führten und nicht 
daran dachten, ihre Landarbelter und Dienft« 
boten, die nicht wußten, wie fie ihre kinderreſ⸗ 
chen Familien ernähren und kleiden ſollten, 
sozial beſſer zu ſtellen. Der Haushaltsplan der 
olnifhen Gemeibeverwaltung fah 1 Untere 
hüsungen an Hilfsbedürftige ſährlich 0 
Zloty vor. Von ber deutſchen Verwaltung find 
in den Monaten Dezember 1999 bis März 1940 
8 Unterſtützungen rund 5000 AN gezahlt wor⸗ 
en. 

Bel meinem Dienftantritt waren bereits 
vier Gendarmerlebeamte aus dem Altreſch feit 
Wochen tätig. Neben 12 Voltsdeutſchen waren 
wir nur ſechs Reihsbeutiche im priemen Umtss 
bezirk. Fernſprecher und 1011616 gab es nich 
Der Schriftverkehr mit den Behörden der K 
ftabt würde durch Kurlere ermöglicht. Als Mita 
arbeiter im Gemeindeamt ſtand mir außer eis 
nem Volksdeulſchen, ben als Dolmetſcher 
brauchte, nur polnſſches Perſongl zur 6 
ung, insgeſamt fünf Mann. Neben der Arbeit 
m Büro mußten auch Fahrten in dle 54 Dör⸗ 
fee erſolgen, damit ich den geſamten Amtsbezirk 
'ennenlernte und Entſcheidungen an Ort und 
Stelle trejfen konnte. Diele Fahrſen find bei 
den verſandeten und ſchlechten Straßen nicht uns 
deſchwetlich und können nur mit Pferdefuhr⸗ 
werk erfolgen. 

Zuerſt galt es, Naturallen und Geld zu bes 
ſchaffen, um den abgebrannten Famiſien und 
den ärmften und kinderreichſten Familien, deren 
Ernährer gefallen oder vermißt waren, zu Hels 
en. Den lebenswichtigen Bedürfniſſen wurde 
m erſter Linie Rechnung getragen. Tageln, tags 
aus kam die 00111166 Bevölkerung mit ihren 
Sorgen und Nöten zu mir, Es gab kein Saly 
fein Petroleum, keine Kohlen und keinen Jule 
fer. Alles das muhte erit organifiert werden. 
Daneben war die Bevölferung eingehend zu 
Überwachen. Wenn in den Slädten vorliberges 
hend eine 10 mancher Lebensmittel 
eingeſetzt hatte, wurde ſoſort geſchoben und ge 
wucherk. Das halle der Pole vorzüglich von den 
Juden gelernt, Diefe Unfitte ijt den Polen aller ⸗ 
hings durch ſcharſe Gegenmaßnahmen und Stras 


ſen bald abgewöhnt worden. Dafür wurde ihnen 
zuerſt Sauberkeit und Ordnung beigebracht. Es 
wurde der Schlamm und Dreck von den Straßen 
abgefragt. Im Winter mußten die Polen dor 
ihren Häufern und auf der Straße den Schnee 
wegſchaufeln. Auch ſetzt find die Straßen und 
Wege mehrere Male in der Woche zu kehren, 
und das Unkraut auf den Wegen ift ſtändig zu 
beſeitigen Die Löcher auf den Straßen 7 
behelfsmäßig aufgefüllt. Mit Eintritt beſſerer 
1 wurden die Wege ſtellenweiſe neu 
bepflaftert, Ein Dorſplatz wurde hergerichtet, 
ein Gehweg im Dorfe ſelbſt angelegt, ein Zie⸗ 
geleiteih ausgebaggert, um eine Badeanſtalt 
errſchlen zu können. Das Dlenſtzimmer wurde 
neu hergerichtet; 2 das ganze Gemeindeamt 
fanden nur awet Räume zur Verfügung. Bel 


Sonntag, 27. Oktober 1948 


der Zunahme der Arbeit (Standesamt, Wirt⸗ 
ſchaſtsamt) hete ich durch Anbau zwei weitere 
Räume, in Verbindung mit dem Bau eines 
Arxeſthauſes, herrichten laſſen. 

Während des Krieges find im Amtsbezirk 
Brzeznio vier Brücken von dem polniſchen 6 
Tilûr geſpengt worden. Nach dem Kriege find 
diefe Brücken notblirftig repariert worden, im 
Augenblick werden ſie neu gebaut. Mit der Zeit 
war auch die Schaffung eines deutſches Gemein» 
ſchaftshaufes notwendig geworden. Das Haus 
mit einem Verſammlungsraum für 200 Perlos 
nen und je einem Zimmer für Partei, NS. 
und Frauenſchaft ſteht bereits und wird in 
Kürze eingeweiht, Als weitere Maßnahmen 
waren erforderlich die behelfsmähige Herriche 
tung von vier deulſchen Schulen und eines Rins 
dergartens. Die Ortsgruppe der NSDAP, 
wurde ابو سردا‎ Gleichzeitig 10110601 5156 
lungen der 4f, der SA. und der 5S: aufgeſtellt. 

In Ausſicht genommen find dle 586 
von Feuerlöſchteſchen, der Bau einer vier Kilos 
meter langen Straße, der Bau einer Schule fos 
wie die Anlage eines Sportplatzes und eines 
Schießſtandes für den zu gründenden Turnver⸗ 
ein. Nach Beendigung des Krieges ift dringend 
erforderlich der Bau eines Haufs für das Ges 
meinbeamt und die Gendarmerleſtatlon, 6 
Wohnungen für die deutſchen Beamten und 
Lehrer. Ferner iſt erforderlich der Ausbau der 
Elektriziläts⸗ und Waſſerverſorgung. Die 

euerwehr bedarf [aft in ihren geſamten Geräs 
fen des Neuaufbaues. 

Das find nur einige Beiſplele. Von der Fä⸗ 
higkeit der Gemeinde, ſich dieſen Aufgaben ganz 
H erihliehen, wird ihre innere Geſtaltung und 
hr Wachstum abhängen, Es wird immer [onte 
munalpolltiſches Ziel bleiben, der 6 
auch äußerlich eine neue Formung, eine deutſche 
Struklur und Raumgeftaltung zu geben, damit 
ſich Eh Männer, Frauen und Kinder nicht 
nur wohlfühlen in ihrer neuen Heimat, ſondern 
guch das Deutihtum feft verwurzeln. 5٨ 
Boden fol dann fein und bleiben ein unner⸗ 
Soden und unerſchütterlicher Eckpfeiler des 

roßdeutſchen Reiches. 


Pabianice 
Heute Eröffnung der Buchausſtellufg 

en. In der Zeit vom 27. Oktober bis g. Nos 
vember J wie im ganzen Reich, aus Uns 
laß der Buchwoche 1940 auch in Pabianice eine 
Buchausstellung ſtall. Die Ausſtellung, die 
vom been Buchhandel in Zuſammen⸗ 
arbeit mit der Krelspropagandaleſtung der 
NSDAP, veranftaltet wird, findet in den Räu⸗ 
men bes Geſangvereing ber Brüdergemeine, 
Johannisstraße 6, im Erdgeſchoß, links ftatt, 
Die Eröffnung der Ausstellung wird am Sonn⸗ 
tag, dem 27. Oktober, um 4 Uhr nachmittags 
mi Nast Am Sonntag ift 6 end 
mit 91101101 auf das am Abend ſigtifindenve 
Konzert nur bis 6 Uhr abends geöffnet. An 
den übrigen Tagen ilt die Ausſtellung täglich 
von 4 bis 8 Uhr abends zu beſichtigen, desglei⸗ 
chen am بداوا‎ dem 3: November, Eintritt 
500 Jeder Volksgenoſſe beſucht die Muse 
elung, 


Andrespol 
Banerntundgebung 

Am 23. Oktober fand eine Kundgebung der 
Bezirksbauernſchaft in Andrespol ſtatt. Bezirks⸗ 
bauernführer Kahlmann begellßte die Bauern. 
Dann ſprach der Krelsbauernführer Dr. fold 
über Aufbau und Aufgabenkreis des Reichs⸗ 

nührſtandes. 
iernat Tora Pg. Lepſchonſki von der Lans 
ee ie Ealen über die prakliſchen Auf⸗ 
aben, die der Bauer hier anzupaden und zu 
öfen hat. Seine Aufklärungen über Futter ⸗ 
anbau. Beſſerung der Futtermittel, Steſgerung 
der Mllproduktion wurden mit großem 7 
1 aufgenommen. Zum Schluß dankte der Bes 
airlobauernführer für die ال لن‎ e2 


erjhöpfenden Vorträge. 


Zdunska Wola 
Einführung eines Rektors 

Am Montag erlebte die 111166 6 
in Zdunfka⸗Wola einen bebeutungsvollen Tag. 
Lange Monate muhte fie — auf zwel Gebäude 
verteilt — In ber früheren Brauerei im Part 
und in der alten Schule in der |څز‎ 76 
ihre Klaſſen führen. 

Run konnte jedom der neu nach Zdunſta⸗ 
Wola beruſene Schulleiter, Herr 10 Wie, 
demann, bereits in den Räumen der großen 
Volksſchule in der Adolf⸗Hitler⸗Straße in fein 
Amt eingeführt werden. ` 

reude darüber gab eine ſtimmungs⸗ 
volle Schulfeier in Anweſenhelt der Vertreter 
des Staates, der Stadt und der Partel Aus⸗ 
druck. Die Jungen und Mädel der 6. und 7. 
Klaſſe lelteten die Felerſtunde durch ein frſſches 
Fahnenlied ein, dem ein Spruch auf die ſleg⸗ 


Addiermaschinen 

Rechenmaschinen 

Frankiermaschinen 
(statt Marken) 


Jch.G-Bernhatdk 


Büromaschinen, Organisationsmittel u. Zubehör 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strasse 104a Ruf 101-04, 239-29 | 


zeihe Fahne der Bewegung folgte, Ein 7۳ 
rerworf ſteckte das Ziel für die neu nam 
Arbeit. 

Als Antwort rief ein Chor der Mädchen den 
Treuſpruch der Jugend. Danach ergriff Here 
Schulrat Dal ow das Wort. Er dankte zus 
nat dem bisherigen Schullelter, Herrn Rahn, 
für feine geleijteten Dienfte und wies beſonders 
auf die Schwierigleiten hin, die bei der Mufe 
bauarbeit im Warthegau zu bewältigen find, 
Am Schluß feiner Anſprache führle er den 
neuen Schulleiter, Herrn Rektor Wiedemann, 
in ſein Amt ein. 

Anſchlleſſend begrüßte Herr Regierungs⸗ 
infpeltor Heyer aus Gieraba den neuen 
e pet eame pes en rals, 16 95. 
falls Herr Slabttommiſſar Verſen Hiel 
Miedemann herzlich willkommen. . 

Schließlich ergriff Herr Rektor ۴ 
das Wort und versprach, feine ganze Kraft in 
den Dienſt der deulſchen Jugend zu ſtellen. 

Mit dem Sieg Hell auf den Führer und 
dem vom Chor gelungenen Liebe „Heilig Bas 
terland“ fand die Feler ihren Abſchluß. Ek. 
هټن 2 — — عو ا‎ 


Poftbezieher ! 


Es ift unter allen Umſtänden notwendig, 
daß Sie die Poſtbezugsgeſdqufttung, die Ihnen 
der Briefträger in dieſen Tagen zur Bezahlung 
vorlegt, unbedingt ſofort einlöſen. Nur das 
durch haben Sie die Gewähr, daß Sie im Mos 
nat November wieder laufend und pünktlich die 
Litzmannſtädter Zeitung zugeſtellt erhalten. 
Verſpätete Einlöſung der Poſtbezugsgeldquft⸗ 
tung bringt es mit ſich, daß Sie im den erſten 
Novembertagen keine Zeitung erhalten. 

Beachten Sie deshalb bitte unfere Anregung. 
‚Sie erleichtern dedurch uns wie auch dem Briefs 
träger die Arbelt und erſparen ſich unnötige 
Reklamationen. 

„Litzmannſtädter Zeitung“ 
Vertriebsleitung. 


Hermannsbad 


Schulbeſichtigung 

E. Eine Miniſterialkommiſſion unter Nihe 
ung des Leiters der Volksſchulabtellung im 
Nei TE ee gent 
Dr. Frank, und unter Teilnahme des Minifter 
klaltats Prof, Mag elitat Ende dieſer und 
Ausgang nächſter Woche die Volksschulen ber 
Kreiſe Hermannsbab (Neſſau) und Hohenſalza. 
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Sonnenſchein liegt auf der fruchtbaren ku⸗ 

ſawiſchen Gene, als wir von du aus diber 

on, dem A Salzhof (Kreis 

Reset is, Regierungsbezirk Hohenſalza) zur 
en. 

Bald find die ausgedehnten roten Induſtrie 
anlagen am Eingang des kleinen Ortes erreicht, 
die fih ſchan von weitem durch einen Förder⸗ 
turm als Bergwerk zu erkennen geben, 

„Der Leiter des Sälzbergwerks, Betriebsleiter 
Nöhride, geſtattet uns gern die Beſichtigun, 
[eines Reiches, Mehr noh: er übernimmt fers 

le Führung parh die weiße Unterwelt, 

Juerſt heißt es, ſich „einfahrtidön“ zu mas 
chen. ir ziehen einen der weihen Mäntel an 
und chen einen der Hüte auf, die für dieſen 
Due ereit liegen, Dann drüdt man uns eine 

rennende Grubenlampe in die Hand, und wir 
11۵ 

Wir begeben uns zur Einfahrt in den 
Schacht. Alle paar Minuten kommt, nach vors 
eufgegangenem Klingelzeichen, der mit zwei 
übereinanderſtehenden, je 830 Kilo Salz fale 
fenden Fördetwagen beladene Förde korb aus der 
Tieſe herauf. Im Nu wird der Korb entladen. 
Selbſttälig rollen die mit Salabroden beladenen 
Wagen auf Schienen zur Mühle fort. Von dort 
rollen mice لال‎ die leeren اه‎ heran, die 
dann wfeder mit dem Förderkorb in die 6 
ſauſen, um neue Fracht zu holen. 

Wir ſteigen In den Förberkorb ein. Er 
hängt an dem 34 Millimeter ſtarken Förderſetl 
aus Stahldraht. Wir brauchen nicht zu fürch⸗ 
ten, daß es vielleiht nicht hält. Jeden Tag 
wird ede ob fein Zuſtand noch eins 
wandſrei iit. 

„Glück auf!“ grüßen die Arbelter, die den 
Vötberkarb bedienen. „Flück auf!“ 

Wir fallen in die finftere Tiefe. Es erſcheint 
uns ziemlich lange, bis wir auf der vierten 
Sohle landen. Und doch hat die „Reife“ nur 
etwas über eine Minute gedauert, denn wir 
flelen in der Sekunde ſechs Meter, und die 
erſte Sohle liegt 406 Meter tief. Das Male⸗ 
rial reift doppelt [o ſchnell: zwölf Meter In der 
رټ‎ 

In einem ziemlich groben erfeuchteten Raum 
gerlaffen wir den Förderkorb. Der in das 
Salz gehauene Berginannsgruß „Slug auf!“ 
rigt uns von der glikernben Wand. Hier 
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Wo Litzmannſtadts Salz gewonnen wird 


Ein auffchlußreicher Befuch im einzigen Salebergwerk des Warthegaues / Von Adolf Karge! 


1 , 


Das Salzbergwerk * 


einer Höhe von ungefähr zwölf Meter, in 
einer ee von 20 Weter und in einer 6 
von 140 Meter ausgebaut, Iſt die Kammer 
abgeteuft (gesa), fo wird der Zugang zu 
ihr, wegen der Wetterſührung, vermauert. Mit 
ala natürlich, denn dieſes it ja hier unten 
das gegebene Material, 15 Meter weiter wird 
dann von der Strecke aus mit der Anlage einer 
neuen Kammer begonnen. 

Der Abbau des Salzes in der Kammer ge 
To vor ſich, daß mittels eines eleltriſchen o 
ters, der in der Minute ein 1,20 Meter tiefes 
Loch bohrt, fünf Meter tiefe دند سرت‎ 8 
ſchaffen werden. Diefe werden teils vermit« 
els Ammonits, teils vermittels 756 


iur 


Der Salzmauer wird mit dem elelteiſchen Bohrer zu Leibe gerit 


unten ift alles Salz: die Wände, die Decke, 
der Boden. Reines, [ofort gebrauchsfählges 


Salz. 

Wie betreten einen der langen, in den Salz ⸗ 
felfen gehauenen Korridore, beigmännſſch Strek⸗ 
ten genannt, um uns zu den Abpauftätten zu 
begeben. 600 Meter find diefe Strecken lang. 

Ein langer Zug von mit Galjbroden bes 
ladenen Yörberwanen kommt, von einer Leis 
nen Benzinlofomotive gezogen, uns entgegen, 
Er führt um Förbertörb, 

Dann ftehen wir in einer in das Salz ges 
hauenen Kammer, in der gearbeitet wird. 

In dem halbdünklen weiten Raum find eine 
Aden Männer damit beſchäftigt, die auf dem 
Boden reichlich herumliegenden Stücke Salz in 
Börberwagen zu verladen. Andere Bergleute 
magen ch. auf einem Saufen loſer Salz. 
broden jtehend, hoch oben unter der Dede zu 
اسا‎ 


Das Salz wird hier unten fo abgebaut, daß 
ſolche 8 entſtehen. Jede TA bis zu 


efprengt. Das auf dieje Weſſe gewonnene 

104101 wird dann in die 0۴ 09٧07 
Bun e) verladen und an die Oberfläche, pe 

aijt, um in der Mühle eniſprechend gemahlen 
n So gewoß liche Sterbliche wie wir, ۲۲ 

0 gewöhnliche Sterbliche wie wir, kraſſe 
Lalen, vermögen ſich davon keinen اښ‎ au 
machen, welch gewaltige Mengen Salz aus einer 
einzigen Kammer ge ördert werden. Es find 
das nicht weniger als 50000 Tonnen. Das ers 
gibt 3330 15-Tonnen: Waggons oder — um es 
noch anſchaulicher zu machen — 100 normale 
Güterzüge! 

Es find bereits eine ganze Angahl 11 
Kammern abgeteuft. Man tere 0 einmal 
vox, welche Unmengen Salz dadurch dem Ver⸗ 
brauch zugeführt wurden! 

Rund 200 Menſchen ſchaſſen hier unten beim 
Salz. Die einen auf der Sohle 406, auf der 
wir uns befinden, die anderen auf der 20 Mes 
ter tiefer gelegenen, mit ihr au durch eine 
ſchlefe Ebene verbundenen Sohle 426, Ihr Ars 


Selte 18 


Salzhofs leicht erweitert werben, der Bedarf 
braucht nur größer zu werden. 
ه 4„ د‎ 

Das in der Grube gewonnene puah wird 
in der mit dem Bergwerk in Verbindung ſtehen⸗ 
den Mühle gemahlen. Dicle Mühle unterſchei⸗ 
det ſich in nichts von einer regelrechten Ges 
treidemühle, die Mehl gerſtellt. 

Das Steinſalz, das aus der Grube kommt, 
durchwandert zunächſt ſelbſttätig einen los 
genannten Brecher, eine Maſchine, die die 
sohen Brocken bis auf Walnußgröße 9 

iele Stüge werden dann, je nam Bant gi 
: 


ber ober feiner zermahlen. Man unterſcheldet 


‚Kr Kinder im Alter bis zu 1Y, Johren 
der Kindarbreikarte je eine große Dose in ollon Fachgeschälten 


die Körnungen O, 1 und 2 und die 767 
en 1, 2 und 3. Es gibt außerdem noch Tafels 
alz, das geſtebtes Salz ijt, dem das Pudorſalz 
ee würde. 
ach der Ausmahlung wandert das Salz durch 
einen Schnedentransport zur Füllung, In h eg 
Papierbeuteln gelangt es zur Verteilung. 
1 
Boll aufrichtigen Dankes für die lehrreiche 
Führung durch ein fo. überaus interejfantes 


* 


Das geborgene Salz wird in den „Hunden“ zum frörberforb geschafft 


beitstag dauert ſechs Stunden. Sie würden es 
lehr begrüßen, wenn der Salzverbrauch größer 
wäre, denn dann könnten ſie mehr arbeiten, 

Wir Selunen fs In ben netiniehenen, Fam 
mern und ſchauen ihnen eine Zeitlang bei ihrer 
schweren Arbeit zu. 

Es ift zjemlich warm hier unten. Die Teme 
peratur hält Ji dauernd bei 26 Grad, Es 
wäre noch wärmer, wenn ein Ventilator 
über Tage nicht für die Yufuhr friiher Luft 
jorgen. wilrde. In jeder Minute gelangen auf 
ife Weſſe 700 Kubitmeter Friſchluft 7۴ 
wetter) in die Grube. Zur Regulierung der 
Bemelterung find unten ſogenannte Wetter ⸗ 
türen angebracht. 

۰. a s 

Das andern يټ‎ ik erſt etwa 
wanzig Jahre alt. Vor dein Weltkrſeg wurde 
Pier Gips gewonnen. Die Grube 2 daher 
auf polniih Wapno, was eigentlich Kalt bes 
deutet, aber auch Gips fein kann. Unter dem 
abgebauten Gipshut ſtieß man auf das Salz. 
Bel der 17910 dee man bis zu einer 
Tiefe von 1916 Meter, 


In der kufawiſchen fogenannten Hebungss 
zone, die ein ausgeſprochenes tellonſſches قا‎ 
11115060161 darſtellt, find in der Tiefe reichlich 
Zechſteinſalze vorhanden. Wir brauchen nur 
an die befannten Solbäder Hohenſalza und Cies 
001161 (heute Hermannsbad) zu denken. Sr 
hof hat die gleichen Salzvorkommen. 6 
Salzlager bilbeten ſich gegen Ausgang des 
Ulterlims der Erdgeſchichte, in ٥۴ 6 
ten Permzelt oder Dyas (Zeihftein) in Meeress 
buchten, die durch Hebung allmählich abge⸗ 
schnürt wurden. 

Salzhof iſt das einzige Salzbergwerk des 
Warthegaues In den lehten Jahren wurden 
etwa 60000 t Salz jährlich gewonnen. 6 
ſchon oben geſagt wurde, könnte die Produktion 


(Drei Aufnahmen! Arhiv der £9) 


Gebiet menſchlichen Schaffens verabschieden 
wir uns von Betriebsleiter Nöhride und ders 
laſſen Salzhof. 


Lismannitadt 
Ein paar Ziffern aus der Geſchichte 


Zum erften Male wurde das Dorf Lodza im 
Jahre 1932 genannt, 1387 wurde das Dorf 
zu deutſchem Recht angeicht. 1428 erhielt es 
Slabtrecht, blieb aber ein Acerbauſtädichen. 
1793 tam die Stadt zu Preußen. Sie zählte 
damals 44 Häufer und 191 Einwohner. 0 
Jahre ſpäter — 1823 — war die Bevöfkerung 
auf 767 Seelen geftiegen, Jetzt begann Die 
Einwanderung der deutihen Tuchmacher. 1888 
zählte Lodſch 369 Häuſer und 4273 Einwohner 
1835 kam die erſte Dampfmaſchine nach Lod 
1837 war die Bevölkerungsziſſer auf 106 
Einwohner Bun en. 1840 su 20000. 1852 
مال لخ‎ 'odich bereits für 1700 000 Rubel 

aummollmaren. 1854 gründet der Bater von 
Robih, Carl Scheibler, feine „Manufattur, 
1870 beherbergte die Stadt 50000 Einwohner 
in ihren Mauern. 1889 — 150.000, 1807 — 
300.000. Bor dem Polenkrieg waren es rund 
700 000. Davon 10 v. 9. Deütſche. 

1928 arbeiteten hier 1175000 Baumwoll. 
Ipindeln (ganz Polen 1540000) und 84800 
mechaniſche Webfkühle (gang Polen 44000). 
1938 waren bier 78 v. H. der in dex 7 
Baummollinduftrie beſchäftigten Arbeiter in 
Lohn und Brot. 1998 zählte man 1210 Baum⸗ 
wollfabriten, die 00 000 Arbeiter beschäftigten. 
Andere Fabriken: 882 mit 20000 Arbeitern. 

Am 9. September 1939 wurde Lodſch von 
den deutſchen Truppen beſetzt. Am 9. Novea 
ber 1989 wurde es vom Gauleiter in das Grofe 
deutſche Reich eingegliedert. Seit dem 12. Aprif 
1940 führt es Ki Befehl des Führers 8 
Namen Litzmannſtadt. A. K. 


N hyotänke 
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Sie bei Ihrem Ruta dar 
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Der junge Herbert Gaßmann aus 7 
an der Welchſel erlernt bei feinem Bruder den 
Gärtnerbeguf, Das war vor Se zu pol. 
milder Zeit, Eines Tages — dle polliiſche 
Spannung hatte vorübergehend nach, collet 
bejuht fteieriihe Jugend die Valledeulſchen 
Westpreußens. Einer von Ihnen tit Dean 

erbert Gaßmann igt bel ihm und ſſeht jih 
cine Arbeit an: der Junge aus der Stelexmark 
“nift Puppen. Unterdeffen geht das Leben 
weiter... Eines anderen Tages ſtürzt Hers 
bert Gaßmann beim Angeln ins Waſſer und 
bricht fih ein Bein. Da er im Krankenhaus 
lange ruhig liegen muß, ſucht er nach einer Bes 
schäftigung für feine Hände. Der Holzſchniter 
aus der Stelermark fällt ihm eln, und er bes 
ginn zu schnitzen. Abermals geht das Leben 
welter .. 

Und abermals eines anderen Tages gehen 
die Hohnſtelner mit ihren Puppen auf Paſt⸗ 
ſpielteſſe zu den Volksdeutſchen Weſtpreußens. 
Herbert Gaßmann fieht ihr Spiel, er ſchlſeßt 
ſich ihnen an, er e fie, läzt ſich Anf 
zen, ſpielt ſelbſt. Dann werden reichsdeulſche 
Gaftipiele verboten, und Gaßmann kehrt nach 
Borbon zurück. 

Damit von der Sagt, die die Hohnſteiner 
agii haben, nichts lden. 6 f lang er an, 
ch ſelber weiterzubilden. Er findet in Broms 
berg Kameraden, dle bereit find, mitzutun, Gie 
lochen Zeitungsbrei mit Aſche und Sägeſpänen, 
formen ihre eriten Puppen, und ۳ rleſig 41 
auf Jie. Mit ihnen beginnen fie zu Ipielen. 
Zunädit üben fie vor id lelber, [pater wagen 
te ſich nach und nach in kleinere Kreiſe der 
vollsdeu n Öffentlichkeit. Sie machen Feh⸗ 
lex, weil fie niemand haben, der fie anlelten 
könnte. Sie wohnen unter Polen und abers 
mals Polen und haben keine Verbindung zum 
Reidh. Aber ihr Spiel wird Immer vollkom⸗ 
menet. 


Dann finden fie in der Schwetzer Gegend 


einen Kameraden, der n tonn 1625 macht 
e Bekannten | 


flr fie Holapuppen. iden 
ihnen alte Gioffrefte. Eine 60110611 76 
ihnen daraus die Puppentlelder, Schließlich 
ſchenkt ihnen eln deulſcher Gutsbeſißer aus Rohe 
lau bel Schweß — feine Tochter, heute Bom. 
Gauteſerentin für „Glaube und Schönheit“, tft 
mit von der Partie — einen uralten Stöwer⸗ 
Wagen. Für die en alt N in 
Meftpreufen hat dieſes altersſchwache Gefährt 
den Wert eines perſilberten Luzuswagens. In 
ihm verstauen fie Puppen und Bühnengerät 
und gehen auf Wanderſchaft, von Stadt zu 
Stadt, von Dorf zu Dorf. 


Kaſper und der 1/0116 6۸ 51 

Gie können in ihrem Spiel nicht pontig 
werden, aber ihre Puppen reden die deulſche 
Sprache und ſplelen die deutſchen Märchen. 
Der polniſche Polizist Ist ergmönniig in der 
erſten Reihe, Der Ralper begrüßt ihn mit 
einer unendlich tiefen Werbeugung. 268 7 
Helt dem Polen, er lacht, und der Kasper reibt 
ſich die Hünde und ſingt fein nun ſchon beinahe 
weltbelanntes Hohnſteiner „Tralgla“. Denn 
von den Hohnfteinern haben fie alles, was fie 
vom Puppenſpiel wiſſen. Max Jakob verbans 
fen fie alles, was fie nun hier in der Abge⸗ 
ſchloſſenhelt für ihr Volkstum tun dürfen. Das 
agen fie ſich immer wieder. 


Arme, treue Menſchen in der 6 

Sie fahren bel Tag und bei Nacht, im Som ⸗ 
mer und im Winter. Gie müſſen ſich von 76 
deutihen Bauern ausſchaufeln, von volksdeut⸗ 
[gen Bauern aus dem Graben ziehen larjen 

elm Auſſtellen der Bühne und beim Spiel im 
kalten Saal frieren ihnen die Hände. Gie [pies 
len unter armen Menſchen, armen Kindern, 
denen dies eine Spiel Im Jahr bie 5 auje 
muniernde Fröhlichkeit in ihr Leben bringt. 
Gie wollen fn der Tucheler Heide ſplelen und 
finden Menſchen vor ihrer Bühne, die Im tals 
ten Winter zwölf Kllometer gelaufen find, 
Aber fie können nicht ſplelen, meil die Gench» 
migung ſehlt, Das ea öfter, Sie ſchrle⸗ 
ben an die Staroſten, fe ſchrieben an den 
Wofewoden. Als fie nach Wochen endlich mies 
der auftreten dürfen: Wem wäre zuzumuten, 
noch einmal zwölf Kilometer durch den kalten 
Winter zu laufen und dabel befürchten zu 756 
fen, abermals umfonft gekommen zu ſein. Aber 
— fie waren alle wieder da 


Nach Lowicz verschleppt 
Herbert Gahmann 
überlegen zu Anfang des Jahres 1999, wo fie 
ihre Puppen vor den Polen verbergen folen, 
Sle wollten fie nach Danzig geben, aber „man 
Dat es nicht gern, daß Puppen, mit denen man 
eſpielt hat, In fremde Hände kommen.“ Sant 
lich fanden fie einen Weg: „Wenn wir drauf 


und ſeine Kameraden 
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Die Rohlauer Puppenfpieler im Often 


Vom Volkstumskampf über die Hölle von Lowler zur Gaupuppenbühne 


then ſollten, wußte Max Jakob, bah er unfere 
hne zu übernehmen hatte.“ 

Es wird Sommer, und Herbert Gaßmann 
verfrieht ſich mit andern am 61۱٤6٤ 7 
Mobilmachungstage in einem voltsdeutſchen 
Unterftand. Ein Batterleempfänger verbindet 
fie mit der Außenwelt, mit 8 — mit 
em Krieg. Dort werden fie erwilcht und nach 
Lowicz verſchleppt. Wer nicht mehr 757 
tann, wird zu Tode e السا ولو‎ 
Boltsbeutihe laſſen ih Leben. Der Reſt wir 
beim Nahen der deuſſchen Truppen auf einen 
Berg getrieben, Sie find umzingelt und haben 
mit ihrem Leben abgeſchloſſen. Da nahen aus 
der Ferne zwei Wagen. Ste erkennen, daß es 
zwel deulſche Panzerwagen find. 

Sie find gekettet. 

Die Bolen Billa“ 

Der Aufbau beginnt. Die Stadt Fordon 
ia ber „Rohlauer Puppenbühne“ eln Haus, 
n ihm hatte ein polniſcher Oberſtleutnant ges 
wohnt, der zur Bromberger Garnſſon gehörte, 
Er hatte an das ſchlichte, In Klinkern erbaute 
einftödige Gebäude einen ſtädtiſchen Prunkbau 
angeklebt, einen Saal mit griechſſchen Säulen. 

Hier zieht Herbert Gaßmann mit einem an 
zugeteilten jungen Bühnenbildner aus Sachſen 
ein. Das Haus liegt hoch über der 76 
nieberung. Das ganze weite, weite Land, das 
die Bewohner ſehen — ift beutfch, iſt deuifch! 

Und nun macht die NRS.⸗Gemeinſchaft „Kraft 
durch Freude“ aus der Nohlauer Aafperbühne 
die „Rohlauer künſtlerſſchen Handpuppenſpleſe“ 
3 den ganzen Gau. Unb nun wird der alte, 
hon längſt nicht mehr vorhandene Wagen des 
Gutsbejigers aus Nohlau durch einen neuen 


erſetzt. Jetzt geht es an die Arbeit, Das Haus 
wird einmal umgebaut werben. Lehrgänge ſol⸗ 
len gehalten werden. Die Zentrale des Pup⸗ 
Be en im Gau Danzig⸗Weſtpreußen wird 
geſchaſſen. 

ies ift — kurz ſkigzlert und im Vergleich 
mit der Fülle der Erlebniſſe und Erfahrungen 
nur angedeutet — ein Beitrag zu dem Epos 
voltsdeulſchen Schickſals unter den Polen. Die 
Sonne ijt ens den aßen über dieſem Land, und 
auch die Menſchen atmen auf. Jetzt erit beginnt 
das rechte Leben . 

H. Guthmann 


Wuw. Mippin Schadenfſeuer durch 
unkenflug. Durch Funkenflug aus einer 
eim Dreſchen benötigten Lokomobile wurde 
auf dem Gute Rufinowo bei Nippin eine große 
Scheune in Brand geſetzt. In kurzer Zelt war 
bie 78 Meter lange und über 15 Meter breite 
Scheune bis auf ihre Umfallungsmauern hers 
untergebrannt, Das gleiche Schicſal ereilte 
einige in unmittelbarer Nähe ſtehende Getreides 
und Strohſchober. 

Wuw. — Belfere Strafen. Mit fete 
ner günftigen vekkehrstechniſchen Bags war 
Rippin Bisher ein beſonders draſtiſches Beilpiel 
m das polnifhe Straßſenweſen, denn bie Dors 

andenen Strafien lichen ih nur auf der Karte 

als folme bezeichnen Und ſpolteten bei näherer 
Belanntihaft jeder Beſchreſbung. Der Herbit 
brachte nun auch Rippln umfangreihe Strahen« 
bauvorhaben, die ſichtliche Fortidritte machen 
und wohl noch im Laufe dleſes Jahres zu 
einem vorläufigen Abſchlu gebracht werden. 
Begradigungen werden vorgenommen und Kilos 
mhk für Kilometer entfteht neuer 74 
Körper, Bald wird Mippin nach allen vier 
Himmelsrihlungen mit feiner Umwell durch 
gute Straßen verbunden fein, die die Gindt 
aus ihrer Abgeschiedenheit dem pulfierenden 
Reben nüherbringen. 


اسان — 


Aus dem Generulgouvernement 
Beierftunde auf der Burg zu Krakau 

In Anweſenhelt der Neihsminilter Dr. 
1510 und Seld te, des Chefs der 76۰ 
anzlei, Staatsminiſter Dr. Meißner, der 
Reichsleiter Stabschef Luke und Korpsfüh⸗ 
ters Hühnle in. des Generals Daluege in 
Vertretung des z. 3. noch abweſenden Reihs: 
führers f Himmler und des Militärbefchlss 
habers im Generalgouvernement wurde mit 
einem feierlichen Staatsatt auf ber Burg in 
Krakau des einjährigen Beſtehens bes ‚Generals 
I gedacht. Zu der 6 
hatten ſich die führenden Männer der Negies 
zung bes Generalgouvernements, der 65 
und Wehrmacht eingefunden, 

Zum eriten Male erſtattete der Generalgou⸗ 
nerneur, Neichsminiſter Dr. rant, einen ume 
ſaſſenden Rechenſchaftsberſcht über die Aufbau ⸗ 
arbeit in den erſten 12 Monaten des Generals 
gouvernements im öſtlichſten Machtbereich des 
Großdeutſchen Reiches. 


Die Hoheitsfahne des Generalgonvernemente 

Die vom Stellvertreter des Fütrere dem 
Generalgouverneur, Reihsminifter Dr. Fran! 
ür den MWrbeitshbereihh Generalgouvernemen! 
er 911531110. 6 اناد لل لرک‎ hielt 
am Freitag abend Bar felerlichen Einzug auf 
der Burg zu Krakau. 


Sondermarken des Generalgonvernemente 

L. Zum Jahrestag des Generalgounernes 
ments gibt die Deulſche Poit Often am 26. Ok. 
tober drei Sondermarlen heraus zu 12, 24 und 
80 Groſchen mit einem Zuſchlag von 98, 26 biw. 
20 Groſchen zugunſten kultureller Zwecke. Die 
drei Sondermarken tragen die Köpſe eines 
Mädchens, einer Bauersſrau und eines Bauern. 
Ihre Geſichter weſſen die tnpifhen Merkmale 
des deutſchen Bauernvoltes im Olten auf. Die 
Entwürfe zu den Marken ſtammen von dem 
Maler Otto Engelhardt-tyfihäuler, der feiners 
eit bel der Heimführung der Wolhynlendeut⸗ 
[fen unzählige Studien und Stien von den 
auernfamilien während des groben Trets in 
die alte Heimat gemacht hat. Die Zeichnungen 
wurden don Proſeſſor Ferdinand Lorber in 
Kupfer geſtochen. Die Marken wurden in ber 
Staatsbruderei Wien im Handkupferdruc auf 
fämilhem Papier hergeſtellt. Die drei Sonder 
marken können A) ſchriſtlichem Wege auch bei 
der Berfanbftelle für Sammlermarten beim 
Poſtamt Krakau 2 bezogen werden. Am 7 
restag felbit wird von den Poſtämtern Kras 
tau 1, Warſchau C 1, Radom 1 und Lublin 1 
e ein Sonzerſtempel mit enkſprechender Ins 
ſchrift und Zeichnung benſißzt. 


dk. Tomaſchow. Die Volksdeutſche 
Gemeinſchaft hat für die Führetinnen der 
Deutichen Jugend aus Tomaſchow und Umge⸗ 
end ein e Schulungslager organ ⸗ 
fert Unter der Leitung der aus Münſter in 

jeſtfalen für Tomaſchow eingefekten Unters 
gauführerin Hedwig Brödemeyer und Gruppen» 


Schreibmaschinen ۱ 
Rechenmaschinen 


Horsi-Wessel-Sir. 1a 


Addiermaschinen 


unge Mädchen aus Tomaſchow und den uma 
legenden Dorſgemelnden geſchult, um dann ihr 
Können und Wiſſen weltekzugeben. Allen Teil» 
nehmerinnen werden die Schulungskage in 
DE Erinnerung: bleiben, troh der م7۴‎ 
ichen ftraffen Arbeit, den mehrltündinen 56 
trägen, Turnen und Üben. Die Freude an der 
Arbeit für die Gemeinihaft überlonnt die Ger 
hter der Gruppe, die froh den Weiſungen der 
eiterinnen: folgt, Am 19. Oktober ( مع‎ 
dete der Führer der Deuiſchen Voltsgemein⸗ 
ſchaft, Pg. Safo Bailh, die Schulungsbellneh⸗ 
merinnen mit beſten Wünſchen für die 6 
Gemeinſchaflsarbelt. 
dk. — Ein Heim für die Jugend. 
Dank der Fürſorge des Stadtkommſſſars, Herrn, 
Dr, Lucas, hal die Deulſche Jugend das Lolal 
des aufgelöſten Selhſiſchußes, ehemalſg dem 
Klaſſenverband gehörig, erhalten, Helle, freunde 
liche Räume, nun durch ben Die des BDM, 
ausgeſtaltet und geihmildt, ſtehen nun der Sile 
gend zur Verfügung. 
dk — Die Deutſche Volkschule It 
aus dem alten Gebäude der ehemaligen Ale» 
نن‎ dee in die ſchöne neue oles ir 
er Sannftrane Arsenal, Es ift die letzte 
von den polnifhen Behörden gebaute Smule, 
neuzelllich eingerichtet, hat helle. en Räume 
und einen großen, freien 500110. 5 
wird für viele Kinder der Weg zur Schule 
doppelt fo welt, denn die Schule liegt am Norda 
oft:Enbe der Stadt, während die alte Schule in 
der Stadtmitte war. Auch ift der Weg bet 
dem ftarlen Kraſtwagenverkehr nit ohne Ges 
jahr. Es ift aber lobenswert, daß bie Lehrer 
hren Schulkindern bie Skraſßſenverkehrsvor⸗ 
al und deren Befolgung e heis 
ringen, Die in Deutſchland übliche Wars 
nungstafel für Kraftfahrer „Schulgebäude am 
Wege” find dringend nötig geworden. 

k — Kirhenpnelangverein 76 
tet wieder. Der Sängerkrels des Evangelis 
fen Kirchengeſangverelns hat feine Tätigteit 
wieder aufgenommen. Die Singſtunden finden 
im Gaal der Frauenſchaft Mittwoch und 
Sonnabend ſtatt. 

Krakau. Moderne Nöntgenans 
Lage. Gelt einiger Zeit befindet fih eine neue 
e in Heuſſchen 0 90 99۱99197 
haus in Krakau in Betrieb. Gie ſtellt die mor 
dernſte aller Nöntgenanlagen dar, bie es im 
Generalgouvernement gibt. Sie beſteht aus 
elnem Dlagnoſtiſchen Gerät für Lungen, Herz., 
Magen, und Darmfanalunterfudiungen und 
einem Röntgen⸗Reſhenbildner für Lungen, und 
Herzbilder. Mit dem Röntgen, Reſhenbildner, 
mit dem in Krakau bis zu 150 Unterſuchungen 
in einer Stunde durchgeführt werden fonnten, 
werden zurzeit Unkerſuchungen von Behörden. 
angehörigen In größerem Umfang durchgeführt. 
Go lieh z. B. bie Oftbahn Ihre in Krakau bes 
ſchäftigten Kräfte unterſuchen. Anvere Before 
en und Formationen wollen biefem Beiſplel 
folgen. Die Aufnahmen geben die Möglichkeit, 
er und Lungenerkrankungen im frühejten 

tadium zu erkennen 


[unse & Margarete Baumevert wurden 25 


Vervielfältigungsmaschimen 


Kondrollkassen 


Nr. 8 


Das lieft die Hausfrau 


Kleider für Herbſt und Winter 

Solche Kleider aus zweierlei Stoff find zeit⸗ 
gemäß, praktiſch und ſchön. Sie können, mige 
ringem Koſtenaufwand etwas modiſchem Ges 
Toit und fiherem Geschmack leicht ſelpſt ges 
arbeitet werden. Beyer Modell K 89209 (für 92 
und 100 em Oberweite) zeigt die geſchlckle Zus 
ſammenſtellung einfarbigen und gemufterten 
Stoffes und il Frohe ein guter Umände⸗ 
rungsvorſchlag. Erforderlich: etwa 1,15 m eine 
farbiger und 2,10 m nemufterter Stoff, je 90 cm 
breit oder 1,65 m nemülterter und 85 cm eins 
farbiger Stoff, je 130 cm breit. سا‎ Mos 
dell K 30152 (für 88 und 06 cm Oberweite) 
wirkt ſehr ſugendlich durch das homgelührte 
Mleder und bluſig gehallene Seitenteile. Knopf⸗ 
ſchluß im Riden bis zur Gürtellinie. Erſorder⸗ 
lich: etwa 2,85 m gemuſterlet Stoff, 90 cm breit 
und ein Stück einfarbiger 65/60 cm großer 


Stoff, — Bener⸗Modell K 30176 (für 92, 100 
und 112 cm Oberwelte) ift für viele 6 
ſtuſen paffend, Die Taſchenpatten harmonieren 
mit den Achlelpatten. Erforderlich: etwa 1,70 m 
Rods und 2,40 m Jagenſtoff, je 00 em breit oder 
1,20 m Rod, und 1,65 m J pee je 130 cm 
breit, — Beyer: Modell K 99177 (für 88, 06 und 
104 cm Oberweite), Die Blufe des zweiteiligen 
Kleides hat GON T Bruſttaſchen und wird 
vorn 061001. Weſſſer Kragen. en 
ewa 3 m Tarlerter und 1,10 m einfarbiger Siet 
€ 90 cm breit, Die Sihnitte ſämtlicher Modelle 
chen lange und kurze Urmel vor. Zeichnung 
Grita Nelller, 


Beitjchriftenschau 


une unbeachteten OEE entzüdende Din: 
du bäteln oder zu ftriden, lehrt Beyer-Band 4 
Aus 90011016۱ (Verlag Dilo Beyer, Leipzig). 
Esiele Heine Meithen oder gehäfelte Blüten ergeben 
eine يل‎ ſatbenſcohe Jade oder ein zartfarbenes 
Bolero, Welten und Schaltücher können unter einer 
Sade eine Bluſe eriehen, aus Kleinen Gtofftelten läßt 
16 Auch eine Biuje oder ein Kleid machen. ir den 
eren fann man 11011110۴ Schlipfe, Welten, Strümpfe 
und Hagöſchuhe arbeiten, Preis 1 RA. — Der neue 
Bebek Band 430 abe ian dene und andere wärs 
mende Hüllen für groß und Hein“ bringt alles, was 
Erwachſene und Rinder an wollener Wäsche. die fo 
ungemein mallig und angenehm Im. Tragen Ift, 
brauchen; Bertjadhen, Schulterftagen, Bellihuhe, 
Unterlelöden unb Ehlupfholen, Unterräde und Hems 
ben, Machtheund und Sählalanzug. Auch an ven Hause 
heren If gedag, Beilanebogen mit Säultten, ps 
1 Zäblmuſtern und Stelaſchriſten. 5 


Die Mode von geftern, heute und morgen zel! 
ee und. nehätelte Kleiher, Koftäme un 
aden, bie ſich immer wieder proher Beliebtheit ere 
freuen, well fe nicht nur teidlam, fondem auch 
TRENG und ſehr haltbar find, 11٢٤6 6517 
tte Kleider laſen fith gul auftrennen und 67 
neu in anderer moderner Art arbeiten, Bener-Banb 
434 „Neue Kleider“ (Berlag Otto Beyer, Leſpzig) 
bringt eine Güle von neuen, in der Stridiorm Ib 
uftern modiſchen und vielleitinen Modellen. 
Brels | AA. — „Große und eine Deden in 
Nufterhätelei“, ein neuer Beger, Bond (Nr, 430) mit 
munderhübichen Muftern, wird jede handarbeitende 
pray entzüden. Die fpihenartigen Deden und Dede 
hen find geeignet, das Helm du perihönen und bee 
1۹۵۱۱6 su asltalien. Das Hefl enthält 32 76 
n allen Größen, von der im Durchmeſſer 180 em 
groben Dede bis zum 16 cm großen Jlerdecchen. 
te Mehrzahl der Mufter befindet ſich auf den Bel 
lagenbogen des Helles; Preis 150 RA, 


& 
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Karl John als Obergefteſter Dre N Ein u! als aa Fliepuſch und Joſef Sieber als 
oolomann armbuf N 


en zeigt 
ne um 


Clemens Halle als Maſchinenmagt Sonntag, Joſel Sieber als Boot 
en الال يي بب‎ Ai. 


Selte 22 


Unter dem 20. August 1940 hat der Reichs⸗ 
en det Finamen Abergangsbeſtimmungen 
erlajlen, die die Durchführung der Gewerbes 
teuer nach dem Gewerbeertrag und Gewerbes 
kapftal in den eingegliederten Oſtgebleten re» 
geln (vgl. RSBI. 40/794). Der Erlaß von 
Abergangebeſtimmungen war notwendig, weil 
m. a. Einheitswerte, die zur Ermittlung des 
Hewerbeertrages und 001108 6 
find, in den eingenlieberten Ostgebieten bisher 
nicht vorliegen. ie Übergangsregelung hat 
nun zur Folge, daß Vorauszahlungen auf dle 
Gewerbesteuer des Rechnungsſahrs 1940 erho⸗ 
ben werden müjlen. Weiterhin kann der ein» 
Fade di Gain e e fir das laus 
ende Rechnungsſahr erſt nach Ablauf des Ka⸗ 
ienberjahrs 1040 zuſammen mit dem einhelt⸗ 
His Steuermeßbettag für das Nechnungsjahr 


1 ſeſtgeſetzt werden. 
Abweſchend von § 10, Abſ. 1, S. 1 GemStG. 
ift für die Ermittlung des Gewerbeertrages 
nit das Jahr 1939, ſondern der Gewerbes 
erttag des Kalenderſahrs 1040 maßgebend. Bel 
Betrieben, die nach dem 31. 12. 1939 gegründet 
find oder gegründet werben, ift als Gewerbes 
ertrag das mutmaßliche Ergebnis der 71 
12 Mongte des Gewerbebelrſebs zugrunde zu 
legen. Liegt für einen Tellabßſchnitt bereits eln 
Ergebnis vor, fo ift bel der Schätzung des mute 
Außen Erachnilfes Davon سل‎ eA. 

Mer unterliegt nun der Gewerbeſteuer⸗ 
pflicht? Gewerbeſteuerpflichtig ift jeder Unters 
nehmer, ber einen Gewerbebetrieb t, S. bes § 2 
0:6۱6. betreibt, Steuerpflichtige, die Ein» 
Fünfte aus ſelbſtändiger Arbeit i. S. des § 8 
ESIG, beziehen, find dagegen nicht gewerbe⸗ 

cuerpfiii tig So hat z. B. ein kommiſſarl⸗ 
her Verwalter, der mehrere Betriebe verwal⸗ 
tet, keine Gewerbeſteuervorguszahlung zu lele 
م8‎ während ein kommiſſariſcher Verwalter, 
er im Betriebe ſelbſt mit Hand anlegt, als 
ſewerbeſteuerpflichtig anzuſehen if, Bel den 
ommiffariih vermalteten, als Jweckvermögen 
zu behandelnden Betrieben entfheibet fih die 
Gewerbefteuerpfliht nach 8 2, Abl. 1, S. 2 
Gew etch. 

Die viertefjährlihen Gewerbeſteuervoraus⸗ 
ahlungen find am 15. 8, 15. 1. 15. 2. und 
5. 5, fällig. Die bereits am 15. 8. 1940 fällig 
gemeene Vorauszahlung wird von den Finanz⸗ 
imtern bis zum 25. Ol tober 1040 erhoben. Ges 
werbepatentgebühten, Megelteuern, ISnveftitionse 
und Kehfbetragsiteuern, die möglichermeije von 
den Pflichtigen bereits früher geleiftet find, 
werden nicht auf die Vorauszahlungen anges 
rechnet, ſondern erft bel der endgültigen Vers 
anlagung berildfihtigt. 

Für die Vorauszahlungen ift der 77 
liche Gewinn aus dem Gewerbebetrieb für dag 
Kalenderjahr 1040 maßgebend. Hierbei wird 
man grundjählih, von dem Gewinn ausgehen, 
der den bereits feltgelehten Einfommenfteuers 
oder Körperſchgftsſtenervorguszahlungen 0: 
kunde gelegt ift, es fet denn, daß die bei der 
Feltiebung der Gemerbefteuerporauszahlungen 
vorgenommene Überprüfung ein anderes mute 
mahliches Gewinnergebnis erkennen läßt. 

Hinſichtlich der Höhe der Gewerbeſteuervor⸗ 
aus zahlungen ift zu unterſchelden 7 
„Einzelgewerbetrelbenden und Perſonsngeſell⸗ 
haften" einerſelts und „anderen 76 
men“ andererjeits. Für Einzelgewerbetreibende 
und perſonengeſeliſchaſten betrügt fede Bore 
auszahlung 60 v. H. des Betrages, der ſich bei 
Anwendung der Steuermeßzahſen des § 11, 
Abf. 2, % 1 00510. auf den Gewinn ergibt, 
Hierbei ift fede Vorauszahlung auf volle Reitse 
mark nach unten abzurunden, Seht allo das 
Finanzamt den Gewinn eines Gewerbetreibens 
den ober elner OHG. für das Kalenderjahr auf 
00011109000116 8000,— AM ſeſt, fo ergibt ſich für 
tiefen. Betrag laut Tabelle ein Steuermeßbe⸗ 
trag von 220,— RN. Da jede Vorauszahlun, 
60 b. H. dleſer Summe beträgt, fo find viertel⸗ 
jährlih 132,— AU zu entrichten. 

Vei Hgusgewerbetrelbenden und. 7۰6 
melſtern (f. § 26, I GewSIDB.), deren Ges 
winn bes Kalenderjahres 1040 56 
nicht mehr als 4000,— 1 Stranen wird; ere 
mählgen fih die nach obigem Verfahren ٧ 
neien h auf die Hälfte. Wird 
alfo ber Gewinn eines Hausgewerbetreibenden 


Wirtschaftsteil der „L. Z.“ 
Die Gewerbesteuer nach Gewerbeertrag und -Kapital 


Die Steuerpflicht und die Vorauszahlungen auf die Gewerbesteuer in den Ostgebieten 


5 das S 1940 auf 2400. — RN ger 
ſchätzt. lo ergibt ſich nach der Tabelle ein 
Stellermeßbetrag von 12.— Au. Jede Vorgus⸗ 
ſahlung beträgt dle Hälfte von 60 v. H. dleſes 

etrages, d ۸ 7,20:2= 3,00 Rn, abgerundet 
auf volle Reichsmark nach unten = 3,— RN. 

Alle „anderen Unternehmen“, zu denen auch 
bie lommiſſarſſch verwalteten Gewerbebetriebe 
u rechnen find, haben bei jeder Vorauszah⸗ 
ung 8 v. 9. bes mutmaßlichen Gewinns bes 
Ka prerane 1940 zu zahlen, Wird alfo der 
mulmablihe Gewinn einer GmbH. für 1040 auf 
80.000,— AN gelhägt, [o find bei jeder 76 
auszahlung 000,— RM zu entrichten. Auch hier 
find evtl. Pfennigbeträge auf 000 6 751 
nach unten abzuründen. 

Auf Antrag können die Vorauszahlungen 
oc b werden. 1 Kun erir ift 
edog, daß der Pflichtige na eilt, dah nach 
er Geſchäftsentwicklung bie i 
mindeſtens 20 v. H. niedriger fein wird als dle 
nach obigen Merkmalen errechneten Vorauss 
ahlungen einfchlieblih der evti, gelelſteten 
Watentmebüpren njw. Ergibt fih, daß dle end» 
üftig ſeſtzuſetzende Gewerbeſteuer die geleiſte⸗ 
en und zu lelſtenden Vorauszahlungen eine 
101161116 der evti, abgeführten Gewerbepatente 
EN weſentlich überfteigen wird, fo können 
ie Vorauszahlungen auch erhöht werden. 


Erſtreckt ſich elne Betriebsftätte auf mehrere 
Gemeinden oder unterhält ein Unternehmen in 
mehreren Gemeinden Betriebsftätten, fo wers 
ben bie زا دال څل‎ vom Finanzamt auf 
die betelfigten Gemeinden zerlegt (vgl. hierzu 
88 28 اا‎ 69. 


Über die Höhe der feltgefehten Borauszahe 
lungen geht den Pflichtigen vom Finanzamt 
ein Ihrifiliher tf zu Gegen den Beſcheld 
ift das Rechtamkttel der Beſchwerde an den 
eee gegeben. Über die Be⸗ 
ſchwerde, innen 4 Wochen nach Bekannt⸗ 
gabe des Belheibes an den Pilihtigen bei dem 
zuständigen Finanzamt ad eingereicht 
oder zu Pee oll erklärt werden kann, entideis 
bei der Oberſinanzpräſident endgültig. 

Die Verwaltung der Gewerbeſteuer 4 
dem Gewerbeertrag und Gemerbefapital ftehi 
ſrundlaßzlich den Finanzämtern zu. Mit Zus 
timmung des Nenierungspräfidenten ٢ 
edoh den Gemelndebehörben bie nicht unter 

18, 3. 1 AD. fallenden Vermaltungsaeihäfte 
berſtagen werden Vorausſeßung für die 
Sie dlefer Berwaltunnsneimähte, von 
welder Möglichkeit einige größere Städte bes 
Gaues Gebrauch gemacht haben, ift ſedoch, daß 
auch die Erhebung und Beitreſbung der 7 
ſummenſteuer Übernommen wird. 8. 


Neuanschaffungen der Betriebe 


Abschreibungsfreibeit für betriebliche Anlagegüter 


Der Reſchsminiſter der Finanzen hat in 
einem eh, vom 8. Oktober 1940 (G. 2119 
— 1115 II) beſtimmt, daß bucdführende und 
nichtbuchführende Steuerpflichtige bei der Ers 
mittlung des Gewinns Maſchinen, Geräte und 
ähnliche Gegenſtände des lande und ſorſtwirt⸗ 
ſchaftlichen, gewerblichen ober 7 
Anlagevexmögens in den eingegllederten Ofte 
gebieten in einer kürzeten Zelt abſchrelben 6 
nen, als es der betriebsgewöhnlichen Nutzungs⸗ 
dauer entſpricht. Es milſſen die folgenden Bore 
ausſetzungen gegeben fein: 

1. Die Gegenſtände müſſen in der Zelt vom 
1. September 1939 bis zum 31. Dezember 4 
beſtellt worden fein. Bel Gegenständen, dle im 
eigenen Vetrieb hergeſtellt werden, muß mit 
der Herſtellung während dieſer Zeit begonnen 
worden fein, 


2. Die Gegenſtände und die Abschreibungen 
müſſen in einem beſonderen Verzeſchuſs oder 
auf einem beſondeten 500/016 17 
werden. 

Abſchrelbungen dürfen nicht vor der Uns 


[haltung oder Herſtellung vorgenommen wer⸗ 


en, 8 ale re gilt nit die Beſtellung, 
Jawn die Lleſerung des Gegenftandes, Au 
en Zeitpunkt der Zahlung kommt es nicht an. 
Ahnliche Gegenftände Im eingangs bezeichneten 
Sinne find alle beweglichen körperlichen Gegen ⸗ 
ſtände mit Ausnahme der Tiere. Grundftide, 
Gebäude oder Gebäubeteile, Rechte ۸ B. Par 
tente), miner hal tlm. gehören nicht dazu. 
— Der Mlnſſter hat ſich vorbehalten, für Ane 


mmen, daß bie Gegenſtände im Reſchsgeblet 
ſergeſtellt fein müſſen. 


! ſafſungen nach Beendigung des Arienes zu bes 


Der Stand der Kohlenwirtschaft 


Reichskohlenkommissar Walther über die Kohlenversorgung 


Über den Stand der Kohlenwirtſchaft fi ve 
am Mlitwoch NReihstohlentommillar, jau! 
Wallher, vor Vertretern der Preſſe, wobei 
er n, a, ausführte: 

Wir haben in den Monaten April bis Aus 
guft acht Millionen Tonnen ober 160 Millios 
nen Zentner mehr Kohle für den Hausbrand 
550 70 als in den gleichen Monaten des 

orjahres bzw. irgendeines der letzten Jahre. 
Im Durchſchnitt des Reiches befindet ۹ heute 
dle Hälfte des angemeldeten Bedarfs in den 
Kellern der Verbraucher bzw. auf den Lager⸗ 
pläßen des Kohlenhandels. Unſere Induſftrie 
verfügt heute zumeiſt über eine mehrmonatige 
Kohlenreſerve. Dieſes günſtige Bild wird noch 
A wenn man die Faktoren, die die 

ohlenwirtihaft in den Herbſt, und 756 
monaten weſentlich beeinflujlen können, im eins 
zelnen betragtet, 

Nach, bem gewonnenen Kontinentaltrleg 
konnte die Wehrmacht in großzügiger Meile 
eingezogene Bergmänner entlallen oder beurs 
Tauben, Wiele tauſende Bergarbeiter find 
pung der tehten Wochen in die Vergbau⸗ 
zeviere zurildgelehrt und haben ihre Arbeit 
wlederguſgenommen. Weitere Tauſende were 
den folgen, In den Frühſahrs⸗ und Sommers 
monaten, als wir das Förderprogramm halten 
wollten und uns Bergarbeiter ſehlten, haben 
wir einige zehntaufend 019181101106 7 
kräfte im Bergbau angeſetzt. Wir werden fie 
vorläufig an ihren Arbeitsplätzen belaſſen. 

Auch die übrigen Borausfehungen, die bel 


der Kohlenproduktſon eine Rolle ſplelen, wie 
die Beſchafſung von Holz, Cilen und Maſchl⸗ 
nen, find Sd end gelöſt worden. Go 
verfügt z. B. unſer Kernrenier, die Ruhr, heute 
über Holzbeitände zum Ausbau der Gruben, 
die höher find als je zuvor, 

Verſorgungslügen, die beſonders im Often 
des Reiches zweifellos vorhanden find, werden 
in den و‎ Wochen geſchloſſen werden. 
Alle organfſatoriſchen Maßnahmen find im 
Laufe des Sommers getroffen worden? Sie 
werden ſich bis zum Beginn der eigentlichen 
Helzperlode auswirken. Die Kohlenhändler, 
die In Ihrer Belieferung unter Relchsdurch⸗ 
1011111 liegen, werden, auf den Reſchsdurchſchnilt 
gebracht. Der Kohlenhandel ſeinerſeſts ift 
verpflichtet worden, unter allen Umſtänden das 
ür zu ſorgen, daß bis zum Elnbruch der tale 
en Tage jeder deulſche Haushalt über einen 
Kohlenvorrat verfügt, 

Hier und da hört man die Anſicht, daß es 
bei dem Kohlenreſchtum Deutihlands 11 
fein müßte, den geſamten Sausbrandbedar! 
während des Sommers und Herbſtes 7 
ren, Wollte man dieſen Wunſch erfüllen, ٥ 
müßte man einen Tell der Gruben im Winter 
schließen und ihre Bergmänner nach 76 
Hiden. Dies wäre vom Standpunkt der Berge 
autehnit und unferes Transporſweſens auch 
undurchführbar. Abgeſehen hiervon ift eine 
volle Bevorratung vor menin ۸ 6 
auch gar nicht notwendig, da es genügt, wenn 
leder Verbraucher über einen Vorrat verfügt, 
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der ihn einige Wochen oder Monate durch⸗ 
Aalen läßt, ohne auf frifhe Zufuhr angewiejen 
au fein, 

Bei der Betrachtung der Lage entfteht die 
weite Frage, ob es nicht mögſich wäre, die 
n ewiriſchaftung aufzuheben und wieder 
jedem das zu geben. was er anſordert. 

Ohne F be hätten fi dle 
Kreije unferes Voltes mit Überdurhihnittlichem 
Kohlenverbrauch während der Sommermonate 
0 zu bevorraten verſucht, daß fie ſelbſt einen 

Inter wie den leßlen, ohne Einschränkungen 
in der Heizung hätten überſtehen können. Die 
Beine wäre, daß ein Tell unferes Voltes über 
ehr reihliche, der andere Tell über geringe 
oder gar feine Vorräte verlig hätte. Durch 
die Zwangsbewirlſchaftung ift der Zuftand eins 
getreten. daß heute mit san neringen Ausnah⸗ 
men jeder beutihe Haushalt einen angemeſſe⸗ 
nen Kohlenvorrat beſitzt. 

Für die Dauer des Krieges muß fif leder 
Deuliſche logen, daß jeber Jeniner Kohle, den er 
part, im Inlereſſe Deutſchlands geſpart wird. 

ir ſichern dadurch den erhöhten Stohlenbebarf 
unlerer UER UET Wenn ۶ 
ten im Verlauf des Kohlenwirtſchaftsſahres 
1940—41 vermieden werden, fo wird das den 
Reiftungen E Bergmänner und bem Geift 
uzufchreiben fein, den unfer Führer der deu 
Hen Wirtſchaft gab. 


Bericht der Relchspost 
Günstige Entwicklung auch im Kriegsjahr 


Die 76 9 Ion Ihren Jahresberlcht 
fi das 115 M. März abgeſauſene Rechnungsjahr 
89 vor. Es war für die 9۱05101 ein Jahr hös 
fer Sele ende fir bie Oefolgidall ein Jahr 
er Bewährung, Die Ausdehnung ٥66ه‎ 6 
tes beiondero im Often, brachle eine flarke Belar 
fung und eine entsprechende Verringerung der Kräfte 
für den Helmatbienft, Im ganzen hat aber der Krieg 
auch innerhalb ber alten Grenzen des 65 
eine 76 1 'einerung der 71 
jebracht, Die Jahi der Reihspoftbireftionen erhöhte 
aul 51. Bei der Briefpoft au Tid die Zahl der 
eförberien Sendungen im Heimatdienft, allo ohne 
die Geibkenfendungen, falt auf der Höhe des Hors 
jahres. Im ganzen geſehen hat der Brielpoftvienft 
aljo ſigzt zugenommen. 17 durchweg geringere 
Ergebniffe verzeichnen die Dienftiweine, dle wegen 
ihrer engen Berflehtung mit dem Gelhäftsnang, In 
andel und Gewerbe و‎ die Frienswirtichaftlihen 
Rabnahmen unmittelbar beiroffen werben, die Par 
tete und Nahnahmelendungen ſowle die Moltaufe 
ttäne, Der Poftlahtungsdienſt hatte bennod feine 
Einbuhe zu erleiden, er wurde vielmehr durch Gone 
berbeaniprudungen für bie Zwecke der Familiens 
unterftügung art benünftigt. Im Poſtſcheckdſenſt ete 
höhte ſich die Jahl der Sonten weiter um 1% bie 
Summe der verbumten Beträge um 22% Di 0 
ha an Boltiparfonten ftieg auf nahezu das 2» 
lade, während [ih bie Guthaben der Poſtſpartaſſen 
Herb ppelten. Im eleltriihen Nachrichlenwefen hielt 
Der Kuſtzeg an, Die Zahl der Bilbtelegraphennellen 
erhöhte 1 auf 15, die Zahl ber 7 
gnam tieg um 14079, ble Zahl det Sender um 1/4 
nfprehend den neltiegenen Leiltungen entwickelten 
ich auch dle. Einnahmen nünftin. Der ې(‎ 
land muhte welter erhöht werden, In Rarfem Maße 
würden Frauen eingefteiit, Auch bie Sorlatelnrt 
tungen der Reichspoft wurden In den eriten Monaten 
des Rechnungolahtes weiter ausgebaut. 


Der Ehrengerichtsho? der Wirtschaft 


Der ÇI لااب بل اشنا‎ der Mirtihaft bat in ber 
Reichswirtihaftstammer feine erite Sihung abge le 
den. Der Vorfikende, Suftigtat Graf von der Golf, 
wies babel auf die Bedeutung der Ehrengerichts⸗ 
pareti der gewerblichen 11011110011 und des Berkehrs 


N 
an 


Rumänlsches Ol für Griechenland und die Türkel 


Die rumänische NReglerung hat durch ٧6 
an bie 10 eſellſchaſten Vorſorge daffir qes 
roli, : die ARE en nach Griedieniand 
und der Türfei das Ausmaß der in den 26 
Jahren abgemwidelten Geſchäfte na überfieine 6 
zend des Krieges und vor allem in den Ichlen Mor 
taten war ber Unfauf von fumänſſchen 706 
dutien 0110 grlechiſche und türkiihe Unternenmune 
gen um ein 19111006۴9 der früher gelleſerſen Mens 
der na اد‎ was mit dem Verbrauch beider Zäune 
er nicht im Einklang ſteht. 


Hier Ipricht die NSDAP. 


Hilje für Mutter und Kind 
Mutter- und Günglingsberatungsftellen 
11 9 9 91 
für November 1840 


UMletend row Oftfelte (rene zullden 
Kalſſcher und SU Strahe) und Brufziea: In 
ber Hilfoftelle für „Mutter und Kind“, Kallicher 
Straße 16. Jeden, Diillwod nach dem 1. des Mos 
nals um 14 Uhr, Die nächte am 6. 11. 

O — Meltfeite (Grenze gle 
hen Staliiher und SU Straße) und Beide In 
er Hilleſtelle für „Mutter und Kind", Jeden Mitte 
mog nach dem 15, des Monats um 14 Uhr Die 
nächſte am 20. 11. 

ee einihliehlih AUnbreaspol: 
In ber 11101116 für „Mutter und Rind“ Im NSV,» 
Dienjtgebäube, Jeden erten Donnerstag lim Monat 
um 14. Uhr, Die nüchſte am 7. 11L 

Babice: In der Schule, Jeden 4. Mittwoch 
im Monat um 14 Uhr. Die nächſte am 27. II. 

l d dene b in een Sn 8 m 
Schule in Groembad, Jeden lehten Diensta; 
Saane um 14 Ahr, Die nächten am 20. Oflober 
und 26, November. 

Könlgsdbach elnſchtleßlich ber umllenınben 
Dörfer: In der Schule. Jeden 2. Donnerstag im 
Monat um 14 Uhr. Die nächſte am 14. 11. 

Konltantinnom: In, der Hilfoftelle „Mutter 
und Kind“, HermannMörinn-Etrahe J. Jeden, 
Mittwoch im Monat um 14 Uhr. Die nächſte am 
E هو‎ -einköfiehtih ber-umflenenben' وه‎ 
fer: Un ber 500011101٥ im Haus ber Zollbeamten. 


Jeden 2. Dienstag im Monat um 14 Uhr. Die 
nächte am 12. 11, 
ömenftadt einihlichlih der umliegenden 
Dörfer: In der Hllfoftele Mutter und Kinde. Glens 
tiewicgitrahe 32, Jeden 4, Freitag im Monat um 
18 Uhr, Die 18016 am 22. 11. 
Neufulsfeld einihliehlih_ der umliegenden 
in det Schule, Jeden 8. Freitag im Monat 


Dörfer: 
um 18 Uhr, Die nächſte am 15. 11. 

Rombien: Im NSB+findergarten. Jeden 
1. Grellag im Monat um 13.30 Uhr. Die nächſte 
am 


om sangus der umliegenden Dörfer: 
elm der 1190101۴111001 In der Tuldiner 
¢. Jeden J. Dienstag Im Monat um 14 Uhr, 
Die nächſte am 5, 11, 

Giritau elnihliehtih der umliegenden Dre 
fer; In der Hllfeltelle „Mutter und Kind“, 7 
i je 10. Jeden 2. Freitag im Monat um 

Uhr, Die nächſe am 8. 11. 

f „Stadl und Land: Sn der Hllfsftelle 
„Muller und Kind“, Adolf, Hitler⸗Straßſe 92. Dore 
nerolag um O Uhr. Die nächſte am 14, und 28. IL 

Alle deutſchen Mütter don Säuglingen und 
Kleinlindern bis zum 2. Lebensjahr millen mit 
Ihren Rindern regelmähln zu den Beratungsftunden 
eriheinen, auch menn fie nach Anſſcht der Mütter 
um find, Der Urat wird ihnen Kounia über 
ie 10۱606, Ernährung und Erplehung ber 75 
geben, damit Ne geſund aufmwanlen und Schäden, 
dor allem die Engliſche Krankhell, rehtzeltin vere 
pionin werden. Darum ift das Erſchelnen der Milt. 
er mit Ihren Kindern 6 ER u 
ktänkſiche Rinder, dle Alter find ole 2 Fabre, ۰٠ 
nen dem Arat 0010610111 werden. Mitter und Wege 
pr Beſſerung des Delunbheltszultanbes werden den 

tern gewieſen werben, evil, werden Maßnahmen 
eingelellet. 


٨ Schauſenſter „Tag der 1 
Deutiche rbeitsfront — Krelefadabieltu 
‚Deutliche Handel“ Lihmannltadt, Hermanns 8 
Strole o, immer 41 — bittet üm Qulehbung von 
je e Ab 
een Anlählih bes „Tages ber 7 
aufgenommen worden find. 

Ortsgruppen Billgerplaß, Elaufemih und Moltke. 
Eonntag, den 27, Ottober, um 11.48 Uhr verjame 
mein alle Politiihen Seller, Obmänner der 
DAF, und Walter ber NEY. (dle noch keine Unte 
[ermen aaen) aus bem Bereid der n 

Iüchernlaß. lem und Molite pünttlih auf 
dem Grünen Ring. Der Hunderifcafisfühter 5, 


Hunbertihaftllärer Z. Une Molltiihen Leiter 
der 911۱510 Warte ber DUN. und Walter der 
SB. der Orlsgruppen Claufemik. Blüderplah und 
Mofile treien om Sonntag, dem 27, d. M., um 
11.45 Uhr auf dem Grünen un um nemeinlamen 
Marh nach dem Kundgebungsplaß an, Der Hune 
د‎ 


Die Nameraben des 16.91۱019 ٤1 
an am Sonntag, dem 27. 10., 11,46 Uhr, Hermanns 
Göring-Straße J. Der Areistrlegerführer, 


1 8. Une Wolitiihen Leier der 
S Ach. Walter der NSW. und Warte der ORN: 
uni 
M. 


gen von Ehaufenfteraufnahmen, dle von 


‚er Ortsaruppen „Quellpart“, „Meifterhaus“ 
„Wallereina” treten am Sonntag, dem 27 d MM, 
um 11.80 Uhr auf bem ( Sperſplaß in der Wrens 
tenhoffttahe 7 aum nemelnlamen Marih auf den 
Kundgebungeplaß an. Der 9 171 

Un alte 10, nnd 111881116 Jungmüdel und 
Sungmübeliharführerinnen. . Die Sunnmäbelprobe, 
die am moralaen Sonntag auf ۳۹ ٨ 
Ratifinden folte, füllt des schlechten Weilers wegen 
a 


28. 10.. um 90.80 
janziger Straſſe 111, 


S Berufscrstenungstberh Wi DAE 


In der fommenden Woche beginnen folgende 
Rehrgemeinfhalien des Beruſserzlehungswerts der 
Deuſſchen Arbeltsftont: 


Jimmer 175 
Uhr „Helge richtig‘ 
mer 30. 
„Helge richtig“ 
be nal 
„Helge f 
10/1 r 31 


Montag, ben 2, 20 Uhr „Helge rigtig" 
41, Rimmer BL ۸ 
m 18 Uhr „pehe richtig 


41. Rimmer 
: lje 75 


„ um j8 Uhr „Seige richtig“ 
¢ 41, Ammer 20. 
um 20 Ahr „Helge 875, 
1. Zimmer 20, 
0; den 20. 10,, um 18 Uhr „Helge rigtig” 
10/140. Moltteftrahe 41, Almmer 80. 
e he g. den 20, 10., um 20 Uhr „Seize richtig“ 
19/142, Moliteftrahe di, Jimmer 30. 
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Die Brücke von Saratoga Ji Brltiſche Jufamſe während der Befrelungskrlege 


Der Mythos von den „ruhmreichen Taten“ 
ber Engländer während Der Befre ungstriege 
vor 125 Jahren verblaßt zuſehends, wenn man 
lich einmal die Mühe macht, fachliches 76 
material zu ftudieren, Die Prüfung der Beges 
benheiten lehrt, daß die Briten ſich auf das 
erfideſte benommen und das verbündete Prens 
en fogar um die Früchte feines Sieges gebracht 
aben, getreu der Überlieferung, keinen Konti⸗ 
nentalſtaat, der dem Empire gefährlich werden 
konnte, emportommen zu laſſen. Schon zu Be⸗ 
gion bes Kampfes gegen Napoleon fingen 7 
iſche Truppen einen Kurier ab, der den کا‎ 
wurf eines geheimen britiſchen Alllanzverkra⸗ 
es mit Frankreich {D und Sſterreich, gegen 
önig Friedrich Wilhelm III., aljo den eigenen 
Verbündeten, bei fih trug. 
Elf Tage nach der Schlacht bei Belle⸗Alli⸗ 
ance, alſo am 20. Juni 1815, erſchien Blücher 


Das große Jahr 


Wir haben dich nie fo tief erkannt, 
wir haben dich nie jo ſtolz genannt 
wie in dieſem Jahr, 

das dein ſchwerſtes war: 
Deutſchland! 


Aus den Wäldern im Osten grinſte der Tob, 
in Polen war der Herbſt blutrot 

von toſendem Krieg, 

doch dein war der Sieg: 

Deutſchlaud! 


Im Norden dunkelte Fels und Meer, 
es ballten ſich Wolken bliteſchwer, 
doch zur rechten Zeit 

warſt du bereit: 

Deulſchlandt 


Als der Erzſeind voller Bug und Trug 
aus Flandern heimlich nach dir [lng 
warb er zunicht 

durch dein Gericht: 

Deutſchland! 


Und wenn der Teuſel dieſer Welt 
die Hölle uns enfgegeuftellt, 

du brichſt die Macht 

in letzter Schlacht: 

Deutſchland! 


Wir haben dich nie Jo tief erfaunt, 

wir haben dich nie jo ſtolz genannt 

wie in biefem Jahr, 

das dein größtes war: 

Deutſchland! Fritz Thost 


— — — — 


por der franzöſiſchen Hauptſtadt, die von Mars 
Tal en RA würde. Paris tapitu- 
lierte am 8, Juli, worauf Blücher mit den 
Preußen gjeinen Einzug hielt, Dies geſchah am 
7. Suli. Bereits einen Tag [pater Kader Lud⸗ 
wig XVIIL, der — wie feim Miniſter Talley⸗ 
rand ſagte — „im Gepäd der briliſchen Trup⸗ 
en nach Frankreich zurückkehrte“. Von neuem 
ete das Doppelſpiel der engliſchen Regierung 
bie Preußen um die Früchte feines Sieges 
rachte. 

Theodor Rehtwiſch ſchildert in feiner Ge 
ſchichte der Befreiungskriege, wie die 67 
Bevölkerung preugiihe Einquartierung erhal⸗ 
ten follte. Kaum hatten Blücher und Gneſſenau 
den franzöſiſchen nterhändlern, die von einer 
Demütigung ſprachen, eine ſcharf zurechtwei⸗ 
fende Antwort erteilt, als ſich Welington Dere 
mittelnd für den en لال‎ Standpunkt ein 
ete, Aber die beiden Preußen erklärten: 7, 
er Soldat ift nicht ein NN Stand, 
jonbern der kräftigſte Teil der Nation ſelbſt; er 
kennt dies Abſondern von anderen Ständen 


14. Fortſetzung 


„Vielleicht haben Sie ihn anderswo aufbe⸗ 
wahrt,“ Hehe ber PEN :١ 
Ausgeſchloſſen.“ behauptete Berner 
tegt, 1921 muß ihn jemand ohne mein Wiſſen 
[ortgenommen haben, denn als ich in der 
ihn iswoche im 1 1 Ordnung 
machte, lam er mir noch in 1155 که‎ 
„Er wird fon wiederfinden,“ Berbi 
Waldmüller 1 0 ie pie wobei er 
aber Mühe gehen mußte, die eigene Erregung, 
85 die ihn die Nachricht verſetzt hakte, zu vers 
ergen. 


11 

„Alſo, lieber Ehlert, was haben Sie mir zu 
berichten,“ fragte der Keitel feinen 6۰ 
EE als biefer zum Früßhrapport ete 

en, 0 
„Allerhand, Herr Rat,“ erwiderte der Kom⸗ 
gir „SG begab mih gelten abend ins 
0111016100105 und fam auf bie Bühne, als 
Vorhang gerade um lehtenmal herunter⸗ 
gelaſſen wurde. Der Oberregulſtteur erwartete 
mich ſchon und führte mich in die Räume, die 
zur Aufbewahrung der Nequifiten dienen. Sie 
jen unter den Garderoben am Ende eines 
langen, mehrfa ſewinkelten Ganges, Als 
wir um eine biefer Ecken bogen, kam une, zu 
Meinem grenzenloſen Erſtaunen, ber Schaufpie- 
ler Anton Rußl entgegen. Auch der 776 
leur ſchien nicht minder erſtaunt 10 fein als ich; 
benn er fragte ihn: Nanu, Herr Ruhl, was 7 

Sie denn bier zu fuchen ?“ 


Roman einer Warnung von Anton Maly 


nicht und hält es jer die größte ال باب نه ان‎ 
Damit hatte Wellington fiğ eine Abfuhr zus 
giei filt das ganze britiſche Volt geholt, ۸ 
as der Soldat nicht Ehrenbürger der Nation, 
ſondern bezahlter Söldner ijt. 

Zu einer neuerlichen englischen Einmiſchung 
kam es, als Blücher die Sprengung der Jenger 
Brücke in Paris befahl. Die Franzoſen halten 
fie aus preußiſchen Mitteln nach der Schlacht 
bei Sena und Auerſtädt erbaut. Zunächſt Dere 
ſuchten die Pariſer Einſpruch zu erheben, aber 
Gneijenau pette mit eiliger Kühle und erfris 
ſchender Offenheit fet: „Die Brüde iſt mit 
Feen Geldern bezahlt, alfo geht es keinen 

kranzoſen etwas an, was die Preußen mit ihr 
Machen.“ And als der Minilterpräfident Tallen⸗ 
rand ſich des preußiſchen Geſandten bediente, 


um Marſchall Blücher zum Einhalt der Vorbe⸗ 


reitungen zu bringen, schrieb diefer dem Grafen 
Goltz wörtlich; „Ich habe beſchloſſen, daß die 
Brücke geſprenkt werden fol, und kann Euer 
Hochgebohren nicht verhehlen, daß es mich lieb 
pin wird, wenn ſich ber Muße Talleran vorher 
eich: Welches ich Euer Hochgebohren bitte, 
ihn willen zu laſſen!“ 

Die Vorbereitungen, die leider von dem Ge⸗ 
neral 188905 cob Kaner wurden, gingen 
aljo weiter. Da ſchob Talleyrand ٥۸1 7 

ſeldmarſchall Wellington vor, der um eine Uns 
erredung mit Blücher und Gneiſenau na: 
ſuchte und [ehr ſcharſe Worte fand. Unter andes 
tem bezeichnete er das Vorgehen der Preußen 
als Barbarei. Wieder aber war Gneiſenau Herr 
der Situation und fragte feinen „Verbünde ⸗ 
ten“: „Würden Eure Hoheit ebenſo denken, 
wenn es hier eine Brücke von Saratoga gäbe?“ 


Damit ſpielte er auf das Gefecht in den 5 
an, wo im Jahre 1777 über 6000 Engländer vor 
den Franzoſen die Waffen ſtrecken mußten. Bes 
daueklicherweiſe trafen am Abend vor der Spren⸗ 
gung Zar Alexander, Kaifer Franz von Sſter⸗ 
reid und Friedrich 7 11 in Paris ein. 
Der König von Preußen unlerſagte die Spren⸗ 
ung und redete nur einer Umlaufe der Jenaer 
Brücke das Wort. 

Es begannen die Vorfriedensverhandlungen, 
die am 20. November des gleſchen Jahres zu 
dem ſogenaunten weiten Pariſer Frieden 
führten. Vom erſten Tage an forderte Gneifenau 
die Nüdgabe Elſaß⸗Lolhringens und die Cine 
verleibung der Feſtungen an der franzöſiſchen 
Grenze ſowie eine erhebliche Kriegsentſchädi⸗ 
gung. Aber Preußen ſtand mit dieſer Forderung 
allein; wiederum waren es in erſter Linie die 
اون ته‎ len ber britiſchen Regierung, 
welche die Geſchäfte Ludwigs XVIII. be ſorgten. 
Snfolgebeffen erhielt Preußen im weſentlichen 
nur Saarbrücken und Saarlouis fowie einen 
Anteil der Kriegsent ſchädigung von 700 Millio 
nen Franken. Nebenbei fei bemerkt, daß Wel 
lington damals eine bejahrte Pariſer Schau⸗ 
jpielerin zu feiner Geliebten machte, well fie 
bereits dem Kaifer Napoleon Schäferſtunden 
ewährt hatte. Nach der Heimkehr auf die Ins 
fi entblöbete er fih nicht, die verbündeten 
preußiſchen Truppen von der Tribüne des Bars 
laments aus als diſziplinlos hinzuſtellen. 

So wurde Preußen vor 125 Jahren, als fein 
Volksheer den Korjen endgültig zu Boden ges 
worfen hatte, durch die Infamie des „verbüln⸗ 
deten“ Britiſchen Reiches zu einem guten Teil 
um den Sieg betrogen. 


Von Wunſchkonzert zu Wunſchkonzert 


Heinz Goedecke ſchlägt wieder die Brücke von der Front zur Heimat 


Eigentlich müßte eins der beiden „Wunſch⸗ 
konzerte“ in der Überſchrift mit Gänſefüßchen 
ausgeſtattet werden, nicht, weil feine Qualität 
angezweifelt werden ſollte, ſondern, weil es fi 
nur dem Namen nach um ein Konzert, in Wirk⸗ 
lichkeit aber um einen Film oder — wenn man 
will — fogar „nur“ um ein Buch handelt. 


„Sie wlluſchen, wir ſpielen . .“ 

Ja, ja, die Wunſchkonzerte find zu einem 
I Begriff ٨3 jeit an jenem fernen 

ihnadisabend Heinz Goedecke von dem Ge 
dankenblitz getroffen würde, Barnabas von Gean 
pouf Wunſch“ ein Stüc zugunften des Winters 
Bi ولسو‎ [pielen Ju Tallen.. Jas bisher an 

inſchen an den Deutſchlandſender herangetras 
gen worden ift und was fogar erfüllt wurde, 
geht auf keine noch ſo große Kuhhaut. Und 
was im fehten Winter an Babies für die Sol: 
daten draußen aufgezählt worden ift, läßt ih 
kaum mit nüchternen Worten beſchreiben, es ijt 
unbeſchreiblich“. è 

Nun iſt es alfo wieder ſoweit. Wieder ete 
tönen bie ſeſtlichen Wunſchtonzertfanfaren, wies 
der hebt der bunte Reigen der Darbletungen an, 
von Taunigen Verſen Werner Krugs begleitet, 
wieder fit allwöchentlich das ganze deutsche 
Volk zufammen mit feinen Soldaten am Laut⸗ 
7 5 er: Nur ift die Front inzwiſchen ein wenig 
1 r geworden, fie reiht von Finmarten bis 
u den Pyrenäen, aber der deulſche Rundfunk 
dar einen langen Atem, und außerdem ftehen 
ſahlreiche Sender in den beſetzten Gebieten zur 
jerfügung, um die Brücke von der Heimat her 
ſchlagen zu helfen. 


Ein Buch, ein Film 
In der Pauſe, während bie NE 
vorübergehend dem Ernſt der Eriegeriihen Ges 
ſchehniſſe haben weihen müjfen, find die Män: 
ner um Heinz Goebede aber keineswegs faul 
ejen, Überall in den Buchläden können wir 
ie bunten Einbände des Wunſchkonzert⸗Buches 


entdecken, in dem tauſenderlei heitere und ernſte 


Erlebnſſſe für alle Zeit feſtgehalten worden 
find, die ſich im großen Sendeſaal und drum 
herum zugekragen haben. Außerdem aber hat 


man 1 ſendürch einen netten, heiteren Film 
dreht, in dem Stje Werner, Karl Raddatz und 
achim Brennecke allerlei Verwicklungen ers 
leben, die — natürlich — durch ein Wunſch⸗ 
konzert gelöſt werden. Denn da werden ja je 
desmal Hunderte von Namen von Spendern 
und ſonſtigen netten Leuten in bie Welt hinaus⸗ 
gesprochen, nicht wahr? 

Nachdem aber au Yin Weiſe auch ber Titer 
rariſchen und der fülmiſchen Mufe nach Gebühr 
geopfert worden ift, tehel das Wunſchkonzert 
ur Muft und zum Brettl, zur Oper, zur 
Bühne, zum Konzert, zum Kabarett zurück. 
Bisweilen rutſcht auch ein Kind der elflen 
Muſe mit پا نه اا‎ fogar Terpfſchore perlönlich 
hat auf den in ahbe die weite Welt bedeu⸗ 
tenden Brettern des i 
eine eim ile teste hingelegt, obwohl man 
ſelbſt den eleganteften Step nur am Geräuſch 
zu erkennen vermag, denn bisher wird bei 
Goedecke u. Co. vorläufig noch nicht gebildfunkt. 
440101 für die Wehrmacht 

Alſo, die 44 find jetzt voll. In Menſchen⸗ 
altern gerechnet, würde das Wunſchtonzert egt 
in den gen „beiten Jahren“ fein. amal 
fnd ſie am Mikrophon aufmarſchiert? die beiten 
Kapellen, die bekannteſten Sterne am Himmel 
der Kunſt, die heiterſten Humoriften, die bes 
liebteſten Anfager, die roſigſten Drillinge, kurz, 
alles, was Freude und Laune macht, was die 
Herzen höher ſchlagen läßt, und was aus der 
ganzen, rief ia großen Zußhöxerſchaft daheim und 
in . Freinde eine einzige, große Gemeinſchaft 
macht. 

Wir freuen uns alle, Wj die 0 6 
für die Wehrmacht wieder begonnen haben, daß 
wir zu beſtimmten Zeiten wieder Damit reechnen 
können, mit einem netten, bunten Programm 
erfreut und unterhalten zu werden. 


„Aufführung 11 6151 


Das Buch als Waffe 
Ein Aufruf von Neihsminifter Dr. Goebbels 

Der Reichsminiſter für Voltsauſtlärung und 
Propaganda hat aus Anlaß der Herbitverans 
Haltungen für das deutſche Schrifttum folgen» 
den Aufruf erlaſſeu: 

Im Kampf unſeres Voltes um ſein Lebens: 
recht iſt das Buch zu einer ſcharſen Waffe gegen 
die Mächte der Plutokratien und zu einem 
Werkzeug am Ausbau des Reiches geworben. 

Möge das deutſche Volt aus den Büchern der 
Zeit immer von neuem Glauben und Kraft 
Ihöpfen zur Erfüllung feiner großen Aufgaben 
in Gegenwart und Zukunft. 

gez. Dr. Goebbels 


Kultur in unſerer Zeit 
Theater 


„Madame Kegels Geheimnis“ in Dresden 
uraufgeführt. Die Uraufführung der Komödie 
aus der Weltgeſchichte „Madame Kegels Gehelm⸗ 
nis“ von Joachim Zimmermann im Staatlichen 
Schauſplelhaus Dresden machte mit einem 
Autor belannı, ber während des Weltkrſeges 
und kurz nachher einige Aufführungen in Bere 
in, München und anderen Städten erlebte, feite 
her aber iin weſentlichen feinen hiftorif وا‎ 
dien ſich widmete. In feinem neuen Stück, das 
Kalbe auch im Wiener Burgtheater mit 
Käthe Dorſch in der Titelrolle aelel werden 
ſoll, ijt allerdings, wie in zahlreichen anderen 
Komödien um Politit und Liebe, das Hiſtorſſche 
nur Hintergrund, Madame Kegel, die vermöge 
eines Gehelmniſſes in Brüſſel eine fo ſeltſame 
Macht ausübt, ift, wie ſich zum Schluß hergus⸗ 
felit, jene Regensburger Gattlerstodter Bare 
bara Plumberger (oder Blomberg), die als Ges 
liebte Kalſer Karls V. die Mutter des Don 
Juan d' Auſtria wurde. In einer von farbigem 
Leben erfüllten, in flottem Tempo abrollenden 
Inszenierung Karl Hans Böhms erzielte die 
es Autors einen 
beachtlichen Erfolg. Den verdankte fie vor allem 
der Darſtellerin der Titelrolle Grethe Volckmar 


Uraufführung des Schaufpiels „Heinrich IV. 
Im Beiſein des Dichters ſowie in Anwelenheit 
zahlreſcher führender Männer ٥6 756 
und kulturellen Lebens, an ihrer Spitze 76 
leiter Reichsſtatthalter Murr und Minifterpräe 
ident Kultüsminiſter Mergenthaler, erlebte 
das neue, mit größter Spannung erwartete 
Ehaufpiel Georg Schmügtes „Heinrich IV.“ im 
Kleinen Gous der Wirit. Staatstheater zu 
Stuttgart feine erfolgreihe Uraufführung. Die 
von Richard 2070111 ſzeniſch geleitete, mit 
fiherem Blick für das dramatſſch Wirkſame ges 
ſtaltete und dem dichterlſchen Wollen in jeder 
Hinſicht gerecht werdende Aufführung war ge⸗ 
fragen von der ee der Beſten un⸗ 
ter den Darſtellern des Stultgarter Schaufptes 
lerenſembles. 


„Kupferne Hochzeit“ von Spend Rindom. 
Worum geht es in der Ehe? Iſt die Liebe die 
Hauptſache oder die Gegenfäke 6 
ausgleichende Vernunft? Das find Frageſtellun⸗ 
gu deren Problematik immer wieder reihen 

toff für wehe wie komödiantiſche 7۴ 
werke abgegeben hat. Auch in ber „Rupfernen 
Hochzeit“, die der dänifhe Autor Svend 756 
dom eine „Komödie um Liebe“ nennt, wird 
dieſes alte und doch immer wieder arkuelle 
Thema behandelt. Das Potsdamer 576 
haus hat dieſer beſinnlichen Komödie viel Siebe 
und Sorgfalt angedeihen laſſen. 


(Außer Verantwortung der Schriftleitung) 


Werſonen, denen die nötige Törperliche Ber 
Fuste verſagt ijt und bie inſolgeveſſen an 
۱011616101611 leiden, leiſtet eine mehrwöchige 
ur mit dem natürlihen „Franz⸗JoſeſcBilter⸗ 
waſſer — davon täglich morgens auf nüchter⸗ 
nen Magen ein Glas genügt — oft geradezu 
unſchäzbare Dienfte, Fragen Sie Ihren Arzt! 


Ich habe mir nur die Nüſtungen angeſehen. 
Sie wiſſen ja, daß ich nächſte Woche den Reiter 
in Glaube und Heimat' ſpiele, exwiderte der 

jaufpieler, indem er mid verlegen 51 
Ich tat, als ob mir die Begegnung ſelbſtver⸗ 
ständlich wäre, reichte ihm die Hand und ſagte: 
Sie ſcheinen ſich ja auf die Rolle des Rellers 
ſehr gewiſſenhaft vorzubereiten, Herr Ruhl.“ 

‚Das ift bei jeder Rolle der Fall, dic ich 
ſpiele, en gegnete er und fragte: Brauchen Sie 
auch ligen welche NRequifiten, Herr Kommiſſar, 
daß Sie uns mit Ihrem Beſuch beehren?“ 

‚Sa, nakürlich, antwortete ih ſchnell gefaßt, 
ich bin nämlich Mitglied einer Liebhaber. 
100 die für eine demnächſt ſtallfindende 
Aufführung allerhand Requiſiten benötigt, des 
ten Beſorgung a übernommen habe. 

Run milhte ſich auch der Requiſiteur ein, 
indem et den AORE ziemlich barih ans 
fuhr: Es ift gar nicht nötig, Herr Ruhl, daß 
Sie ſich um die Neiterausrüftung perſönlich 
kümmern, das ift meine Aufgabe, id werde Sie 
ſchon entsprechend ausſtatten. Und außerdem 
hat in den Requifttenfammern, außer mir und 
meinen Leuten, niemand etwas zu fumen.” 

‚Ra, na, brummte der Juxechtgewieſene, 
N WE fo 1٧11116 und 516 an uns 


vorbei. 

Ich rief ihm nach: Vergeſſen Sie nicht den 
. Beſuch, Herr Ruhl, was 3 mit 
einem mürriſchen: Schon gut, Herr 76 
far’ zur Kenntnis nahm. Dann grüßte er flüch⸗ 
tig und verſchwand. 

„Sind denn bie Räume, in welchen Sie Ihre 
Neduiſtten verwahren, unverſchlolſen? fragte 


ich meinen Begleiter, als er vor einer offenen 
Tür anhielt. 

‚Nur während der Vorſtellung, gab er Aus ⸗ 
kunft, ‚weil man [ebr häuft 0 im 71 
Augenblick das eine ober andere benötigt’ 

„Unter ſolchen Umſtänden wäre der Dieb. 
لا‎ eines Requifits eine leichte Sache, gab i 
ihm zu bedenken. 

Wer durchaus ſtehlen will, macht auch dor 
verſchloſſenen Türen nicht halt, gab der Re⸗ 

0111116111 zurück und wollte dann wiſſen: Was 
Hat denn Herr Ruhl mit der Polizei zu tun, 


حم سب په 

Krügerol 

‚Katarrh-Bonbons: 
Altbewährt bei 


Erkältung, Husten, Helserkelt 


Alleinhersteller Richard Krüger, Leipzig W 83 


pi Sie ihn aufgefordert haben, Sie zu bes 
ſuchen? 

„Er war Zeuge eines Autounfalls“ log ich, 
‚Seine Ausſags ijt uns nicht unwichtig.“ 

Der Nequifiteur gab ſich zufrieden und ging 
auf den Zweck meines Beſuches ein. Er öffnete 
einen groſſen Schrank, in deffen Fächern 9 
len aller Art waren. 

Ich mufterte die Piſtolen, unter denen fo 
ziemlich alle Modelle vertreten waren. 
15 auf die großtalibrigen Revolver und 
at: Suchen Sie mir doch einen ſogenannten 
Colt heraus.“ 

Det Mann begann die Maffen zu durch⸗ 
wühlen, jedom je länger ex ſuchte, deſto ärger⸗ 
licher wurde fein Geſicht. Schließlich kluchte er: 


barucht wurde. J. 


Verdammt, ba muß wer an den Piſtolen ges 

weſen fein; denn der ameritanſſche Colt, das 

1 Stüc, das id hatte, ift fort, und ich 
ab" ihn. doch vor einigen Tagen noch ſelbſt an 
inen Platz gelegt. 

‚Haben Sie denn das Shiehelfen benötigt?" 
erkundigte ich mich. 

„Rein, gab er Auskunft. im Schaufplelhaus 
hatten wir leine Aufführung, in der er ger 
hatte ihn meinem Kollegen 
in der Oper geliehen, der mit dem Madchen 
aus dem goldenen Weſten' Requſſitenſorgen 
hatte. Der kommt immer in die Klemme, 
wenn er auf dem Requiſitenzettel 56 
oder Piſtolen ſtehen hat.“ 

„Das ift ſehr bedauerlich, ſagte ich, denn ih 
hätte mir gern einen alten Colt angeſehen. 

‚Da iſt er ja, rief in dieſem Augenblick der 
Requifiteur aus und wies auf ein in der Ede 
stehendes Tiſchchen, auf welchem ein mächtiger 
Revolver lag. Es fah aus, als ob er eben erit 
hingelegt morden wäre. Ich belrgchte dle 
Schußwaffe ſehr eingehend, wobel ſich mein 
Gefühl, daß fie vor kürzer Zeit noch jemand in 
Händen gehalten, verſtärkte; denn der Kolben 
war nicht nur blank, ſondern fühlte ſich faſt 
warm an. Ich habe das Schießeiſen milgebranit, 
Herr Rat, hier ift es.“ 

Mit pelen Worten brachte der 56 
einen mächtigen Trommelrevolver aus feiner 
Aktentaſche zum Vorſchein und legte ihn auf 
den Schreſbkiſch. 

Der Kriminalrat, der den Bericht feines 
Aſſiſtenten mit keinem Wort unterbrochen 6 
nahm die Waffe auf und fagte, nachdem er fie 
von allen Seiten betrachtet hatte; „Angenom⸗ 
men, daß Anton Ruhl 1011801106 mit dieſem 
Revolver den Rentner totgeſchoſſen hat, woher 
verſchaſſte er ſich die Munition?“ 


Fortſetzung falgt 


Seite 24 


Jeder oblektive Autofahrer, der ſelne berufliche 
Türigieit duech geögere Begerte des Warlhe 
pae führt, wird mit Freude ſeſtgeſtellt haben. 

al an den Strahen und an اا‎ 4 
Bauarbeiten in einem Ausmaße im Gange jind, 
wie fie in jo kurzer Zeit, noch während der 
Dauer des Krieges, nicht erwartet werden fomi 
ten. Er wird er daher gern in Kauf nehmen, an 
ben vielen Bauſtellen bes öfteren ſelne Fahege⸗ 
ſchwlndigteit herabmindern zu müllen, oder hin 
und wieder gropere Umleitungen zu fahren. Dem 
Autofahrer jedoch, der fih noch niemals die Zeit 
genommen hat, über die Mühen und Kojien, die 
ein {eber Straßen- und Brüden bau in fif birgt, 
Gebanlen zu machen und dem alles nicht ſchnell 
genug geht, lei empfohlen, alle die Bauſtellen, 
an denen er vorllber jagen möchte, zu Fuß abzu⸗ 

een. Er wird dann bald jeme Memung ges 

ndert haben. Wie war denn die Lage hinſicht , 
lich des Straßen und Brückenzuſtandes vor 
elnem Jahr? 

Das damalige Polen belaf ein 6۰ 
neh mit einer Länge von rund 836000 Kim, 
Hlervon waren rund 00 000 Kim, befeitigt, wife 
zend rund 276000 Kim. lediglich Feldwege سم‎ 
ten. Und wie fah es mit den bejeltigten Straßen 
aus? Rund 16000 Alm. beſahen das wenig 
RIG betannte „Katenkopfpflaſter“, runt 
42000 Kim. hatten elne chollerdecke auſzuwel⸗ 
fen und rund 2000 Kim. waren neuzeltlich 76 

690111. Ein Blid auf die alte polnſſche Autos 

ilfarte zeigt, daß der Welten des ehemaligen 

186116, aljo auch ber heutige Warthegau, hier 

ei nicht gerade [ehr eünttig abſchneidet. Das 
Straßenneß iſt zwar dichter als im Often, aber 
das verbankte der Pole den Deutihen, denen 
er 1018 dieſes Qanu raubte. Der Zuſtand diees 
Straßennetzes wird ſedoch in der genannten 
Karte faft ausſchließlich als ſchlecht bezeſchnet. Ja, 
der überhebliche Pole war fogar noch ſtolz auf 
feine Beiftung, das von den 
mene gerne nicht nur nicht in feiner 76۰ 
Tanz erhalten, ſondern vielmehr fogar verfallen 
laſſen zu haben. Der Musiprud: „Unſer 
Weſt warf find unlere ſchlechten 
Straßen“ ift eln tppiſches Zelchen dleſer ۰ 

ſeblichteit und auch ein Zeſchen des geringen 
ulturftandes des polnſſchen Staates. 

Bezüglich der Brücken war die Lage nicht 
Helfer, Im allgemeinen baute der Pole nur Holz» 
brüden und ließ biefe fo lange ſtehen, bis fie 
beinahe von ſelbſt einftelen. Den Bau von 
E enbetonbrücken hatte er etft in den letzen 
Jahren aufgenommen. Als dann der Krieg kam. 
wurden in blinder Zerſtöxungswut falt ٤ 
Trüdenbauten vernichtet. Man mußte ſich des 
Öfteren vergeblich fragen wenn man an zerſtör⸗ 
ten Brücken ſtand, welchen ſtrateglſchen ۸68 
Dieſe Vernſchtung wohl gehabt haben könnte. 
Wie groß muß doch die Kopfloſigkeſt der ponis 
fen Armee geweſen fein. wenn fie glaubte, das 
2111721111116 Vorgehen unſerer Wehrmacht durch 
اا‎ ung, auch der kleinſten Brücken, auſzu⸗ 

ten 


He 
Pioniere, Straßenbaubatalllone und Arbeltss 


Deutſchen übernome, 


Lipmannftäbter Zeitung — Sonntag, 27. Oktober 1940 


Rückblick auf ein Jahr Straßenvermwaltung 


Es wurde unermüdlich gearbeitet und [chon viel wurde geſchafft. — Das Arbeitstempo hält an 
Von Provinzlal-Baurat K o b let t, Leiter des Strassenbanamtes Litzmannstadt 


dienſtabtellungen waren nun die erften, bie uns 
mittelbar hinter unjeren fiegreihen Truppen 
dafür jorgten, daß wenigitens die 71 
in einen einigermaßen befahrbaren Zustand ger 
bracht wurden und Bäche und Flüße ۵17 6۰ 
mäßigen Brüden ohne größere Schwſerſgke zen 
pajliert werden konnten. Ende September 9 
würde ſodann vom Generalinſpektor für das 
deutſche Straßenweſen aus den Straßen verwal⸗ 
tungen des Altreiches die erſten techniſchen Bee 
amten und Ungeſtellten ins bejehte Gebiet abge⸗ 
ordnet, welche die doppelte Aufgab⸗ halten, eine! 
im Straßepperwaltung aufzubauen und ſofort 
m Rahmen des Möglichen endgültige Straßen⸗ 
und Brüdenbauien in Angel zu nehmen. Nach 
dem Eintreffen weiteren Personals erfolgte bes 
teits Anfang Oktober 1939 die Gründung von 
Straßenbauämtern, Das Stigßzenbauamt Lig 
mannſtadt 5. B. beſteht fert 7. Oktober 1039, 
Die verwaltungsmäßige Aufgabe war 8 
fern nicht einfach zu löſen, als die ehemalige 
deln E GN einen anderen Nuja 
au als die beutiche hatte, die 9 
zum Teil durch Kriegseſnwirkungen vernichtet 
ober wle in Litzmannstadt geplündert und 
zeitlos zerttümmert waren, bautechnſſches Kars 
tenmaterial zaum a war und vor 
allem nahezu keine Volksdeutſchen in der po'nis 
ifen Straßen verwaltung tätig geweſen waren, 
لو‎ tam, daß fih bis zur endgültigen Feſt⸗ 
thung der 11 ie zugewleſenen Bes 
itte des öfteren änderten, Troß bes weniaen 
ſerſonals und trotz der Größe der Bezirke wurde 
von vornherein darauf verzichtet, Polen im 
Bilrodienſt zu beſchäftigen, ledſglich die in 
untergeordneter Stellung im Außendfenſt täti 
en Straßenwärter würden in deutſche 6 
bernommen. Die vielen Aufgaben, bie eine 
techniſche Verwaltung zu erfüllen hat, erforbers 


ten daher von jedem eingeſetzten Beamten oder 
Angeſtelllen ein Höchſtwaß von Verantwortum; 

und Einſahbereitſchaft. Als eine dieſer 7 
aben, die für den Außenſtehenden fihtbar in 
Erſcheinung tritt, i die Bertehrsbeildil« 
berung erwähnt, gerade auf dieſem Gebiete 
ind bereits gewaltige Leiſtungen vollbracht wore 
en, und noch ſortlauſend wird an der Verbeſſe⸗ 
Hund, und Ergänzung ber Beſchliderung gear⸗ 
eitel, 

Zur Löſung der techniſchen Aufgaben waren 
den“ Straßenbauämtern gundl ſogenannte 
Straßen» und Brilgenbautrupps beigeordnet, die 
aus dem Stammperſonal deutſcher ۰ 
Baufirmen zuſammengeſetzt und mit neuzelt⸗ 
lichen Baugeräten 019041101161 waren. Mit مان‎ 
en Straßen- und Brüdenbautrupps wurde io 
ort mit der Erſtellung endgültiger Straßen und 

rüden begonnen. 
Litzmannstadt arbeitete beiſplelswelſe 
Trupp Sudetenland auf der Umgehungs⸗ 
(raje Pabianice und der B. TruppHalle a. 

, ©. an den Brüden über die Gra bi a zwiſchen 
Laſt und Pabianice und in Sohaczem. 
Der Neubau der 80 m langen Hochbrüche über 
die Bzura unter Verwendung von 46 
len zeritörter Weichſelbrücen, in Lürzefter 56 
fei hier beſonders hervorgehoben. 

Für die Bauarbeiten war die ſpäte 556 
zeit allerdings wenig günftig,_ Aber trog, des 
kegneriſchen Wetters, den zum Teil unzureſchen⸗ 
den Mohnverhättnilfen der Belegschaften 76 
den bie Arbeiten ahne Unterbrechung ( 715 
bis der plöhliche Kälteeinbruch jede Weſterarde t 
unmöglich machte. Die Straßen und Brücken 
bautrupps wurden daraufhin aufgeläft, zu mal 
Fih die Verhälinſſſe ſowelt neleftint hatten, daß 
nunmehr bie Bauarbeiten im freien Wettbewerb 
vergeben werden konnten. 


m näheren Umkreſs von 
der 3 · 


Auch im Winter wurde geſchafft 


Der Winter bedeutet nun für die Straßen⸗ 
bauämter feine Ruhepauſe. Ihnen obliegt e, 
die Straßen von Schnee freizuhalten, ober 
ſrelzumachen. Trotzdem die Straßenbauämter 
nur erft kurze Zeit beſtanden, bie غع‎ 6 
grobe Ausdehnung hatten und nur 05 76 
igite Schnestäumgerät zur Penig tand, 
würde der Straßenwinterdlenſt mik allen nur 
verfügbaren Kräften eingeleitet, Die Arbeit 
wuchs ſedoch langſam ins Unermeßliche, als der 
Winter mit Schneemaſſen und Källegraden aufs 
wartete, wie fie nahezu als einmalig angeſpro⸗ 
chen werben koͤnnen. Im EE E gelang eg, 
wenn auch zum Tell mit Verzögerungen, die 
Straßen freizubekommen. Daher mußte aller ⸗ 
dings von den Schneeräumungstruppe ein Über. 
maß von Härte und Einſatzhereſtſchaft verlangt 
werden. Es wird nicht Wunder nehmen zu 
hören, daß die Belegschaft zum großen Teil fd 
nicht mehr bie Gtiefel anzlehen oder fih rafteren 
konnte, weil Füße, Ohren und Wangen von der 


11 Kälte erfroren waren. Es 1 
hon etwas, jeden Tag im ungehelzten Wagen 
ober auf freier Strecke von früh bis [pût 
tags und auch nachts in grimmigſter Kälte bei 
ſchueſdendem Wind feinen Dienft zu verrichten, 
ohne gelegentlich eine warme Unterkunft aufus 
chen zu können, und dann des öfteren am nü 
per Morgen feſtſtellen, daß alle Arbeit der Bore 
lage umfonft geweſen war, weil ein Schneeſturm 
wiederum alle Straßen völlig zugewehl halte. 
Der ſchneereſche Winter beſcherte dann ans 
ſchließend eine Naturtataſtrophe hrir 
usmahes, Es bürfte wenig befannt fein. daß 
das Laub ale das im März und April über 
das Land ning, weitaus mehr Schaden an oen 
Strafen und Brien. verurſacht hat. als 77 
Tihe Kriegsernwirkungen. Im weiteren Bezirk 
um Litzmannſtadt wurden allein über 50 
Brüden vom Hochwaſſer ſortgerſſſen. 76 
dämme ausgeſpillt oder an vielen Stellen völlig 
fortgeriffen. Limannſtadt war damals 
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nahezu vollig von der Außenwelt 
abgeſchlo en. In Tage und Nachtſchechten 
wurde vam Straßenbauamt gearbeitet, um mes 
nigſtens die Hauplverbendungswege wieder ine 
ponp au gen wobei die Arbeſten ſelbſt durch 
ie vielen Strazenunterbrechungen äußerſt ere 
Ihwert waren. Purch dieſes Hochwaſſer war mit 
einem Schlage all das vernichtet worden mas 
bereits vorher begonnen war, ſo daß nicht nur die 
alten Arbeiten neu angefangen werden muß en, 
fonon darüber hinaus viele zufäßliche Bauten 
n, Un; niii y nehmen waren, um die Bertehros 
möglichlell و‎ Gebietes wieder ſicherzuſtellen. 


Mit allen Kräften 


Seit Mai d. J. hat nunmehr ber Baubetrieb 
in vollem Umjange einſetzen önnen. Babe“ tit 
aber zu bedenken, daß das Land, in dem wir 
arbelten, noch allgemein unter ben 9 
wirkungen leidet, daß bieles/Yand falt feine 
Rohſtoſiguellen, befigt, daß das 566 
E weſtmaſchig ift, fo daß von der nüchſten 

Iſenbahnſtattoß bis zu den Bauſtellen die Baus 
fto! ir bis u 50 Rim. transportiert werden 
milſſen, daß durd) die Krſegswikiſchaft einſchnei⸗ 
dende Bestimmungen beſonders hinſichklich der 
Bewirtſchaflung von Bauftoffen bedingt find und 
daß fih während der Dauer des Krieges alle 

inifen Maßnahmen den Forderungen der 

ſehrmacht unterzuorbnen haben. Hinzu kommt. 
daß der polniſche Arbeiter erit weitgehendft ers 
zogen werden muß, um die Anforderungen, Dii 
heute bei dem neuzeitlichen Straßenbau aul 
von den Arbeitern verlangt werden n. zu 
erfüllen. Demgegenüber ſtehen nur wenige deuts 
fe Kräfte zur Verfügung. weil, abgeſehen von 
em bereits früher im Alkreich beſtehenden Mans, 
gel an techniſchem Perſonal, gerade die Auf⸗ 
gaben der Straßen: und Brückenbauer in einem 
modernen Kriege beſonders umfangreich Tind, 
um fo mehr, als nach dem Blitztrieg im Weſten 
ein gewaltiges Straßennetz don deulſchen Innes 
nieuren betreut und wieder hergeftellt werden 
muß. Nichtsdeftotrog ift in den Oftgebieten, 
unter anderem auch vom Straßenbauamt fife 
mannftadt, eine große Anzahl Bauvorhaben im 
Arbeit genommen worden und zum Teil bereits 
vollendet. 

Es fel hierbei befonders an die Umger 
hungsitrafe Pabianice erinnert, ferner 
an die Eilenbetonbrüdenbauten wie 
E Laſt unt abianıce, an bie 96 

rückenbauten bei Konftantnnomw, Quise 
mierjf,Ruriee.Sieradz. Größere Niue 
vorhaben mie z. B. die Straßen- und Brilgen⸗ 
bauarbeilen bei Calf, die Schaffung eines 
neuen Überganges über die Warthe ztoſſchen 
Sieradz und Uniejom bei 6 
mit einem völlig neuen Straßenbau unter einem 
Großeinſaßz von moderniten Strafenbauneräten 
Beten vor der Vollendung. 201116۴۴ 77 
treden find bereits ſtaubfrel gemacht worden. 
‘Weitere Straßenzüge find vor kurzem neu in 
Angriff genommen worden, auch mit dem Neu⸗ 
bau der großen Cifenbeionhtüde über die 
Warthe bei Steradz wurde in den letzten Tagen 
begonnen. 

Das crite Jahr der Aufbauarbeit hat, das 
kann, abschließend ſeſtgeſtellt werden, eine mes 
babe. Verbeſſerung des Straßennetzes herbei⸗ 
‚geführ! 


JOHANN ERAS K.-G. 


VORMALS SÜDDEUTSCHE BAUGESELLSCHAFT M. B. H. NURNBERG-o. 


ZWEIGNIEDERLASSUNG SIERADSCH/WARTHEGAU 


Tiefbau Straßenbau + Wasserbau Beton- und Eisenbetonbau 


Fa. Georg Grass 


Litzmunnsiadt Rut 170-58 Sir, der 8. Armee 2 


Baumafchinen 
Baubedarf 


Baumaterial 
Transportmittel 


Transport= Anlagen 


Besuchen Sie unsere Ausstellungsräume 


Hermann Kirchner 


Tiefbau Neuzeitlicher Straßenbau / Walzenbetrleb 


Ling a. 1. Donau Weimar alii) (Marthegan) 


7 : + ya Ist das seit vielen Jahrzeh 
Die Zeitungsanzeige pronte una bewährte Werbemittel 


Willy Reymer, Litzmannſtaddt 


Stammhaus Rheyoͤt / Rhloͤ. 


Ausführung von Hoch, Tief und Straßenbauten 


Oſtſtraße 65 


Fernruf 140,35 


Wadle & Co. 


hoch-, Titi, Eisenbeton-, Brücken-, Eisenbahn- und neuzeitlicher Straßenbau 


Litzmannstadt 
Adolt-Hitler-Strasse 57 Fernruf 178-26 


Teilen. 


betrieb 
aber it 


JJC A 


Ehana un 


/ 
ول و وه ار 
eee;‏ رور بب تر Funn eee‏ 


Dr.-Ing. Gotthard Müller 41 


Teer-, Asphalt-, Befon-Strassembau 
Tief-, Brücken-, Eisenbeionbau 


Weg-, Brücken⸗ und Tiefbau-Unternehmen 


Alfred 7 


Techn. Leiter und komm. Verw. der Firma Dipl.-Ing. Zagner 
Pabianice, Alter Ring T, Feruruf 398 


Anfertigung von Plänen; Durchführung von 
Kanaltſationsarbeiten (gemauerte und Rohr: 
kanäle); Anlage von Waſſerleitungen, 
Warmwaſſerleitungen, Zentralheizungen und 
ſanitären Einrichtungen 


Dresden A 24 Berlin Sw 11 Breslau 18 
Halle a. S. 


we || TERMAK ۱ 
= Schlesische Straßenbau- 


G ese | 1 5 ch a ft, Kom.-Ges., Dr. Rich. Lengefeld 
BRESLAU 2, Tauentzienstr. 29, Fernruf 59862 


Ausführung von Straßenbauarbeiten aller Art 


Unterbau + Chaussierungen + Obertlächenbehundlunden 
neuzeitliche Strassendecken in Teer, Asphalt, Gussasphali 
und Beton + Hallenhelüge + Plütze + Rollielder usw. 


Straßenbau- Tiefbau 
Beton und Asphalt 
Asphaltplatten Radwege 


STRASSENBAUGESELLSCHAFT 


KEMANA 
8 aE جح سات‎ 


Breslau 3 Tel. 381-61 Körnerstraße 23/25 


Küppers & Hilbert l 


Hoch-, Tief- und Strassenbau 


5 fahrbare Mischanlagen für Teer- und Asphaltsplitt-Aufbereitung, 
großer Maschinen-, Geräte- und Fuhrpark 


ووو وو و و ووو و و و ووو وو رور و و لګ و7 د رر برا ته ګر لص کت د unn, ref‏ 
nn‏ — 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Strasse 90 4 Ruf: 22401,22402,14660 
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Rieſenfrüchte 

Seeſtadt Roftod, Unter den auf dem 
Acer der Bauernſchule Warin geernteten Kare 
toffeln befanden fih drei Exemplare, die gue 
fammen das anſehuliche Gewicht von vier Pfund 
und 30 Gramm auſwieſen. Ein anderer Ein 
wohner erntete fogar eine zweipfündige Rieſen⸗ 
kartoffel. In einem anderen Garten ift ein 
Blumenkohlkopf gewachſen, der nicht weniger 
als fünf Pfund ſchwer war und einen Durch⸗ 
meſſer von 45 bis 50 Zentimeter hatte. 


Ein „Mufter ohne Wert“ von großem Wert 
Hamburg. Bei der Landesſtelle X des Deuts 
Sen Roten Kreuzes (Hamburg) traf dieſer 
tage ein „Mufter ohne Wert“ ein, in dem fh 
nicht weniger als 550 l in blanken Golds 
stücken befanden. Anſcheinend hat ein Hamſte⸗ 
rer, der dem Aufruf zur 1 des Golde 
geldes is gefeigt war, jetzt doch den Reguns 
gen ſeines Gewiſſens nadge eben und babet 
mit Recht keinen beſſeren Badert zur Mies 
dererlangung feines guten Gewiſſens gewußt 
als das DRK. mit feinen ſegensreichen 8607 
ben. Vor Kunde find übrigens ſchon einmal auf 
die gleiche Weiſe 500 PH in Gold beim Deuts 
[der Noten Kreuz eingetroffen. 


Eine S5jährige war 1emal Mutter 


Hamburg. Eine rechte Mutter ihres Ges 
ſchlechts ijt die Witwe Chriſtine Kolkau in Hus 
um, die ihren 85. Geburtstag begehen konnte. 
Sie ift 12mal Mutter, 3510101 Großmutter und 
Bemal Urgroßmutter. Fünf Enkel, und zwei 
Schwiegerſöhne der Greſſin, die Inhaberin des 
Goldenen Ehrenzeichens ift, ſtehen zurzeit im 
Be: Die alte 5555 würde als Tages 
öhnerkind in Tellingftebt in Dithmarſchen ger 
Poren und lebte als Frau eines Arbeiters, der 
ein halbes Jahr vor der Goldenen Hochzeit 
رک فا‎ in Linden bei Hennftebt, bis fie nach eie 
nem ſchweren arbeitsteichen Leben zu ihren 


Pil Init zer“, 


Gaſtſtätte 


„Baltischer Hof“ 
Schlageterſtraße 1 
Ruf 165-61 


Kennen Sie die ſchon? 


Das Haus 
der zufriedenen 31 


11 هد0 
W. B. Standard Farbbinder‏ 
erſetzt Firnis vollwertig‏ 
zu haben bel‏ 


A. WAL 


Litmannſtadt S d 
Rurlanbitrahe 15 


Sie finden alles! 


Für den Herrn: 


Striekwesten, Pullover, Unterwä- 
sche, Strümpfe, Socken, Hand- 
schuhe. 


Für die Dame: 


Strickjacken, Pullover, Damen- 
garnituren in Seide und Wolle, 
Strümpfe, Handschuhe u. Schals, 


Für das Kind: 


Strickanzüge, Pullover, Unterw&- 
sche, Strümpfe, Handschühe, Ba- 
bykleidung 


be! Paul 
Schönborn 


Strick- und Wirkwaren 


Litzmannstadt 
Adolf-Hitler-Str, 133, Ruf 221-13 


Litzmannſtädter Zeitung — Sonntag, 27. Oktober 1940 


Was alles in der Welt paffiert. .. 


Kindern nach Huſum zog. Hier verbringt die 
„Oldmoder“ bei reger Anteilnahme an allen 
Feſchehniſſen der heutigen Zeit einen freund 
lichen Lebensabend. 


Seine Todesanzeige ſchon vor dem Tode 
verbreitet 

Mannheim, Ein in der Umgebung von 
Diez im Walde lebender Einſiedler hat fih fo 
ſehr in feine Einſamkeit verkrochen, daß er 6 
Annäherung von Mitmenſchen als Gefährdung 
ſeines Lebens und ME Geſundheit betrachtet. 
Er kam nun auf die Idee, zur Vorſorge bel 
einer Tageszeitung jetzt ſchon feine Todesan⸗ 
zelge aufzugeben, was natürlich abgelehnt 
würde. Ex fand ſedoch einen Ausweg und vers 
breitete ſeine Todesanzeige in Form eines 
lugblattes, Dadurch war jedoch die Aufmerk⸗ 
ſamkeit der E ويلا‎ auf ſich gelenkt, die nun 

ſolchen Unfug abſtellen und ahnden werden. 


Ein Stjähriger 566 

Berlin. Eine erſtaunliche Leiſtung vons 
brachte der 84 Jahre alte frühere Stellmacher⸗ 
meiſter Albert Rubia aus Grödltſch bei 76 
ben. Täglich zog er mit Kar Senſe hinaus 
und mähte acht Morgen Wieſe hintereinander 
ab. Mit dem nötigen Proviant verſehen, kam 
er am Mittag gar nicht erſt nach Haufe, ſondern 
ſchwang rüſtig wie ein Junger feine Senſe vom 
frühen Morgen bis zur ſpäten Abend und 
ruhte nicht eher, als bis die gewiß nicht leichte 
Arbeit vollendet war. 


Enten blamierten Naturſorſcher 

Iſtanbu l. Einen großen Reinfall exlebten 
kürzlich einige Naturforſcher, die feit langem 
elnen Streit mit anderen Größen des wiſſen ⸗ 
ſchaftlichen Lebens um den Beweis bes angeb⸗ 
lich hochentwickelten Orientierungsvermögens 
der Wildenten führten. Um ihren Behauptuns 
gen mit Nachdruck zu verleihen, ließen fie nach 


Iſtanbul mehrere Dutzend Wildenten aus der 
etwa 800 km entfernten Gegend des Golfes 
von Alexandrette kommen und luden zu dem 
Start jogar mehrere FAR Perſönlichkeiten ein. 
Es wurde eine klägliche Blamage! Kaum war 
zen die Wildenten freigelajjen, fo erhoben fie 
ſich in die Luft, aber dachten gar nicht daran, 
quer durch die Türkei zu fliegen; ſie ließen ſich 
vielmehr ſchon nach 200 m in einem Teich nieder 
und wären nicht mehr dazu zu bewegen, ihren 
Weg ابا وا‎ e So blieben fie einfach 7 
— und ſitzen wahrſcheinlich heute noch dort... 


Bingierter Einbruch um abgeſchnittene 76 
Köln. Eine tolle Geſchichte hat ſich in 
biejen Ba in ber Bus von Mettmann abe 
ſeſpielt. Ein junges Mädchen, deffen 7 
fer Wunſch, endlich feine langen Zöpfe mit 
einem Bubitopf vertauſchen zu dürfen, von 
feinem. Vater mehrfach abgelehnt worden war, 
kam auf den Einfall, dieſen Wunſch mit Lij 
u verwirklichen. achts wurden die Zöpfe ein ⸗ 
ach abgeſchnitten und ein Einbruch vorgeläuſcht. 
ad, den Ausſagen des Mädchens fonte der 
unerkannt gebliebene Einbrecher ihm die Zöpfe 
kurzerhand abgeſchnitten haben. der Einfall 
war jedoch zu ſchön, um geglaubt zu werden. 
Vielmehr müßte ſich das junge Ding bald Date 
auf zu dem Geſtändnis bequemen, daß bie 
ganze Sache fingiert worden war. 
Die Liebe verſchmüht — den Schinken begehrt 
Nürnberg. Ein dummer Jugendſtreich 
führte vier Burfhen aus der näheren Amge⸗ 
bung von Neuburg vor den Richter. Sie hatten 
in einem Gafthaus si und wollten bann 
in angeheitertem Juſtand. zum Kammer- 
ſenſterln gehen. Der Mond ſchien aber nicht 
nur in die Mägdekammet, ſondern beleuchtete 
auch in der danebenllegenden Speiſekammer 
einen Schinken, Rajh war die Maid vergeſſen 
und mit einer دابا‎ wurde das Gitter aufs 
geriſſen und der Schinken herausgeangelt, den 
man ſich außerhalb des Dorfes gut ſchmecken 
ließ. Dann begab man ſich zum Kammer- 
ſenſterln ins nächſte Dorf, und hier wieder⸗ 
Ite ſich der gleiche Vorgang: Stat des Rams 


Nr. 298 


merfenſterlns wurde wua Ds in eine Borratge 
kammer eingebrochen und Verschiedenes 561 
nommen, Die jungen Burſchen konnten von 
Glück fagen, daß der Richter ihrem Anverſtand 
Rechnung trug und fie nur wegen Mundraubes 
und Hehlerei beſtraft wurden. Der 76 
walt hatte für jeden von ihnen vier Monate 
Gefängnis beantragt. 1 


Eltern und Kind am gleichen Tage Geburtstag 

Plauen i B. Selten wohl kommt es vor, 
bah wei Menſchen, die den Bund für das Leben 
0 RE am n Tage Geburtstag haben. 
anz 1 wird es aber Fin, daß auch ein Kind 
am gleichen Tage das Licht der Welt erblickt. 
Dieſer Fall ift fit in Plauen eingetreten. Am 
14. په‎ begingen gu Junge 1 1 85 
ihren Geburtstag. Ihr ſchönſtes Geburkstags⸗ 
ſeſchent war die Geburt ihres Sohnes an dies 
em Tage. 


Im Bett geraucht und erſtickt 

Teplitz⸗Schöna u. Auf feinem 7 
وي‎ bemerkte ein pe in Teplitz⸗ 
ſchönau, daß aus dem Fenſter einer 7۰ 
wohnung Rauch 1085 Beim Offnen 
der Moning. würde der Wohnungeinhaber, 
der Monteur Paul Weigel, neben dem brennen⸗ 
den Bett am Boden liegend tot aufgefunden. 
Es wurde feſtgeſtellt, daß Feigel im Bett ge⸗ 
raucht hatte. Dadurch ilt das Beit in Brand 
eraten, und der Mann hat den Tod durch Er» 
lien gefunden. 


Geſtohlenen Trauring nach 8 Jahren zurück 
gegeben 
Idax⸗Oberſtein. Vor acht Jahren 
wurde einem Manne aus Heimbach an der 
NEN feine Geldbörſe, in ber fiğ neben 6 
iden auch fein Trauring befand, geſtohlen. 
lle Nachforſchungen nach dem Diebe blieben 
erfolglos. Vor wenigen Tagen erhielt der Bes 
ſtohlene nun ein Päckchen durch die Poft zuge⸗ 
telt. Er war 9170 wenig erſtaunt, als ex 
eim Offnen feitftellte, daß der unbekannte Dieb 
ihm das 1992 geſtohlene Geld und den Trauring 
letzt wieder zueignete. 


der gute Haustee! 


Chirurgische Instrumente 


Chirurgisches Nähmaterlal 


Untersuchungsstühle 


Waschtoiletten, Abfalleimer 


Glas- und Emaillewaren 
Bandagen — Gummistrümpfe 


Inhallerapparate 
Verbandsstolfe 


Kämme, Zahnbürsten usw, 


ARVID V. SCHEFFEL 


SANITÄTSHAUS 


To kU 118-18. 


LITZMAN 
ADOLF-HITLER-STR. 


J. MÜLLER & Ce 


Litzmannsiadt 
Adolf-Hitler-Strasse 104a 


Damen- und Herrensiofle 
Baumwollwaren 


in grosser Auswahl 


1 neuer, statlonärer MWM. Patent 


Benz-Viertakt- 
Diesel-Motor, 


Type KD 16 Z, 2 Zylinder, 20 Pg, sofort 
ohne KZ. abzugeben. 


Richard van den Bergh 


Ostrowo, Lützowstraße 5 
Telephon 19 nach 17 Uhr 20, 


futno 


Unfere Anzel⸗ 
ger Annahme ⸗ 
[tele befindet 


is schatten. 
Eswirkt verlöhlich u, mila, || von jet an 
Deshalb empfahlen Ke] im 

auch für Kinder Darmol. 
Selbst’ bel län 


Anzeigenbüro 
brauch triH kel 1 
Hier werden 
auch Zeltungs 
beſtellungen 
entgegenge · 
nommen. 


dieguteAbführ-Schokolade 


Lian 


Ihr Kaufmann führt ihn! 


Togal ist hervorragend bewährt bei 
Rheuma Nerven- und 
Ischias Kopfschmerz 
Hexenschufj | Erkältungen 


Unzähligen haben Togal-Tabletten rasche Hilfe 
gebracht. Die hervorragende Wirkung des Togal 
f istvonÄrzten u. Kliniken seit25Jahren bestätigt. 
Keine unangenchmen Nebenwirkungen. Haben 
auch Sie Vertrauen und macher Sie noch heute 
einen Versuch — aber nehmen Sie nur Togal! 


nen Apothekers 


Herren», Damen- || ٢01 


nach neueſter Mode und Schnitt 


GUSTAV LACHMANN 


Kaliſch, Hindenburgſtraße Nr. 21, 1. Stock 


Aufforderung 


Als kommiſſarſſcher Verwalter der Firma 


J. A. Gruenstein & Co. 


Litzmannstadt, Frundsbergstrasse Nr. 9 


forbere ich hlermit alle Schulder auf, ble e aus offenen 
N REE und anderen Verbindlichte 

zahlen; Gläubiger werden اسنا‎ ihre Forderungen mit Kon 

auszügen fofort bel mir anzumelden. 


ten bel mir einzu⸗ 


Kommiſſariſcher Verwalter 
Georg Betromw 


De il 


Finanz-, Betrlebs-, Lohn-, Lagerbuchhaltung 
Generalvertreter für die Borirke Litzmannstadt und Kallsch - 


Kurt Kühn 


In Litzmannstadt, 
Adolt-Hitler-Straße 87, Ruf 225-90 


Lout lesen und A 
weltererzählen | Ae سم‎ 


Kurzschrift 


fee seren brieftlch zu lernen It wliich sehr elest 
jerr Joseph Standig], Studlenrat am alten Oymnaslum It 
jegensburg, schrieb sm 13.2.88: „Ich halte Ihre Unters 
ismelhode für ausgezeichnet. Wenn jemand sich 
nau an den von Ihnen aufgestellten 


1 82 0 


Sie lernen 


von hal 1 Das Arbelfstempo bestimmen 
Sie velont ni Eigentum B 


N. Lehrern 
Lehrmittel werden Ihr Eigentum | De 


mir guas umsonst und unyerbindil. 000W 
Pll nea lee Bla mile quas امد‎ und elite. بدا‎ | 


ver . Lana), ېښ‎ 
1 %Ü·⅛.ꝛ 
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Zivil» Dapy 0 rauben für‏ 
men und Herren entgegen,‏ 


Schneider 


herbert Melzer 


Generalligmann-Strahe 80. 


Sammiung 
prä Bl ide, Krebſe ulm, 
Ball end für Schule oder Univer 
iat verkauft Œ, Rothberg 
و‎ 4 11 lau. 

Ruf 24408. 


Reparaturen: 
چا‎ Netmold inen, 
Kontron. 

: Aonhrutil . ۵ 1 


fen und eletiz. Apparate 
mechanische Yertjatt 
Mul 141 


Hautkrankheiten 


hoflaungslos? 
Mixtura Vonderbecke 
wurde fachärztlich orprolt, Indem wir 
nachweisbar auch In schweren Fällen 
Frl hatten, Lesen Bio, م۰‎ 0 

sagen, Erhälllich!. a. Arothek 

triob Frans P 


: 
VERLANGEN SIE AUSFÜHRLICHE AUSKUNFT ODER ANGEBOT VON 8 
G>neralvertretung für Alexanderwerk-Großküchenmaschinen und -Anlagen im Warthegau: 


Dipl.-Kaufmann Werner Pitzke m, Posen, Nassauer Str. 3-2 


سی 
Gravuren‏ 
Schilder‏ 


Plaketten 

Abzeichen usw. für Partel und Gliederungen 

Grayeuranstalt und Stempeltabrik 
ARNO ERTNER 

Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 83, Ruf 105-79 


Wänden Decken Mn... 


Lignat 
- Bauplatten und 
Isolierbauplatten 


wi Hols zu nageln, engen. bohren, loimen, polieren. Unvorbronnlich, fonar 
schüisend, frostbeatändig. — Drucksachen und Berstung kostenlos durch: 


Verkaufslager A. R. BOTH, Litzmannstadt 
König-Heinrich-Straße / Ruf 281-51 


Große Auswahl 
In Damenhiiten, Herrenhaten 
und Putzzubehör Immer Neuhelten 
Eigene Werkstatt 


Wold. Balgalw 


Adolf-Hitler-Straße 12 


Aaufnefuche 


Einkauf u. Verkauf 


von Ultwaren jegliher Art 
Aubelſ Heß: Strahe h im Laden, 


du kaufen gedit ain 


Auto für aperfonen 


wenig gebraucht, In autem Jultande. 
A de unie AOS an dien 


Rollwagen 
mit Gummibereifung u. 
Pferd 
mit kompl. Geſchirr in gus 
tem Zuſtand zu laufen 
gesucht. Hugo iater, 
Spinnlienie 50 


1 11 


mittelgroß zu kaufen 
geſucht 

Schtiftuuche Angebote unter 875" 

an die Yihmannftädter Zeitung 


SOLIDE 


Ladeneinrichtung 


für Parfümerie geeignet, zu 
taufen neiuct. Preiangebote 
unter SUL an die L. Jig. erbeten. 


Kaufe 


alte Sachen jeglicher Art. 
Angebote unter 888 an die L. 3. 


Bequeme Lehnſtühle und 1 Sofa 
Angebote an 
Damiger 

3068 


au taufen, 1 
Berg, 1 u 
Straße — W. 3. 


In der Wiederholung 
liegt der Erfolg Apr ‚Anzeige 


Adolf-Hitler-Strasse 96 und 7 


۱ 0 


-Continental - Büromaschinen 


Erwin Stibbe 


DAS FACHGESCHAFT FÜHRENDERLRUROMASCHINEN 


L Imannſtadt, 


Mdolf⸗Hitler⸗Straße 130. 


niente nenne eee 2 Ei usw. 


Gebr. Ignatowitsch 


Herbert Mintschewski 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 133 


Verkaufsstelle der Reichszeugmeisterel 


Ruf 262-80 


Inb. Gustav u, Friedrich-Wübelm Ignatowitsch 


Wein, Spirituosen und Feinkost 


515 ا 
777 9 
Saybufter Quel‏ 
Mablirr‏ 


Genetalveritelung 
Walter Grau 


Biergroßhandel 
Wojen, Sgarlandſtrabe 28 


Gerüftltannen, Gerüftbretier, Yels), 
tern, Dörteltäften, Gerüftböde, y 
سه‎ Ba Gerüfttetten und 
jonfliges Banneräl, neu ober 
braut, Angebote unter Ar. 
an die Lihmannſtadier deling 


Kaufe einen Damenpelz. An 


Sanje 


Möhel 


owie Te 


: 
bote unler 819 an die E. Stg. 
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pange tn, کي یا‎ : ea 1 
سا‎ 


Militär-Kffekten, blanke Waffen 


Möbel 
werden 01108111161 und umge⸗ 
arbeitet beim Tijler Hgulander⸗ 
Straße (Julfusſtr.) 23, W. 21 


Obſtbüume u. 
«۸.۱٨٠ 


ingrohe: Auswahl 
liefert 


A. dlegler 


١ 
:د‎ 
60. Ruf 208.52 


Bindfaden 
Kordel 


111 Poft unb 
Bahnperland 
lleſetn ſoſort 


Gebr, Hoffmann 
Jachgrohhandel 
Breslau L 
Junkernſtrohe 11 


Gand- und 
$ußpflege 


Mbolf-Hiller- Straße 86, im Hole rechte 
Ger. ruf 259-28 Hedwig $ ller 


noch!‏ لاب پا کا وډ 
zwei kaufe. Prelsangebole, Mab:‏ 
angabe unter 877 an die L. 3ta.‏ 

ch sehr Ielcht erbeten. 13928 
Oymnasium it 
Ile Ihre Untera | 1 ۱ \ 
Stricksachen 

aller Art für Damen, Horren und Kinder 
Trikotwäsche 

in Seide, Baus wolle, Wolle und Halbwolle 
Kinder- und Babybekleidung 
Strümpfe, Handschuhe, Manufakturwaren 
-~ preiswert bel ۱ 


E. und St. Weilbach 


Litzmannstadt 
‚Adolf-Hitler-Btraße 154 


rift 


Die weltbekannten PUCH Doppelkolben- 
Krafträder 


liefert bereift ab Lager 
dle Steyr- Daymler - Puch- Generalvertretung 


Motor-Busch 


Inh, Alexander Busch 
Litzmannstadt, Schlageterstraße 55, am Hindenburgplatz 
Fernrufz 188-13 und 17443 
Tankstelle (24-Stunden-Dienst) Auto- und Motorradzubehör 


قا ادا seh‏ 

0 
Mit der neuen 
jer Oeübte % 


lern vertrel 

leren Falle 
A 
um! 4 to), 


Ruf 141-96 


Der sehnlichgte Wünsch 


eines jeden Praktikers war und is! es, 
der 


Original-Premier-Narkosen-Stuhi 
AES-Stuhl — 


der Firma Adam Schneider A.-G., Berlin 
Sofort erhältlich bei der 


Zahnwarengroßhandlung A. Hollihn 


komm- Verwalter der Fa. Ch. Ogolnik 


Litzmannstadt, Adoli-Hitler-Sirusse 84, Fernrul 223-73 | 


Das größte und älteste 
Fuhr- und Transportunternehmen 
sowie Kutsch-, Wagenverleihanstalt 


Gebr. B. u. H. Friedenstab 


Litzmannstadt, Moltkestraße 255, Ruf 205-29 


unser Fabrik WHOM PIO IAL 
SENKINGWERK HILDESHEIM 


ZWEIGFARRIK, SENKING GES, M. D.H. WIEN il RENNWEG U 


Glas- und Gebäudereinigung Ruf 128-02 


Buschlinie 89 
Wir reinigen: Schau., Fabrik- u. Wohnungefonster, Glasdächer, 
Giasdecken, Parkettfußböden, Linoleum, Ol Anda, Oldeoken. قا‎ A ٥1 6 


= AA 2 
Kleine Anzeigen find Erfolgbringer 
men TTT 


Ausbildung 


zu 1107١0111101 0 
ano 110111110111111 1590 


Am 1. Dezember 1940 fol in 21811071401 eine Schule für medizinlſch⸗techniſche 
Gehilfinnen und Aſſiſtentinnen eröffnet werben, Vorausletzung für den Eintritt in die 
Schule iſt 

1. Vollendung des 18. gebenslahres, 

2. Verſetzung von Klaſſe 6 nach Klaſſe Y des Gymnaſiums bzw. Lyzeums polnſſcher 
Ordnung für Bewerberinnen des Warthegaues (der Oberſchule für 75 
rinnen bes Ultreichs). , 

Weitere Einzelhelten über Aufnahmebedingungen zu erfahren bei der Leitung ber 
Schule am Staatl. Hygleniſchen Inſtitut, Hermann⸗Göring⸗Straße 8, (Sprechzelt täglich 
von 11,80 bis 1830 Uhr) und beim Arbeltsamt, Abt. Berufsberatung, Hermann⸗Göring ⸗ 
Straße 264. 


Feniters u. Garten- 


— — — — 
Rohe und Draht- لا‎ 1 
Ornam. u. Farben 
Fenfterkitt, mam 
Bilder, Spiegel: und Schaufenfterfcheiben 


Glasgroßhandlung T. HANELT, A.-G. 
Litzmannſtadt, Ulrich⸗von⸗Hutten⸗Str. 15, Ferutuf 13458 


Hochwertige 

Schamotte 

Steine und Mörtel 
„Kulmitz““, „Stella“ u. a. 


ber Didierwerke UG., Breslau 18 
Verkauf vom Lager und waggonwelſe durch den 
Vertreter 


KARL JANICK 
Bipmannftabt, Buſchlinſe 189 
Jernruf 180-40 


Führerbilder 7 


lone und gerahmt, Hoheitszeichen, 
Flaggen, Goldband und Fähnchen 
empfiehlt die Bilderleistenwerkstatt 


Erwin Bruno Walischewskl 


Buschlinio 132, Ecke Rudolt-Heß-Str. Ruf 245.93. 


zum 001101100119 Gitau | 
Von eleganter: 3 


Damenwäſche 
Herrenwäſche 
Kinderwäſche 
Bettwäſche 

Tiſchwäſche 

Wollwaren 
Baumwollwaren 
Seidenwaren | 
Stepp⸗ u. Daunendecken 


Ausfleuerhaus 


Wilhelm Knapp! 


| Litzmannſtadt, Adolf⸗Hitler⸗Straße 87 


führt ins 


Ruf 126-08 
. ERINNERT ۹ 


Blechpackungen 


Der altbewährte 


1 
N 


aller Art 
besonders 


Konservendosen 
Marmeladeneimer 


Ostpreußlische Blechdosenfabrik 


F. Ch. Unger & Sohn 


Braunsberg Ostpr. 


Fernrut 761/762 Telegrammadresse: Dogenfabrik 


Biektrotechnisches Unternehmen u. Reparaturen-Werkstätte 


MAX FREY 


Litzmannstadt, Adolf-Hitlor-Strasse 145 Ruf 114-44 


Führt aus: 1181 und 110111110131101 1 67 
u. Alarmſignaleinrichtungen. Reparaturen und Wid- 
lungen von Elefftamsisten und Dyngmomaſchinen 
~ jeder Größe 
Anberwichlungen in allen Stromarten und im jeder Spannung 
Lager von neuen u. gebrauchten Elettromotoren u. Dyuamomafhiuen 
Projekte und Koſtenanſchlöge auf Wunſch 


„DONS Kaulanaı« | Brillen sg 


in allen Gespinststärken, appetitlich in Oallophan 
gepackt und in Blechdosen, erhalten Sie überall 
bei Ihrem Tabakwarenhändler. 


Joseph DOMS, Ratibor 


Gegr. 1811 


Eichenparkettstäbe 
Eichenfurniere 
Sperrplatten 


Holzbearbeitungs-Fabriken Nußdorf 


vorm. B. Bystrzycki ` 


Nußdorf, Kreis Wreschen—Wartheland 
Bahnstation: Orzechowo, 


Als wenn Sie neue Füsse haben! 


Gegen بس سمل چک‎ ‚Füße, Fußschwoiß, kalte Füße, Brenapn, Zehen-Ekre 

Blasen, Einigo Tropfen „Bewal* einmasslort, wio en FL {ee A. 

doppelst, 10 RM. Jahrosfl 650 RM. (0 mal größer, Ersparuls 2.50), in Apo- 
“ ` theken, Drogerion und Bandagengesohäften 


Großbezug alle Drogengronslsten, Bandagengronslsten 


Optik Postleb 


gewähren nicht nur deutliches und müheloses Sehen, 
sondern auch weitestgehende Schonung der Augen. 


Zeiss-Punlstal-Niederlage 
Optik POS Tl. EB, Inh, R. & S. KUSS 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 1 


Echte Orientteppiche 


in allen Größen empfiehlt 


tepian 0 Mager 


Ziethenſtraße 1 — Fernruf 172,28 


.Große Auswahl 
Bürolampen, Ampeln u. elektr. Beleuchtungen 
يلاو‎ U 268 Aaoıt-Hitter-Straße 131, 
But 244-28 
Kommissarlacher Verwalter Drommoter 


— 
erfcheiben 


„K. 
stuf 134.58 


rkstatt 


wski 


t 245-95, 


Fahrbare 


Förderbänder 
mit Diejel, Benzin: od. Elektro⸗Antrieb 
ftationäre 
Transport-Anlogen 
aller Art in modernſter Konſtruktion 
Munnschaliswugen 


für Anker Büro, und ae auch 
tombiniert, liefert fargfeiltig 


Karl Graeff, mannheim 
Poſtſach 78 è = Fernruf 26457 


leder Größe und Aus, 
übung Ba, und E: 


11 langen Luksor 
1 (inh, Lydia Putat) 
a hi n e mn 1 Un ee ES 


ie erſte deutſche Flaggenſabrit W PE 


Uhrenhaus 


Reinhold 1613 


Lihmannſtadt, Adolf Bitter Strahe 76 


führt In größter Auswahl Stil und 
Schwarzwalduhren, Schmuc und Galanierieartitel 


Großhandel in 


Bindfaden 


Sattler, Schuh⸗ und Wurſtgarnen 


Seilerwaren 
Polſtererbedar / 


Jalouſien- und Polſterergurten 
Zeinen- und Baumwollzwirhen 


Bertold Müller 


Litmaunſtadt, MboljHitfer-Str, 174, Ruf 100.64 


Bank Litzmannſtãdter Induftrieller 
e. G. m. b. H. : 
Alteſte deutſche Genoffenfchaftebank am Platze 
Litzmannſtadt, Lutherftr. 15 


Fernruf: Direktion 102-27, Kaffe 107-97, Büro 218-53 u. 154-74 


Das „Heinzelmännchen 
der Hausfrau“, das gute 
Einweichmittel „Lama“, 
hat ſich bewährt und iſt 
jhon in den meiſten Gez 
ſchäften zu haben. 

Für Fabriten, Betriebe, 
Werkſtätten und Wirt 
ſchaften eignet ſich, Lama, 
auch als vorzügliches und 
billiges Handwaſch⸗ und 
Reinigungsmittel. 
Preis einer 300⸗Gramm⸗ 
Schachtel 19 Npf. 
Beſtellungen bitten wir 
an unſere Adreſſe zu rich, 
ten oder ſich unjeres Fern 
rufs 148:23 zu bedienen 


Waſchpulverbetrieb S 
„NE.“ 


Litzmannſtadt, 
Spinnlinie Nr. 139 


TOTAL 


3 führende Fabrikat 


„DOMS Schnupftabak“ 


in allen Geschmacksrichtungen, lose, in Päckchen 
und Glasiläschchen, überall frisch erhältlich. 


Joseph DOMS, Ratibor- 


Gegr, 1811 


echniſche Werlſtatt 


K. Paul 
Meitrölilen 
سن‎ eln 


Harschtrommeln 


für Splelmannszüge, Trommelflöten, 
Bene, Signalhörnet und lie 
neoher Auswahl 
Alfred Leſſig 


Derk-Weſtel-Strahe 22 


Kor elts, Lelbbinden u, 1 
halter bequem u. von teen 
Sit liefert 514 


Korſeltweriſtatt 


Jrene Guhl 


نا 
IL‏ ,204 ېسا 
R‏ 


Verlangt in allen Gaititätten die L. 8. 


Düngemittel 


Sämereien 


Futtermittel 


Litmannſtadt. Adolf, HitterStrahe 120, Fernruf 128.58 


Bil chi Möbel ümtl. Zubehs : 
SE FepnraturBerftat wann en Artur Dalitz 


ohne Kennziffer aus Vorrat 
prompt lieferbar 
dor Peters & C. 


Theo! 0. 
SUlenbor/Gifel, Nhelniand 


Setreide 


Mehl, Salz 


Zucker 


Landw. Maschinen Baumaterialien 
Beizmittel - -Schädlingsbekämpfungsmittel - Kohlen - Koks 


waggonweise und ab Lager gibt ab: 


Warenzentrale der Deutschen Genossenschaften 


e. G. m. b. M. 
Ruf: 19792—95 Litzmannstadt, Hermann-Göring-Straße 47 


Lagerverkauf ab 1. September: Nur General-Litzmann-Straße 5 
Ruf: 144-79 


Telegr.-Adr.: Warenzentrale 


KURZWAREN-GROSSHANDLUNG 


ALBERT PHILIPP 


Litzmannstadi, Hohensteiner Sir.3(Neustadisir.) Tel. 277-32 


ASS 


1 
f 
/ 


Strümpfe, Bänder, Knöpfe u. sämil. Kurzwaren in grosser Auswahl 


Textil-Grosshandel Heinrich Guhl 
2 = Gründungsſahr 1925 
Chriftian Wutke Et, 
Inh. A. Wutke Textilgroßhandel 
Lismannftadt, Adolf=Hitler= Straße 157 Wolle, Seide und Baumwollwaren 


Fernruf 126-10 Fernruf 142,29 


M. Joerſter ! O. Doberſtein Adolf Simon 


118110111110, Adolf Bitter⸗Strahe 131 Pernruf 90 


Textilwaren⸗Großhandlung 


Mi fûr ben Kleinhändler Lismannftadt 
das Haus der guten Einkaufsmöglichkeiten, Schlageterſtraße 1 
da es von allen führenden Fabrikanten beliefert wird 


8 هصح صسضح۰ووو :)هه RNN‏ . 


Ältestes, einschlägiges Unternehmen am Platze 
۸ اا اا ا کر هسوسو د‎ el 


„DAK“‏ سو 


Gegründet 1919 Inhaber: Boltz & Oberländer Gegründet 1919 


Litzmannstadt, Adoi Tmerr 149 7 Ruf N 


III 


NNN 


Erich Werner & Co. 
Textilwarenhaus empfiehlt in großer Auswahl: 
Damen-, Woll- und Baumwollstoffe 


Futterftoffe, Hemdenftoffe, Seidenftoffe, Handtücher, Talchentücher, Staubtücher 
Wollene Kopf- und Umschlagtücher, Tisch- und Kafteedecken 


in allen Preislagen 
Adoli-Hitler-Strasse Nr. 107 — Fernruf 276-11 


Textilgroßhandlung 


Textilgrosshandlung 


O. JoHN A Coo. 
em Wilhelm Boltz 


GrossverkaufvonTextilwaren Litzmannstadt 


Reichhaltiges Lager von Baumwollwaren aller Art Adolf⸗ Hitler⸗ Straße 49 


Verkauf auch in Anbruchsmengen nur an Wiederverkäufer 


Textilwaren-Großhandlunn | Cuetawk 
karl Ruprecht und sohn | Gus tau Kloss ao. 


Deulschlundnlulz 6 Adolf-Hitler-Strasse 161 — Fernruf 111-81 
Fernzuf 171-39 


Garngrosshandel 
Verkauf in grosser Auswahl von 


Textilwarenverkauf 


Wollwaren, © ° Leinenzwirnverteilung 
Baumwollwaren, —— 
Seidenwaren Sagen Sie uns bitte Beſcheid 


wenn Sie eine Anzeige aufgeben wollen! 


umd Strümpfen Unſer Verlagsvertreter ſucht Sie gern auf 


Rufnummer 11111 


Textilwaren-Sroßhandlung 


[Gebrüder H. u. R. Hübner 


Adolf-Hitler-Steafe 43 Litzmannſtad: Serneuf 1232 


f: eee 


Strumpfwaren-Groß handlung 


Hugo Adler 


Adolt-Hitler-Straße 64 Litzmannstadt Ruf 272-05 
Grosse Auswoh! in Strumpfwaren jeglicher Art 


Friſeurbedarfsartikel | 


wle vernidelte Warhbeden, Tolletten⸗Artitel, Kopf- und Fußſtützen, 
„Halkra⸗Kiauſe“, Nafiermefler und Hagrſchneldeſcheren „P. Schulze“, 
jerniarud*, „Focus“. „H. Böcker“, „J. A. Henckels“ u. andere jowie 
gam ilicht Jeinſtahlwaren 
سا‎ Gie bel 


Kommiſlarlicher Verwalter der Firma „R. Linkowakl,“ 
Litzmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Straße 52 
(Ede der Schlageteritrahe) 


4 


& 


RZIMMERMANN.. CO 


it Stoff und 


Textil-Großhandlung 


Litzmannſtadt 


Textil⸗Großhandel 
Alexander Zunin 


Litzmannſtadt 
Moltkeſtraße 10 


Fernruf: 188-67, 147-84, 6 


Textilwaren⸗Großhandlung 


Johann Slama 


CEitzmannſtadt. 
Adolf⸗Hitler⸗Str. 85 


Wolle - Baumwolle 
Seide — Fertigwaren 


Ruf 18429 


— 
Mens, 


Textilgroßhandlüng 


Edüand Cut, 


Adolf-Hitler-Strasse 90 


Adolf⸗Hitler⸗Straße 45 


Fernruf 200,14 


Großhandelsgeſellſchaft 
Rudoli Neumann & (o. 


Litzmannſtadt, Straße der 8. Armee 202, Nuf 161-00 


Buumwoll- 
Woll- und 
Seidenwaren 


stets in reichhaltiger Auswahl auf Lager 


Textiliengroßhandlung 


„Textil“ 


Inh. Metue Shu, Kurt Stach und Hilmar Kanwiſcher 


Litzmannstadt 


Adolj⸗Hitler⸗Straße 125 Fernruf 4 


4 
Gegründet 1933 


Lüzmanngadt | 


Ruf 107-78, 270-80 


führ! für den Einzelkaufmann. 


Wolle, Baumwolle, Seide 


